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Morgen -Ausgabe.
_ 1. Matt. _

Mm nationalliberalenp-rl-M in Mot
Über 700 Delegierte der nationalliberalen Vereini¬

gungen sind nach Goslar eingerückt, teils um energische.
Abrechnung von den Parteigrößen zu fordern , teils um
„Erklärungen " für das viele Unerklärliche zu geben, das
die nationalliberale Reichstags- und die preußische
Landtagsfraktion sich in jüngster Zeit geleistet hat.
Zweifellos ist den Führern bei diesem Delegierten-
ansturm etwas bange geworden. Schon aus den Be¬
grüßungsworten Bassermanns klang etwas von dieser
Unruhe heraus . Er suchte sie durch bekannte und reich¬
lich abgegriffene Kongretzschlagworte zu bannen : „Das
deutsche Volt muß einig fein !" „Unsere Verhandlungen
müssen vom Geist der Versöhnlichkeit getragen sein!"
Die Partei muß trotz aller aufgetretenen Unstimmig¬

keiten und Mitzhelligkeiten einig und gekräftigt aus
diesem Parteitage hervorgehen !" Und so geht es werter;
man weiß, was damit gesagt sein sollte. Aber die Uu-
zufriedenen schwregen doch nrcht ganz ftille. Harte Worte
schnitten genug durch die Luft ; sie bildeten euren
schreienden Gegensatz zu den unglaublich selbstbewußten
Tiraden , die einzelne Führer sich erlaubten . L-o z. B.
Aba. Br . Hieber - Stuttgart , aus dessen langer Rede
wir nur ein paar kennzeichnende Sätze wiedergeben
wollen. Er sagte u. a.: „Wenn man m der letzten Jp.
die deutsche Presse gelesen hat , da kam man zu der Ver¬
mutung , ein Teil der deutschen Presse betrachte es als
ihre Aufgabe, ihre Spalten mit den Fehlern , die auf dem
Gebiete der Kolonialpolitik begangen, zu füllen. Das
war mindestens ein ebensolcher Fehler wre die rn der
Kolonialpolitik selbst. Die Leute scheinen vergessen zu
haben, daß schmutzige nationale Wäsche, in voller
Öffentlichkeit gewaschen, nur dem Feinde zugute
kommt." Also totschweigen, was in dem KolonialhimMei
stinkt? „Wir müssen unverbrüchlich daran festhalten,
daß im Deutschen Reiche die Herrschaft des Klersiasis-
Kius niemals eine Stätte gehabt hat und auch memals(ES (Stiimifiw MaBJ ft ist der Sor-
Wurf erhoben worden, daß trt Pumpen che Schule der
iHrrfie ausaeliefert worden ist. (Rufe : Sehr richtig !)
Ner Vorwur ist vollständig unberechtigt. (W der-
8r ? ch) Die nationalliberale Partei ist stets einge¬
treten für Erhaltung und Förderung der Religion des
Glaubens und der Sittlichkeit im deutschen Volkê An-
äesichts dieses Grundsatzes kann nicht behauptet werden,
die nationalliberale Fraktion de. preußischen Abge-
vrdnetenbauses habe durch Zustimmung zum Schulgesetz
^en liberalen Boden verlassen. (Stürmischer Beifall
ünd heftiger Widerspruch.) An dem gegenwärtigen Be¬

stand der Simultanschule ist nicht gerüttelt worden !"
Was soll man zu einer so dreisten Herausforderung der
Wahrheit sagen? Man denke nur an die letzten Vor¬
gänge in Eppstein im Taunus ! Auch der folgende
Redner, Abg. P aas che , ritt auf hohem Pferde , wie
feip Vorredner oft unter dem heftigsten Widerspruch.
Aus seiner Rede auch nur ein paar charakteristische
Stellen , denn alles übrige hat die „parteitreue " national-
liberale Presse (meist kleine Blättchen) schon hundert¬
mal in derselben Tonart abgehandelt . Professor Paasche
— das kennzeichnet am besten den Geist seiner Rede—
sprach in ziemlich vulgärer Art . Er redete von „Tabak-
onkelS" usw., nannte es nur einen „unglücklichen Zu¬
fall" daß ein Nationalliberaler (Patzig) als Referent
für die Erhöhung des Ortsportos auftrat , sagte wört¬
lich' An die Biersteuer denkt heute schon kein Mensch
mehr !" (Lebhafter Widerspruch) , bezeichnet die Ver-
kehrsstcuern recht salopp als den „kitzligsten Punkt
(Weiter nichts? Die Red.) der Reichssteuerreform, sagte,
daß in unserm Zeitalter des Verkehrs die Verkehrs¬
steuern „allerdings " und „an und für sich" nicht „hrnem-
passen", daß die Fahrkartensteuer sich mit der Zeit „schon
einleben" werde. (Beifall und Zischen.) ünd zum
Schlüße mutzten noch einmal die Kolophoniumblitze von
der „Konferenz von Algeciras " herhalten die notrgen
Effekte zu machen. „Wir haben nur unsere verfluchte
patriotische Pflicht und Schuldigkeit getan und können
mit Zuversicht in die Zukunft blicken, da wir das Deutsche
Reich auf eine — gesunde Basis gestellt haben - Weiter
kann man in der Selbstverblendung wohl kaum gehen.
Es war auch vielen Delegierten über die Hutschnur ge-
aaiigen. Als Abg. Patzig sich sogar dazii verflieg, auf
die ' erzieherische Seite der FcchrkartensteucA hrnzu-
weiien, da brach, geradezu ein beschämender Erfolg für
den Redner , Lachen aus . In schärfsten Worten geißel¬
ten Oberamtsrichter Br . Koch - Mannheim und Br.
H i n z m a n n - Elberfeld die verfahrene Parteipolitik.

Unsere Wählermasse ist der Fraktion im Moment ent¬
fremdet !" „Ja glauben Sie mir , wenn wrr m diesem
Fakire Wahlen gehabt hätten , dann garantiere ich e>hnen,
daß wir nicht viel mehr als 20 Reichstagsmandate be¬
halten hätten !" (Stürmische Unterbrechungen, Zu¬
stimmung ) „Wir hatten gar keinen Anlaß , einer
schwachen Regierung die Kastanien aus dem Feuer zu
holen und ihr das Odium einer verkehrsfeindlichen
Politik abzuiiehmen." „Wir dürfen keine Partei der
Professoren und Kommerzienrate fern!" Das Böseste
aber leistete sich Abg. Bassermann . Er machte
die Wähler zum Sündenbock  und sagte wort
sich: „Gestatten Sie mir einige Ausführungen über die
Reichsfinanzreform . Ich sitze seit einem Jahrzehnt un
geschäftsführenden Ausschuß und weiß, wie gerade die
führenden Kreise dahin drängen , daß das politische
Leben sich intensiver gestalte. Wenn das aber nicht der

Fall ist, so siegt die Schuld an der nationalliberalen
Wählerschaft. Nicht die Führerschaft ist
schuld an diesen Z u st ä n 0 e n , sondern die
Indolenz der Wähler.  Wenn gesagt wird , wir
tritisieren reicht die Militärfragen , so ist bas eine uner¬
hörte Behauptung von solcher Oberflächlichkeit und Un¬
kenntnis der parlamentarischen Verhältnisse, wie ich sie
noch nie gehört habe. (Stürmische Unterbrechung und
Oho-Rufe, dre von demonstrativen Beifallskundgebungen
übertönt werden.) Ich habe speziell darauf gedrängr,
daß wir jedes Jahr einen Parteitag abhalten , damit
unsere Meinungsverschiedenheiten nicht ins Land hinein¬
getragen werden, und damit wir uns aussprechen tonnen.
Aber die Kritik muß maßhalten , besonders g e g e n-
über Abgeordneten,  die irnmer ihre Pflicht ge.
tan haben. Man hat Resolutionen gefaßt, wie die deZ
junaliberalen Vereins in Leipzig, die in ganz unge¬
hörigem Tone gehalten sind. Das sind Dinge, die doch
die Freudigkeit im parlamentarischen Leben Nicht er¬
höhen, sie dienen nicht zur Einheit in der Partei . Der
Vorredner hat dann weiter über die Mißstimmung im
deutschen Lande gesprochen. Ja , eine gewisse Mitzstun-
nmng ist vorhanden , aber sie herrscht nicht über die
Fahrkartensteuer ilnd über die Erhöhung des Orts-
portos Wir sehen, wie die Sozialdemokratie wachst,
wie die Klassenbewegung trotz aller fachlicher Sozial-
Politik mit magnetischer Gewalt immer weitere Kreise
an sich zieht. Keine Partei hat dafür ein Rezept ge¬
funden. Wir sehen, wie ein Wahlkreis nach dem anderen
dem Bürgertum entzogen wird , wie das Bürgertum ber
den Wahlen liach dem Proportionalsystem ihren Ein¬
fluß in den Staaten verliert . DieseDrngeliegen
nicht in unseremVerschulden sondern rn
historischen Vorgängen ." Neben Wählerschaft
und Sozialdemokratie hatte Basfermann noch ein halbes
Dutzend andere Sündenböcke bei der Hand : Das An¬
wachsen des Zentrums , die Hochflut des Agrarrertums,
die Mittelstandsbewegung , die „Politik der plötzlichen
Entschlüsse" usw. — Nachdem die verschiedenen Abge¬
ordneten reichlich genug Verteidigung geübt hatten,
wurde — das ist auch bezeichnend•—• von einem Redner
zur Geschäftsordnung bemerkt: „Es haben jetzt sechs
Abaeordnete gesprochen, es hat den Anschein, als w o l I t e
man die Jungliberalen nicht zum Wort
kommen lassen. (Stürmisches Oho und lebhafter
Beifall ) Es wird aber keineswegs gelingen, die Jung¬
liberalen mundtot zu machen." (Stürmischer Beifall
und heftiger Widerspruch.) Vorsitzender Br . Friedberg:
„ES besteht keineswegs die Absicht, die Jungliberalen
mundtot zu machen. Es ist doch aber selbstverständlich,
daß die Abgeordneten, die man provoziert hat , auch das
Wort nehmen müssen."

Auf den Rest der Verhandlungen kommen wir noch
zurück.

Feuilleton.
MoSdruS»ertstfB.)

Berliner Stimmungsbilder.
Von Paul Lindenberg.

m w fiputfdictt Seele ". — Russische Betrach-
Eom „Fundament dsrdm  Vereinsmeierei . — Lichte
lungest und ihre Lücken, - Die Bedeutung der
Seiten . — Dte 3c t ■•on; __ Der Kongreß fitr Kinder-
((nternatronal Law Msocmtton ^ Ergebnisse und
forfd’unfl »nb Jugco-dfur or n _ Der Wettkampf in
trübe Einblicke. — Schute un M^ sieur Blancharv in

VeAin - Aus dem JßunftlJU . - ®ie Neueinstudierung des
Fürst Meschtscherskij/der bekannte russische Poluiker
förftrtfKteHet ctut$c Seit  ttt HomI'NLg

m mf tot ben Bomben und Revolverschüssen seiner
gat dort recht interessante Beobachtungen an-

Ja «Sttiäameni der deutschen Seele ", dabei
rwei^TrirbkNifte besonöcrs^hervo rh cbend: Patriotismus
und Dislwli 'r die nach seiner Meinung alle Autzerun-
n n fSSS Bei uns beherrschen sollen. Der verehrte
Fürst fr onst dem Deutschtum durchaus nicht sym-" ^ -/r "S, „.„ -sr.p̂ Fund hätte seine Studien über das
ormäbnteFundament noch erheblich erweitern können, er
bn7u a mÄe ^ bei keiner anderen Nation so stark her¬
vortretenden deutschen Drang vergeflen, sich zu Vereinen
«ud Genossenschaftenzusammenzu,chtietzen, welche hun-
öertelA^ ve chkdenartige Zwecke verfolgen Wie oft ist

kennzeichnend ausgefuhrt worden, daß. wenn
L Deutsche irgendwo in einem fernen Erdenwinkel
ZvmmeZ nöen sie zunächst zwei oder drei Vereine

bttden und wie 'hänfig wurde gewitzelt über die deutsche
Vereinsmeierei , die gewiß mancherlei sonderbare und

»lüten treibt , die aber doch auch ihr redlich
De? beiträM zu der so vielbeneideten deutschen Behag-

und Gemütlichkeit. Ein so ernster Beobachter
aller Dinge und zumal aller Bewegkräste des öffenr-
llkbon Gebens wie der kürzlich verstorbene Karl Schurz
M tn Äer sehr beachteten Rede einmal über den Werr

jener „Vereinsmeierei " für die Bereinigten Staaten
gesprochen, den Einfluß der Gesang-, Turn -, Schntzen-
unö sonstigen Klubs behandelnd, hierbei betonend, wie
sehr dieselben in die Hast und den Ernst des amerikani-
chen Lebens das Licht und die Wärme eines harmlosen

Frohsinns gebracht, an der sich nun Tausende und
Millionen ergötzen.

Aber nur ein bestimmter Teil unserer deutschen
Vereinigungen verfolgt gesellige Zwecke, mehr und mehr
wächst d' e Zahl jener , deren Mitglieder in hingebungs¬
voller und aufopferungsreicher Arbeit sich die Durch¬
führung 'sozialer und wohltätiger Ziele zur Aufgabe ge¬
macht. und gerade diese darf man nicht außer acht lasten,
wenn vom „Fundament der deutschen Seele" gesprochen
wird Fetzt, wo die Blätter fallen, finden ja allerdings
sie Konaresie statt, in denen man viel Beachtenswertes
erfährt über die bisherige Tätigkeit und über die
ferneren Bestrebungen zum Wohle weiter Schichten
unserer Bevölkerung . Die Angehörigen zweier der¬
artiger , sehr wichtiger Kongresse sind gegenwärtig in
Berlins Mauern versammelt, und ihre Verhandlungen
begegnen einem ausgesprochenen Interesse , das sich nicht
nur in der zahlreichen Beteiligung ausörückt, sondern
auch in der Aufmerksamkeit, mit welcher die Berichte
über die einzelnen Sitzungen verfolgt werden. Der
International Law Association" haben wir schon kürz¬

lich gedacht: die Teilnehmer erfreuten sich hier einer
ausgezeichneten Aufnahme, hat doch auch der Kaiser
verfügt, daß sie, wenngleich er abwesend von Berlin ist,
3ur Frühstückstafel im Königlichen Schloß geladen wur¬
den und auch an einer Reihe anderer festlicher Emp¬
fänge und Bewirkungen fehlte es nicht, vielleicht daß
hier sogar zu viel des Guten getan worden. Die Ver¬
handlungen , welche im großen Saale der Berliner
Handelskammer stattfanden, umfaßten die bedeutsamsten
internationalen Fragen , wie dies schon der Staats¬
sekretär des Reichs-Justizamtes Br . Nieberding in
seiner Eröffnungsrede hervorgehoben: daß cs dieser
Association" bisher gelungen sei und hoffentlich auch

fernerhin gelingen werde, in wirtschaftlicher wie sitt¬

licher Beziehung die wichtigsten Probleme aus dem Ge¬
biete der Ideen in die Wirklichkeit zu übertragen.

In schlichter und würdiger Weise hält ein anderer
bedeutsamer Kongreß, und zwar jener für Kinder-
»orschung und Jugendfürsorge , seine Beratungen in
der Aula unserer Universität ab, und der ganz über¬
raschend starke Besuch beweist am besten, welche Teil¬
nahme man seinen Verhandlungen , zu denen auch die
Vertreter vieler auswärtiger Gesellschaften erschienen
sind, entgegenbringt . Im Namen des Ausschusses be¬
tonte Geheimrat Professor Münch, daß der Kongreß
nicht bloß die wissenschaftliche Erkenntnis der Kinder¬
welt fördern , sondern auch praktische Fragen , welche sich
aus den lebendigen Bedürfnissen des Tages ergeben,
lösen wolle, Theorie und Praxis sollen sich in frucht¬
barer Wechselwirkung ergänzen, und wenn diesmal der
Kongreß einen nationalen Charakter trage, so hoffe
man, diesen später in einen internationalen umzuwan-
deln. — Die verschiedenen Vorträge ermöglichten tiefe
Einblicke in die Kinderseele und müßten auszugsweise'
die weiteste Verbreitung finden, so jene, die sich mit dem
Einfluß der Umgebung auf die Kleinen und mit deren
Begabungsunterschied beschäftigten: in anderen Vor¬
trägen wieder gingen die Redner auf die soziale Für¬
sorge für sprachgestörte und schwachsinnige Kinder ein,
auch die Fröbelsche Pädagogik und Kinderforschnng
wurde behandelt, desgleichen die individuellen Hem¬
mungen der Aufmerksamkeit im Schulalter mit Erwäh¬
nung eigenartiger Beispiele und der näheren Ausfüh¬
rung , daß intensiv und langanhaltend aufmerksam nur
gesunde Kinder sein könnten, daß cs aber viel mehr
kranke Kinder gebe, als man gewöhnlich annehmc.
Natürlich wurden eingehend hygienische Fragen erörterr
und solche über Arbeitserziehung , daun , daß bestimmte
Schulfächer, so Mathematik und Naturwissenschaften,
praktischer ausgestattet werden müßten , wobei oer
Unterricht im Freien als ungemein fördernd und be¬
lebend für bestimmte Gegenstände geschildert ward.
Trübe Einblicke eröffneten die Betrachtungen über
Wohnungselend und Kinderforschung, wobei vtr
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Der KtMd der TurNnen-Kchiffe.
B. Brüssel, 5. Oktober.

Blutjung ist Sie Turbine als Schifssbetriebsmittel)
grnd öie ersten Versuche vor sechs Jahren waren nichts
weniger als ermutigend , wie ein hiesiger polytechnischer
Professor Bertrand auseinandersetzt . Die ersten Schiffe
waren nämlich die britische Cobra-Klasse, von der schon
nach einem Jahre nicht mehr ein Splitter auf dem Wasser
lag. Trotzdem liehen sich die Industriellen nicht ab-
schrccken, und in 6 Jahren sind über hundert Fahrzeuge
mit Turbinen - statt Dampfkesselbetrieb auf See gesandt
worden . Sie haben über 6Ü0 000 Pferdekraft . Und was
das Auffallendste dabei ist: die drei größten Schiffe, der
Panzer „Dreadnought " und öie beiden im Bau befind¬
lichen Cunaröer haben Turbinen von je 70 000 Pferden.
Am verbreitetsten sind öie Systeme Parsons , Curtis und
Rateau , öie mit den Dampfmaschinen einen heißen Kampf
ausfechten. Beide machen sich Vorwürfe , vielleicht ist der
Eifer nicht ganz ohne Eigennutz.

Die bisherige Praxis wandte gegen die Turbinen
ein, daß sie zu viele Umdrehungen in der Minute machen
müssen, wenn sie große Gewalt haben sollen. Dem be¬
gegnete die Turbinenindustrie durch Verteilung der
Kraft auf mehrere Turbinen , deren jede mehrere
Schrauben treibt . Ein anderer Vorwurf ist der, daß
Turbinen keine' rückwärtige Bewegung machen, können.
Dagegen hielt man sich mit einer kleinen Gegenturbine,
die nicht funktioniert , so lange vorwärts gefahren wird.
Der im Jahre 1005 gebaute Dampfer „Dieppe", der die
Fahrt von dort nach Dewhaven macht, 1600 Tons und
,7000 Hi?., kann in 6 Sekunden die großen Turbinen
zum Stillstand bringen und in 21 die Rückfahrt beginnen,
und das bei 12 Knoten Fahrt . Das Schiff war im ganzen
noch 91 Meter vorgerückt. Sodann ist das Turbinen¬
schiff für den Tropenöienst nicht passend, da es durch öre
verhältnismäßig gehobene Temperatur des Wassers eine
Steigerung in der Spannung zeigt, die der Turbine um
günstig ist. Das gibt eine verschwenderische Fahrt . Das
hat der neue „Dreadnought " auch noch durchzumachen,
dessen Proben in dieser Woche begonnen haben. Er hat
mit seinen 18 000 Tons und 23 000 HP . 21 Knoten zu
laufen : im Roten Meer aber sind öie Turbinen der
British Jndia -Steam Navigation Company Linga und
Lhasfa von 2200 Tons und 400 Tons und 4000 HP . mit
ihren Kesseln nicht ausgekommen.

Das find die Nachteile, die ergeben, daß öie Turbine
nicht in allen Stücken dem Dampfzylinder überlegen ist,
aber doch sieht man das für einen Fortschritt an , daß die
Turbine überhaupt angewandt ist: Die Turbine ist
leichter und nimmt weniger Raum weg als die Dampf¬
maschine, sie kann unten im Schiffsraum stehen, wodurch
weniger Erschütterung des Bauches erfolgt . Bei dem
„Birginian " der Allanline , 11200 Tons und 11000 HP .,
der von Liverpool nach Kanada fährt , sind durch Tur¬
binen 400 Tons Gewicht erspart , und ein Raum für 60
Kabinen ist gewonnen worden . Ferner zittert das Schiff
Inidjt bei dem Turbinenbetriev , was bei langer Fahrt
sehr angenehm ist. Die heftigen Erschütterungen , wenn
die Schraube aus dem Wasser gehoben wird , die auch dem
Schiffe schaden, fallen bei der Turbine weg: wohl bemerkt
der Ingenieur , daß die Schraube frei schwebt, aber di'
Passagiere fühlen nichts davon. Das ist nicht bloß für
-die Passagierboots angenehm, es gewährleistet auch den
Schiffen der Kriegsmarinen ein ruhigeres Zielen . Da¬
zu kommt nun noch, was wirklich ins Gewicht fällt, eine
erhöhte Geschwindigkeit bei beschränktem Verbrauch für
die Fahrt . Die „Carmania " und „Coronia " wurden
1908 von der Cunard gleichzeitig gebaut, für 8000 Ton?
und 22 800 HP ., elfteres mit Turbinen , das andere mit
Dampfzylinder . Beide hatte die Firma Brown gebaut,
doch lief der Turbiner 20, der andere 19 Knoten. Der
Turbiner „Kaiser" der Hamvurg -Amerika-Linie, 1900
Tons und 8000 HP ., kostet 20 Prozent weniger als ein
anderer Helgolanööampfer mit einer Triple -Expansions-
mafchine. Der Turbiner „Amethyst", 8000 Tons , 9300

HP ., ist weit schneller und billiger im Betrieb als öie
Schwesternschiffe„Topase", „Diamant " und „Saphir ".

So steht der Wettbewerb: man hört nicht ans, die
Röhrenkessel zu bauen, wer als Sieger hervovgeht, ist
nicht abzufehen, denn es findet sich bereits ein dritter
Konkurrent , der Explosiv-Motoren zur Fortbewegung
von Schiffen benutzt, das ist die russische Nobel-Gesell¬
schaft bei dem Dienste auf der Wolga. Der verwandte
Dieselmotor funktioniert trefflich.

Das angeblich schnellste Schiff des Ozeans ist die
„Prinzeß Elisabeth", die von Ostende nach Dover in
2y3 Stunden fährt , da sie jederzeit 26 Knoten leistet. Ob
die beiden neuen Cunaröer diese Geschwindigkeit und
auch für öie große Fahrt nach Amerika erreichen werden,
ob auch die „Prinzeß Elisabeth" ihre Geschwindigkeit so
lange aufrechterhaltcn kann, das ist bisher noch die
Frage. __

Politische Kbersrcht.
Die Srarckfchrveigische Frage

b.. B e r I i n , 7. Oktober.
Man mag die braunschweigischeSache ansehen, wie

man will, so kann das neue Provisorium , das mit der
unzweifelhaften Einsetzung eines neuen Regenten be¬
ginnen wird , nirgends als befriedigende Lösung ange¬
sehen werden. Die braunschweigischeBevölkerung wird
stets nach dem Cumberländer und seinen späteren Erben
seines Namens und seiner Ansprüche blicken: sie wird
es zum Teil mit dem Wunsche tun , daß die erbberechtigte
Familie wirklich ihr Erbe antrete , zum Teil mit der
Besorgnis vor solchem Ereignis , und ein fataler
Schwebezustand der Gefühle wird ein wenig erfreu¬
liches Verhältnis auch dann zur Folge haben müssen,
wenn der neue Regent es verstehen sollte, sich Sym¬
pathien zu erwerben . Ja , dann erst recht wird die
Halbheit der Lösung zum allgemeinen Bewußtsein
kommen. Warum nun aber kein Desinitivum ? Wir
sind überzeugt , daß es zu einem solchen nicht kommen
wird , jedoch verlohnt es sich, ein wenig den verschiedenen
Gründen nachzugehen, aus denen es äußerst unwahr¬
scheinlich ist, daß die Braunschweiger sich einen neuen
Herzog wählen oder sich sonst eine Staatsform geben,
die die Cumberländische Familie für immer ansschließeu
würde . Der Hauptgrund ist wohl, daß man in Braun¬
schweig selbst eine solche radikale Neuordnung der Dinge
verschmäht, teils aus heimlicher oder offener Hinneigung
zum Welfenhause, teils aber auch (und dies Motiv be¬
rührt sich mit jenem), weil man nicht darauf aus ist,
den Berliner Stimmungen bis zum Letzten entgegen-
zukommen. In dieser Beziehung freilich scheint sich die
öffentliche Meinung im Herzogtum auf falscher Fähre
zu befinden, wofern dort angenommen wird , daß in
Berlin der Wunsch bestehe, es möge eine andere fürst¬
liche Familie dauernd nach Braunschweig importiert
werden. Abgesehen von allem anderen würde
schon die Rücksichtnahme ans sehr begreifliche Eifer¬
süchteleien an den in Betracht kommenden bundesstaat¬
lichen Höfen gebieten, derartige Wünsche klüglich zn-
rückznstellen. Tatsächlich aber werden sie Wirklich nicht
gehegt. Und so wird es wohl oder übel beim Provi¬
sorium einer abermaligen Regentschaft sein Bewenden
behalten müssen. Versucht man nun aber, die öffent¬
liche Meinung daraufhin zu prüfen , wie sie sich zu einer
endgültigen Regelung der braunschweigischen Verhält¬
nisse stellen würde , so glauben wir , keinem Widerspruch
zu begegnen, wenn wir sagen: Die partikularistischen
Besorgnisse, die sich ehedem bei derartigen Anlässen
regelmäßig geltend machten, sind im wesentlichen wohl
geschwunden. Nirgends bisher sind wir auf den Aus¬
druck der Befürchtung gestoßen, daß sich eine unzulässige
Erweiterung des preußischen Einflusses im Reiche vor¬
bereite, daß öie Fernhaltung des Cumberländers das
Signal sein werde für einen Vorstoß des führenden
Staates in der Richtung zum Unitarismus hin . Schon

m
Schattenseiten der Großstädte grell hervortraten , ward
doch hierbei ziffernmäßig nachgewiesen, daß die Schlas-
zeit vieler Kinder der arbeitenden Klassen in Berlin
völlig ungenügend ist, derart , daß ein Teil dieser
Kinder über 600 Stunden im Jahr zu wenig schläft! Das
steht natürlich nicht in Verbindung mit ÜWrbüröung
ston Schularbeiten oder krankhafter Schlaflosigkeit, son¬
dern ergibt sich aus den schlimmen sozialen Verhältnissen,
da zahlreiche Kinder schon früh herangezogen werden
zum gemeinsamen Verdienst. Und wie arg bestellt ist'S
mit den Wohnungsverhältnissen in der Weltstadt! Da
darf man sich nicht wundern , daß die jüngste Generation
so viel zu wünschen übrig läßt in gesundheit¬
licher und kräftiger Entwicklung! Schläft doch
ein Drittel der Kinder aus zwei hier zur Beobachtung
herangezogencn Bezirken des Berliner Zentrums nur
allein , über die Hälfte von ihnen schlafen zu dreien und
vieren in einem Bett ! — Im Zusammenhang mit diesem
Kongreß ist eine Ausstellung für Kindererzichung ver¬
bunden, mit den neuesten Ergebnissen des Anschauungs-
nnd Handwerksnnterrichts , Ergebnissen deS Einflusses
der Fröbelschen Bildungsmittel auf Kinder und deren
Angehörige, mit verschiedenartigen Leistungen des ge¬
werblichen und künstlerischen Schaffens der Kinder, mit
den jüngsten Errungenschaften der Hygiene und so fort.
Sehr lehrreich sind die PSoben, die man mit der raschen
Aufnahmefähigkeit der Kinder gemacht, wobei natürlich
auch viel Lustiges zutage tritt, ' so hatte man in ver¬
schiedenen Breslauer Schulen den jugendlichen Be¬
suchern und Besucherinnen das hübsche Hans Sachssche
Gedicht vom Schlaraffenland vvrgetragen und sie aus-
gesordert, letzteres so zu zeichnen, wie es sich die Zu¬
hörer gedacht — o je, welch tolle Purzelbäume schoß
da die kindliche Phantasie in sehnsüchtiger Darstellung
des idealen Landes, das sich manche der Kleinen wirk¬
lich als ein solches vorstellten, allwo Milch und Honig
fließt, mit Springbrunnen , die Selter mit Himbeer
spenden, mit Konditoreien , mit Wurstläden, mit Schoko¬
ladenbergen , aber auch, und das ist sehr kennzeichnend,
mit einer Straße , in der ein modern gekleidetes junges
Fräulein mit feiner Musikmappe entlangspaziertl

Ein anderer Kongreß, der sich von den beiden er¬
wähnten sehr erheblich unterscheidet, ist hier für Mitte
dieses Monats angesagt, eine Versammlung inter¬
nationaler Luftschisser, die in kühner Wettfahrt um die
ausgesetzten Preise , noch mehr aber um den Ruhm
ringen wollen, ähnlich wie es dieser Tage bei dem in
Paris stattgesundenen „Gordon-Bennett -RennLn der
Lüfte" stattgefunden. Die Ergebnisse dieses letzten eigen¬
artigen Kampfes werden natürlich für Berlin von
großer Wichtigkeit sein, und man verspricht sich viel
davon in den hiesigen interessierten Kreisen, zu denen
eine Reihe hoher Militärs gehört. Große Anstrengun¬
gen wollen namentlich für diesen Berliner Wettbewerb
die Franzosen machen, denen ja bekanntlich ein amerika¬
nischer Offizier den von ihnen bestimmt erwarteten Sieg
entrissen. Neu ist für diese Berliner Veranstaltung die
auf den 10. Oktober angesetzte Ballonfahrt mit Auto-
mobilverfolgung , derart , daß auf je einen der vier Luft¬
ballons drei Autos entfallen, deren 'Führer bemüht sein
müssen, ungefähr den gleichen Weg unten ans der Erde
zu verfolgen, wie hoch oben der moderne „Segler der
Lüfte". Als Sieger wird jener Autolenker erklärt , der
den Ballon nach seiner Landung in zwanzig Minuten
erreicht) auch Prinz Heinrich, der ja so oft schon sein
lebhaftes Interesse am Autosport bewiesen, gedenkt an
dieser originellen und durchaus nicht ungefährlichen
Wettfahrt teilzunehmen.

Hundertachtzehn Jahre ist es übrigens gerad' her,
daß sich ganz Berlin in toller Aufregung befand, da der
berühmte französische Luftschisser Frangois Blanchard
hier seine Auffahrt unternehmen wollte, nachdem er drei
Jahre zuvor von Dover nach Calais geflogen und hier¬
mit öie erste Übersliegnng des Meeres im Luftballon
unternommen hatte. Wochenlang vorher sprach man in
der preußischen KönigSrestdenz von nichts anderem mehr
als wie von diesem geplanten Ausstiege BlancharöS, und
an dem ereignisvollen Tage, dem 27. September 1788,
war Jung - und Alt-Berlin schon zu früher Morgen¬
stunde aus den Beinen und strömte in Hellen Scharen
dem vor dem heutigen Brandenburger Tore sich aus-
breitenden Exerzierplätze zu, von welchem aus unter
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das Wort „Unitarismus " klingt uns Heutigen merk¬
würdig fremd, und das will um so mehr beachtet sein,
als dasselbe Wort noch vor einem Jahrzehnt etwa eines
jener Schreckgespenster war , mit denen der Gang der
Reichspolitik aufgehalten werden sollte. Kann über¬
haupt etwas an -dem Stande der wahrscheinlichen Ent¬
wicklung der braunschweigischen Angelegenheit erfreu¬
lich sein (abgesehen natürlich von der Ausschließung
des Cumberländers , die jedenfalls erfreulich ist), so ist
es dies Moment überwundener Befürchtungen . Der
Partikularismus mag nicht ganz tot sein, aber sein
mattes Leven bedeutet nicht viel mehr in der Gesamt¬
heit unserer Zustände.

Zn Hohenlohes Tagebüchern
Nach den Tagebuchaufzeichnnngen des Fürsten

Hohenlohe über die Gründe , aus denen Fürst Bismarck
von seinen Ämtern scheiden mußte, wurde öie letzte Ent¬
scheidung durch die Frage der Kabincttsorder gegeben,
worüber das Nähere ja in jenem Tagebuch selber mir-
aeteilt ist. Bon unmittelbarem Interesse ist nun aber
die Frage , wie es sich mit dieser Kabinettsoröer und
ihrer Geltung gegenwärtig verhalten mag. Legt auch
Fürst Bülow Wert darauf , daß seine Kollegen vom
preußischen Staatsministerium direkten Vortrag beim
Kaiser nur dann haben, wenn ihm zuvor Mitteilung da-
ron gemacht worden ist, wenn er davon unterrichter
worden ist, welche Einzelfragen der Vortrag behandeln
soll? Oder ist öie Kabinettsoröer wieder ebenso in
Vergessenheit geraten , wie sie es bereits getan hatte, als
Fürst Bismarck sich auf sie berief? Vielmehr , eigentlich
sollte man gar nicht erst fragen, sondern die größere
Wahrscheinlichkeit spricht dafür , daß der vom ersten
Reichskanzler vergeblich unternommene Versuch, die
Kabinettsorder wieder in Kraft zu setzen, nicht wieder
gemacht worden ist, so daß der Monarch nach seinem Be¬
lieben und ohne Benachrichtigung des Ministerpräsi¬
denten die Minister empfängt und mit ^ ihnen über
Ressortangelegenheiten konferiert . Auch öie Minister
werden sich selber zum Vortrag melden, wie sic es
für angemessen halten , und der Ministerpräsident mag
dann wohl hinterher erfahren , was verhandelt worden
ist, aber eine Einflußnahme in der Richtung, wie sie
Fürst Bismarck seinerzeit erstrebte, wird wohl nichr
möglich sein. Ob Fürst Bülow unter diesen Verhält¬
nissen leidet, ob er sich mit ihnen abgcfunden hat. ob er
Mittel und Wege gefunden hat, öie etwa sich ergebenden
Mitzstände umzubiegen, man weiß es nicht recht. Man
kann sich freilich denken, daß es dem Ministerpräsiden¬
ten äußerst willkommen wäre , wenn Fürst Bismarck
seinerzeit auf diesem Gebiete einen, auch für seine Nach-
solaer ersprießlichen Erfolg erzielt hätte, aber das ist
nun eben nicht geschehen. Dies sestzustellen, verlohn :-
sich aus Anlaß der Mitteilungen aus .den Hoheloheschen
Tagebüchern immerhin.

Herr Stöcker und der liberale Protestantismus.
Der Führer der Berliner Orthodoxie erklärt in

seiner „Kirchenzeitung" in sichtlich gedrückter Stimmung,
daß ihn der Ausfall der Berliner Kirchenwahlen mit
Sorgen erfülle. Mit Recht! Wenn, wie wir hoffen, dies¬
mal ein weiterer Schritt zur Beseitigung der orthodoxen
Vorherrschaft in der Berliner Kirche getan wird und da¬
mit wieder normalere Verhältnisse im kirchlichen Leben
der Rcichshauptstadt herbeigeführt werden, so darf sich
der kirchliche Liberalismus nicht allein das Verdienst
an dieser günstigeren Wendung beimessen — ein Teil
dieses Verdienstes käme nämlich den Verfassern der pon-
tiven Wahlslugblätter zu. Die Positiven scheinen ihre
ungeschicktesten Federn mit der Abfassung dieser litera¬
rischen Erzeugnisse betraut zu haben. In einem Flug¬
blatt ans dem Noröwesten der Stadt wird von den libe¬
ralen Protestanten gesagt: „Eine solche Richtung steht
nicht mehr auf dem Boden des Evangeliums , ist nicht
eine freiere Richtung, sondern eine Richtung, die das
Christentum schrankenlos auflöst. Luther und die Resor-

ungchenerer Begeisterung der kühne Franzose seine
Fahrt antrat , die durchaus glücklich verlief und bei der
bereits erfolgreiche Proben mit dem Fallschirm gemacht
wurden . Blanchard ward in Berlin wie ein großer Held
gefeiert, selbst die Moden beeinflußte er, indem die
Damen ballonartige Hüte mit herabhängenden Gondeln
trugen — was im Theater zu argen Beschwerden führte
— und auch in viel gesungenen Couplets wurde er ver¬
herrlicht: „Die Mäöchenköpfe schwindelten — Die jun¬
gen Männer branseten — Und alles wollte fliegen !"

In unserem Kunstleben findet, die im Gurlittschen
Kunstsalon veranstaltete Max Klinger -Ausstellung her¬
vorragende Pachtung . Wenn uns leider hier auch nichts
Neues geboten wird , so freut man sich doch, einzelne der
uns schon seit langem bekannten Werke des großen
Künstlers wiaderznschen, uns teils in die farbigen
Schönheiten seiner Gemälde, wie bei der „Sirene ", bei
der humorvollen „Gesandtschaft", bei den Schilderungen
ans der Umgebung Roms , teils in seine gedankentiesen
und vollendeten Radierungen und Zeichnungen, die uns
eine reiche Welt des Großen und Erhabenen erschließen,
versenkend. In letzterer Beziehung zeigt sich Klingers
Meisterschaft viel bedeutender wie bei seinen Gemälden,,
von denen uns einzelne kühl lassen. Aufs, innigste fesseln
uns dagegen seine Bildwerke , unter ihnen die herrliche,
bronzene Figur der „Badenden" und der rätselhafte
Kopf der Kassandra. — Im Schulteschen Kunstsalon haben
die Mitglieder des „Klubs Berliner Landschafter" ver¬
eint ausgestellt, leider ist nur Weniges darunter , das uns
zu interessieren vermag, dafür öestomehr Flüchtiges und
Ünausgereiftes , welches gar anspruchsvoll geboten wird)
ist gelegentlich auch der Einfluß Brachts zu spüren, so
vermißt man doch den Ernst und die Vertiefung dieses
Dt eiste rs bei seinen Schülern . Interessante Vergleiche
ermöglicht die Ausstellung spanischer Meister, hier öie
Werke solcher, die längst den letzten Schlaf schlummern,
wie des prächtigen Goya, dort jene junger Künstler, die
sich keck an die Bewältigung der merkwürdigsten Farben-
und Lichtessekte wagen, vielfach mit brillantem Erfolg.
Mit fünf Bildnissen ist der in Wien lebende serbische

* Maler Paul Joanowitsch vertreten , Portraits vor: mar-
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matoren würden gegen diese Richtung einen flammenden
Protest erhoben haben." Noch verwegener ist ern ar^
deres Flugblatt : „Religion will wohl jedermann , auch
der Liberalismus will sie. Wir Positiven aber sagen:
„Wenn überhaupt Religion sein muß, dann mutz es auch
eine ordentliche (!!) sein! Unser (!!) Gott rst ein Gott
der Ordnung . Ohne Ordnung kann schon ein gewöhn¬
liches Leben nicht gedeihen, geschweige denn ern kirch¬
liches und ein geistliches. Wir Positiven wollen daher
unserem Volke die Religion erhalten , auf dre wrr und
unsere Kinder getauft und konfirmiert sind: Dre Relr-
gion der heiligen Schrift und des Apostolpchen Glaubens¬
bekenntnisses/' Von christlicher Liebe ist in diesen Zeilen
keine Spur . Die positiven Heiligen um Stöcker meinen,
das Erbpachtmonopol auf den Himmel zu haben. Sw
irren sich aber vielleicht, wie ihnen der nächste Wahl-
ansfall bezeugen möge.

Antlmilltarlsmus in Italien.
w. Rom,  3 . Oktober.

Das Organ der italienischen Sozialisten , „Avanti ,
bat bei den bedeutendsten sozialistischen Autoritäten _t»
Italien über die antimilitaristische Propaganda eure
Rundfrage veranstaltet und veröfsentlrcyt letzt die ersten
eingelaufenen Antworten . Der sozialistische Deputierte
Zerboglio erklärt , der Sozialismus ser von Natur
antimilitaristisch , doch der heute rn Italien durch die
Ragazzi und Revolutionäre gepredigte AnttMilitarls-
mus wäre nur ein Produkt von Disziplinlosigkeit und
rebellischer Gesinnung . Nach Zerboglw mutz sich öw
antimilitaristische Propaganda auf die strenge Kontrolle
der Ausgaben für die Militärverwaltung , die Ver¬
kürzung der Dienstzeit, die Bekämpfung allen unnutzen
Paradedrills , die Verhinderung von Soldatenmrß-
handlungen , Opposition gegen die Truppenver¬
mehrungen und eine Propaganda für den Weltfrieden
unter den Massen beschränken. Francesco Colotti , ein
Radikaler , i]t- der Ansicht, datz man durch Schwächung
der Miliiärkraft Italiens den Krieg nicht vermeidet,
ihn vielmehr herausfordert . Ercole Rivalta mewt,
Italien erleide grotze moralische und wirtschaftliche
Schäden, wenn es sich nicht auf den Krieg vorbereite,
den es nicht vermeiden könne, weil ein solcher nicht
allein von ihm abhinge. Obiedo Malagodi will den
Antimilitarismus nur gegen den Eroberungsgedanwn
und die Anwendung der bewaffneten Macht en sozialen
Kämpfen gerichtet wissen. Es geht aus diesen Ant¬
worten hervor , daß die italienischen Sozialisten _dm
eigentliche antimilitaristische Propaganda m 2rner
Weise billigen. ■ '

Deutsches Deich.
* Die Krone, Podbielski und die ösfentliche Meinung.

In einem linksliberalen Blatte findet die „Deutsch-
Tageszeitung " Ausführungen über die Angelegenheit
des Landwirtschaftsministers , die so bedeutsam sind, daß
sie zu ihnen in nachfolgenden Sätzen Stellung nehmen
zu müssen glaubt : „Als wir vor einiger Zeit aus-
sprachen, datz die demokratische Presse in der Angelegen¬
heit des Herrn v. Podbielski dem Träger der Krone
ihren Willen aufzwingen wolle, hat man diese unsere
Darlegung als ein taktisches Manöver bezeichnet, das
des tatsächlichen Hintergrundes ermangele . Schärfer
kann aber die Absicht der Demokratie, die mit dem vagen
Gebilde der „öffentlichen Meinung " krebsen geht, den
Willen des Trägers der Krone unter diese sogenannte
öffentliche Meinung zu zwingen, nicht formuliert und
bekundet werden, als es in dieser Gegenüberstellung des
königlichen Vertrauens und der unbeugsamen öffent¬
lichen Meinung geschieht. Wir brauchen dieser Fest¬
stellung nichts Hinzuzufttgen: sie ist so klar wre irgend
möglich." Klar ist, so mernt die „Voss Ztg . an dieser
Belehrung " über das „vage Gebilde der unbeug,amen

sogenannten öffentlichen Meinung " eigentlich nur bi'

Absicht des agrarischen Blattes , seinen politischen Lieb¬
ling gegen die allerdings sehr „unbeugsame" öffentliche
Meinung in Schutz zu nehmen.

* Zur Einigung der Liberalen . Die National¬
liberalen und die freisinnige Volkspartei im Großherzog¬
tum Sachsen haben sich, wie wir bereits mitgeteilt haben,
für die dort bevorstehenden Landtagswahlen zu einem
gemeinsamen Vorgehen geeinigt. Das soeben sestgestellte
Wahlprogramm der Freisinnigen und Nationalliberalen
lautet : Einführung des direkten Wahlrechts, Einführung
der Verwaltungsgerichtsbarkeit und Verbesserung des
Gemeinöewahlrechts in den kleineren Bezirken . — In
Eisenach ist der Chefredakteur Kuehner als gemeinsamer
liberaler Kandidat aufgestellt worden.

* Die srurrrbe Ritterschaft. Auch die westfälische
Ritterschaft fühlt sich durch ihr christliches Gewissen ge¬
drungen , einen Beitrag zu dem Scheiterhaufen zu liefern,
auf dem alle „Gottesleugner " verbrannt werden sollen.
Auf ihrer diesjährigen Tagung hat sie einstimmig die
folgende Resolution gefaßt, die dem Konsistorium in
Münster übermittelt worden ist: Der Rittertag gibt
seiner Freude darüber Ausdruck, datz die Kirchenbehörde
neuerdings eine energische Stellungnahme in den kirch¬
lichen Kämpfen unserer Zeit an den Tag legt. Eingedenk
des Ordensgelübdes , daß die dem Orden angehörenüen
Ritter sich des Evangeliums Jesu Christi nirgends
schämen dasselbe vielmehr durch Wort und Tat bekennen
und gegen die Angriffe des Unglaubens  mutig
und ritterlich verteidigen wollen, erklären die versam¬
melten Ritter , Satz sie auch ihrerseits — soweit es in ihrer
Macht steht — jeden bewußten Kampf gegen den Un¬
glauben mutig und ritterlich mitkämpfen wollen.

* Die Arbeitslosigkeit in den deutschen Fachver¬
bänden in 1604 und 1606 wird im Statistischen Jahrbuch
für 1606 zusammenfassend dargestellt und dadurch ein
Bild entrollt , wie verschieden die einzelnen Berufe
unter dem Mangel an Arbeitsgelegenheiten zu leiden
haben. Die größte Arbeitslosigkeit zeigen die Bildhauer.
Hier waren im Durchschnitt des Jahres 1604 10%, des
Jahres 1905 9,5% der Berussangehörigen arbeitslos.
Zn den Berufen mit ungünstigen Arbeitsverhältnisscu
gehören auch die Bäcker, bei denen 1604 8,5 %, 1905 8,4 %
arbeitslos waren . Das Baugewerbe zeigte im 1. Quar¬
tal unter dem Einfluß der Witterungsverhältnisse 6,4,
berw 9,2 %, im Durchschnitt der drei folgenden Quartale
dagegen nur 8,5 %, bezw. 2 %. In den meisten übrigen
Berufen war die Arbeitslosigkeit eine geringe und
schwankte zwischen 1—3 % der Mitglieder . Besonders
günstige Verhältnisse zeigte der Bergbau mit 0,2—0,3 %,
Me Textilindustrie mit 0,3.%, auch die Lederindustrie
Mit 1,5—2 %, sowie von der Industrie der Nahrungs-
unü Genutzmittel die Tabakinöustrie mit 0,2%, ein Be¬
weis , wie unter dem Einfluß der Tabaksteuer-Gesetz¬
gebung auf Vorrat gearbeitet worden ist.

Aus Stadt mb  Kaud.
Wiesbaden,  9 . Oktober.

— Personal -Nachrichten. Versetzt sind die Kataster-
Kontrolleure Günther  in Zempelburg und Krüger  rn
Ierichow in gleicher Diensteigenschaft nach Wiesbaden bezw.
Nassau.

— Krankenkassemvesen. Auf der diesjährigen Jahres¬
versammlung der freien Vereinigung von Ortskranken-
kassen im Regierungsbezirk Wiesbaden in Ems wurde
u. a. über die Ausdehnung der freien Vereinigung aus
den Bezirk der Landesversicherungsanstalt Hessen-Nassau
verhandelt . Diese Ausdchnung wurde allseitig als drin-
gend notwendig anerkannt und die Ortskrankenkasse
Wiesbaden als geschästssühreude Kasse beauftragt , die
Sache in die Wege zu leiten. Daraufhin fand am
7 Oktober in Gießen eine Konferenz mit den Kassen des
Regierungsbezirks Cassel statt, auf welcher die Frage er¬
örtert wurde . Von zirka 40 geladenen Kassen des Regie¬
rungsbezirks Cassel waren 16 vertreten durch 22 Dcle-

gierte mit 42 000 Mitgliedern . Auch hatte eine Arrzahl
Kassen des Regierungsbezirks Wiesbaden Vertreter ent¬
sendet, wie Wiesbaden, Frankfurt , Ems , Hochhetm,
Hoiger, Rödelheim. Der Vorsitzende der freien Vereint --
gung, Herr Gerhardt,  2 . Vorsitzender der Ortskran-
kenkasse Wiesbaden , erläuterte kurz das Wesen und den
Zweck derartiger Vereinigungen im allgemeinem Er
hob hervor , in welcher Weife sich die freie Vereinigung
bisher betätigt im Interesse der Versicherten, sowie öeÄ
Förderung des Kassenwefens in ihrem Bezirk und wies
auf die Vorteile hin , welche durch die Ausdchnung der
Vereinigung auf den Bezirk der Versicherungsanstalt
den Kassen sowohl als den Versicherten erwachsen wür¬
den. Es wurde hingewiesen auf das . Verhältnis der
Kassen zu den Versicherungsanstalten, insbesondere oe-
züglich der Krankenfürsorge letzterer, ferner auf das
Verhältnis zwischen Kassen und Ärzten, bezw. deren
Organisationen , sowie auf die Stellung der Kassen
gegenüber der Handhabung und ferneren Ausgestaltung
der sozialpolitischen Gesetze, insbesondere des Krankcn-
versicherungsgesetzes. Die Vertreter der hessischen Kassen
sprachen sich ebenfalls ausnahmslos für.  die geplante
Ausdehnung aus , und dieselbe wurde . einstimmig be¬
schlossen. Der Beitritt der hessischen Kassen hat bis zum
1 Januar 1907 zu erfolgen. Ferner wurde beschlossen,
im Frühjahr 1607 in Marburg eine Versammlung der
Ortskrankenkassen des ganzen Bezirks abzuhalten mit
entsprechend er TageKoriönnng. So wäre utt Kranken-
kassenwefen in der Provinz Hessen-Nassau wieder ein
bedeutsamer Schritt nach vorwärts geschehen.

** Soiree Merelli . Mit dem Sonntagabend begann
der bekannte Zauberkünstler M er e l l i in dem „Kaiser-
saal" ein auf mehrere Abende berechnetes Gastspiels Ge¬
schwindigkeit sind die Experimente des Künstlers , wie er
selbst vor Beginn der Vorstellung erläuterte , aber troy.
größter Aufmerksamkeit waren die Zuschauer nicht im¬
stande, zu ergründen , auf welche Weise Merelli aus
nichts Wasser erscheinen ließ, einem leeren Hut verltable
Blumen entrmhrn, die er unter öus Publi -kum verteilte,
Kaffee und Milch aus Papierschnitzeln erschuf und wieder,
zu Papierfchnitzeln werden ließ. Das Verbrennen zweier
Kanarienvögel , eine chinesische Witwenverbrennung und
das Wiedererscheinen der Verbrannten , Kartenkunststücke,
Tulerkreisen und andere gelungene Kunststücke hielten
die zahlreich erschienenen Besucher bis zuwSchlutz unter-
haltend zusammen, so daß der Besuch dieser Borstellun-
gen jedem, der einen abwechslungsreichen Abend ver¬
bringen will, empfohlen werden kann.

o. Turner -Kommers. Der „Turn - V er  e in ' ver¬
anstaltete am Samstagabend einen Kommers, der eine
dreifache Bedeutung hatte, er galt der Nachfeier des o0-
jährtgen Jubiläums , den diesjährigen Siegern und dem
Abschiede der in den nächsten Tagen zum Militär ein- !
rückenden Turnern . Das Jubiläum hatte einen in jeder!
Hinsicht so befriedigenden Verlaus genommen, daß es dev!
Vorstand für angebracht hielt , jetzt, nachdem alle Nach- ^
arbeiten erledigt und die Schlußrechnung gelegt, alle die
sich um das schöne Gelingen verdient gemacht, die Mit¬
glieder der Festausschüsse, sowie Turner , Sänger und
Fechter zu einer gemeinsamen Schluhseier mit Frettrunk
einzulaöen . Dabei zeigte es sich denn wieder, wie groß
die Zahl der Beteiligten war , die geräumige Turnhalle,
die nach der Errichtung einer gut eingerichteten Bühne
und der Renovierung einen noch freundlicheren Eindruck
als früher macht, war dicht besetzt. Der 2. Vorsitzende/
Herr W Sünder,  begrüßte die Erschienenen, er dankte,
allen, die zu dem schönen Gelingen des Jubiläums beige-,
tragen , er dankte auch den Turnern , welche den Verein^
bei den diesjährigen Wetturnen , namentlich dem Krers-j
turnfest zu Hanau , so ehrenvoll vertreten und richtete
herzliche Worte des Abschieds an die nun zum Militär
einrückenden Mitglieder , dabei besonders des Turners
Adolf Meyer gedenkend, der zwar erst zwanzigjährig,,
doch bereits 22 Preise errungen hat. Herr Sünder konnte
auch sechs Turner begrüßen, die, vom Militär hernrge-
kehrt, in die Reihen des Vereins wieder eingetreten

kiaer Kraft und vollendeter Ausführung , ganz besonders
anmutend in vornehm-liebenswürdiger Auffassung jenes
der schönen blondlockigen Erbprinzesstn von Montenegro.

Aus unserem Dheaterleben ist diesmal nur von der
Neueinstudierung des „Hamlet im Königl. Schauspiel-
hause zu berichten, die szenisch sehr abgerundet war und
glücklich alles Gesuchte und Phantastische vermied. Mat-
kowsky gab den Hamlet — wer den Künstler kennt,
weiß, was das bedeutet: eine rMlle des Packenden,
Leidenschaftlichen, Fortreißenden , dazwischen aber auch
Widersprüche, die sich nur schwer erklären lasten, die man
aber doch hinnimmt bei dem Uberwiegen des genialen
künstlerischen Zuges , der Matkowskys Darstellung durch¬
weht Auch viele der übrigen Mitwrrkenden boten Vor¬
treffliches, so Pohl als Claudius , Vollmer als Polonius,
Staegeman als Laertens ; Fraulein Wachner war als
Ovbelia zuerst voller Anmut, konnte aber spater den
lnrischen Ton nicht abstreifen. Von wenigen Einzelheiten
abgesehen, war die ganze Bor stellt" 9 das erfreuliche Er¬
gebnis ernsten, künstlerischen Könnens unter Mitwir-
kung einer aufmerksamen Regie.

Oer neue §udermann.
Man schreibt uns aus Berlin:  Das neue Werk

Hermann Sudermanns «Das Blumenboot", Schauspiel
. m vier Akten und einem Zwischenspiel, das am ^ ams-

taa seine Erstaufführung im L e s s r n g t h e a t e r er¬
lebte ist bereits vor einem Jahre in der Buchausgabe
iekannt geworden. Es wäre vielleicht bester gewesen,
Sudcrmann hätte auch hier, wie er es sonst immer ge¬
tan Zuerst den Bllhneneliidruck auf ern unvorbereitetes
Publikum wirken lasten, denn der Lektüre, der ernst¬
hafteren Vertiefung halten dm Werke dieses Efsekt-
dramatikers nicht stand. Zwischen dem „Theater " in:
Sudermannschen Sinne und echter Dichtung lassen sich
^ine itusammenhänae finden! kem wahrer, kern wirklich
SiTffl 'ich fei» SoDtm Ich-N
dieses Mannes entrungen, der rn der »Sorge ernst ern
sentimentales und unkultiviertes, aber starkes Tempera¬

ment bekundete. Sudermann ist zum Bühnenrechner ge¬
worden er bat sich ein sattsam bekanntes Rezept der
Spannung , der dunklen Geheimnisse, der flotten Charak¬
teristik zurechtgemacht. Warum gelingt aber nun dem
skrupellosen Theatraliker , dem Ausklugler derber
Effekte und glücklicher Bühnenformeln nicht ein echtes,
rechtes Theaterstück, wie es die Dumas fils und Sardou
m schaffen wußten? Nun, es ist das Zwiespältige tn den
Absichten dieses Autors , ein starkes Hinstreben nach der
Lösuna künstlerischer Probleme , zu der seine äußerlichen
Mitwl nicht ausreichen. Der Schwerenöterton , dre
srecke Phrase die glückliche Rundung emer Szene , all
das aenügt ihm nicht, die anspruchslosen Unterhaltungs-
itücke zu schreiben, sondern er will große Tragik geben,
qewaltige Leidenschaft, und dieses bedeutende Wollen
einer kleinlichen Natur schlägt ins ungewollt Komische
um arbeitet mit überhitzten, gequälten Aufschreien, mit
unmöglichen psychologischen Akrobatenkunststucken und
endet in jener Sensation des Familienblattromans , in
der sich dunkle Geheimnisse der Vergangenheit zwischen
die Handelnden schieben, in der der edelmütige Wohl-
täter gekränkt Abschied nimmt und der leichtsinnige
Taugenichts sich plötzlich zum tüchtigen Manne ent¬
wickelt.

Auch in dem neuen Werke stehen sich Sudermann , der
Tragiker ", und Sudermann , der heitere Bühnen - und

Salonmens 'ch wieder feindlich gegenüber. Der tragische
Sudermann erhebt warnend den moralischen Finger uns
zeigt auf den Sumpf und die Gemeinheir der modernen
Gesellschaft. Seht , sagt er mit gerunzelter Stirn , so
sehen unsere modernen „Elitemenschen" aus , die Nietzsche
und Stirner gelesen haben, die sich dem schrankenlosen
Kult der Persönlichkeit, der Anbetung der Schönhert
hirgeben : es sind unwahre schönrednerische, im Inner¬
sten gemeine Naturen wie meine Baronin Erfflingen,
tief angelegte Naturen wie meine Rasfaela , die gute uns
echte Keime nicht entfalten , sondern von ihrer üppig
weichlichen Umgebung in Sünde und Ehebruch getrieben
werden, oder es sind perverse, gassenjungenhaste Jung-
sräulem , die nach der Peitsche zittern und durch eine

tüchtige Portion Verachtung geheilt werden können Sie
alle fahren im „Blumenboot " auf den glanzenden, lerch-
ten Wogen des Lebens, an blühendenGärten , an früchte¬
schweren Gelände» vorbei und schlürfen den Genuß mrt
vollen Zügen — bis das Boot umkrppt und sie sich tnt
kalten, klaren Wasser abkühlen.

Sudermann hat nicht die ernste, heilig grimmige
Persönlichkeit, um aus solchen furchtbaren Schaden der
Weltanschauung, wie sie aus den Reden der Baromn
hervorleuchten, wirklich ein tragisches Geschehen hervor¬
wachsen zu lassen. Mit viel mehr Sympathie zeichnet
er die beiden mondänen Früchtchen Fred und Thea als
den braven Ehrenmann Brösemann , der sich für die
Drohnen des reichen Geschäftshauses abarbeitet . Uber-
hauvt sind die beiden ersten Akte sehr geschickt gemacht.
Das Wetterleuchten der Katastrophe wird nur rn selte¬
nen pathetischen Andeutungen und sentimentalen Er¬
güssen gezeigt; die ganze Milieuschrlderung dieses'
reichen Patrizierhauses , in dem die Baromn rhre süß¬
liche Atmosphäre frivoler Lebenskunst verbrertet , rst
aut gesehen und wird in schnellem Tempo wechselnden
Dialoge vorgeführt . Diese beiden Akte gefielen auch
recht gut und fanden Beifall . Aber dann kam das
„Zwischenspiel", die groteske Überleitung von de«
Komödie zur Tragödie . Fred und Thea , die beiden
modernen jungen Leute" mit dem verdorbenen Gemüt

und dem guten Kern, haben sich geheiratet , und dre
Hochzertsnacht verbringen sie auf Theas Wunsch rn
einer Artistenkneipe, dem „sidelen Meerschweinchen",
woselbst sich außer einigen verkommenen Genies auch
ein' Clown, eine Bretteldiva niedrigsten Grades und die
frühere Maitresse Freds einstellen. Der tragische
Clown Little Möppel beendet die Szene mit der ge¬
quälten Anklage, daß sich die Dame der guten Gesell¬
schaft gemein mache wie er, der Spaßmacher und Hans¬
wurst, der seine heiligsten Gefühle verulken müsse.
Diese unwahre Episode, die auf der Bühne nur durch
das zurückhaltende meisterhafte Sprel Bass er¬
mann  s als Clown erträglich wurde , streß das Publi¬
kum ab. Und auch die beiden letzten Akte, dre mrt allem
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sind, darunter den Turner Faust, der in Afrika mitge-
kämpft hat. Dem Turnwart Karl Joh wurde in Aner¬
kennung seiner rührigen erfolgreichen Tätigkeit , insbe¬
sondere bei dem Jubiläumsfeste , von Herrn I . Ehr.
Glücklich eine wertvolle Busennadel überreicht. Um Sic
Unterhaltung machten sich die Turner durch flottes Tur¬
nen der Zöglinge am Barren und der geübteren Turner
am hohen Reck, durch Humoristische„Parterre -Akrobatik",
die Ausführung eines lustigen THeaterstückchens, die
Sänger durch den Bortrag mehrerer schöner Chöre und
nicht zuletzt das Gesangsquartett Wilhelm, Wortmann,
Wolf und Karl Fischer verdient . Mit diesen Darbietun¬
gen wechselten die Vorträge der Kapelle der ehemaligen
80er und gemeinsame für diesen Abend gedichtete Lieder
ab. Zur Eröffnung wurde das zu dem 60jährigen Jubi¬
läum von Gustav Meineckc gedichtete und von dem Mit-
qlicde der genannten Kapelle Makowski komponierte
Marschlied gespielt. Bei solch einträchtigem und eifrigem
Zusammenwirken konnte es nicht fehlen, daß auch diese
Veranstaltung des „Turn -Vereins " einen anregenden
und genußreichen Verlauf nahm.

— Der Rhein zeigte sich am Sonntag noch einmal im
Sommergewand . Trotz hartnäckig anhaltender Ansage
von Stürmen , Regensällen und trüber Stimmung
seitens der Wetterwarten kräuselte kein Lüftchen seine
Oberfläche, die Sonne strahlte hell und warm vom wol¬
kenlosen Himmel hernieder und die Fernsicht auf das
Gebirge war eine ausgezeichnete. Viele Touristen hatten
sich denn auch nicht abschrecken lassen, noch eine Rhein¬
fahrt zu machen, so daß der kurz nach 10 Uhr in Mainz
abgehende Salondampser „Hansa" so besetzt war wie an
einem schönen Sommersonntag . Viele bedauerten , daß
bei dem herrlichen Wetter nachmittags kein Schiff mehr
in den Rheingau ging, und benutzten die etwas kost¬
spieligere Gelegenheit , welche hierzu ein Mainzer
Motorboot gab, welches wiederholt nach Niederwalluf,
Eltville und Budcnheim fuhr , an welch letzterem Platze
Kirchweihe stattsand, welche einen lebhafteren Verkehr
auch über Niederwalluf mittels der dortigen Motorführe
Hervorries. Heute zeigt der Rhein wieder sein gries¬
grämiges Herbstgesicht und Hat sich in dicken, grauen
Nebel eingehüllt, den die Sonne vergeblich zu ver¬
scheuchen sucht.

— Der Zutritt zu de« Wartesäle« 1. und 2. Klaffe
darf nach einem Erlaß des Ministers Breitenbach auch
den Reisenden 8. Klasse nicht versagt werden, wenn sie
weder durch ihre Kleidung noch durch Benehmen Anstoß
erregen. Im Falle einer Überfüllung der Warteräume
2. Klasse werden Reisende 8. Klasse nicht mehr zuge-
.lassen. Den Reisenden steht nicht das Recht zu, die
rEntfernung der Reisenden 3. Klasse aus den Wartc-
sälen 2. Klasse zu fordern . Haben Personen den Warte¬
raum betreten , die nicht hineingehören , so hat der Bahn-
hofsvorstand über ihren Verbleib zu befinden und
namentlich diejenigen Personen auszuwetten , die aus
diesem oder jenem Grunde die übrigen Personen be¬
lästigen würden . Betrunkenen Personen soll der Zutritt
zu den Bahnhofswarteräumen stets untersagt werden.

— Überfahre« wurde gestern mittag in der Weber¬
gasse ein kleiner Junge von einem Radfahrer . Die über
diesen Vorfall empörte Menge hielt den Radler zur
Feststellung seiner Personalien fest. Ernstlichen Schaden
scheint der Verletzte nicht erlitten zu haben. Man kann
öfters in genannter abschüssiger Straße Radfahrer in
rasendem Tempo herabsahren sehen, was bei dem starken,
dort herrschenden Verkehr durchaus verwerflich ist und
verboten werden sollte.

o.  Unfall . Der 25 Jahre alte Hilfsvremser Adam
Wehrheim  von hier , Platterstraße 10 wohnhaft, ist
gestern nachmittag gegen 2 Uhr in der Nähe des Eiscn-
bahnüberganges an der Lessingstraße verunglückt, In¬
dem ihm beim Rangieren die Tür seines Bremser¬
häuschens gegen den Kopf schlug, wodurch er nicht uner-

Aufwand Sudermannscher Mittel , Abendrot bei Musik¬
begleitung , Verzweiflung im Herzen der Beterügten
und umrahmendein Festjubel, fieberhafter Spannung
im Vordergrund und obligatem Mord des Ehebrechers
tm Hintergrund des mächtigen Gartens die Katastrophe
herbeiführten , konnten nicht erwärmen . So ward das
Stück bei leisem Beifall und Gezisch begraben Wre
immer an solchen Sudermannabenden des „Lessrng-
Theaters " standen die Schauspieler auf verlorenen
Posten und fochten doch todesmutig . ' Dr . P . L.

Aus Kunst und Leben.
Erlangers Oper „Der poluifche Jude ".

Aus Wien,  4 . Oktober, wird uns berichtet: Im
Hofoperntheater fand heute abend die Erstaufführung
der dreiakttgen Oper „Der polnische Jude " von Ccmnlle
Erlanger statt. Der Handlung , die von Henri Cain und
P . W. Gheusi für die musikalischen Zwecke des f̂ran¬
zösischen Komponisten bearbeitet wurde , liegt das be¬
kannte Charakterbild „Der polnische Jude " von Erck-
mann -Chatrian zugrunde . Sie spielt im Jahre 1883 cn
einem elsässischen Dorfe . Der Bürgermeister Matthrs
hat um sich aus zerrütteten Verhältnissen zu retten,
einen in kalter Winternacht in die Stube tretenden pol¬
nischen Juden , nachdem sich alles zur Ruhe begeben hatte,
umgebracht und beraubt . Das Verbrechen ist nicht ruch¬
bar geworden. Fünfzehn Jahre später setzt das Drama
von Erckmann-Chatrian , dessen Ursprung itt den
„Kleinen Erzählungen " der beiden Elsässer zu finden ist,
vielversprechend ein. Der Gendarmerie -Wachtmeister
Christian verlobt sich mit der Tochter deS Bürgermeisters.
Er hört von der gruseligen Mordgeschichte und fragt
seinen zukünftigen Schwiegervater über den Vorfall aus.
Da tritt ganz zufällig ein polnischer Jude ins Zimmer
und bittet um ein Nachtlager. Dieses unerwartete Her-
cinschneien des Inden erweckt in dem Mörder die alten
Erinnerungen . Zu Tode erschreckt, stürzt er der Länge
nach zu Boden . Noch weiß aber niemand um sein Ge¬
heimnis . Er wird zu Bett gebracht und füllt nun in
einen tiefen Traum , dessen einzelne Phasen dem Zu¬
schauer vorgeführt werden : Eine hochnotpeinliche Ge-
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hebliche Verletzungen, auch an den Augen, erlitt . Nach¬
dem dem Verunglückten durch Bahnbedienstete ein Not¬
verband angelegt worden war , brachte ihn die Sanitäts-
wache in das städtische Krankenhaus.

o. Die Feuerwache wurde gestern nachmittag um
3 Uhr nach dem Hanse Stiftstraße 13a gerufen, wo ein
Kaminbrand  ansgebrocheu war , mit dessen Löschung
sie eine halbe Stunde zu tun hatte.

— Schul-Nachrichten. Herr Lehrer K l ö s in Grenz¬
hausen tritt nach 40jühriger Wirksamkeitm ben Ruhepand.
Nachfolger wird Herr H i r s chh ä u s e r rn Philippstein.

— „Tagblatt"-Sammlungen . Dem „Tagblatt"- Verlag
gingen zu: Für den Kn a b e n h o r t 5 M„ für das Land c s-
denkmal für Herzog Adolf von Nassau  rtz M.
von A. K. Wiesbaden. _ _

Theater - und Konzertnotizen.
* Die Sinfonie -Konzerte im König!. Theater. Aus dem

Programm der sechs großen Konzerte sei noch rn Ergänzung
unserer Samstags -Notiz erwähnt, daß das 2. Konzert a-n
21. November bringen wird: 1. Sinforne No. 1 (C-dur op. 21 ),
2 Sinfonie No. 4 (B-dur op. 60), Sinfonie No. 7 (A -dur
op. 92) sämtlich von Ludwig van Beethoven. Das 3. Konzert
am 17. Dezember unter Mitwirkung des Herrn Prof . Felix
Berber (Violine) aus Stuttgart : 1. Zum ersten Male : Pa .he-
tische Ouvertüre von Bernhard Scholz. 2. Zum ersten Male.
Violin-Konzert (in ungarischer Weise) von Joseph Moaa,am.
8. Vorspiel zu 3. Akt „Jngwelde" von Max Schillings.
4. Violin-Soli . 5. Sinfonie in Odin- von W. A. Mozart.
Das 4. Konzert am 14. Januar unter Mitwirkung des Herrn
Eugen d'AIbert (Klavier) : 1. Ouvertüre zur Oper „Jphigeaia
in Aulis " von Gluck. 2. Klavier-Konzert No. 4 G-dur
op. 58) von L. v. Beethoven. 3. Zum ersten Male : n) Lor¬
sviel zum Märchenlustspiel„Der Rubin von Eugen d Athert.
d) Vorspiel zur Oper „Der Improvisator (Karneval >n
Padua) von Eugen d'Albert. 4. Klavier-Solr : a) Nocturne
(Des -dur op. 81) von Sgambati . b) Marche grotesque
(op. 32 No. 1) von Sinding . c) Polonase (E-dur) von Lwzt.
5. Sinfonie No. 1 (C-moll op. 68) von Johannes Brahms.
Das 5. Konzert am 18. Februar unter Mitwirkung von Frau
Maikki-Järnefeldt (Sopran ) : 1. Zum ersten Male : Ouvemure
„In Italien " von Goldmark. 2. Ar:e. 3. Zum ersten Male:
„Mazepva", sinfonische Dichtung von Franz Liszt. 4. Lwd.w.
5 ,Jm Walde", Sinfonie No. 8 (E-dur) von Joachim Rajs.
Das 6. Konzert am 22. März : 1. „Die Ruinen von Amen
von L. v. Beethoven. 2. Szenen aus dem Buhnenwelhieit-
spiel „Parsifal " von Richard Wagner, a) Aus dem 2. Aus¬
züge: Parsifal und die Blumenmädchen, b) Aus dem 3. un)--
zuge: Karfreitagszauber. Schlußszene.

^ Biebrich (Waldstraße) , 8. Oktober. Am Samstag¬
abend beging die freiwillige Feuerwehr Waldstraße (4. Komp.
Biebrich) im Saalbau „Burggraf" ihr 14. Stiftungsfest . Äre
Veranstaltung, welche einen sehr zahlreichen Besuch auszu-
weisen hatte, verlief auf das schönste; waren doch alle M̂ik-
wirkenden bestrebt, ihr bestes Können nt den Dienst der « ache
zu stellen. Seitens der Feuerwehr kamen nach der üblichen
Begrüßung einige lebende Bilder, sowie zwei flott geftnette
Theaterstücke zur Aufführung. Der „Katholische Kirchenchor
Waldstraße sang zwei gemischte Chore: „Willkommen, o
seliger Abend" und „Sah ein Knab ein Rosletn stehenft mit
gutem Gelingen. Der „Männergesang-Verem Waldstrnße
brachte einen „Feuerwehr-Wahlspruch", . sowie . die oeipen
Mannerchöre „Behüt' dich Gott viel tamendmal sH.,rdom,
und „Rheinlied" (Reifing) frisch und sauber zu Gehör, be¬
sonders das letztgenannte erntete tosenden Beifall . Der
„Turnverein(Waldstraße" stellte ,eine Musterriege, deren am
Barren ausgesührte Kürübungen, sowie die gestellten
Gruppen ungeteilte Anerkennung fanden. Die Gesangriege
des Turnvereins" erfreute die Anwesenden durch deu wohl-
gelungenen Vortrag der beiden Männerchore „Das einsame
Röslein " (Hermes) und „Ständchen (Graebke) . Herr
Humorist C. Veite verstand es, mit seinen humoristischen Vor¬
trägen die Lachmuskelnder Anwesenden in stete Bewegung
zu setzen. Reicher Beifall wurde sämtlichen Darbietungen
gezollt. Vor Aufführung des letzten Theaterstückes ver¬
sammelte sich die Kompagnie auf der Buhne, um sich von
ihrem seitherigen Brandmeister Herrn Lotz , welcher durch
seinen Wegzug von der Waldstraße nach Wiesbaden seinen
Posten aufaeben mußte, zu verabschieden. Als Zeichen der
Wertschätzung und Verehrung überreichte ihm einer der
Führer unter Betonung seiner Verdienste um die Forderung
der Sache der freiwilligen Feuerwehr eine prachtvollen-owle
mit eingravicrter Widmung. Herr Lotz versicherte, oag er
stets gerne bei der Komvagnie mitgewirkt habe und auch sur
die Folge öfters unter den Kameraden zu weilen geoente.
An das Konzert schloß sich unter Leitung des Herrn König
ein Ball, welcher die Festteilnehmer bis zum frühen Morgen
beisammenhielt.

richtsverhanölung . Matthis leugnet . Mit Hilfe des
Traumöcuters aber wird er zum Geständnis gebracht
und dem Henker überantwortet . Der Traum ist zu Ende.
Der helle Tag dringt in das Schlafgemach des Bürger¬
meisters, der, nachdem die Tür erbrochen worden ist, tot
in seinem Bette aufgefunden wird . Unter den grätz-
lichcn Einwirkungen des Traumes hat ein Schlaganfall
seinem Leben ein Ende gemacht. Dies der Inhalt des
Erckmann-Chatrianschen Charakterbildes , das die Libret¬
tisten der Erlangerschen Oper ziemlich genau uach-
gezeichnet haben. Die Musik Erlangers ist ohne jede
Eigenart . Sicher ist, daß er ebenso gut in den Werken
Wagners wie in denen von Wascagni und Leoncavauo
Bescheid weiß, denn gar manches, sich sehr tiefsinnig
gebärdende Motiv entstammt genau der „Cavalleria
und dem „Bajazzo", von den Reminiszenzen gar nicht zu
reden, die sich wie eine Musterkarte prägnant Wagne¬
rischer Redensarten ausnehmen . Zu einer durchgebil-
delen Melodie kommt es nur selten, und wenn es ein¬
mal geschieht, so steckt irgend ein Volkslied dahinter.
Erlanger scheut sich auch gar nicht, einzugestehen, daß er
eine ganze Rette non Volksliedern bewußt und mit An¬
sicht verwendet hat . Der Stil , in dem sich das Werk be¬
wegt, ist jene leichte französische Art , die die Opern
Massenets charakterisiert. Nicht übersehen darf man , da,;
Erlanger ein sehr tüchtiger Musiker ist, der mit Maß und
Geschmack instrumentiert und in harmonischer Beziehung
interessant gestaltet. Von einem direkten Ärgernis kann
den ganzen Abend hindurch keine Rede sein, wohl aber
von Längen, die zeitweilig eine gewisse Öde verbreiten.
Eine Notwendigkeit, das Werk aufznfiihren , lag mn so
weniger vor, als es seit seiner Uraufführung ,m Jahre
1900 in der „Opera Comique" in Paris , wo es übrigens
eine stattliche Anzahl von Wiederholungen erlebt hat,
über die Grenzen Frankreichs nicht zu dringen vermochte.
Tic Erlangersche Oper ist nicht mit jener des Tschechen
Karl Weis zu verwechseln, die denselben Namen führt
und, wenn auch ebenfalls unbedeutend, doch in vielen
deutschen Städten gegeben wurde . Die Aufführung war
in jeder Hinsicht glänzend. Im Mittelpunkte des Inter¬
esses stand der Bürgermeister Matthis , von Herrn
Demuth mustergültig gestaltet. Auch Fräulein Förstel
(die Tochter des Bürgermeisters ) nutz Herr Maikl als

A Schierstein, 8. Oktober. Der gestrige Sonntag mit
seinem prachtvollen sommerlichen Wetter brachte unserem
noch einmal starken Fremdenllesuch. $«
Lokalen waren auswärtige Vereine und Gesellschaften -cn-
gekehrt und auf dem Hafen herrschte ein Verkehr mit
gnügungsbooten wie an Sommertagen. — Den llceigen vee
winterlichen Vereinsfestlichkeiten erof)new gestern der Ge¬
sangverein „Sängerin  st", welqer unter Mitwirkung euer
Anzahl auswärtiger Vereine sein Stiftungsfest «nt Konzern
und Tanzbelustigung feierte. — Am Sonntag , den 28 e ^c.,
veranstaltet der Geflügetzuchtvereineine lokale Geflügel --
Ausstellung  in der Turnhalle.

Schierstein, 8. Oktober. Das Graf Bismar ^ iwe
landwirtschaftliche Fideikommißbesttztum hier ist, wie wn aus
zuverlässiger Quelle erfahren, heute in ,den Besitz des v -ern
Friedrich Wilhelm Söhn lern  hier ubergegangen.

88 Erbenheim, 6. Oktober. In die Äommisilon oer
Familienväter zur Begutachtung von MilitarrettaMai -enen
für die Heit vom 1. Ottober d. I . bis ebendahin 19 ÜJ i-no
die Landwirte August Karl Born,^ Philipp Christ und Heu.-rich Friedrich Stein gewählt worden. — Gestern vormumg
hielt ein Flaschenbierwagen der Kronenbrauerei
badcn vor dem Gasthaus „Zur Weißenburg , als ein dw
Frankfurterstrabe herabkommendesAutomobil ^ dcnßz si-n
hineinfuhr und dabei seine Laternen total zertrumu.. r.e.
Der Bierwagen erlitt keinen Schaden, num das Hanopferd
eine kleine Hautabschürfung am rechten Hinterbein. Ber
Zusammenstoß ist sicherlich, aus den dichten Nebel
durch denselben hcrvorgerufene Glatte des Pflasters zuru .̂
zuführen. — Die Spenglerarbeiten an dem zu erbauenpm
Maschinenhaus für unser Wasserwerk sind dem Spengn -,.-
meifter Franz Reinemer übertragen worben.

— Schlangenbad, 6. Oktober. Das zwischen hier und
Wiesbaden fahrende Automobil  erfreut , sich beivnocr-
an schönen Tagen reger Benutzung, cm Beweis, daß sur m
direkte Verbindung ein Bedürfnis vorliegt. Als Voriv.-i.
einer regelrechten Bahnverbindung ist sie auch wohl leo-r-
mann willkommen, aber als Ersatz für die langersehnte
Verbindung mit Wiesbaden, die dem Schlangenbaüe zu neuem
Aufschwung verhelfen soll, wird sie wohl niemand anerkennen.
Tatsächlich stellt die Automobilverbindung mit ihren hohen
Preisen nur eine Fahrgelegenheit stur eine bevorzugte Kca e
von Touristen dar, die nur so, lange in Betrieb sitz als^fur
den Unternehmer sich die Aus)chlachtung der öunstigen -ec -
hältnisse lohnt und wenn Weg und Wetter ernstlich hin .̂,- ,
dann adieu Verbindung- Schlangenbad braucht aber eine
Bahn für alle, mit normalen Preisen und mit Guterve^ e r,
ehe die nicht erreicht ist, kann von ernem nachhaltigen ĉn ên
für den Kurort keine Rede sein: ^ „

— Langcnschwalbach, 8. Oktober. Dem ^ Pachter oer
Springer Ja -gd,  Herrn Rübsamen-aus Wiesbaden- ge¬
lang es gestern, in seinem Revier einen starken Keiler zu er¬
legen. Die Wildschweine treten dieses Jahr in der hiestgen
Gegend in großer Anzahl auf und richten bedeutende Scl ad-n
an, so daß die Jagdvächter meistens vielen Schaden vergasten
müssen. Die Hasenjagd ist in flottem Gange und ercerdet
mancher Lampe nun seinen Tod. , ' • =

( !) Hochheim, 7. Oktober. Das zwischen hier und « wsts-
heim gelegene K a l kw e r k „Gewerkschaft Frankfurt,, wecches
voriges Jahr wegen mangelhafter Rentabilität stillgÄ-gt
wurde, ist von der Zementsabrik Dyckerhoff in Biebrrck an-
gekauft worden. 83te verlautet, fallen dte dtcheren?oruch-«
steine an Ort und Stelle zu Kalk gebrannt und die q-.cozn
nicht zu verwendenden Massen nach Biebrich zur --euicnk-
sabrikation gebracht werden. — Die gegenwärtig in un,erer
Gemarkung tätige Reblaus-Untersuchungskommißionhak na
einem der Stadt Frankfurt gehörigen Weinberge einen Reo-
I a u s h e r d entdeckt. ^ ^

i a - Lorsbach , 6. Oktober . Gestern gegen 6 Uhr aoenbZ
fuhr das Automobil K 1071 in schnellem Tempo uoer oie
Brücke, welche bei der SchreinerschcnMühle und Brotfabrik
über den Schwarzbachführt. Dieselbe ist sebr schmat̂ uuü
hat für Fußgänger rechts und links ganz unbedeutende ?xii,z-
pfade. Dem Automobil  kam eine Frau mit zwei kleinen
Kindern und der Arbeiter Jean Weck entgegen. Da die In¬
sassen des Autos wegen der sehr starken Kurve der Brücke ue
Passanten zu spät sehen konnten, so miißten sie aur ocr
Brücke das Fahrzeug zum Stehen bringen. DaSiclbe türmte
mit dem linken Vorderrad gegen das breite Bruckengerauder.
Der Arbeiter Weck, der sich gerade auf dem unten yußpsad
befand, konnte sich noch durch einen Sprung auf das Brücken¬
geländer retten, sonst wären ihm wohl beide Berne aoge-
fahren worden. Glücklicherweise wurde nremand verletzt- An
dem Auto wurde das linke Vorderrad stark beschadrgt, >oo-
durch die Insassen genötigt waren, mit der Bahn weiter zu
fahren. Es wäre im Interesse des sehr starken Verkehrs
durch unser Dorf zu wünschen, wenn ein langsameres
Fahren geboten würde. Außerdem wäre es sehr am Pratze,
wenn der kommunalständische Verband die Brune io brerr
machen ließe, daß die starke Krümmung beseitigt wuroe- —
Die Villa Scheuer  wurde gestern zwangsweise für

Wachtmeister Christian standen auf der Höhe ihrer Auf¬
gaben, desgleichen die Gesamtaufführung , um die sich
Kapellmeister Bruno Walter reichlich verdient gemacht
hat. Trotzdem wurde das Werk vom Publikum gänzlich
abgelehnt. _ 1 - K-

* Preisausschreiben über das Wesen der Vokale.
Victor A. Reko, ein österreichischer Phoniker , hat ge¬
funden, daß eine Phonographen -Walze, ans welche der
Vokal a gesungen ist, ein o bczw. i gibt, wenn die
Walze in schnellere Umdrehung versetzt wird , ein o
bezw. n, wenn die Umdrehung verlangsamt wird . Diese
Tatsache vereinigt sich nicht mit der Helmholtzschen
Theorie , nach welcher die Vokale sich untereinander
durch die Verschiedenheit der Obertöne unterscheiden.
Die Phonographische Zeitschrift Berlin W. hat zwei
Preise von M. 100.— und 50.— ausgeschrieben für die
beiden besten schriftstellerischenArbeiten , welche diesen
Gegenstand behandeln bezw. auszuklüren suchen.

K«»-ke MMe !E«Uge«.
Lehar in der Wiener Hofopcr. Der große Erfolg,

den Franz Lehar mit seiner Operette „Die lustige
Witwe" errungen , wird dem glücklichen Komponisten
sogar die Pforten der Hofoper erschließen. Lehar er¬
hielt von Direktor Mahler den Auftrag , für das Jnstikur
ein Ballett zu schreiben, zu dem Herr Regel den Stofs
lieferte . Franz Lehar wird sich, nachdem seine neue
Operette „Der Mann mit den drei Frauen " sertiggc-
stcllt ist, ans Werk machen.

Wilhelm Holzamers dreiaktiges Schauspiel „Um dic
Zukunft " wurde bei der Uraufführung im Leipziger
Schauspielhaus am Samstag wegen seiner sympathischen,
die Freiheit der Schule verfechtenden Tendenz nach den
ersten zwei Akten freundlich ausgenommen; der Schluß¬
akt verstimmte durch seinen krassen Ausklang.

Kalthosss Nachfolger. Der Privatdozeni Lic.
Lipsius in Jena hat nun doch die Bedenken gegen die
Übernahme des Pfarramts an der Bremer Martini-
kirchc fallen lassen und Kalthosss Stelle angenommen.

Das Saalburg -Mnscnm wird Ende Oktober ans
dem Homburger Kurhaus nach dem Horreum der Saal-
burs grorachi werdon.
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23 010 M. verkauft. Letztbietender blieb der Kaufmann
Sechsauer aus Frankfurt a. M. Das Obiekt' st noch mrt . .wa
10 000 M. belastet. Ein höheres Gebot wird wohl nich. er¬
zielt werden. - Die in Konkurs geratene tu ^ le and- in JtUIlUUö " 7,; r; . -V
Brotfabrik des Herrn Georg Schreiner dabrer steht chan
seit Juli außer Betrieb . Diesewe rft nnt 7Ü 000 Mpotbel n
und ca. 39 000 M. anderen Schulden belastct äur trtzir. e
werden etwa 20 Proz . zur Auszahlung kommem An dem
nanren Ldbiekt werden Wohl bis zu 30 000 .vc. v̂erruii e.!i
Stehen. Im Januar 1907 wird die zwangsweise Verj. erg. -

Herborn 6. Oktober. Herr Kandidat Deitenbeck
aus Höchst und Herr Vikar Knodt von hier erhalten in
anserer evangelischen Kirche durch Herrn ^ VMralsupernit.udent v Maurer-Wiesbaden die Ordination , -.rnê cr

sa e -| £i ‘Ä ?s n, s. 6Ä »& P
g ?S t Ä “ T . 12 » “ “ XRvÄVräparandenlehrer Hahn  nimmt mne Stelle in Lang.ns d

1Weber  von Sinn ist in Haiern. H o 'fm  a ii n bion Bie.stadt
'n Bicken St ei ne buch v°n Burg inNanzenbach, M

^ Tmeamst ^in in Dillbrecht, .Bieber  von

D ft In' v 5 S er auHie

ßem Jukilar Len Regulator die ^ « Mollegen mnê fchon
^Arengeschenivon 00  M -, gesttftet vom Deutschen Brauer¬
bunde. . . . ,T —- -

Gerichlsslmt.
Sch -wurgerichtssltzung vom 8. Oktober.

Der Schuß.
erDüncberaoselle Ludwig Lenz von Bechtheim  ist

SfmSS Ä S «S«« V heute das Gericht beschäf¬
tigt , in Untersuchungshaft genommen, gegen Kaution
fiber nach 4 Wochen wieder aus der Haft entlassen lvor-
tn  Es ist 20-Fahre alt, ledig und noch nicht vorbestraft
Am Äm « S 3 -- m>. m «J - JjBei Ortsstratze Dabei wurde er nicht ganz unerheblich
durch e nen Schrotschuß verletzt. Hauptsächlich wurde ihm
eil! Finger abgeschossen, und,verschiedene ^Schrote drm-
acn ihm in den Oberschenkel, sowie m den Leib. Auch mc

wem  S » SZ
Mttoi ’ocMjrt >» » -»' ““<>*■ Sc« SST ^ mSSn

Manne namens Heinz in einer Wirtschaft gesegem
dZon einem der Anwesenden waren dabei Kartenkunst-
stitcke gemacht und endlich war auch Karten gespielt
worden. Unter den Mitspielenden befand sich auch v
welcher gemogelt, und mit dem es daher zu crncm Krach
kam. Heinz ist nach der Schilderung , welche Lenz von
tbm aibt ein jähzorniger Mann , der mehrfach bereits
durch ein Temperament in Ungelegenhciten sekommen
ist Er entfernte sich bald nach dem Rencontre , auch Lenz
erließ mit seinen zwei ®ame« * en das Lokal, und wah¬

rend sic in der Dunkelheit ans der Landstraße standen,
kiel plötzlich der Schutz. Lenz meint , Heinz ,habe densel¬
ben Lgeseucrt , um sich an ihm zu rachen, wcchrenö diese,
selbst behauptet und auch einen mindestens ^ cmlich
schlüssigen Beweis dafür führt , daß er um die kritisch
Leit in Gesellschaft seiner Frau zu Hause gewe,.n sc.
In der Angelegenheit wurde ein Verfahren cingelcitc
und Lenz am 9. April vor dem Amtsgericht rn Jdstem
unter Eid als Zeuge vernommen . Er soll diesen C-d
verletzt haben, indem er seine Behauptung , daß, der
Schuß von der Kirchhofsmaucr her gefallen sei, wlcdcr-
botte während in der Tat ein Revolver m seiner Hosen¬
tasche ans irgend eine nicht näher aufgeklärte Weise >n)
entladen und die Verletzungen beigebracht haben soll.
Äußer dem Hauptbeteiltgten spricht gegen dwfe Behaup¬
tung insbesondere ein Sachverständigen-Gumchten, wel¬
ches ans der Art der Verletzung aus der Art der Be¬
schädigung der Hose und des Hemdes, sowie ans Pulvcr-
restcn iw Säckel den Schluß Sicht, daß es sich umrinen
soa Säckelschutz, d. h. um die absichtliche oder zufällige
Entladung einer Waffe handelt , die der Angeklagte mn
5ÄÄ geladen in der Hosentasche trug . , An¬
fänglich bestand nämlich die Vermutung , daß der innge

absichtlich die Verletzung beigebracht habe, um
SWÄlil »» «18 »« - i °- »- M-
KtSeWe BefWttdu«« »>« > M «6, ite,«ie mon bcs
E L  er habe, um sich doch daheim Schelte zu er-
^r ?n einen anderen bezichtigt, den Schuß abgegeben zu
£Weil  Lenz in Idstein unter Eid die Unwahr-
h!it gesagt habe, ist er heute wegen Meineids  zur
Verantwortung gezogen.

Bestechung, Erpressung und Betrug.
Weacn dieser Vergehen hatten sich 3 Personen vor

hör SSmn et des Landgerichtes Wiesbaden zu ver-
antwbrtenund zwar der Ingenieur August Eck , der
Lebrer Karl A u t o r und der Regierungssekretär Aß-
ii,i,? « r ä,' ck,el Die Beweisanfnahme ergab, daß der
«ebrer Autor mit dem Regierungssekretär Kröschel in-
ktm befreundet war und daß letzterer seine Amtspflicht

"p daß er dem Autor Nicht nur Einsickst
t  Akten gewährte, sondern die-

lben Sr SiS dem A. zum Gebrauche aus-
fnkndiate^ Dtt in diesen Akten enthaltenen Amtsge-
betm ii se wurden" nun von A. und seinem Freunde Eck
den Interessenten durch Bezahlung Mitgeteilt und der

LE - Ls S ui,ter den 8 Angeklagten verteilt . Die
g noch in Erinnerung . Es handelt sich um das
Begehen Autors und Ecks gegen den Auktionaw - Georg
F und den Hoflieferanten N. K. von hier . Letzterer
hatte die Komp liecn entlarvt und zur Anzeige gebracht.

Auf Grund der Feststellungen hat die hiesige Straf¬
kammer vollendete Erpressung und vollendeten Betrug
angenommen. Alle drei Angeklagten haben im bewußten
und gewollten Zusammenwirken gehandelt, so daß auch
der Regierungssekretär K. trotzdem, daß er hinter den
Kulissen blieb, als Mittäter anzusehen sei. Die ausge-
worfenen Strafen sind für Kröschel8 Monate Gefängnis.
Autor 6 Monate Gefängnis und Eck 4 Monate Ge¬
fängnis . Gegen dieses Urteil legten Kr. und Eck Revi-
ton ein: der Vertreter des G. macht geltend, daß 8 332
vom Vvrderrichter vollständig falsch angewendet sei,
dieser Paragraph lasse gar keine Mittäterschaft zu. Ebenso
liege § 333 nicht vor, weil K. mit den Zeugen persönlich
aar nichts zu tun hatte : diese wußten nicht einmal , wer
denn eigentlich die Folgen der Anzeigen beseitigen werde.
Sie konnten nur annehmen, daß dies von ihren Unter¬
händlern selbst geschähe, zumal sichE. als Regierungs-
beamter ausgegeben habe. Das Urteil hätte prüfen
müssen, ob K. gewillt war , die amtswidrigen Handlungen,
welche sein Freund Autor versprochen hatte , zu begehen
oder herbeizuführen . Somit falle jede Verurteilung dev
Kröschel wegen Bestechung. Der Reichsanwalt schloß sich
den Ausführungen des Verteidigers an . Der Satz des
Urteils „es kann dahingestellt bleiben, ob der ernstliche
Wille und die faktische Möglichkeit vorlag , dem An¬
erbieten die Tat folgen zu lassen", müsse rechtlich bean¬
standet werden : im Fall K. ist nicht ersichtlich, wie
Kröschel bewirken soll, daß das Wiederaufnahmever¬
fahren verhindert wird : die Sache war längst tot und
er gar nicht in der Lage, sie wieder ins Leben zu rufen:
im Fall I . ist das ja was anderes , weil es sich um eine
ki' rrente Sache handelt , welche er vorlegen oder zurück¬
halten kann: es lasse sich somit die Verurteilung des
Kröschel wegen Bestechung nicht aufrechterhalten , wo¬
gegen die Feststellungen des Betruges und der Er
Pressung einwandfrei getroffen sind. Er beantrage des
halb Ans hebungdesUrteils  nicht nur bezüglich
Kröschel, sondern auch bezüglich Autor und Zurückver
Weisung an die Borinstanz . Der Senat des Reichs^
g e r i cht s erkannte nach dem Antrag des Rcichsanwalts
auf Aufhebung des Urteils und Zurückweisung der Sache
an die Vorinstanz.

Vermischtes.
* Ein höchst merkwürdiges Abenteuer passiertê dem

österreichischen Lloyddampfer „Bohemia" aus der p>-ahrt
nach dem Mittclmeer . Das Schiss befand sich dem
„L.-A." zufolge im Roten Meer , die See ivar ganz ruhig,
und es wehte ein leichter Nordwind, als plötzlich cur
außerordentlich heftiger Stoß das ganze Schiff erzittern
machte. Es war , als ob der Dampfer mit einem großen
schwimmenden Gegenstände zusammengestoßen wäre.
Alles eilte sofort aus Deck, und hier erzählte der Wacht¬
habende, der Dampfer sei mit einem Meeresungeheuer
zusammengestoßen. Seine Worte weckten nur ungläu¬
bige Heiterkeit, doch vom Vorderdecke aus sah man als¬
bald, °öaß der Mann doch richtig gesehen hatte. Der
Dampfer war ans einen riesigen Haifisch aufgesahren.
einen sogenannten Hannnerhai , der etwa 28 bis 30 Fun
lang war . Der Fisch hatte sich im kritischen Moment
guer vor dem Schiss befunden. . Der Bug des Fahr¬
zeuges hatte sich mit solcher Wucht in den Leib des
Tieres eingebohrt, daß der Haisisch förmlich ausgesprcßt
worden war und, trotzdem er mit dem Schwänze wütend
das Wasser peitschte, sich nicht freimachen konnte. Da
der ungeheure Leib des Tieres die Geschwindigkeit des
Dampfers verminderte , versuchte der Kapitän zunächst
durch Ntanövrieren nach rechts und links das Tier srci-
zubekom'men, jedoch vergeblich. Es blieb schließlich nichts
anderes übrig , als die Maschinen zu stoppen, und jetzt
erst, als der Dampfer fast völlig stillstand, konnte sich
der Hai befreien und verschwand sofort in der Tiefe,
eine kolossale Bluffpur zurttcklassend. Das Schiff setzte
dann seine Fahrt fort.

t> Mit den Kirchenskandalen persönlichen Anstrichs
acht cs sozusagcir „die Reihe herum". Aus den Abba
Delarne in Frankreich folgte der „italienische Prcte-
Soldato " Carones , und nun ist die britische Nonne
Naemi Mary des „zerrissenen Schleiers " schuldig L,e
hat sich ans dem Kloster in Brighton „absentiert ", und
Lar unter den absonderlichsten Bedingungen . Sie ist
aus einer „fairen " Familie , und sie hatte vor einiger
Kcit ein Verhältnis zu einem ihr nicht gleichsrehenden
Mann angeknüpft, doch widersetzten sich die Eltern dem
Borbaben Aber die Naemi war eine echte „Brrtlih
Miß" sie' ging ihre Wege, um sich selbst zu ernähren;
independant, das war die Losung. Zunächst wurde sie
Gesellschafterin bei einer adligen Dame, wo sie den
katholischen Kaplan kennen lernte , dem sie sich anvcr-
trautc und dieser hätte nicht Priester sein müssen, wenn
n- ißt nicht den Weg zum „Frieden " gewiesen hätte,
indem e" ihr erklärte : In Brighton hätten keine Eltern
ein-iureden in das Los ihrer Töchter. Die Noviziats-
, fit3 Erde abgekürzt und das „unverbrüchliche Votum"
wurde geleistet. Nachdem sic den Schleier genommen,
wurden die Eltern benachrichtigt, und man gab ihnen
die Freiheit , mit der Tochter „eine Stunde spazieren

neben"' und sie waren „praktisch wie Englishmcn"
auch gleich mit der „Jndcpendance " bei der Hand: Auch
das Kloster habe ihr nichts zu sagen, und sie hätten —
den alten Schatz gleich mitgevracht, lieber als dem Kloster
wollten sie die Tochter doch noch diesem gönnen. Sie
hätten ihr das ja zweimal vor dem Eintritt in den
A' sen mitgeteilt . Davon aber hatte die Frau Oberin
der' Nonne „in sxs" nichts gesagt, sie hatte die Briefe
unterschlagen. Das hätte die Naemi nicht gedacht, ft-
nci-aöttcrte die Oberin , und nun log diese fromme Danre
und ihren Entschluß erleichterte vornehmlich die An¬
wesenheit des „alten Schatzes", dem sie folgen darf. Sie
lcat den einen Schleier ab, aber den andern , den Braut-
sckseiet wird sie bald genug wieder dafür antun . Und
in Britannien macht man nicht viel Aufhebens von
ihrem Entweichen, das ist „persönliche Freiheit ".

-!- Eine Fabrik für Schnlanfgaben. Eine sonderbare
GeschäftsünternehMüNg ist dieser Tage, wie man der

„Zeit" aus Budapest telegraphiert , in der ungarischen
Hauptstadt entstanden. In sämtlichen Mittelschulen
wurden gedruckte Aufrufe verteilt , in denen den
Schülern das Angebot gemacht wird , ihre Schulaufgaben
um billigen Preis durch die erwähnte Unternehmung
Herstellen zu lassen. Die Unternehmung fertige schrrsr-
liche Ausgaben aus dem Kreise der Literatur , der
Physik und der Geschichte, ferner Vorlesungen für
Selbstbilöungsvereine , Abhandlungen , Festreden und
dergleichen an , und zwar um den Preis von 80 Heller
für je 4 Seiten . Die Schulbehörden der Hauptstadt
haben sich selbstverständlich sofort ins Mittel gelegt, um
dieser seltsamen Unternehmung das Handwerk zu legem

Füeme Chvottik.
Einen deutschen Rosenkongreß gedenkt der Verein

deutscher Rosenfreunde im Sommer 1908 in Leipzig zu
veranstalten . Das Zustandekommen des Kongresses war
an die Bedingung geknüpft, daß in Leipzig gleichzeitig
eine allgemeine deutsche Rosenausstellung veranstaltet
würde . Der Leipziger Gärtnerverein hat sich jetzt für
die Veranstaltung einer im großen Stil gehaltenen Aus¬
stellung ausgesprochen und gleichzeitig seinen Vorstand
beauftragt , den Rat der Stadt Leipzig um Überlassung
eines geeigneten Terrains zu ersuchen.

Ein schwerer Eiseubahuunfall ereignete sich bei der
Station Einfeld in der Nähe von Neumünster . Dort
fuhr der von Kiel kommende Schnellzug ans ein aus einem
Bahnübergang festgeratenes Automobil . Das Kraft¬
fahrzeug wurde zertrümmert und verbrannte , da der
Benzinbehälter explodiert war . Der Lokomotivführer
erlitt erhebliche Verletzungen. Die Lokomotive wurde
stark beschädigt und mutzte gewechselt werden. Mit einer
Stunde Verspätung traf der Zug in Hamburg ein. In¬
folge des nebeligen Wetters hatte der Lokomotivführer
die Warnungsstgnale nicht wahrgenommen.

Das Verhungern in London. In dem vergangenen
Jahre wurde in 48 Fällen von der Leichenschaujury in
London auf Hungertod erkannt . Bon diesen 48 Füllen
kamen 16 in Ost- und 17 in Nordost-Lonöon vor. Die
Opfer litten meistens ohne zu klagen oder ohne um
Unterstützung zu bitten . Es war wahrscheinlich Stolz,
der sie davon abhielt, eine Armenuntcrsttttzung in Am
spruch zu nehmen.

Scharlachsieber-Epidentte in London. In London
ist eine ernsthafte Scharlachfiebcr-Epiöemie ausge¬
brochen. In den verschiedenen Spitälern werden gegen¬
wärtig nicht weniger als 3630 Fälle behandelt neben
863 Fällen von Rachcnbränne. Die Kranken kommen
aus allen Teilen Londons, doch scheinen die Bezirke
'üblich von der Themse stärker ins Mitleiüen gezogen
zu sein.

Verschollene Lnftschiffer. Über den Verbleib von
vier Personen , die am 2. d. M . in Paris mit einem Luft¬
ballon aufgestiegen sind, ist man in großer Sorge . EL
handelt sich um den Ballon des Aeroklubs Nr . 2, 1560
Kubikmeter, der mit Jacques Faure , einem Gehülfen
und zwei Damen an Bord bei AuSbruch eines Sturmes
Saint Cloud verlieh . Seither ist kein Lebenszeichenvon
den Luftfahrern eingetroffen.

Sechstansend Robben sind von fünfzig norwegischen
Fängern , die auf fünf Kuttern nach Grönland abgingcn.
zwischen der Bäreninsel und Jan Mayn auf einer rie¬
sigen Trcibcisscholle in kurzer Zeit erschlagen worden.
Der Wert der Beute betrug 30 000 Kronen.

Jngcndliche Langfinger . Die Vochumer Polizei ver¬
haftete mehrere schulpflichtigeKnaben, die sich vcrschre-
dener Diebstähle schuldig gemacht hatten . Einer von
ihnen wurde überführt , 75 Diebstähle ausgeführt zu
haben. Meist wurden von der Bande Geschäftsleute
beimgesucht.

Von einem Denkstein erschlagen. In Freiroda bei
Halle erkletterten Schulknaben das Denkmal am Krrch-
platz, der Stein schlug um, zermalmte den sechsjährigen
Sohn eines Gutsbesitzers und verletzte zwe: ander¬
schwer. _ _

Letzte Nachrichten.
Telegramme des „Wiesbadener Tagblatts ' .

Darmstadt , 8. Oktober. Die „Darmst . Ztg " schreibt,
daß die in letzter Zeit in der Presse anfgetanchtcn Mel¬
dungen von einem demnüchstigenBesuche  der kaiser¬
lich russischen Majestäten, bezw. der Kaiserin von Rntz-
land und der kaiserlichen Kinder am großherzvglich
hessischen Hofe, jeder tatsächlichen Grund¬
lage entbehrten.

Darmstadt , 8. Oktober. Heute vormittag erschoß
s.cb in seiner Wohnung der Ministertalsekretar im
Staatsministerium des Innern Regierungsrat vr
Falkenbera.  Als Motiv des Selbstmordes wird
Schwermut angegeben. Dr. Falkenberg stand im Alter
von etwa 35 Jahren : er war mit der Tochter des Geh.
Oberbergrates Lipstus verheiratet und Vater einer
Tochter.

wb. Mannheim , 8. Oktober. Infolge des seit Frei¬
tagabend währenden Streiks ' der Verlade-
arbeitet  bei der Akiien-Gesellschaft für Rhein-
schiffahrt und Seetransport z» Mannheim sind heute
die Verladearbeiter sämtlicher hiesiger Schiffahrts-
Gesellschaften ans gesperrt  worden . Es kommen
mehrere hundert Arbeiter in Betracht.

wb Graudenz , 8. Oktober. Nach dem Jahresbericht
des Evangelischen Bundes,  der die heutige
Mitgliederversammlung beschäftigte, zählt der Bund
gegenwärtig 1606 Zweigvereine mit ca. 300 000 Mit¬
gliedern . Die Zabl der ersteren hat seit dem vorigen
Jahre um nahezu 400, die der Atitglieöer um über
40 000 zugenommen.

wb Petersburg , 8. Oktober. Gestern nacht entdeckte
die Polizei in der Wohnung einer j u n gen Mo d t ft i u,
-ie in Wirklichkeit Zuhörerin , der Frauenkurse ist,
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fünf Bomben , gegen 10 Pfund Dynamit und eine
große Anzahl Revolver.

wb. HeWngfors , 7. Oktober. In der Abendsitzung
des Kadettenkongresfes  betonte Miljukow , daß
-die von den Kadetten befolgte Taktik nicht revolutionär
[fei, denn dieselbe beabsichtige nicht ein aktives Borgehen.
Der Gedanke eines passiven  W i d e r st a n d e s be¬
gegne bei der Bevölkerung voller Sympathie . Die Partei
halte sich jetzt für berechtigt, zu erklären , daß sie die vor
dem Zusammentritt der Duma kontrahierten Anleihen
nicht anerkenne . Was die übrigen Bestimmungen des
Wiborger Aufrufes betreffe, so sei nur das Dorf ein
günstiger Boden für ihre gemeinsame Durchführung , je¬
doch sei zu befürchten, daß die Bauern übenden passiven
Widerstand hinausgehen würden . Die Eingänge an
direkten Steuern seien übrigens unbedeutend . Die
Mauern messen der bevorstehenden Aushebung von Re¬
kruten große Bedeutung bei, weil sie glaubten , daß die¬
selben nicht auf das Volk schießen würden . Für den Er-
solg der Ideen des Wiborger Aufrufes sei sehr wenig
getan und das Wenige nicht von den Kadetten, welch
letztere demzufolge kein moralisches Recht besäßen, das
Signal zu geben. Erst wenn der Existenz der Volksver¬
tretung eine unabwendbare Gefahr drohen werde, sei
der Augenblick, dieses Signal zu geben. Die Forde¬
rungen des Wiborger Aufrufes stellten zurzeit ihrer Auf¬
stellung das Minimum an Forderungen dar . Die letzten
zwei Monate Hätten aber sehr vieles geändert , daher
teüffe die ins Volk geworfene Idee geprüft werden. Man
könne die Idee des passiven Widerstandes nicht leicht¬
sinnig diskreditieren wie seinerzeit die Streiks . Dre
Regierung bereite schon die Wahlkampagne vor ; dies be¬
weise, daß Wahlen stattfinöen werden. Auch die Parier
müsse sich vorbereiten in dem vollen Bewußtsein , daß
die für die Verwirklichung des passiven Widerstandes
getane Arbeit nicht nur fruchtlos sei, sondern auch die
.Partei in eine sehr schwierige Lage versetzen könne. Dre
tatsächliche Organisation des passiven Widerstandes ser
unvereinbar mit tätiger Vorbereitung der Wahl¬
kampagne. Der Kadettenpartei drohe die Gefahr , daß
die Regierung einen sie überraschenden Wahltermin fest¬
setze. Das Ministerium schiebe die Ansetzung des Ter¬
mins bis zum letzten Augenblick hinaus . Desorganisiert
durch eine Reihe von Maßnahme« seitens der ihm gefähr¬
lichen Parteien , versuche das Ministerium , aus Bureau-
kraten , sogenannten wahrhaft russischen Leuten, eine
Regierungspartei zu schaffen. Die Hauptaufgabe der
Kadetten sei gegenwärtig die Vorbereitung der
Wahlkampagne.  Das Wahlprogramm sei seit der
Antwortadresse auf die Thronrede : Revision der
Grundgesetze  auf legislativem Wege.

wb London, 8. Oktober. Da die Nieter am Clyde
im Ausstande stehen, bestellten die Schiffbauer in
Amerika pneumatische  N i e t m a s chi n e n,  die
jüott ungelernten Arbeitern bedient werden und die
Arbeit von drei Leuten tun sollen.

wb. Valparaiso , 8. Oktober. Die unter dem 1.
Oktober gemeldete öffentliche Neuausschreibung betrifft
nicht den/Bau einer Eisenbahn Arica -La Paz , sondern
ieiner Eisenbahn Curiee - Bualane.

*

, wb. Mannheim , 8. Oktober. Eine von ca. 500 Personen
besuchte Versammlung der Buch b i n b e r g e fi t fe » der
benachbarten badischen und phalziswen Druckorte lehnt -, die
dor kurzem in Berlin gefaßten Beschlüsse des ^ arlsars-
schusses ab.
: wb. Wien, 8. Oktober. Eine Lokalkorrespondenz meldet,
daß gestern nachmittag infolge der durch Regen verurfaasten
Schlüpfrigkeit der Schienen fast an der gleichen Stelle dre r
Zusa  m m e n st ö ß e zwischen Zugen der elektriichen
«Straßenbahn  erfolgten , wöbe: 17 Personen leicht
verletzt  wurden.

EmseMmgM aus dem Leserkreise.
«lu'

* Es ist sehr lobenswert , daß der Magistrat Propaganda
§ur Förderung des Kur - und Badelebens zu machen beab¬
sichtigt; man muß sich aber fragen : „Wer kommt zur Kur m
eine Badestadt ?" Leidende, die Heilung und Ruhe summ,
^st diese möglich bei den Horden von heulenden, pfeifenden
und tobenden  S t r a tze n ki n d e r n,  die glauben , daß
die Fahrwege nur für sie zum Spielen angelegt ftnix ,sn
eurer Berliner Zeitung las ich vor einigen Tagen , daß ra-
felbst 8 Kinder in eine  m Tage teilweise zu Schaden ge¬
kommen sind, teilweise getötet ; schon aus diesem Grunde
sollte die Polizei das Spielen der Kinder aus den Straßen
verbieten , ebenso das Schreien und nervenersLutternde
Pfeifen . Über die lebensgefährlichen Automobile und Mo :or-
räder ist schon genug geschrieben worden, ohne daß viel gegen
§ie geschaffen ist. Wenn ich in Wiesbaden , etwas zu^ sagen
hätte , würde ' ich eine Steuer ernfuhren für jedes Motor¬
fahrzeug , das 5 Kilometer im Umkreife sich Wiesbaden nähert,
und zwar 2000 M. für Automobile und 200 M. für Motor-
Fahrräder fürs Jahr . Zeitweilig in Wiesbaden stH auf¬
haltende Automobilisten hätten 300 M. p. Monat und Motor¬
fahrräder 100 M. zu zahlen . Ein Rervenleidender.
! * Zu der Korrespondenz wegen der Kaffee - Kon-
!ze r t e i m Kurhaus  im Abendblatt vom 2. Okwver
sei bemerkt, daß in fast allen größeren Stadien
Deutschlands Musikkapellen bestehen, , die der Wiesbadener
Kurkapelle in jeder Beziehung ebenbürtig stnd und keines¬
wegs es für unwürdig halten , vor einem Publikum zu
spielen, welches sich mit Speisen und Getränken wahrend,des
Konzertes stärkt. Ich unterlasse es, ein Dutzend iolcher « ta2te
herzuzählen und begnüge mich, das Münchener Ka : m-
Orchester  hervochnheben , weck oessen hochkunstlerckche
'Qualität weder von dem hiesigen Kurhaus -Konzertdirigenten,
noch von dem Orchester felBft bestritten werden kann. Wenn
dieses wirklich berühmte Orchester es nicht unter seiner Wurde
hält , in regelmäßigen Volkskonzerten im Kaimsaale den
Münchenern bei Speise und Trank nicht nur leichte, sondern
wirklich gediegene Musik darzubieten , so wird das Wies¬
badener Kurorchester sich einer gleichen Aufgabe gegenüber,
bei ganz anders zusammengesetztem Publikum nicht c-ner
falschen Scham schuldig machen können. M. W.

* Umsteigkarten der Dotzheimer Linie.  In
der Sonntags -Ausgabe Ihres Blattes wird uns unter Angabe
der Umsteigestellen berichtet, daß man auf allen anderen
Strecken der „Elektrischen" Umsteigekarten nach der oben
genannten Linie erhalten könne. Da der Berichterstatter sich
wohl an amtlicher Stelle erkundigt hat oder die betr . Karten
vielleicht schon selber erhalten har, so zweifle ich nicht an
der Wahrheit seiner Angabe. Wie kommt es aber, daß man
fortwährend Klagen über Verweigerung der verlangten Um-
steiaekarten hört ? Bon vielen solcher Vorfälle nur einen.
Äm Donnerstag fuhr meine Frau auf der „gelben Lime"

durch die Wilhelmstraße und wollte am Museum umsteigen,
um bis zur Vlücherschule zu fahren . Der Schaffner verab¬
reichte jedoch die Karte nicht und belehrte sie, daß man am
Bahnhof in die mrüne Linie " umsteigen müsse. So ge,chah
es denn auch. Was war die Folge ? Meine Frau konn.e
auf ihre Karte nur bis Ecke Bleichstraße-Bismarckring fahren,
um dann eine neue Karte zu losen, oder trotz ihrer Weg-
unfertigkeit den Rest des Weges zu,Fuß zuruckzulegen. Wer
trägt die Schuld an solchen Zuständen ? Da nicht anzu¬
nehmen ist, daß die Schaffner aus Bequemlichkeit dre Karten
verweigern , so müssen ste wohl von der Direktion Ichl̂ cht
unterrichtet sein. Es ergeht darum an. dieselbe das Ersuchen,
durch gehörige Unterweisung ihres Personals doch dafnr
sorgen zu wollen, daß die fortwährend ^durch verweigerte
Umsteigkarten entstehenden Ärgernisse endlich aufhoren . C.

* Man muß ja zugeben,,daß sich die Stadt Eltville
in letzter Zeit Mühe gibst für ihre sicherlich reizende - age
Propaganda zu machen. Sie stellt deshalb auch rm Stations¬
gebäude einen Po st karte na  u t om at  auf , her gegen
Einwurf eines 10 Pfennigstückes 2 Postkarten mit Eltmller
Ansicht liefern sollte. Aber — der Kasten nimmt die xü .Pf.
— so ähnlich wie die Stadt die Steuern — Karten newrt
er nicht, eine anscheinend mehr wie verfehlte Reklame. Be-
schwerden bei der Bahnverwaltung werden Zuruckaewresen
mit dem mehr oder minder freundlichen (meistenteils
letzteres) Bemerken, daß die ganze Sache nur die srad.
anging . Einer von vielen Leidtragenden

SrieMsten.
N. N. Sofern der Lehrling keinerlei Entgelt, weder

Logis noch Kost, erhält , liegt eine BerpslMung des Meisters
zur Krankenversicherung des Lehrlings nicht vor.

A. H. Ein Leser war so liebenswürdig , folgende Jn .tr-
tute zu nennen : 1. Deutsches Lehrermnenbeim , 7 Rue viD-
juste zu Paris , sehr empfehlenswert, .2. tmt familral , 9 Rue
du Patin , Paris . Das zweite ist eme Israelitische Anstalt,
doch werden die Leiterinnen als außerordentlich gefällig be¬
zeichnet, fo daß sie sicher auch Lehrerinnen christlichen Be¬
kenntnisses behülflich sein würden . Auch soll gerade letz!me
Anstalt gute Verbindungen zu respektablen pmmilien beiitzeri.

Rnssisohe Finanzen nnü üio 8srU»vr rnesisests Prnanz-
sgsntnr . vis Veröffentlichung des Geheimberichtes des Finanz-
ministers Kokoszew an den Premierminister Stolypin, von dem
wir auszugsweise Kenntnis genommen haben, hat die Imlaber
der russischen Wertpapiere sowohl wie die Börsen, an denen
russische Lüerte gehandelt werden, doch mehr beunruhigt,^als
es sich direkt nach der Veröffentlichung zeigte. Die Beniner
russische Finanzagentur hat sich nun veranlaßt gesehen, durch
W. T.-B. eine Beschwichtigungsnote zu veröffentlichen, deien
Inhalt aber so schwach und matt ist, daß aller Voraussicht
nach die beabsichtigte Wirkung vollständig ausbleibt* Man
hat nach wie vor allen Grund, der russischen Finanzwirtschaft
großes Mißtrauen entgegenzubringen. Mehr zu sagen, ist nicht
notwendig ; es ist über diesen Gegenstand schon außerordent¬
lich viel geschrieben worden, sö daß Neues kaum noch gesagt
werden kann;

Umsätze an der New Yorker BSrse. Wie _überaus
schwankend die Umsätze an der New Yorker Börse sind, zeigt
die folgende Aufstellung ; Es betrug der Aktienumsatz am
28. September : 1% Millionen Stück Aktien; die Tendenz
schwächte sich an diesem Tage bedeutend ab auf Kuba, Ver¬
teuerung des Taggeldes und Realisationsverkaufe m Kupmr-
aktien Infolge dessen war der Aktienumsatz am daraul¬
folgenden Tag nur 610 000 Stück, um am 1. Oktober wieder
auf 1290 OOO Stück zu steigen wegen der Ankündigung bevor¬
stehender Goldimporte. ' Da tatsächlich leichterer Geldsrnnd
kam, wuchs die Spekulationslust, der nächste Tag brachte einen
Umsatz von 1350 000 Stück Aktien. Dann kamen die be¬
kannten Dividendengerüchte betreffs Atchison und des Land¬
bonus in Umlauf. Bei 1 240 000 umgesetzten Stück Aktien am
3. Oktober schwächte sich am 4. .Oktober die Tendenz wegen«
getäuschter Erwartungen bedeutend ab und der Aktienumsatz
erreichte nur die Höhe von 700 000 Stück.

Ein amerikanischer Weisenkoraer . Teils durch W; T.-B.,
teils auf anderem Wege wird bekannt, daß in Chicago ein
großer Weizenkorner in Szene gesetzt wird, an dem Inter¬
essenten des Stahltrusts hervorragend beteiligt sind. Eme
Maklerfirma in Chicago, die für das Syndikat tätig ist, verfugt
allein über 112 Millionen Busheis . Im ganzen sind m Chicago
bereits 15 Millionen Busheis verfügbar. Andere Makler kaufen
weiter große Vorräte auf. Auch kaufen die Spekulanten, was
zum ersten Male vorkommt, die Ernten ausländischer Weizen¬
felder auf. Den Besitz des Syndikats schätzt man auf unge¬
fähr 30 Mill. Busheis, und dieses ungeheure Material soll zu¬
rückgehalten werden, bis die Preise eine den Spekulanten ge¬
nügende Höbe erreicht haben. — Daß derartige Spekulationen
Getreidewucher und daher verwerflich sind, braucht nicht be¬
sonders gesagt zu werden, aber es geschieht in dem herrlichen
Amerika, und da ist ja alles groß und prächtig, wenn es aucn
noch so niederträchtig ist.

ISproz. LohneihShnng im Bergbau. Der Beschluß der
deutschen Bergarbeiterverbände, für alle deutschen Bergbau¬
reviere eine Ißproz . Lohnerhöhung zu fordern, hat an der
Samstagsbörse eine tiefgehende Verstimmung hervorgerufen,
zumal dieser Beschluß durch die Anfrage des deutschen Berg¬
arbeiterverbandes an seine englischen Brüderverbände bezüg¬
lich einer eventuellen Hilfe im Falle eines deutschen Kohlen¬
arbeiterstreiks einen bedrohlichen Hintergrund erhielt. Die
Folge davon war, daß die meisten Kohlenaktien bis 2 Proz.
und mehr zurückgingen. Die Gelsenkirchener Aktien verio’.en
über 4 Proz. In den Kreisen der Direktoren der Kohlenberg¬
werke glaubt man jedoch nicht an einen Streik. Die anga-
forderte Lohnerhöhung würde zum Teil bewilligt werden. Da¬
für aber würden auch die Kohlenpreise wieder erhöht. Ob
dies der richtige Ausweg ist, möchten wir aber doch noch be¬
zweifeln. Jedenfalls kann durch dieses System die günstige
Konjunktur stark ins Schwanken gebracht werden, was aller¬
dings bei einem Streik ebenfalls leicht eintreten kann.

Preisbewegung. Aus M.-Gladbach wird gemeldet, daß die
Baumwollgarnpreise seit 14 Tagen um 4 Pf. pro Pfund ge-

' stiegen sind. Das Gamgeschäft ist außergewöhnlich lebhaft
und die Nachfrage stellenweise geradezu stürmisch zu nennen,
weitere Preiserhöhungen sind mit Sicherheit zu erwarten. —
Aus Belgrad kommt die Nachricht, daß der Einkaufspreis für
Schweinefleisch von der Schlachthausgesellschaft von 80 auf
56 Centimes herabgesetzt wurde. — Aus Bremen erfährt man,
daß der Zwischendeckfahrpreis der Lloyd-Postdampfer nach
New York auf 140 M. mit sofortiger Geltung ermäßigt wurde.

Joktt Wanamakers. Vor mehreren Wochen ging durch die
Tages- und Fachpresse eine Notiz, nach welcher eine
Interessenvereinigung für gemeinsamen Einkauf zwischen den
Warenhäusern Hermann Tietz-Berlin und John Wanamakcr-
New York und Philadelphia geschaffen war. Diese Notiz hat
bei den deutschen Industriellen großes Aufsehen hervorge-
i'ufcn. in Anbetracht, daß, John Vuiiuaakcr der größte äStasa -.

hausbesitzer der Welt und ein bedeutender Kunde der
deutschen Industrie ist. Sein jährlicher Umsatz beträgt fast
eine halbe Milliarde Mark. Die deutschen Fabrikanten waren
vielfach der Meinung, daß sie Offerten für Wanamaker nicht
mehr an dieses Haus direkt zu richten hätten und daß die
Einkäufer dieses Warenhauskönigs die deutschen Industrie-
platze nicht mehr besuchen würden. Die Zeitschrift „Deutsche
Konfektion“ ist nunmehr durch John Wanamaker autorisiert,
den deutschen Fabrikanten zu erklären, daß der Inhalt jener
Notiz unrichtig sei und daß das Haus John Wanamaker nach
wie vor die Offerten der deutschen Fabrikanten, die eine Ver¬
bindung mit ihm wünschen, direkt entgegennehme. Zufolge
der Mitteilung des Herrn Wanamaker bleibt nach wie vor die
einzige europäische Vertretung seine eigene Niederlassung in
Paris. Von dort aus geschieht der Einkauf der großen Quanti¬
täten der aus Deutschland, Österreich, Frankreich und England
bezogenen Waren.

Zur industrielles ßage. Die Stadt Buenos Aires hat bei
Brown, Roveri u. Ko. in Baden eine Dampfturbinengruppe im
Werte von 1 Million Frank, bestehend aus 5 Maschinen mit je
zwei Drehstrom-Generatoren von 12 500 Volt, bestellt. Die
Turbinen sind bestimmt für eine demnächst zu erstellende
Kraftverteilungsanlage in Buenos Aires. — Die Sächsische
Maschinenfabrik vorm. Richard Hartmann, Aktiengesellschaft
in Chemnitz, ist, wie rditgeteilt wird, auf lange Zeit im Lokc-
motivbau sehr gut beschäftigt. Die Gesellschaft hat größere
Lokomotivbestellungen für Java, Dänemark, Italien, Argen¬
tinien usw. erhalten.

Kleine Finanzchromk. Zur Milderung des Wagenmangcls
im Ruhrbezirk hat die Königliche Eisenbahndirektion Auf¬
hebung der Sonntagsruhe im Güterverkehr angeordnet, — Der
Restbetrag einer 3%proz. Nürnberger Stadtanleihe von der
Anleihe von 6 Millionen Mark ist nun mit 1 Million Mark vom
Konsortium übernommen worden, das sich vergangenes Früh¬
jahr für diese Anleihe gebildet hat . Die Stadtgemeinde Nürn¬
berg hat gegenwärtig keine schwebende Schuld mehr. — Die
Deutsche Hypothekenbank, Aktiengesellschaft Berlin, bringt
nun die Erhöhung ihres Grundkapitals in Höhe von nominal
3 Millionen Mark zur Durchführung. — An der Banco Com-
mercial Espagnol in Valencia, die mit 20 Millionen Pesos Kapi¬
tal gegründet werden soll, ist u. a. auch der A. Schaaffhausen-
sche Bankverein in Cöln beteiligt.

Geschäftliches.
Igff’siit -Selfle v. Mk. 185 ah

— Zollfrei ! — Muster an jedermann ! —
Seidenfabrikt . Henneberg , Zürich.

J 1

ff dev Srasten
£m  von allen Aerzten glänzend ein- j 1

J |L « pfohlenen Nähr- und Kräftigungs-
mittel für Blutarme, Bleiohsüchtige,
Kranke und Rekonvaleszenten sind

Perdynamin
Perdpamin-Kakao i

Verkauf durch die Apotheken in Flaschen
und Dosen h'  2.50 M. F126

Fabrikant : H. BARKOWSKI, Berlin 0 . 27.

w

Saufende werden jfsrlftb Äsjifb
ausgabt durch thenves Annonrirsn in livviselstallen In-
sertionsorganen. Wer zur Erzielung geschäftlichen Gewinnes sich
des Inserats wirkungsvoll bedienen will, prüfe daher eingehend
die massenhaft auftauchenden Angebote von puhlicationsmitteln
und verschaffe sich vor Srtheiiung eines Auftrags prverlässtge
Auskunft über folgende beachtenswsrtheHauptpunkte: Wie We8
erstreckt sich die Verbreitung ? Ist dis Verbreitung ganz oder
theilweise nachwetslmr ? lvas spricht für das (Aelesienwerven
des Inserats ? welchen Kreisen gehören die Leser an ? Können
Mermätztgr Angaben über die Zahl der Bezieher ^des
Insertionsorgans gemacht werden? wenn nicht, Warum nicht?
wie ist die typographische Nusstaltnng des angebotensn
Publicationsmittels ? Wie das Arrangement der Anzeigen?
Können Muster vorgelegt werden? Wie stellt sich der Preis
gegenüber anderen, notorisch erfolgreichen Veröffentlichungs¬
mitteln ? — Rönnen befriedigende Auskünfte auf obige Fragen
Nicht gegeben werden, so kann es für_ den kaufmännisch
rechnenden Empfänger gewisser Insertionsofferten nicht zweifel¬
haft fein, wie er sich denselben gegenüber zu verhalten hat,
will er sich nicht nachträglich den Vorwurf machen, er habe

SSz« fenler bänausgeworfen l!

Mr NlKLMtt -AirsMke rrmfaßt 22  feitm
und die Verlagsbeilage „Der Roman ". _

iür den Verlag : Nr . 2953,
» für die Redaktion : Nr . 52.
Rufzelt von 8 Uhr rüsrgsnZ bis 7 Uhr abends. - ■ . —

Ruszeitv. s Uhr morgens Nisi Uhr mittags u. v^NUhr nachm, bis 7 Uhr abends.

Leitung: SB. Schulte Brühl.

Berantwortlicker Nledakteur für Vbkitil und Handel: 81. Mo e glich ; fftr l?a*
Feuilleton : I . Kaisicr ; für den übrigen Teil : C- Rblderdi , INI dl«

Anzeigen uNo Reklamen: H. Dornauf ; sämtlichm Mesbahrn.
Druck und Bbrlag derL- Stze!ik»hrrLlcheu,HphM«bruLre,.N WesM«»,
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Answahl und billigsten Preisen:

Reisekörbe,
Reise-Handkörbe,
Picknickkörbe,

Reise-Riemen, :̂ |®l 11:^
Schwämme , WWWzUW!
Schwammbeute !, WWWißißVW^
Seifendosen.

Alle Arten
. Reisekoffer,

Rohrkoffer,
Handkoffer,
Handtaschen,
Hutkörbe,

%W  Hutschachteln;
IIolz und Pappe otc.

tor/Hcr» •—■jrrcAt>'

Fernes* alle SSiis’steBi fils* die Heises
Zahn-, Nagel- und Haarbürsten , Wichs-, Schmutz- und Kleiderbürsten Keige-Spiegel,

Rasierpinsel, Kämme, Brennseheeren und Maschinen, sowie alle loilette -Aitikel.
Ferner alle Horfe»* Holz -* Bürsten waren,

Sieb- und Küferwaren, Putz- und Scheuerartikel etc. böb

Emserstrasse2. SCai *! Ecke Scliwalbaolierstr.

v ;

für

Herren , Hamen und Kinder.
Nur zu empfehlen für solche Füsse, welche noch ziemlich
ihre natürliche Zehenlage behalten haben, also deren giesse
Zehen nicht schon zu sehr nach der Aussenseite gekrümmt

sind.
Für abnorme gerade Füsse nicht geeignet.

Kar ! Wittichj
Wiesbaden f

Emserstrasse 3 . ?'

Verdorbene Zehenlage,
durch Tragen nicht

passender Formen sind die
Zehen nach aussen gekrümmt.

Natürliche Fussbildung,
welche beim Tragen von

Keform-Fagons
erhalten bleibt,

Geschäftshaus -Verkauf
Das Haus Blücherplatz 4 ist alsbald durch den untere

zeichneten Konknrsverwlilter zu verkaufen.
Das Haus enthält : .

3 Läden, © 4 -Z.-Wohn ., 1 5 -Z .-Wohn . u» 1 3 -Z.-TJohn.
1 Hinterhauswohnung . .

Ferner stehen zn jedem größeren GefchaftSvetrret
geeignete Einrichtungen zur Verfügung , als:
1 asphaltierter Raum mit 2  Fenstern,
1 Stall für 2  Pferde und Fntterranm,
1 großer Keller,
1 asphaltierte Remise , . ~ *

Die bekannten

Alleinverkauf aller Fortschrittfabrikate

Wiesbaden , Langgasse9
und

Berlin W ., Potsriamerstrasse46.

MM tüUfElUUllil Postkolli
nur gegen Nachn. BiUilwiff Meid,
Großgesch., SfettttiEdj , Allgäu.

i n8$u)iuiicnt aitiiiiii -,
1 großer Hof , ermöglicht vielfache Ausnutzung » -

Die feldgerichtl. Taxe des Hauses betr. 103,900 Mk.,
die Belastung 100,000 ML., Anzahlung 30 — ML.
Rest nach 2 Jahren . Zn weiterer Auskunft ist der Unter
zeichnete gern bereit.

Wiesbaden , den I . Oktober 1900.
Der Verwalter im Konkurse Ford. Dormann Witwe:

v. Zech, Rechtsanwalt . Adclheidftraße 34 , 1.

Zyklus volkstümlicher Morträge
T kU "A im Kaiscrsaal , Dotzheimerstr. 18,
« H Mittwoch , de» 10. Oktober, abends 87 » Uhr:

Lichtbilder - Bortrag des Herrn L»r. Weirkk»»» »»« ,
Dozent an der Humboldt -Akademie in Berlin.

-PiilUS Der Kampf um Den Nordpol.
1 ?! (Aus der Geschichte der Nordpolfahrten .)

I.ll ilj iaiii  Eintritt 20 Pf . Res. Plätze in beschränkter Zahl zu
IMk ^ Abonnen f. d. ganzen Zyklus zu 1 Mk . , b-zw. 8 Mk. snr den res.
mihk in ^,7  Ruälbandl von Mul ». 8 «» » dt , A.  Venn und TOontr,
S niäL JS , sowff in der Volksleseharle zu haben. Einzelkarten nur
an der Abendkasse. ^

100  ialttiientr. fiitae MMiitwi.
WilSielm Baer,

Uche MwlildllArjlr.. FriehlchflrGe 48. nahe Kaserne.

Die Vortragskommission,

kommen heute
Deutsche und amerikanische

Roll- n. Flach-Pulte.
Uebcrnahme kompletter

Bureau-Einrichtungen in den Verkauft
Für 1.80 Mk. 6 m halbwoll.

Winterstoff zu einem Kleid.
Für 2 . 10 Mk . 6 m halbwoll.

Stoff in besserer Qualität zu
einem Kleid.

Für 2.40 Mk. 6 m wasch¬
echten GedruÄs zu einem
Hauskleid.

Für 2.90 Mk. 6 m wasch¬
echte» Baumwollstoff zu
einem Kleid.

Für 3.— Mk . 6 m prima
Velour zu einem Hauskleid.

Für 8 .00 Mk . 6 m prima
Samtflanell zu einem Kleid.

Für 3 . 60 Mk . 6 m Loden,
doppelte Breite , alle Farben , in
sehr guter Qualität.

Für 4 .— Mk . 6 m prima
Novpen in größter Auswahl.

Für 4 .80 Mk . 6 m Damen-
tuch in guter Qualität.

Für 8 . 4 « Mk . schwarz . Kleid,
6 m Cbeviot oder Krepe.

Für 6 . 50 Mk . Lama - Kleid,
6 m doppelten breiten Lama
in sebr g. Qual.

Für 7 . 50 Mk . dunkelblaues
Cheviot - Kleid , 6 m reine
Wolle , schwere Ware.

Für 8 . — Mk . schwarzes Braut-
Kleid, 6 m schwarzes Satin-
Tuch mit Seide, »glanz.

Die Kleider sind auf

Wm-TWen
ausgelegt und sind ihrer Billig¬
keit ' halber besonders sehr zu
empfehlen. 2532

elegantester Ausführung,
SpeziaMätrAktcnschränke, Multiiorm-
Bücherschrank. D. R.-G.-M.No. 130926.
PlnnnuTtdn 5 Pn Frankfurt a/M . ,

Koffer von Mk. 1.10 an
in allen Grössen.Kaiserstr . 47.

Wiesbaden

Fanlbrunnenstr,
1 ® .

Den Besttckern von Mainz
emvfcble ich mein Wein -Restaurant , bckamit durch den Verzapf von
iwturreinen nickt verzuckerten Schoppen - u . Flaschenweinen in verschied
Preislagen ' sowie Verabreichung von guten preiswurdigen Speisen.

I . «. Kchmlmch Mwe . JSRggXjj&gk
schönster Ausflugsort am Flatze,
empfiehlt möbl. Zimmer und Pension.

Josef Klein.Telephon 1943,

Neuheiten = ==
i Ideen moderner BauiMfciiastier
empfiehlt für bürgerliche wie herrschaftliche Wohnräume

Hermann Stenzei,
6 Sclmlgasse 6.6  Schulgasse 6 ,
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Scfrai- lliarks.

Cafelmalfer L Ranges»
flerziliifierleifs cmpfofifen als uorzügfidies Milk! gegen Balsübel, tDagen-,

Blasen- und Nierenleiden.
g><mer « C- Werirsterr:

t ^ehbard Göttel - » «lade«, Mckelsderg 23.
Kelep&on 189.

_ (Ka 8740) F 125

1 Ausverkauf. |
A Eine Partie GasheizsfeN, sowie Lüster und Lampen K
4E  für <I «s u . elektrisches Licht , welche auf dem Lager etwas gelitten haben, werden äußerst billig ausverkauft. M

« W. BoffSeäHs, Friedrichstraße 43.
nmmtmnn»mnn»w»«znununmm»nunumnns

Herren- und Enaben-Paletots
Herren- und Knaben-Anzüge
Herren- nnd Knaben-Pelerinen
Herren- und Knaben-Lodenjoppen
Schlafröcke, Havelocks, Beinkleider

in jeder Preislage, in allen Farben nnd Fassons.Um-. W- N W-WW
AmZDS'MNMMAs nach Mass

, - . .. im kürzester Seit.
Höchste Auszeichnungen.

Theosophische Gesellschaft, Wiesbaden.
Oeffentlicher Bortrag:

Der Tod—und was daRn?"
von Herrn Schriftsteller - ri « a >r»c, . S -»»ir «-»v8,ir - Leip »ig»

Mittwoch , den 10. Oktober, abends 8 Mr , im Gartensaalc des „Hotel
Vogel " , Rheinstraße 27. Eintritt 80 Pf.

99

Teleplion
571. Gsküder Dörner, lauritiusstr.

4.
2542 J §|w

ßaS-

# ®sef Me ! , DeW. RyeM. 97, put,
mnpsieblt sich allen Zahnleidend en zum Unfertigen künstlicher Zähne in Kautschuk,
!Gold, Aluminium— auch ohne Gaumenplatte — sowie Plombierenlchadhafter
Zähne u s. w. Vollständige Gebisse fertige unter Garantie der Brauchbarkeit für

JtW& ÄÖT a«ch gewähre Ratenzahlung.

WnrWciB Banerbrandöfen
im Alleinverkauf.

Bewährtes System in bekannter Güte,
Dauerbrand für jedes stückreiclie nicht

, backende Brennmaterial. —Einfachste
Bcgulierung nnd absolut sicher gegen

Koblcnoxydgase. 2465
Irls €?ts© Oefen et ©*

sowohl in schwarz , vernickelt, be¬
malt und mit Majolika-Bekleidung.

1. Hohiwein, HclT‘\
(Inh . : Hermann Hohlwein .)

Geschäftsgründ. 1861. Teieph. 2098 g

jeder Art, jeder Grösse und jeder
Qualität. 2248

StricUIolan für jedes Paar1©Pf.
Verwendung nur erstklass. Garne,

j EHT* Annahme Part , rechts.;.bii
Kirehgasse 39/41.

HeueKleifa sfaffe

P51

Heran- ii flirten-
Anzüge,Paletots, Joppen , Sakkos, Hosen,
Westen und Schulhöfen staunend billig.
Schwarze Anzüge. Seltene Gelegenheit.
Neugaffe 22 , 1. St . Kein Laden.

grösste Auswahl
in jeder Preislage.

„Drap glace“
Spezial-Bamentucli-QKalität,

in 80—90 neuen Farben vorrätig.

Karierte und gestreifte Damentuehe,
aparte Neuheiten für Costumes.

Als besonders preiswert empfehle:

Ein Posten 130 cm breiter
schwarz und marine

Daanentaicfie
per Meter Mk. 4» 858

für Röcke, Jackenkleider etc. besonders geeignet.

J . BACHARACH.
2498

Das Beste ist das Billigste I
„ Phönix - Strickwolle

Reinwollen , dauerhaft , ächtfarbig
rnPB »5eaä3i " Wo81e“

präpariert gegen Eingeheu in der Wäsche. ^
nur acht , wenn jeder

j | 8r8llffWg % BWCgaBS  Strang mit Settel
DhÄniw - WWffBSlIffl»®* unb Sctaufemarhe „pböni ?:-

WCTaBg  badn " und „Wibber ' yer
, , , jg seben u . mit unserer Sirma beörudrt ist.

von eebrüber Müller , Oetblingen u/Tedr. -*

WML 8 SMW.
Hoflieferant

Ihrer Kgl. Hoheit der Frau Herzogin Max von Württemberg.

Allergrösste Auswahl von

IfnterMeidniign. Itawpfuareri alter Iri
für Damen, Herren und Kinder.

= = Stoffhandschuhe . =
Webergasse1, im Hotel Nassau. — Fcrnspr. 549.

24006

(ggt.ä1525g.)P120
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Mobiliar-Versteigerung.
Heute Dienstag , den 9. Oktober, morgens »V? u . nachm. 2'/a Ahr

beginnend, versteigere ich zufolge Auftrags in meinem Verstetgerungsfaale

7 Schwalbacherstraße 7
/olgende gebrauchte Mobiliar-Gegenstände, als: ^ . „„

Pol ., lark. und eis. Betten , Waschkommoden, Waschtische mit Marmor-
platten, Nachttische, Kleider- und Handtuchständer Kofferböcke, Nutzv.-
SpicgelsKrank » 2-tür. Klciderschränke, cleg. Nntzb.-Bnsett , Mahag .-
Vüsstt , eleg. Nutzb.-Bibliothek, eleg. Nuzzb.-Damen-Schreibtisch.
Herren-Schreibtisch, eleg. Nußb.-NlppschränkchenSofa n. 6 Sessel mit
Plüschbezug, Sofa « . 4 Sessel mit Blü,chbezug, Sofa u . 4 seffel
mit Moaustbezng , einz. Sofas. Diwan, Chal>elongue, Erchen-Standuhr
mit antik . Werk, elektr. Salon-Ständerlampe. 6 Nußb.-Salonstühle mit
Polster. Etageren, Kommoden, Konsolen, gr. rund. Ausziehtisch, ov. Nußb.-
Ausziehtisch. gr. rd. Tisch mit Marmorplatte. ov. Viereck. Nipp- Nah-,
Spiel- und Blumentische, Polster- und andere Stuhle, Polstersessel, Spiegel.
Stahlstich- und andere Bilder. Wanduhr, große Partie Nippsachen,

' darunter sehr schöne Vasen, Statuen. Gruppen, Jardinieren -c.. Bücher,
Noten Smyrna - und andere Teppiche. Portieren, Federbetten, woll.
Kulten, fast neue Ottomandecke, tu Plüsch, Frauen- und Herren-Klcider.
komplettes Etz-Service für 12 Personen, Kuchen-Etagere mit Vorrats¬
tonnen. M-sserputzmaschine, Hausapotheke,. Nustb.-Ballustrade, Rohr-
Chaiselongue, Wiener Bank, eis. Garderobestander, vcrstellb. Knider-Schreib-
pult, Kindcrschlitten, Kinderbett, Zimmerklosetts, Bohner, Nähmaschine, sehr
schöne Gasampel , 8-flamm. Gaslnster . Kerzenlüsteru. Wnndkandelaber,
L-fl. Erkerlampe, Steh- u. Hängelampen, Waschgeschirre, eis. Flaschengestell.
Küchenschrank und sonst. KUchenmöbel und noch vieles anderem., 7238

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Versteigerungstage.

Auktionatoru. Taxator,
Schwalbacherftratz« 7._

^tt der Küche ist TÜRK& PABST’s W.-Sauce wegen ihrem pikantenI
appetitreizendcn Geschmack eine unentbehrliche Würze geworden, j F 74

^ Dankbarkeit
veranlaßt mich, gern und IvstcnIoS alten
Lungen- unä hslsieitienSen muzmeuen.
wie mein Sohn , jetzt Lehrer , durch ein einfaches,
billiges und erfolgreiches Naturprodukt von
keinem langwierigen L-ieen befreit wurde . m

l ©K . Bamngarfl , Gastwirt m Neuvet bei Karlsbad .«»,

KMitts MHdklhaus üicfci ßcanttjc hier dm Mtze!
Möbellager von Zakob§nhr.

Bleichstratze 18 . Telephon 2737.
Abteilung für neue Möbel in grötzter Auswahl.

Komplette Schlafzimmer , Wohn - und Speisezimmer, moderne Küchen-
Einrickrtunaen und solide « mache Möbel in leder Auswahl zu stets

.»uv»...» billigen Preisen.
Eigne Tapezier- und Schrcincrwerkstätte im Hanse.

Abteilung für GelegenheitsMufe!
Stet« arosrcö Lager in kompletten Zimmern und einzelner Stücke.

Großes Lager in komplette» Betten in jeder Preislage.
IM - Mache ganz besonders wer Geld sparen und doch gut kaufen wrll,

ruf 'u^^ ^ ^ ^ Nssichtignng meines Lagers ohne Kaufzwang
Haltestelle der elektrischen Bahn.

18 Bleich stratze  18.

Die Natur allein heilt. In vielen Krankheitsfällen muh die Natnrkraft in¬
des dnrc! geeignete Maßnahmen unterstützt, die gefunkene Lebenskraft gehoben und
nefrnftiat werden Dies alles erreicht man am sichersten durch Anwendung der
unschädlichen natürlichen Heilfaktoren. Beweis: Von Medizinern für unheilbar
erMrte Krankheiten wmden in zahlreichen Fallen durch das Naturyeilversahren
noä, geheilt zum mindesten aber gebessert. Akute Krankheiten(Scharlach, Typhus,
Pocken- nach der Naturheilmethodezu behandeln macht Späh, sagte em Arzt.
Kie heilen meistens ohne Komplikationen und Nachkrankheitcn glatt aus, die lang
wieriaen chronischen Krankheiten werden durch diese Behandlung seltener'. ^ ^
^ ^ Streng individuelle Behandlung aller akuten u. chronischen Krankheiten durch

S§©5»©s-t Dressier,
Konsulent für Naturhellbehti nvlnng,

Karser -Frredrich -Ring 4 , Part , (direkt Hallestelle Rtttgkrrche).

§pr ° chstuvd °n : . rfg " «**

Kaiser -Panorama.
95 Zi I
OB1- 3

rd
ÄS
a c

3 Täglich geöffnet
von morgens 10 bis 10 Uhr abends.

Jede ‘»Woche 3  neue Reisen.
Ausgestellt vom 7. bis 13. Okt.:

Serie I. Der interessante Zyklus:
Weltausstellung zn Paris.

Seriell . BSritte 'Wanderung im
malerischen Tirol.

Eine Reise 30 Pf., beide Reisen 45 Pf.
Kinder: Eine Reise 15 Pf., beide Reisen
25 Pf. Abonnementz.beliebigen Besuch.

♦♦♦♦♦♦♦♦r |
p po

Ludwig Hess!
Webergasse 18.

I
II

Damen-Strümpfe |
Kinder-Strümpfe |
Herren -Strümpfe

♦♦
♦
♦ 2525
♦
P

I bewährter Qualitäten.
♦p
♦
♦♦
♦
p
♦
♦

PP PPPPPPPPPPPP PPPPPPPP

Grosse Auswahl

Seidene Strümpfe
für Strasse , Ball
und Gesellschaft.

Jede Hausfrau
versuche

Vormbaums Waschpulver
Dasselbe verhütet das unlieb¬

same Ab färben und Einlaufen
der Wäsche, erhält die lvoll. Wäsche

wunderbar
weich, macht die
weiße blitzschnell
blendend weiß
und giebtderselben
einen höchst an¬
genehmen frischen

Geruch.
„ISiarelta“

wird von den be¬
deutendsten

Hausfrauen«
Zeitungen re.

— . . . . . als „ bestes
WMMelderGegenmrt"
empfohlen und sollte daher in keinem

v Haushalte fehlen.
„ISureka 66

kostet pro Paket 13 Pfg . und ist in
allen besseren Geschäften zn haben.

Engros-Vertrieb:
W. & A . BtLoppert,

Iofgenöe 3 "Kosten
offeriert, soweit der Vorrat reicht,

gelt&Lo.'r Zchuhwarenhaur Union,
Langgaffe, Ecke Goldgasse.

.Knaben- und Mädchen-Stiefel , .
feinere Lederforten, Box u. Chevrcaux, moderne elegante Formen, 4 . «»
in Größen bis 35 . das Paar für 8.8« und n-

Damen-Knopf- und Oesen-Stiefel . A 0«
in sauberer Ausführung, echt Cheorennx. . Tut ♦

Herren- echte Box-Kalb-Stiefel .. ^
in solider bewährter Oiialität, elegante Formen, zum Schnuren, w
wie Abbildung anbei zeigt . das Paar für o.

Gefütterte Hausschuhe sind mit Preisen in den5 Schaufenstern Lang»
gaffe, EckeGo' ögaffe, ausgestellt. _ _ __ __ _ ___

und

MstattulWll.
Kompl. Schlafzimmer, hell und

dunkel . .
Pol. Vertikos.
Trumean und Pfeilerspiegcl.
Vollst. Betten.
Einz. Bettstellen.
Patentrahmcn, in jcd. Bett pass.
Steg- und Ausziehtische. .
Küdienschränke. .
Sofa und Diwans . . . .
Ruhestühle, verstellbar, Patent
Nachtschränke mit Klosett-Ein¬

richtung, Patent . „
sowie-Gardinen, Teppiche, Portieren,
Galerien, Tisch- u. Diwan-Decken zu

äußerst billigen Preisen.

Möbellager.
Laden: Schwalbacherstraße 12.

Lageru. Werkstätten: Scharnhorststr. 46,

r SchreilimaselameiE
erstklass ., renommierte Fabrikate mit 2jäh-
riger Garantie gegen Monatsraten von üiy ? »sss Biaii &B
Prospekt No.262Sgratis und frei. Bial & Freund in Breslau II.

W

üt
COCO

Die schöiistc Zierde für den ChrWaum5
ist einzig und allein unser neues,
gesetzlich geschütztes Cyristbanm-
Glockengeläut mit fliegenden lau¬
tenden Engeln und mit Krippe zn
Bethlehem. Die in wundervoller
künstlerischer Farbenpracht angebrachten
Figuren: Maria mit Jesuskindlem,
Josef, Hirte und Engel stellen die Knppe
zu Bethlehem dar. Sobald nun die
Kerzen angezündet sind, drehen sich die
Engel im Kreise um die Spitze des Christ¬
baumes, wodurch ein silberhelles, feier¬
liches Geläute hervorgerufen wird, eme
schöne Illusion hervorzaubernd, als wenn
die Engelein aus den Himmelshohen die
Geburt Jejn Christi verkünden.

Märchenhaft
wirkt dieses entzückende Schmuckstück als
Christbanmspitze oder Tischdekoration.
Ganze Höhe 29 em.
Garantie für gutes Funktionieren.

Preis 1.25 Mk. und 20 Pf. für Porto
bei Vorhereinsendung(auchBriefma rken).
Nachnahme 20 Pf. mehr. fW~  Bei
2 bis 10 Stück sind für Porto nur
50 Pf. mit einzusenden. (Wenn nicht
gesättt, Geld retonr .) Rur bei
uns zu haben.

Peil )Mü)ts-i !rß{fjMaf08
über Christbaumschmuck, Spiclwaren,
Puppen, Solinger Stahlwaren, Haus¬
haltungsartikel, Waffen, Gold-, Silber-,
Leder-, optische und Musikwaren, Rauch¬
utensilien, Schirme, Stöcke u. s. w.
gratis und franko. F 74
liirJterg & ö omp . . Fache hei

_ _ Solingen , Stahlwarensabri ?.
AeltesteS Versandhaus des Solinger Jndustriebczirks.

Zur Besichtigung ihrer

Original ^ Modelle
• ladet ein

Frida Wolf , Grosse Burgstrasse 12,
Eingang Herrnmühlgasse.

Verxelheu Sie,
meine Barnen!

Hercu!e5a-Ba!elne-Corsets, die elegantesten,schmieg --
samsten und dauerhaftesten der Welt , sind alle
mit diesem Namen gestempelt . Wenn Ihnen Ihre
Gesundheit lieb ist , achten Sie unbedingt hierauH (p # 10Ö1) F 127

Bombastus !,fi,
Verlangen Sie Bombastus - Pi -üjsnrate in Apotheken,

Drogerien u. bei besseren Friseuren, u. a. bei Ilrn . Mtto Sichert,
Apotheke am Schloss, I»arfiimerie AStstiitter , Ecke Lang- u
Webergasse, Hoffriseur dJoIsassn Wunderlich , Wilhelmstr. 48.

Hlmt- und Gcschlcchtslkidcn ZS"
Flechten rc.. selbst verzwcif. Fälle, beh. in.Erf. LS. «.»ogci,.

Physikol-Heilanst. Mainz , Schnsterstraße 54, 1. kg»

Besonderer Umstände halber unter Preis zu vermieten

Großer Schuhoerkaus
Gut . Neugaffe 22, 1. St . Billig.
^Borztigl . Frankenthaler Speise-
Kartoffeln per Ztr . 3 Mk. n . 3.28.
Nheinstratze 39, Parker'

z-z« « -!
nebst reich!. Zubehör, Bad, elektr. Lichtu. a. Komfort, in feinster
Villenlage per sofort oder später. Offerten unt. ChiffreJ . 153
an den Tagbl.-Verlag. 3352
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In diese Rndrik werden
V nur Anzeigen mit Überschrift
-ausgenommen. — Das Hervordeben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ,st unstatthaft^

.Me Miche Prr sonrn.

■ Eine ältere Dame .
sucht ein gebildetes Fräulein ^ ges.
Alters , das bereit wäre , in den Stun¬
den von 9 Uhr morg. bis 1 Uhr nach¬
mittags beim Ankleiden, in Ordnung
halten der Toilette , ev. Begl. auf
Spaziergängen usw., behrlfl. zu fern;
Kenntn . im Nähen u. Irebensw., zu¬
vorkomm. Benehmen sind Bedingung.
Vorzustellen im Viktoria-Hotel, Znu-
mer 1 und 2, zwischen 11 und 12
iUhr mi tt ags. __

Bei reeller Vermittlung:
Suche ein best. Frl . zu Kindern n.
Frankr ., eine Köchin f. einz. Dame
(Fürstin ) n. d. Schweiz, ein Madcyen
n. Wien, desgl. Cöln, Franks . ; ferner
Jungfer , Köchin u. ein fein, erstes
Stubenm ., perf . im Serw , für aller¬
erste Herrschaftshäuser , Mainz , segr
«gute St ., hoher Lohn, feine Stuben¬
mädchen f. hier , sowie eine Jungfer,
die engl, spricht, für Fremde , hier,
drei perf. Bardamen , eine Kuchen¬
haushält . 60 Mk., Kochlehrfrl. zur
!Hotel, mit u. ohne Vergüt ., 10 Allern-
mädch. f. kl. Familien , eine Köchin
!u. Hausmädchen in feines Haus hier,
'angehende Jungfer für fremde Herr¬
schaften hier , mehr, bürg , Kocknnnen
80 Mk., Zimmermadch . für Pension,
20 Küchenmädchf. Hotel, privat und
Restauarant , 80- 40 Mk. Bernhard
!.Karl , Stellenverm ., Schulg. 7, 1. Tel.
L085. Allererstes Bureau am Pratze.

Arbeitsnachweis für Frauen.
Rathaus . Tel . 574. Abt. IA :. Koch,
(f. Privatst Allein-, Haus -, Kinder-,
Küchenmädchen. B: Wasch.-, Puh -,
Monatsfr .. Näh., Bügl ., Laufmadch.
unenta . Abt. II A : Hoh. Berufe.
Ist Hotelpers. 0 : Zentralstelle für
Krankenpflege unter Zustimmung d.
beiden ärztl . Vereine . 2484

nach Marburg für hochherrsch. Haus
ges. Vorzustellen vorm, bis 11 Uhr
Hotel SÄühenbof , Zimmer No. 4.

Junge Achrm ~
welche feinbürgerlich kochen kann,
zum sofortigen Eintritt gesucht. Gute
Zeugnisse erforderlich. Lessmgstratzü
Nr . 26. 7250

. Lebensstellung! "
Einzelner Herr sucht evang. Mädch.,

Bureau -Fräulein,
oeĉ es gut stenographieren kann u.

.üchtig in Geschäftskorrespondenz ist,
wird anshilfsw .Zofort ges. Baubur.
Haus Henkell, Beethovenstraße, vor-
Wittags 8— 12, nachmittags 2—8 i>.
' Ladenfräulein , ~~
iüchtiaes, für feines Butter - u. Eier
Geschäft gesucht. Off . unter Chiffre
W. 157 an den Tagbl .-Verlag.
^ ""Verkäuf erin
gesucht Neugafse 22, 1.

Ordentl . fleißiges Mädchen
gesucht Schöne Aussicht 22. —̂

Alleinmädchen,
tüchtiges, welches gut burgerl . kochen
kann, für kl. Haushalt z. Io . Oktober
gesucht Mühlgasse 11, 2.  -

Sauberes MaMen ,
zu 2 K. u. Hausarb . a. Adelherd str. 18.

ge-Mädchen
für Küche und Hausarbeit , . ,
sacht Rauentalerstraße 46, Part.

Besseres Alleinmädchen,
das bürg , zu kochen versteht, zum
15. Okt. zu 2 Personen gesucht.
Kl. Webergasse 21,  1 St.

!eh.

Monatsmüdchei
ristraste 28, V.gesucht Karlst raße 28̂_

Monatsfrau,
tücht., gesucht. Zu melden 12 bis 8
Uhr Dreiweide nstrastePf,̂ P ^ n.- _

Stundenmädchen .
von 8 vorm.,bis 4 Uhr nachm, gesuchr
Aorrstraße 2, 3 rechts.

Aufwartefrau
oder Mädchen für den ganzem Tag
gesucht Dreiwei denstra ße 8, 1 links .

Frau oder Mädchen
sof. zum Mil chtr.̂ eŝ Oramenstr.  84.

Mädchen,
tücht. fleiß . für Küche und Hausarb.
aesucht Schwalbacherftraße 23, 3 I.

Mädchen,
ein eins., ges. Oranienstraße 51.

Tüchtiges Mädchen
für Hausarb . ges. Römerberg 13.

Mädchen
sof. aes. Weißenburgstr .1, Part . r.

Mädchen,
sol., hrav ., das gut bürg , kocht, sofort
aesucht Häfnergasse 13.
- - Mädchen ££aes, Mauritiusstr , 1 1. Pnfferle.

Mädchen, ,
Br., saub., ges. Bismarckring 17, 2 r.

Mädchen,
zuv., fleiß., aesucht Rüeinstraße 56.

Tüchtiges Mädchen
ans 15. Okt. aes. Emserstraße 51, P.

Alleinmädchen
aesucht Schlichterstraße 19, o.

Alleinmädchen .
mit guten Zeugnisf. für kleinen H.
aesucht Adelheidstraße 84, 9.

Reinliches Mädchen
für leichte Hausarbeit gesucht. Nah.
Sedanstraße 14, Part.

Perfektes ZimnrermÄchen
zum 15. Oktober gesucht. Pension
Winter , Sonnenberaerstraße 14.

Braves ordentliches Mädchen
aesucht Röderstraße 23, Part.

Kindermädchen,
zuv., saub., zum 20. Oktober gesucht
Friedrichstraße 2, 1.  -

Sauberes Mädcben,
in der Küchen- und Hausarbeit grdl.
erfahr ., in besseren Haushalt gesucht.
Große Burgsträße 13,_2.

15—16 I . a„ .
Riehlstraße 25,

Anstäud. Mädchen,
stt, f. l. Stelle ges.

1 r ., 11—12.
Näh.

Mädchen,
tücht., reinl ., für Haus - u. Kuchen-
arb . ges. Näh.  Schi ersteinerstr . 24,2 r.

Mädchen,
junges , braves , 15—16 Jahre alt , für
kl. Haush . ges.  We stendstraße 36, P.

Mädchen
für kleine Haushaltung ges. Weber
gaffe 34,  2 St.

Mädchen
mit guten Zeugnissen, das gutburg.
kochen kann und Hausarbeit versteht,
auf sofort oder 15. Oktober yesucht.
Frau Dr . Lade, Kaiser -Frieorich-
Ring 68, 2.  . . .

Tücht. Hausmädchen
gesucht Müllerstraße 10, Part . Bor-
stellung am liebsten zw. 2 u. 8 Uhr.
' Zuverlässiges Mädchen,
in allen Hausarbeiten erfahren , zu
einzelner Dame gesucht Elisabethen-
straße 4, L-eitenbau. _

Junges zuverlässiges
Mädchen für jede Hausarbeit gesucht
Adelheidstraße 20, Parterre.

Laufmädchen
sucht per sofort Arnold Obersky,
Große Burgstraße 3/7.  _

Ehrliches Laufmädcheu .
focht für den ganz. Tag Papeterie
Holstinskv, Kl. Burgstraße 8. --

Mädchen
z. Milckitr. gef. Frankenstr . 7, VdhD.

Mädchen,

Schneider .
auf Woche  gesu cht Bisma rckriNg,!st^

Westenschneibcr
auf Werkstatt verlangt I . Riegler.
Hotel Grüner Wald.

Buchhandlung
sucht Lehrling mit guter Schulbiir,
Sclbstgeschr. Offerten an Daube u.
Co., Wiesbaden.

Kaufmannslehrling
für feines Gefch. sofort oder zum
15. Okt. ges. Selbstgeschr. Angebote u.
C. 164 an den Tagbl .-Verlag.

f. f., vorm. ges. Kaist-Fr .-Ring 8, P
" 15—16-jähr . Mädchen
tagsüber gef. Dotzhermerstr.  105, 3.

Mädchen,
junges , sauberes , für tagsüber oder
ganz zu e. Kinde u. f. Hausarb . ges.
Heroerstraße 7, 2 St . links._

LehrlWg
für unsere elektrotechn. Werkstatte
sofort gesucht. Rheinische Elettrizi : .-
Gefellschaft m. b. <5-, Luisenstraße 6,

Schlosserlehrling
ges. Weyand. Lothrinaerstraße.

Zwanzig bis dreißig
tüchtige Grundgraber sucht C.
Schätzler, an der Wasser- und Gas¬
leitung Wilhelmstraße , Ecke dm
Museumstraße , ober PhAippsberg-
straße 53

Arbeiter
gesucht Do tzhei merstr aße 104.

Kindermädchen ,
von 9—6 aes. Neudorferstraße 6, 1.

Junges Mädchen
für tagsüber zu kleinem Kmde ges.
Rbeingauerstraße 20, 2.  -

Junges sauberes Mädchen
von 1—8 nachm, zu 2fahr . Kind ges.
Albrechtstraße 43, 3. __

Saubere Frau
ober Mäbchen füt vorm. 2—2 / - Stb.
gesu cht Blucherstraße 9, 2 r.

1 er «*)% 9* &-s

Braver junger Mann,
nicht unter 16 Jahren , ^ als Saus¬
bursche per sofort gesucht. Guggen-
beim u. Marx , Marktstraße 14._

Angehende Verkäuferin
dB. Lehrmüdch . s. Carl F . Müller,
Echllkoladenha us , Langgasse 8.

Nähen Äernimmt , zum 1 November
zu 2 Kindern gesucht. Arndr-
traße 4, Parterre.

Perfekte Verkäuferin,
mögl. mit Sprachkenntnissen , pm
oder später ges. Backe u. Esklony,

per sof.

Parfümerie. _ __
Angehende Verkäuferin

'aus gutem Hause in ern feineres
Geschäft gesucht. Briefe un . H. 161
'an den Tagbl .-Be rlag ._
i Verkäuferin
wird gesucht bei Gg. Schmitt , Hand-
ischuhgeschäft, Langg asse _

Suche zum 15. Oktober
lein einfaches Ladenmädchen. Carl
lLartmann , Läfnergasse  7

Hausmädchen II
in g. Haus , Alleinm. zu e. Dame
(25 Mkst, b. Köchin, m. Landm ., sucht
'rau Anna Wiß, Stellenvermittlerm,
(orkstraße 8, 1.

Mächtiges Alleinmävchen
für kleinen herrschaftlichen Haushalt
zum 15. Okt. ges. Nur solche Mit «.
Zeugnissen wollen sich vormittags zw.
10— 12 Uhr bei mir . melden. . Frau
Schwanefelder , Kaiser - rrmedrich-
Rina 53, 1. "1—

Gute Tarllen -Arbeiterrnnen ,
rsucht. M. Schmitt , Hess. Ludwigs-
>ahnhof.

Taillenarbelterm,
Iwelche im Aufstecken bewand., ge
Krau Grebe . Dotzheimerstratze 84.

Taillen - und Rockarbeiterinneu
nesuckt Neuaaste 24, 2, __
' Taillen - und Zuarberterinnen
'gesucht Blücherstraße 0, 2 r.

Kleidcrmachertn
u. Maschinennäh. für dauernd gesucht
Schwalbacherftraße 29, 1.
i Junge Zuarbeiterm ges.
Schwalbacherftraße 45,  2 rechts
- Dücht. Zuarbert -rln .
u. Lehrmädchen für ff . Schneiderei
'gesucht. Birnba um , Karlstraße 8.

Näherin .
gesucht, geübt in Weißzeug, Stopfen
ii. Ausbest., nur für nachm. : dauernde
Beschäftigung. Ni kol asstraße 6, 2.

Lehrmädchen,
braves , für bessere Damenschneiderel
gesucht Oranie nst raße 16, 1 r.

Weißnäherinnen,
tücht., für dauernd gesucht. Geichw.
Strauß , Webergafse 1

Ällekmnädchen,
das koch, k., v. ält . alleinst, ffhep. zum

^18. Okt. od. fv. aes. Erbacherstr. 8, 2 r.
“ Mädchen gesucht
Adelheidstraße 44, Parterre. _

Zuverlässiges
älteres Alleinmaochen, welches dre
gutbürgerliche Küche versteht u. etn,
klein. Haush . (1 Dame u. 2 Kind.)
felbständ. versehen kann, gesucht
Webergafse 29, Eckladen. __

Mädchen,
anständ . sg., bei guter Behanolung
sof. gesucht Röd erstraß e 9, S . 1 St.

OrdeMnhes Mädchen
per sofort bei gutem Lohn gesuchr.
Näh. Rhei nstraße 24, Part . 72o4

Mädchen oder Monatsfrau
kai. ae.suckt Schwalbacherstr. 30, 3 I.

"Junges Ntäbchen
tagsüber gesucht, um 5 Uhr frei.
Nerotal 4, Part.

sauberes ne§ eŝ für ^ ?.̂ ension tags-uber gesucht Gr . Bu rgstr aße 3, 1.
'Tüchtiges Mädchen ^

toosü ber aes. Mauerg . 15, Speisew.
Mädchen .

oder Frau fiir Hausarbeit nach¬
mittags gesucht Abeggstraße 10, Eue
Hobenlohestraße.

zum
Füllen

Mädchen
Naschenschwenken und
aesucbt Sedanstraße 3.

zum

Zigaretten-
Packerinnen sucht Keiles, Weber^
gaste 22. _

Tüchtiges^ Mädchen
luttt 15. Okt. bei hohem Lohn gesucht
Webergafse 41, Part.

Alleinmädchen,
tücht., welches schon rn best. Hausern
gedient hat , per sof. od. 15. Oktober
aesucht Rrebricher straße 27, P . -280

Junges AliPMchenb. ausw . ges. Ouerfeldstr . 7, Hochp. I.

Zwei Mädchen
Näheres bei Wreland,

Mainz , Große Lang^asseb̂ Mr ^ -
2TTttx* ~~7i

verräMe , ßum Enrtr . ab
gesucht. Offe'

an den Tagbl .-Verlag

I gesucht.
Main-
schuft.

, durchaus
1. Nov. gesucht.

v, * |. * »»—*
mverlässige, z— — —- ---

Offert , unter A. 380
:Iag. _

Für einen kleinen Haushalt
ein brav ., ord. Mädchen ges,, das all

Wännlichr Werfonru.
3°'bis2VMk.

tägl . können Pers . jeden Standes
verdienen . Nebenerwerb d. Schreib¬
arbeit , Häusl. Tätigkeit , Bertr usw.
Näh. Erwerbs -Zentrale in Frank¬
furt a. M. 8. (P-ä. 1260g) F 96

Irövifionsreisender
erei zum Besuche für

Neschäfte, Private uud Pensionen ge-
ucht. Offerten unter K. 164 an den
"ngbl .-Verlag.

Junger Kaufmann
mit schöner Schrift , in Bu—
perfekt, für technisches GeschlAt so¬
fort gesucht. Offerten unter T . 168
an den Tagbl .-Verla g.

Hausarb '.' v. 'SÄi ersteinerjtr . 13, 3,
KräftigeSMmNses

Mädchen bei gutem Lohn gesucht
Aarjtraße 20. _ .-

FleWgesMWdchcn, . .
das die Hausarbeit versteht, in klein.
Haushalt gesucht. Lortzingstratze 7.
bei der Frankfurterstraße . _

Herdmädchen . r
od. angeh. Köchin gesucht Spregel-
gaste 4. Lohn 40—5Ö Mk.  -Gesucht
anständiges Mädchen, welches die
feinbürgerliche Küche ve^ ' F unv
etwas Hausarbeit übernimmt . Park-
stiaße 38.

Hausmädchen
ges. Konditorei Kirchgasse 62.

im Garnieren geübt, sofort zur Aus
bilfe gesu cht Kirchgasse 7.  _
' Bescheidenes Fräulein
Vur Erlernung des Haushaltes und
Geschäftes für eine feine Konditorei
gesucht ohne gegenseitige Vermitung.
Off , u. F . 164 an d. Tagbl .-Verlag.
^ Eine junge Dame
rsucht, die gern kochen lernen will,
lens. Internationale , Leberberg 11.
, Haushälterin,
sine einfache, in gesetztem Alter,
sofort für kleine Familr , gciucht
Möhringstraß e 1._ _

Geb. Fräulein
gesucht zur selbständigen Fuorung
ies Haushalts . Dasselbe muß gut
kochen, bügeln u. Weißnahen können,
in allen Zweigen des Haush . grdl.
crs. sein, u. etwas Krankenpflege ver¬
stehen. Gute Zeugn. erfordert . Vor¬
zustellen 9—11 Uhr vorm., 4—5 Ahr
nackun. Lessingstr aße 12, 1. ___

Suche
feinbürgerliche Köchinnen, »ctjciteAlleinmädchen, die kochen, best. Haus¬
mädchen, einfache Allem-, Haus -,
Küchen-, Land- u. Kindermädchen in
vorzugl. St . bei hohem Lohn. Frau
Anna Müller , Stew -nvermittleriN,
Kellmundftraße 42, i vt.

Nettes Mädchen
z. Serv . u. H. ges. Rheinstr . 52, 1.
" Braves junges Mädchen,
iuelches für die Küche Int . Hat, fu>
gleich oder 1. November gesucht
Beethovenstraße 9. —_—^—

Alleinmädchen,
welches kochen kann, zum 15. Oktobe.
gesucht. Borzust. bis 11 Uhr mor;m
2'/ %—5 U. nnchm. S chlichterŝ . 17, .3,
"" Alleinmädchen,

Büglerinnen ri
werden sof. ges. Scheller, Gobenstr. 3.

Tüchtige Waschfrau
sofort gesucht Nerostraße 11a,_

Sauberes Mädchen
zum Putzen und Auslaufen gesucht.
Sciden -Bazar S . Mathias. _
” Monatsfrau
aesucht Serrnaartenstraß e 7, I . 7201

Monatssrau
gesucht gegen freie Wohnung . Brunn,
Adelheidstraße 83.  _

Monatsmädchcn
gesucht Langgasse 49. Korsettgeschaft.

Gesucht
eine Monatsfrau für 1 Stunde vor-

[mittag s Adelheidstraße 55, Part. _
Monatssrau oder _

sauber und tüchtig, gesucht 2—8 St.
morgens Biebrickerstraße 21, 2.  _

Monatsmäd chen
gesucht Bismarckring 10. _

Monatsmädchen
v>. 8— 10 u. 2—3 ges. Bis marckr. 11,
Tüchtiges jüngeres MonaMmidchen

für den ganzen Tag gesucht Philipps-
bergstraße 25, 1. -.

Monatsmädchen
von 8—10 u. 2—4 ges. Lohn 18 Mk.
Dotzheimerstraße 85, 3 rechts._

Monatssrau gesucht
Adelheid str aße 46, 2 St.

MonatSmüdchen gesucht

Junger Techniker
findet für , die , Freistunden lohn. Be-
schäst. Näh, im Taab l.-Verl.  Nt

Schreibarbeit!
Ildressenschreiben usw. zu vergeben
Hcruseat. Schreibstube, Kirchg. 30, 2

Tüchtige Monteure
zum sofortigen Eintritt
Elektrizitats - Aktien - Gesellschaft
vormals C. Büchner, Wiesb
Oranien straße 40,' Par t ._

Selbständige Schlossergehilsen

badend

aes. Sapbach, Friedrichstraße 12.
Schlossergehilfen

gesucht. Baus ch, Wellritztal ._
1 Schlosser' und 1 Taglöhner

aesucht Oranien straße 23._

Tüchtiger Diener
ür eine gute Pension gefucht. chcutz
kentralh . versteh. Leberverg 11._.

„Das Hotel Withelma

Sausbursche
sofort aesucht Dotzheimerstraße 85^ ,

Fleiß , tücht. Hausbursche
of. ges. Körnerstraße 6, bei Burck.

' Junger stadtkundiger
.ausbursche sofort gesucht. Peter
mint.

ZuvcrlässigerHiUsbnrschc
aesucht Moritzstraße 9, Laden.-

Junger tzausbnrsche ges.
Bäckerladen, Seerobenstraße 26._

Junger Hausbursche
sof. ges. Kömgsb.. Faulbrunnenstr . 8.

Hausbursche,
ein kräftiger , gesucht. Carl Mers,
Wilhelmstraße 18._ _ _ ,

5H. sauberer Bursche
gesucht für leichte Arbeit . Zu melden
v. 2—4 Uhr Röderstr . 22, 1, b. Bals.

Herrsch astskuts cher
gesucht Aleranorastraße 11.

Jünger stadtkundigerMntschcr
aesucht Jahnstraße 19.

Zuverlässiger"' Knecht
gesucht Aorkstraße 9, 1 links.

Knecht gesucht "
Schiersteinerstraße 9. Pink.

" Tüchtiger Fuhrknecht
aesucht Feld str aße 5.

tücht., ae
,-üicr -Führmann .,
ht Aarstraße 15, Part.

Ackerknecht
gesucht Dotzheimerstraße 105.

Leute
um Kartoffelausmachen gesucht
Schlachthausstraße 8.

In diese Rubrik werden
mrr Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorbeben ciiigelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstalrhast.

MMge Schlofferaehilfen
für d. »es. Helenenstraße 4.

Ein Schlosser
aesucht Ellenbogengasse 6.

721'

Dotzheimerstraße 20  Klapper . Zu
meid. Sonntaasvormi tt . zw. 10 u . u

^rI 0^ " l“ ntfh ,fV ßCtU§tl '7ill | ober Frau , durchaus ^ einl ., für II
Adelheidstra ße,10 -,2 .,,.- - \ £, aug^ flef. Schlich terst raße 20, 2.

Monatsmädchen
für mittag s aes. Ge rSverastr. 28,

Monatsmädchen,
iung . kräft ., 15- bis 17-jähr ., von 8
bis '11V- und 2—5 Uhr sofort gefucht
Dotzheimerstraße 39, 2.

Bauschreiner , , .. r v,
durchaus selbst., d. Jahresst , wünscht,
aesucht bei gutenr Lohn. Nur priu -.a
Arbeit , wollen sich meld. im -ragm -
Ner laa. _ Nn
" ^ Uüchtiger Schreiner
für d ^gesu cht Nerostraße ^9.

Junger Schreiner ,
findet Beschäst. im Bildereinrahm ..-GviYMrt Alb. Schäfer . _ __

3 Maurer

Woibirche prrssne ».

Französin (Schweizerin)
sucht Stell , als Kinderfraul . Offert,
u Z. 168 an den Tag bl.-Verlag.

Jüngere Buchhalterin ^
sucht bei bescheid. Anspruch, pass. St.
Näh. Walramst raß e 14/16, 2 links._

Fräulein
aus g. F ., kautionsf ., m. Buchfuhr.,
Korresp., Stenogr . u. Maschinenschr.
gut vertr ., w. Filiale zu ubernehm,
oder Bureauposten . Offerten unier
A. 395 an den Tagbl .-Verlag,_

Geb. Häusl. Fräulein
mit guten Empfehlungen sucht für
sofort oder spät, selbst. Stellung zur
Führung des HauSh. bei einz. Dame
oder Herrn . Offerten unter H. 1-»8
an den Taabl .-Verlag.

Alleinmädchen, . ..
das etwas kochen kann, für sofort
oder 15. d. M. gesucht Brebricher-
straße 8, 2. Stock.

Mädchen , II
junges , als Zweitmädchen sof. gesucht
Tauuussiraße 17,  Part .- -- :

Dienstmädchen,, .
junges , ordentl . u . will., in kleinen
kinderlosen Haushalt gesucht. Kölsch,
Kaiser-Friedrich -Ring 55, P.  721a

1 ' Mädchen,
einst, saub., gesucht FriedrMtr ^^ l^ st

Tüchtiges reinliches Mädchen
aes ucht Ver tra mstraße 11, Part. -

Zimmermädchen
aes. Hotel Metzler, Muhla asseyT,_

Einfaches junges Mädchen
für kleinem Haushalt gesucht Aar-
ftraße 17, Laden.

Saubere Monatssra«
o. M. ges. id-riedrickstraße 14, Part.

Tüchtiges Monatsmädchen
g, gut . Lohn aes. Herrnmuhlg . 5, 1.

Monatsmädchen
gesucht Bismarckring 19, Part , r.

Nivnatsmadchen
aesucht Drudenstraße 8, 1. Stock.

| Monatssrau oder Mädchen,
! sauber , von 7—9, vorm. flc). Kaiser-

Fricdrich -Rina 12, 1 rechts._
Monatsmädchen,

I unabh ., ges. Frankenstraße 16. Part.

Plattenleger —
(&, Std . 50 Pf .) werden eingestellt.
iComet ", Rab no.-Neub.. Wiesbaden.
^ "Jüngerer "TapezierergehiM ges.
WUH. Bilse, Adlerstraße 10.
"" Tüchtiger Tapezierergchiife
oestickit Museumstraße 4, 1.

ZivilVünd Nniformschn'erder
gesucht Frie drichstraße 47.̂ ,-
’ Wochenschnerder

inck>V_Eieo norenstraße 3.
Tücht. Schneider auf Werkstat:

ge
f K. Svickermann , Kellersträße

' Tägschneider.
zuv., für dauernd gesucht, Logis iM
Hause. Näh. Tagbl .-Verlag.

Wochenschnerder,
tüchtiger, aes. Nah. Karlstr . 89, 2 I.

Schneider gesucht
Bis marck-Ring  86.

Besseres Mädchen, ^
im Näh. u. all. Zw, d. H. erst, sucht
togsüb . Besch. Morrtzstr. 62, Hths.

Aelters Näherin,
mit Masch., im Auf. v. Wasche., Kld.
u .. Ausbest. bewand., sucht Beschäftig,
Ka rlstraße 18, Maus ., 3 St.

Gebildete Frau,
verw., 40 Jahre , sucht Stellung zur
Unterstützung m Haushalt . Betreff,
ist perfekt im Hauswesen und feiner
Küche, sowie Kinderpflege. Spracht .,
rausikal. Suchende leiiete bis fetzt
feine Kurpension veriretungsweste.
Gehalt nach Uebereinkunfr Offerten
unt . A. 391 an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtige perfekte Damenschü-lver
t bei hohem Lohn ges. Chr Mehrer,
' Bahnhofstraße 9, 2. .T

im Kochen, sowie in allen Arb. erst,
sucht Stelle zur Führung des Saus-
Halts, geht auck als Kochm.
Näheres Walluferstraße 3, 2. (stagc
rechts. F . H.

Kschin,
perfekte, sucht Stelle zum 15. Okt.
in kleineni be,seren Haushalt . Off.
u . F . 161 an den TagSI,-Berlag.



Nr . 470. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. Wiesbade MN Ta gvlaLt. Dienstag , S . Oktober 4906. Seite 11.

ftzmpreyte
perf. Herrschaftsk., bcss. s
und Zrmmerm ., Jumfer,
Ar. Zeugn . Frau Elis:

Empfehle
Allem-, £'

. . . . „ Stütze mit
Zeugn . Frau Ctis : Lang, St-

8erm., Friedrichstr . 14, 2. T . 2363.
Köchin, 7

perfekte, sucht Kochstelle. Näheres
Helenenstraße 13, Hinterh . 2 r.
“ - - mWü : 77
Mädchen gefetzten Alters , die selbst,
einer Küche vorstehen kann und etw.
Hausarbeit übernimmt , sucht Stell,
zu einem einzelnen Herrn oder !!■
Famil ., prima Zeugnisse steh, zu D.
Zu erfr . Luisenstraße 5. 1 St.

Selüständige Köchin sucht
Aushilfsst . Be rtram str. 15, Vdh. 4.

Köchin
u. Lerrfchaftshausmädchen mit 4- u.
5-jähr . Zeugnissen suchen Stelle , hier
fremd. Frau Elise Müller , Stellen¬
vermittler in , Gr abenstraße 30, 1.

Aelteres Fräulein,
das ordentlich Weitznähen und etw.
Schneidern kann, auch Kranke pflegt
sucht baldigst passende Stelle : geh!
auch nach auswärts . Gefl . Offerten
erbitte unter Adresse Th. M. haupr-
postlag ernd.

Kraulern gesetzten Alters,
in Haush . und Krankenpflege erf. u.
gewandt, mit s. gut. Zeuaniff . und
Empfehl., sucht Stell . Offert , unter
B. 158 an den Tagbl.-Berl. erbeten.

Empfehle Hausmädchen
mit gut . Zeugn ., Stützen , Kinderm .,
Landmädch. Frau Anna Wrß,
Stell .-Vermfttl ., Borkstraße 8, 1.

Mädchen, “
fleißiges , sucht paffende Stellung,
aber nicht vor dem 15. Oktober.
Näheres Sommerfrische Taunus-
blick. Telephon 945b

Ordentliches braves Mädchen ,
vom Lande sucht Stellung auf sof.
Castellstraße 1, 1 St .

Besseres Mädchen,
in feiner Küche und Haushalt durch
aus erfahr ., sucht Stelle tagsüber.
Näh. Stei ngaffe 18, 1.  _

Einfaches gebWTFrl ., ,
in allen Haus -, Küch.- u. Handarv.
erfahr ., sucht z. IS. Okt. o. 1. Nov.
Stellung in befferem Hause. Nah.
Elisabethenstraße 11, Part.

Aelteres Mädchen
übernimmt die selbständige Führung
eines einfachen bürgerlichen Haush.
Offerten unter 4L 164 Tagbl .-Berl.

Alleinmädchen,
.Kausmädch m. g. Z. empfiehlt Frau
L. Schnatz,St .-V., Scharnhorststr . 34.

Scrvierfränlein.

Offerten untt CH. 1Ö0 Hanf
Schreibstube, Kirchgasse 30, 2.

Suche
für mce.re Schwester, 16 I . alt , die
bis jetzt Nähen gel., Stellung in best.
Haus , womöglich in der Küche.
Offerten unter P . 163 an den
Taabl .-Verlag.

. es Mädchen
>t Stelle in klein, bürgerl . Haush

o. Kind. Karlstraße 11, 3 St. _
Besseres Mädchen

..., . Stell , zu 1 oder 2 größeren
.nndern . Dass , ist in Handarb . und
im Wäscheausbess. gut bewand. Näh.
Blücherstraße 12, Mtb . 1 l.

Besseres Mädchen,
das acht Jahre einem einzelnen H.
die Haushaltung geführt hat , sucht
wegen Todesfall ähnliche Stellung.
Adolfstraße 9,  3 r.

Mädchen,
zwei junge saubere , suchen Stellung.
Näbcres Luisenstraße  20 , 2. Et . I.

Empfehle
Haushälterinnen , b. Stütze , Kinder-
pflkgerin , durchaus zuv. perf . Allein-,
besiere Herrschaft!. Stübenmädchcn,
loelche gut nähen und servieren,
einfache Allein - und Hausmäochen, a" ' — -
und mehr
Anna Mü
Hellmundstraße 42, Part,

Schwester,
gebildete (speziell f. Nervenkr.j, sucht
Privatpflege , eventuell nach dem
Süden . Offerten unter G. 159
an den Tagbl .-Berlaa.

Hotcl-Pensionsköchin,
perfekte, sucht Stellung . Bismarck-
Ring 34, Hth. 1 St.

Besseres Mädchen
sucht Stell , zu 1 o. 2 Pers . Offerten
unter P . 164 an den Tagbl .-Verlag.

Besseres Mädchen,
das selbständig in Haush . u . Küche,
jucht Stellung . Offerten hauplpoirl.
unter fl . W. 2g. 7232

Büglerin,
angehende, sucht Beschäftigung. Nah.
Karlstrabe 28, Mittelbau , 1 St . r.

Verfette Büglerin
'ucht einige Tage der Woche Beschäft.
' astellstraße 3, Part , links.

ftTüchtige Waschfrau
sucht Besck. Faul ürunnenstratze 6, S.

Mädchen,
reinliches, sucht Beschäft. (Putzen u.
Waschen). Rrehlstraß e 11, M. 3 I.

' Mädchen' sucht
W.- u. V.-R. Adlerstraße 9, Hth. 3.

GullUnpfohlene Frau
s. W.- u. P .-B. Karlstraße 88, Mtb.

Frau
s. R. lW. u. PP Karlstr . 32, H. 2 l.

Anstünd. Frau s. Monatsst-
Näh. Neuaasse 12, Stb . 2 St . lrnks,

Junge ^ Frau sucht
Monatsst . Sck arnborststr . 27, H. 3,

Mädchen sucht Monatsstelle
v 7,10 II. ab. SLwalbacherstr . 14, H.

Moüntsfrä itl ucht
Besch. Raucnthalerstr . 12, Mtb . 1 I.

Junge ^ Frau sucht
in besserem Hause Beschäftig, oder
Monatsstelle oder zu einem Krnde,
Näh. Frankenstraße 8, Hth. Part. -

sucht Beschätt^ AÄe^ traße 49, H. D.

^ Frau,
j„ sucht Mona tsstelle. Hermannstr . 9.
s. f. morg. Mst-

ge Frau
steing. 31, H. 3 l.

Frau,
tücht., reinl ., s. Monatsst . bei ein
Herrn od. Da me. Romerberg 29,

Stuft. Mädch. sucht Monatsst.
naÄrn. 2-—3 St . Sterngasse 26, 2 l.

. R-inl . Frau ^ M -natsst.Näb. Kaiier -Fried rrch-Rrng 2, Hth. 1.
Mädchen

sucht Monatsst . Frankenstr . 5, Hth. 2.
Anstand. Frau s. Monatsst.

für mora BlerLstraße 33, Hth.  2e saub. Frau sucht
!. Ja hnstr.  16 , 1, Gt

JungHrau sucht
Monatsstelle , 2 Stunden vormrtta,-
siminermannstra ße 9, 8 links._
~Tuitn <n \f [m sucht Monatsstelle.
Rät, Zranienstraße 11... Sth , 2 St . r ,
- GhtTgrau sucht
TOmrntafL Blücherstraße 12, 1 St . r.

Frau
sucht Monatsstelle nach 10 Uhr morg.
Zimmermannstraße  7 , 4 St . -

Anständige Frau sucht
Monatsstelle f, m°rg. von 8—10 oder
9—11. Orarnenstr . 56, Hty. 3 St . I.

Mädchen ' MsssMonatSsteLe.
Nikolasstraße 3, Mansarde.

Junge Fraus
aest. auf gute Zeug»., jucht tagsüber
Belchäftiauna . Schcuhtst raße_ 13,. ,D.

‘ Tüchtige» Mädchen
sucht Stelle für tagsüber . Näheres
BorkstMße 12. D. l. Schneider.__

Bessere Frau
sucht für ntorg. 1—2 St . Bejchaft.
Hellmundstraße 27, Hth. 1 ©u- .
“ Junge Frau sucht
taasüb . Besch. Friedrichstr. 45, H. 2i.

Selbst . MädchenT^ Beschäft.v. 10 U. ab. Ja hnst raße 44, Hlh. 3.
MKclicn

s. nachm. Besch. Krrchgaffe 52, 4 St.

Männliche Personen.

Techniker sucht Beschäftigung
auf einem Baubureau , Steinmetz- od.
Maurermeister , event. auch Patent-
Bureau . Offerten unter N. 157 an
den Tagbl .-Verlag.

Junger Kaufmann
n:it guten Zeugrm sucht zum sofort.
Eintr . Stell , als Kont. oder Verkauf,
in Kolonial - und Delikateffen-Sejch.
Offerten erb. unter Willy Helmer
in Lausenfelden . _

Junger Kaufmann .
mit prima Zeugnissen sucht per so:.
Stellung als Verkäufer , Reisender o.
Kontorist. Gefl . Offerten unter
P . R. 100 postlagernd Bismarckring
erbeten._ _ __ __

Kaufmann,
21 Jahre , Kenntnisse in der franzö¬
sischen Sprache , mehrjährige gute
Zeugnisse, sucht Stelle . Offerten u.
M. 161 an den Tagbl .-Verlag.

Kaufmann , .
mnacr , wünscht als Volontär in hie¬
sigem Bankgei cqalt cinzu.reten . Off,
unter I . 145 an den Taabl .-Verlag,

Buchhalterstelle
vertraut ' (An-

u _ _uiex V. 161
au den Tagbl .-Verlag.

sucht junger Mann , mit Buchfulr.l.l id Korrespondenz vertraut
fänger ). Offerten unter V.

sucht schrift̂ Ar^eiten für die Abend-
»e77 Ääh . M ramstrM ^ I^

Schreiner

an den Tagbl .-Verlag.
Tüchtiger Koch, .

24 Jahre alt , welcher der fei.ueten
Küche, sowie Patisserie vorstehen k.,
sucht Stellung in einem Herrschast^
Haus oder Pensionat ., Reflekt. meh«
auf gute Stelle als viel Salar . Ein.
tritt könnte bis zum 20. erfolgen.
Offerten unter G. 163 an 0i.il
Taabl .-Verlag.

Tüchtiger Gärtner,
junger , sucht d.̂ Stell , in Topspsl^
Landschaft und Binderei . Näh.
Taabl .-Verlag

Gärtner,
verheiratet , 1 Kind, ged. Kav., Pvrft
im Servier ., sucht,- gest. ans gut«..
Zeugn ., anderw . Stellung . Offerten
unter K. 162 an den. -rag bl.-Berlag.

Gärtner , 7 ^
in allen Zweig, sein. Berufs durch¬
aus erf., led., 27 I . a., sucht per sof.
oder 1. Nov. Stell , b- Herrsch, in
Wiesbad od. Umgeg. Best? Referenz .*
zu Dienst . Gefsi Offert , an Job.Cattani , Gärtner . H. Pros,
.̂ s'trkk'.inan in Bad Nauheim _̂ .

Mribliche PerPonr ».

Mull üfitttoriftiu
zu r ichten  7257

Berkättserinnen
für die Monate Novbr . und
Dezember stellt noch ein

Kaufhaus Führer,
Kirchgasse 48.

ISTwHKS
^Mari « Kobstcdt , Luisenstr. 3,

~SeSvmämen
gegen sofortige Vergütung gesucht.
Nenstadts Schuhwarenhaus,

Lanqgaffe 9.

Kaffeeköchin.
Zum sofortigen Eintritt suche für

Bahnhmeine,. . Bahnhosrestauration . eine
tüchtige, perfekte Kaffeckochrn, die
auch rn der kalten Küche bewandert
jist. Persönliche Vorstellung erw.
Offerten mit Gehaltsansprucken u.nd
Photographie an (No. 1068W.) F 42

Heinrich Urwelt,
Hauptbahnhof - Restauration Mainz.

eine Gouvernante, perfekt
musikalisch, bis 10« Mk.
monatlich , ferner Eng¬
länderinnen zu größeren
Kindern, eine englische
Nnrse zu einem 2jährigcn
Kinde, Französinnen zu

Kindern, «ine Französin für
Brüssel,

Kinderfräulcin , Köchinnen , Haus¬
mädchen für Frankreich , England
und Antwerpen » eine einfache Haus¬
hälterin zu einem älteren .Herrn Offizier
nach außerhalb, dasselbe zu einem
älteren feinen Herrn am Rhein,
Kinderfrauen, Kindergärtnerinnen, eine
Büglerin, Verkäuferinnen in Kondito¬
reien, Fcinbäckereien und Schweine¬
metzgereien, tüchtige Büfettfräulein
in Hotelrestaurant und Haii '-t-
bahnhofrestaurant Wiesbad n ,
Kückenhaushälterinnen, Kaffceköchiiuie.i,
Beiköchinnen, kalte Mamsells, Herd¬
mädchen, Fräuleins zur Stütze,, eine
durchaus perfette Herrschaftsköchin
»um 1. November in ein erst¬
klassiges H-rrschaftshans . 70 Mk.
monatlich für hier, Hotelköchinnen,
Restaurationsköckinnen, 80 Mk. mon .,
feinb. Köchinnen, 38—50 Mk . mon . ,
Zimmermädchen, feinere Stubenmädchen,

Jungfern , Küchenmädchenu. s. w.
International

Jenttal-Dlaciernnp-iurean
Wallmbenstein,

Langgaffe 24 , 1. Telephon 2555.
Mmn nliererften Mnges.

Frau Lina Wailrabenstein,
Stellenvermittlerin.

Ries - Nebereck,
Konfektion , Wilhelmstr . , Ecke Rhem-
straße 15, sucht noch gute Tarllen -,
Rock- n . Zuarbeiter innkN»

Rockarbeiter innen
gegen hohen Lohn und Jahresstellung
gesucht vml Wilhelmstr. 38.

M prt UOm
für sofort oder zum 15. Okt. tüchtiges
Alleinmädchen bei hohem Lohn ge¬
sucht. Offerten m. Angabe^ Leistungen8ub u . »er-» schriftl. n. d. Tagbl .-Berl.

Men-UatzlM GeMania.
Passantenheim, Jahnstr . 4,1 . Tel. 2461.

Suche Köchinnen. Hausmädchen,
Zimmermädchen, Alleinmadchen für kl.
und feine Familien, Herdmädchen, eins,
älteres Mädchen zu einem Witwer und
groß. Anzahl KüchenmädLen. Akädchen
erhalten Kost und Logis für 1 Mk.
Frau Anna Kieirr . St .-Bermittlerm.

Zimmermädchen
ird für sofort gesucht(Gehalt 30 Mk.)wird

im Restaurant
Mainz.

Heilig - Geist»
(No. 1669) F42

an
welches etwas nähen kann, gesucht
Spiegelgaffe 4.

Perfekte Büglerin
mm 12. Oktober f. gr. Herrschaftshaus
guter Lohn und freie Station ). 7204

Frau Marie Mittelstävt.
Stellenvermittlerin, Delaspeestraße1.

Saubere ehrliche MonatSfran
sofort gesucht Rtzeinftraße 103
bei Bein»

Perf . Treuer,
ledig, sprachkundig, mit pr. Zeugn . u,
mchrj . Empf .. sucht w. ^ 6r/oald . St.
Offerten erbet, an L. W., Bad Nal .»
henn, Victoriastraße 8. -

Junger Mann
sucht Stellung als Packer, ev. a. als
Sausbursche . Prrma Zeugnisse. Nah,
Bleichstraße 37, Hth. 1 rechts,_ _

Junger Mann,.
der 3 Jahre bei Kavallerie gedient
hat . sucht Stellung als Rertdrerrer.
Off . u. I . 160 an den Tagol .-Berl .-

~ Tücht . Hilfsschneider
auf dauernd gesucht. (No. 8137) § 43

C. Roffer,
_ Mainz , Schillerplatz 4.
KSiNlderMm(Hllidetter)
auf Werkstelle 120—30 Mk. dieW.) sucht

Möller , Webergasse 11.

Lchrli»,
kaufm. Zentral -Bureau sofort ges.
Gründliche Ausbildung. Off. an
Direkt. Hans Rösch zu ri cht. 7258

Lehrling
Näh. Tagbl.-Berl. Nk

Stundenfrau 7233
für vormittags ges. Lanzstr. 14,1.

Wiinntiche Personen.

Suche mehrere Hans-, Küa,«n-
u . Alleinmadchen bei hoh. Lohn.
Maria Lubrich, Stellenvrrmitt-
lerin . Blücherstraffe 7, 2<

AKeinmävchen
gesucht Adolfsallee 27 . 2. Etage.

beff.. das nähen n . bügeln kann,
zum 15. Oktober gesucht. Meid,
von Montag ab , nachm. 2—4 Uhr.
Parkstras!« 53

Erstklassige Damenschneider
und Zirarbeiter gegen hohen Lohn
gesucht , düfjxfold , Michelsberg 2.

Sclbständ. Damenschneider,
welcher auch Zuschneiden versteht,
sowie Hilssschneider per sofort
gesucht. (No. 8136) F42

Eva Nathan,
Mainz , Schill erplatz 42.

Ein tüchtiger (No.8130) F 42
Damenschneider

findet sofort dauernde Beschäftigung.
A . Simon Nachs.» Mainz,

Mitternachtsgasse1.

Wribtiche Personen.

Erfahr . MrawUettpUegerin,
wishes to acompany a Patient aevosa
the Ocean. Offerten unter A . 398
an den Tagbl.-Verlag.

Männliche Personen.

Langjähriger

sucht, gestützt auf gute Zeugn., Stellung,
Eintritt sofort. Gefl. Off. u. W . 1 “ ®3
au Haascnstein & Vogler A .-G.»
Würzburg » erbeten. P7i

Wohnungs -Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
. . ™ . . . r r̂. .„ nn . ... ... an  fl ?f„ die Keils. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zsüe.

Castellstraße 9 Wohn., Zim. u. Küche,
auf sor. zu  Perm . Näh. P art.

In dieser Rubrik werden
nur die Straßen -Namen

der Anzeigen durch fette Schrift ausgezeichnet.

1 Zimmer.

Adelheidstraße 73 Msd. u. SLßl -Jj '-
Adlerstrahe 10 Stb ., 1 Zrm. u . Küche

auf sofort zu vermieten ^ ^ ^ ^ .

zu vermieten. _ _
Adlerstraße 53, Part ., 1 377 ^ “ u‘Kell. auf 1. Nov. au vermre ten,
Ablerstraße MTWazlTT ^ ., K . u. K.

auf 1. Januar zu vermieten^ ,— .
N^ tra mstrTHZ- , K. u. ijUS

D-tzheimerstraße 82^ Hochpart., 1 Z.
u. K. rm  Abschi s. Nah. daselbst,

Dotzheimerstraßc 83, M„ 1 Z., K. u.
K. sof. zu verm.^Näb.̂ im Laden.

D-tzheimersiratze 96, Vdh., 1 Zim. u.
Küche ne bst Zubeh. sof. od. Ivater.

Dotzheimerstia ste 120 I S, u. z. o.

und

Bltickerttraße 6, 1, l -Z.-W. â7 I757§ t
Biilowstrnßc ll 1 gr . Zrm. u. Knckw

auf gleich od er spater zu vernnet,
BUlöwstraße 12 erüTgroßes Ssmmer

u. Kücke auf sleich zu vermreten.

DrUdenstraßeHZ . u. K. soi- N. V. 1
Eltvillerstraß ^ li .Z. u. K" N. 3 r.
llstaurcrs Girrten -Anlage, Eltvillcr-

straße 19/21, 1 Z. n. K. Näb. der
Maurer , Mi ttel .-Mrtb . F 242

Mdstraße ^ VMsTH'üche und Zeller
per  sofort zu v. Näh. Parterre.

Frankenstra ßê Dochz u. K. gU M
FrirnkenstraßeftsgP§7W.. 1 Z. u. Ki-ch,
Frankenstraße ^ o 1 Zimmer iieFft

Küche aus gleich oder 1. Nov. zu
vermreten . Näb eres 1 St . r.

Gnersenanstraße 25 sch. l -Z.-W.
vermieten . Näh Hnterh . 1 r.

Göbcnstre2 >Tb!  Dachst ., lH
K. auf 1. Nov. H. Scheid. Norderb.

Neubau Achrl Vogler. Hallgarter/
straße, Mtb ., sch. l -Z.-W. preisw . z.
vermreten . Näb. Vorderb. Part.

Helenenstraße^ 4jMüsis7I7l7Z7^
Abschl., zu v. Näh. Vordorh. 1 St.

Heleneirstraße 19 1 Zim., K.  u . Kell.
Hellmundstraße 6 1 Zrm. u. Küche p.

sof. od er 1. November zu verm.
DWmundsträßFAF 13,1 Küche  zu' vermieten . Näh. Parterre.
Hcllmundstraße 37, Hth. Dachstock,

Zim. und Küche zu vermieten.
Näh. Vorderhaus ^ 1. Stock._

Hellmundst raß e 51 Zim . u . K. zu v.
Herderstraße 9 1 Z. u. K.  zu vermiet.
Hermann str. 9 1 Z. u . Küche zu v.
Hermannstraße 19, 3 r .. sch. Z.. K.

u. Kell.. m. o. obne Mans . ver soi.
o. sp. Wellritzstraße 61, Koulum.

Hermannstraße 22 Irtsp .-W., 1 Z.,
Küche u. Kell. aus 1. Nov. zu vm.

Hochstinte 13 Zim . n. Küche nu vm.
Kaiser-Friedrich -Ning 59 1 gr . Zrm.,

Küche u. Keller zu vermieten . Näh.
daselbst hu Bureau.

Karlstraße 5 eine M.-W., 1 Z. u. K..
an ruh . Leute auf gl. oder  später

Kleiststraße 3 1 Zim . u. Küche nnt
Zubcbör sofort zu vermi eten._

llebrft raße 1 ein Zim. u. Kü che sof.
Lothringerstraße , Neubau Wevand,

1-Zim.-Wohnu ng zu vermieten.
Lüstwigstraße 2 MänfFWohnung , ein

Zim. u. K., zu v»irm . Näh. Lad.

Marktstratzc 12, H., mehr l -Z.-W. nt.
Küche zu vm. Nah. Vdh. 2 r. _

Mauergasse 11 1- und 2-Zim.-Wohn.
zu vermieten.

Morib str. 23, Frtsv -, 1 Z. u . K. soi.
MöritzstraßH3 , Mtb . Part ., 1 Z.

u. Kell. per gl. zu vermreten.
Nerostraße 29, Stb . 2, sch. Z. u. _
Nettelbeckstraße 5 Z. u. Kuthe billigf*..a.. i. r>rt oo fSTfniNcttelbe ckftratzeo X . u. drucye ou
Oranrenstraße 22, Stb . 1 St ., 1 gr.
^ Zimmer und Küche zu vermreten.
Vlattcrftraße 58 Frtsp ^W., 1 Zim..

auf gleich od. später zu vermr eten.^ i,̂ 1 t tii rn © rrrtQuerstraße 1 rst ein Frrjpz . m. K. an
kinöerl. L. sof. zu vermreten . Nah.
Part , r ., 9—11 vormittag s._

Nlieingauerstrnße 13 1 Z . u. K zu v
Rheinstraße 93, Dachstvck, Zim. nut

Bali , und gr. K. „an ernz Pei .or
zu vermieten . Näh 3. Stock.

Riehlstraße 4 I Z. n/K . (Mans .i z. v.
Rrehlstraße 5, V. D., 1 Z. u. K.  zu v,
Riehlstraße R/ RMü Mohu . N. H.
Scharnhorststraße 13 Zim. u. K. jos.
Scharnh örststraße 34 1 Z. u. K. sof.
Schutt,era 19 Zimmer u. Küche  zu w
Schivälbachersttaße 5,~2,  Wohn ., 1. St .,

 ̂Z . u. K., sof. od. später zu ver m.
Schwalbächerstraße 9 gr . Zim. u.

Hth. Part ., zu verm. Näh. LaLaden.

Schwnlbacherstraße 79 Z. u. K- zu b
Kl. Schwalbacherstrnße 4 2xi Zuw

und Küche zu verm ieten . _
Sedanstraße 11 ein Zim. und Küche

zu vm. Näh. Wellr itzstra ße 21, 1,
Seerobenstratze 24, Hth. P ., gr . Z. u,

Küche a. gl. od. sp. z. v. N. Vdh. 1,
Stcingasse 12, n. Hth., 1 Z- u . K-, ätz

2 Per s. z. sofort oder  s p. zu verm,
Steing asse 34 1 Zim .. Küche gl. o. sv
Walramstr . 7, 1 l., Dachstock, 1 Znm

Küche, zu verm ieten.
Walramstraße 31 Stube , Küche und

Keller billig zu vermieten . Näh.
im Laden.

Weilst raste 9, in ruhigem Hause, eine
Frt sp., Z. u. K., bill. Näh. 2 S t.

Wellritz str. 1, 1,
Wellritzstraße 46, Ma ns., 1 Zim. u. K.
Wcstendstraße 15, Hth. Dachst., 1 Z.

u. K. sof. z. v. Näh. Vdh. P art.
Wellrrtzstraßc 3'8, H„ 1 Z. u. Keller

aleicl, od. später zu vermieten.
Werderstratze 6 ern gr . Frtsp .-Z. mit

Küche u. Kell. p. jof. N. V. P . l.
Nurkstr..8 1 Zim . u. Küche, Frtsp ., an
_ru h. Leute._ Näh, bei St ockhardt.
Dörkstraße 31, 1 l., 1 Zimmer und

Küche zu ver miet en. _
Zietenring 3, H., 1 Z. u. K. s. N/P - r-



Seite 12. Dienstag , 8 . Oktober 1606. MZsvKde« V TaMarr. Morgen-Ausgabe, 2. Blatt. Nr . 170.

Aicienrirrg 6 Frtsp ., Z. u. K„ Per
_2 . Nov. 3U  ber m. Näh, dase lbst.
1 Zimmer , Küche u . Zubehör , 3. Et .,

beste Kurl ., per 1. Jan . au betratet.
Näh. Gr . Burgstraße 12, Eckladen.

Dinrmrr.

Hcrmannstr . 9 zwei Zira ., Küche u.
Ke ller 1. Jan uar zu ber raieten.uve-m. v. v . r\j  w*twwv () w v vv *. t

Herrngartenstrtz 11"sch. Wohn., , 2 Z.,
K. u. Z., an r . M. zu vm. Näh. P.

Hochstätte 13 2 flim . u. Kü che zu,v.

Adelheidstraße 62, Hth., 2 Z. u. K. z.
_1 . Nov., eb. gegen Hausverwaltung.
Adlerstraße 33 Dachw., 2—3 Zrm.
Tll -rechtstraße 2 (Frontsp .) Wohn.,

2 Zrra. und Küche, zu berrareten
3iäh. ira  Laden.

Hochstraße 10 (Neubau ) bei Adolf
Diefenbach: zwei 1. Et .-W., 2 Z.
u. K., 2 2. Et .-W., 2 Z. u. K.,
2 2. Etag .-W., Frtsp .-W., 2 Zrra.
und Küche, per 1. Januar 1907
zu vermieten.

Albrechtstraße 5 2 Zira u . Küche, Hthl
Man s. -Wohn.  pe r sof ort zu Perm.

Albrechtstraße 42, B., 2 Man s. u. K.
B ertramstraß e 11 2-Zira.-Wohn^ z. v.
Bismarckring 38, H. 1, 2 Zira. u. K.

sof. zu bra. Nah. INtb. F 498
BleichstraßH'2 W., 2 Zira ., K. u. J,INtb., sos. zu b. Nah, borra. 2 St.

Jahnstraße 18, Gth., 2-Z.-Wohn. an
ruhige Leute sofort zu bin._ 7242

Jahnstraße 36, Vdh., 2-Zim .-Wohn.
sofort zu beim. , Icäh. Parterre . _

Kaiser -Friedrich-Ring 45, Hth., sch.
2-Zira .-W. per sof. od. spät. an J.
Leute zu berra. Näh. Vdh. P.  l

-. .̂chstratze 16,. Hth. 2. St ., 2 Zira .,
Küche u. Kell. auf 1. Jan . zu bra.
Näheres ira  Bäckerladen.
lekchstraße 41, H. D., sch. gr . 2-Zrra.-
Wohn. mit Zubehör an Herne ruh.
Familien sof. od. später zu berra
Näh, das. Bureau ira Hofe rechts

Karlstraße 28, Mtb, , sch. 2-ZunZ!
zu Jje «ni etejt. Nah. Vdh. Par t._

Karlstraße 36 2- und 3-Zim .-Wohn.
_ver sof. zu Perm ._ Näh. 1 S t._
Knrlstraße 44 Mam' .-Wokn, L, oder

3 Zira . mit Zubek. Nah. Parier.

Micherstraße 5, Mans ., 2 Z. u. K
zu vra. Näh. Bismarckrtng 24, 1 I

Mücherstr . 17, Mtb ., 2-Z.-W. zu w
N. Bl ücherstr. 19 bet Map.

Blücherstraße 23, 2, ist eine schöne
L-flim .-Wohn. mit 2 Balk. u. Zu¬
behör, sowie eine 2-Zira .-Wohn. ira
Hth^ 1, zu verra. Näh. das. oder
Nirolasstraste 31, Part . I. 7123

Blücherstraße 24, Stb ., 2 Zimmer u.
Küche auf 1. Stob, zu berrareten.

Kellerstraße 17 2 Zira . u. Kuchê aus
gleich od. später zu berra reten,_

Kirchgasse 49, 4, 2Zim . utzKüchez tz b.
Kleiststraße 3 2-Zira .-Wohn. zu ber-

rareten. , Nä heres daselbsü.
Knanssträße 4, Li-efpart ., 2 Z. und

Küche zu Perm. Näh. das. Part . I.
und Dotz heimerstraße 62, Part . I.

Körnerstr . 8. H„ 2 Z. ra. Z. N. B. P.

ra., x , -
Blücherstraße 34, ' Vdh., 2-Z.-W. ira

1. St . auf sof. Näh. Parterre links.
Kl. Burgstr . 5, VdlschFsp., 2 fl. o. K.

a. ruh , kl. F . zu v. Nah. Laden.
Bülowstraße 9, Hth., 2 Zim .-Wohni

sofort sit 20  Mi . raort. zu verrat et
Bülowstraße 12, Vorgartenstr ., weg¬

zugshalber schöne 2-Zrrn.-Wohnung
auf gleich oder später  zu berra.

Eästellstrafie 4/5 , Dachw., 2 Z. u . K.
sof. o. sv. Nah. Cast ell str. 5, P . l.

Dotzheimerstraße 83, Mtb ., 2 Z., K.
u. K. auf sof. zu berra. Nah. Lad.

Dotzheimerstr. 97a, Mtb . u. Seitenv .,
schöne 2-Z.-W. zu berraie ten.

Neubau Dotzheimerstraße 103 2-Z.-
Wohn., Speisekam. eb. mit Werkst,
od. Stallung , sofort zu berraieten.

Dotzheimerstraße 105, Mtb ., 2-Z.-W.
auf gleich oder spät, billig zu bra.

Dotzhei merstraße 120 ~2 Zira . u.
Dotzheimerstraße 172, 2, MlTZMra .-

WoLn. bill. zu verra. Nah. Part.
Mtvillerstraße UtzM SäB̂ u. K.. aus

gleich oder spät.spät , zu b. Näh. 3 r.
Lillerstr . 14, H.,' sch. 2-Z.-W. ra.
Zub., ira Abschluß, sof. od. spater
zu  v ermieten . Nh. Vdh. Part , l.

ElMllerstratze 18 sch. 2 Zira ., K. u.
K., bill., bis 1. Nov. zu vermieten.

Emserstraße 19, Frtsp ., 2 Zira ., K. u.
K. an kinderl. Leute. Anzusehen
vorm, von 8—2 Uhr Part ltnks.

Erbacherstr . 9, Anb.. sch. 2-Z.-W. p. s.
zu v. Näh, bei Paulh ^/l^ St.

Faulbrunnenstraße 9, Vdh.,, 2-flira
Wohn, ohne Küche, Mans .-W. ra.Kücbe. al. zu verra. Nah. Part , l.

Felbstratze 3 2 Zira ., Kücĥ Kellersos. od. sv. zu vra. Nah. B. 1 St.
FräÄenstr . 11 sch. DDW., 2 Z u. K.I - TTL11_ 'V . ....- —
Friedrichstr . 10 ein Dacklog.. besteh,

aus 2 Zira . und 1 Küche, per sof.
oder später zu verm -eten.

Friedrichstraße 14, 1, 2 Zira ., Küchch
Zub., Mtb ., sof ort ztl ber rareten.

Friedrichstr . 44, Dachw., 2 Z. u. K.,
an ruh . Leute mif sof. zu verra.

^ Näh, bei Heinrich  Jung .
Friedriitistraße 44, StblZ2 Zira ., K.,
\ K . auf 1. Rovbr . 1906 zu berra.

Näh, bei Heinrich Jung.
Friedrichstraße 50 sch. 2-Zün .-Wohn.zu vermieten . Ntah. 1. St . rechts.
Geisbergstraße 11 MansardilWohn .,

besteh, aus 2 Zira . u. Küche, zu b.
Nah. Taunusstraste 7, 1.  _

Mchsenaustraße 8 ira Hth, eine scb.
2-Zira .-Wohn. mit Zubeh. per sof.
zu verra. Näb. Vdh. Erdgesch. l.

Göbenstraße 13 2 Zira . u. Küche aus
sofort zu vermieten.  _

Gneisen tut str aße 25 schone 2-Z.-W.

Göb enstraße 1 Fsv.'-W„ 2 Z., K., sät
Mbenstraße 2, Hth. 2, 2 Zrra., Kiich

berrareten . Näh. Hth. 1 r.

und Zub. auf 1. Januar 1907 zu
berra. Zu ersr . Vorderh. Part , r.

Mbenstraße 2, Seitenb , 3. St ., zwei
Zim. u. Zub. auf gleich oder spat.

. Zu erfragen Vorderh . P . r. _

Jahnstr . 6, Part ., DZ .-W., Mans ., m.
od. ohrre daranstötz. Hellen Part .-N.
und Keüer räumen zuvermie ten,:

giöderallee 4 schön. Dachlog., 2 Z., .K-
_ und Zubeh., auf gleich zu berra reu

>Römerüerg 7, Hth., Dachwohnung,
2 Zira ., 1 Küche u. 1 Keller sofort

i oder für später zu bermretM.
Römerberg 17 2 Zira ., K., ira Abschl,,

sof. oder später zu berrareten . scah.
Steingasse  1 7, Laden. --

Schachtftraße 8 kleine 2-Zrra,-Wohn.
zum 1. November zu bermr ehen̂ ,

-chachtstraße 8 zwei Zimmer , Küche
und Keller zu ber rar eten.  _

S charnhorst str. 13,  H ., 2 ^Zrra^ raK.
S charnhorststraße 13 2 Zirn^ >uK . sof.
Scharnhorststraße 4, Neubau , schone

Frontspitz-Wohnung von 2 ^>rra„
Küche, Balkon und Keller per so¬
fort oder 1. Januar 190- an ruh.
Leute zu vermieten . Näheres ira
Bau oder Göbenstraße 12, Hoch'

, parterre ■links,_ _ — -
Schiersteinerstraße 9, XR.,,2 Z„ K. u.

> Keller sogle ich oder svater zu vra.
Schiersteinerstr . 16 2 sch-. A- ff;Mtb .. auf al. od.  sp . Nah. L,^
Zchiersteinerstraße 19, Vdh., 2-Zrra.-

Wohnung.

L-brstraße 1 2 Zi ra. st. Küche soiori.
Lehrstraße 7, 1, Mans .-W., f  Z. u.

K. an ruh . Leute , ra. 20 Mk., zu v.
Lothringerstraße , Nteubau Weyand,

2-Zira .-W., Hth. u. Vdh., z u verra.
Ludwigstraße 2 zwei 2-Z.-W. zura

1. Nov. zu verm. Näli. Laden.
Lubwiastraße 14 2 Zim. u. K. zu b.
Luxemüurgstraße 6 sch., der Nerrzeit

entspr . 2-Zim.-Wohn„ rart allementspr . — .
Zub ehör zu ver mieten ._

Luxemburgstrnße 9, nächst d. Haupt¬
bahnhof, sind verfetzungshalber zwer
2-Zim.-Wohn. mit Zubehör an nur
ruh . Mieter zu 300 bezw. 850 Mk.
sofort zu vermieten . Näheres
Vorderhaus Part , re chts.

Metzaer>rast^ Zl8 2—3- Zim.-W.  zu ^ b,
Metzäerg. 18 Mans .-W., 2 Z., klZK.
Michelsbera 28. 2 Zira. u . K. zu vm.

öchierst einers traße l
schiersteinerftraße 62, Jägerhaus , 2

Zim. u. Küche sofort od. spat , z. b.
Sch walbacher straße 24 2 fl. u. K. z. b.
Scerobenstraße 24, Hth. Dach, 2 Z.

u. Küche aleich oder sp. N. Vdh. 1.
Steingaffe 10 (Frontspitze) 2 Z., K.,

Ke ll. sofort zu be rrarete n.  _
Stlftstraße 1. S . 1 l„ 2 Zim ., Küche.
Stiftstraße 15 Mans .-LLohn., 2 Z. u.

Kü che, an ruhrae Leute zu .berra,
Walramstraße 27, Edlst, 2, 2 3 ., K.,

Keller, ira Stb ., 1 Zrm., K„ Kell.
zu vermiet . Näh. Vorde rh . 1 St.

Walramstr . 31tfmd"2 Z., Kücheu . Kell.
zu 30 Mk. per Monat zu berrareten.
Näh. ira Laden. _ 5884

Weilstraße 6 Hth., sch. Mmr .-W. an
ruhige Mieter per 1. November zu
vermi eten.  Nähere s Part.  _

Wellritzstratze 33, 1, 2 Zim ., KüÄe u.
Kelltt ^ BM .),_ Sth ._'_̂ l. od̂ spater,

Wellritzüra ste 46, Hth., 2 Zira. u. K.
Werderstraße 6, HthT̂ StTuDMans .,

ie eine kl. 2-Zun .-Wohn, rart Zub.
sofort. Näb. Vorde rh . Part . Irnks,

Westeirdsl ra ßeZ8stfĤ schstlstZDär4-G
Weüendsträße 19, 1, 2 Zimmn Zubeh,
WorWtraße 18 2 Z. n. Mans sof. od.

svät. zu v. Nah. Hrn terh . Part.  ,
Worthstraße 20 neu herm Mans .-W-,

8 gr . Z. u . Küche. Nah. 2 St.
Porkstraße 3 sch. 2-'ZZWohn.. Gthsä

, ^ aus Oktober zu berrareten.
Yorkstraße 22, Vorderhsts2 Zira ., K..

i Keller sof. zu verm^^ Nah. t. Lao.
Aorkstraße 29Zch. 2-Zira .-Wohn„ Hth,
Zietenring 3, Vsth.,^FrtsV., 2 Zira .,Balkon u. Küche, Hth. 1. St ., zwer

Zira . u. K. zu bra. Nah. Part r.
.Zietenring 4 2 Zim. u . Küche zu b,
Zietenring stZhNtb., 2-Z.-W. ra. K. p.

1, Nov. zu b. Nah. Vorderh. Part .
Zimmermannstraße 4, Hinterh . 1, W.

v. 2 Zim. u. Küche zu berrareten.
!2^Zimmer u. Küche per glerch zu v.

Näb. Bismarck-Ring 9. _
Schöne DZuuZW ., Hth. 1, zu verra.

N. Cla renthalerstr aße 8, Vdh. P.
Schöne 2-.Zinun .-Wv!!!!., abgäschl., ira

Stock allein , zu 320 Mk. zu verra.
Näh. Iiettelbeckstraße 11, 1._

Mäns .-Wohn.. 2 Z. u. K. .zu verra.
^ N. Kl. Weberaafse 13 der  Kappes.
Wegen Wohnungsanfgabe schöne 2-

Nettelbeckstraße" 6 2-Z.-W. v. 264 b-.S I E ^ snüewn^^Väberes ^ ^zu^ rafr

Helle 2-Zimmer -Wol>nung , . .
nur Part ., für kleine Wäscherei, rn
der Stähe des Kochbrunnens zu vra.
hiüh. im Tagbl .-Verlag . Ns

i V1 ücherstraße sh l,ZlZZDW.Jii -.i J&
Blücherstr. 19, Ecke Gnersenaustratze,

prachtvolle 8-Zirra-Wohn., zu vra.
^Näh .̂ dorts.^ beOMah ._ f 2958
Blücherstr. 25̂ ist in der Bel-Etage

eine sch. 3-Z.-W. m. Zubeh. bill. z.
vm. Näh. tra Kantor od. mittags
4_ 6 in der Wohnung ._

Blücherstratze' 25 ist eine schone 3-Z.-
1 Wohn , nebst Zub. rn der Bel-Etage

auf gleich oder später zu verraret.
Näh. Part , links . _ 3331

Blücherstr. 27 8 gr . Zira . nebst Zu¬
behör ptr sofort od. spater . Nah.
1 St . rechts. 2960

Blücherstraße 34, Vdh. 1« . 8-Z.-
W. ra. r . Z. a. l . I . N. P . l. 3353

Neubau Ecke Blücherstr. »r. Scharn¬
horststr. eleg. ger. 3-Z.-Wohn. aus

I __sofort. N. Blücherstr. 30, 1. 2961
!Biidingenstraße 8, Part ., schöne 3-Z.-
' Wohn., Zentr .-Herz., eb. elektr. L-,

zu berrareten._ _ __
Bülowstraße 9 erneute gr . 3-Zrra.-
_Vhüinung ^sofort^oder ,̂spater^ 83s5
Bülowstraße 11 8-Zirara .-Wohn. nnt

großem Nachl aß z,û verm.
Clarenthalerstraße 5, 2 l., 3-Zim .-

Wohnung mit allem Zubeh. Per
1. Januar 1907 zu vermieten . Nab.
daselbst oder Walkmühlstraße 4
Parterre. ' 3381

Kaiser-Friedrich -Ring 2, Hth., Dach-
Wohn., 3 kl. Z„ Küche u. stell., p.

_soj \ _3. bra. Näh■Hth. Pa rt . o041
Kaiser-Friedrich-Ring 23, ©. 2, 3 fl.

ul flbh. sof. z. v. N . Vdh. 1. 2984
Kaiser -Friedrich-Ring ' 4l , Parterre.

L-Zim.-Wobn. und Kabinett zu v
Näh.  Waubureau . 8401

Kaiser -Friedrich-Ring 59, P ., herrsch.
8-Z.-W. mit allem Zubeh. per sof.

_Näheres dasribü ._ 2995
Kavellenstraße 31, 1, geraum . 3-Zim.-

Wohnung nrit Küche, Mansarde.
Bad, Balkon zum Garten , n»
schöner Lage, fortzugshalber sofort
günstig abzugeben. ^_ _

Krstchgasŝ M " Stü 3. Et ., sch. 3-Z.-
Wohn. nebst Küche,sofort od. spater
zu vermieten . Näh. Wilh. Gaffer
L Co., Friedrichstraße 40. 3263

Kirchgasse 46, Stb . 2, 3—4 Z., Küche
an ruh . Mieter . Nab. Lad. 31c>6

Kirchgasse 49, Stb ., 2 Wohn.. 3 Äim^
Küche, a. gl. o. später zu v. 2999

Moritzstraße 9, Dachw., 2 Z^ Kücheun d Kell. zu vra. Nah. 1 St . r.
Mori tzstr. 15. 1 l.. 2 fl-, im VdhstM
Moritzstraße 26, Vdh., 2 Mans . u.

Küche an ruh . Leute sof. od. spater.
Moritzstraßc 43, Mtb ., Dachst., 2 Z.,K.. Kell. v. 1. Nov. N. Vdh. 2 St.
Moritzstraße 54, Frtsp ., 2 sch7Z., K.i, Kell. zu berrareten . Nah. Part.
Nerostr. 10 eilte 2-Z.-W. i. Hth. u. e.

abqeschl. M.-W. i. Vdh. (3. R.) z. v.
N. B. 2 l. oder Morrtzüraße 50.

Dotzheimerstr. 26, Mtb ., 8 Zira . per
sof. od. später zu verra. 2965

Dotzheimerstr. 46, Vdh. 1t Et ., 3 Z ,̂
reicht.,,Zub. Vers, halb auf glerch
eb. spät., zu vra. Näh. Part . 8279

Neubau Dotzheimerstr. 57 3-Z.-W.,
der Neuz. entspr . ernger., sowie tra
Mittelbau 3- u. U .-Wohn. sofortod. sp. zu vra. Nah, das._ 2_968

Dotzheimerstr. 74 ist eine 3-T -W. a-
sof. o. sp. ZUverm . 9ch. 1 St . 2969

Dotzhcimerstraße 82,  3 , 3 fl. u . K. sof.
ob. spater zu  v . Nah. Hochp. 340o

Dotzheimerstr. 83, Süds . 2. St ., sch.
3-Z.-W. ra. Badeeinr . per sof. oo.
später . Näh, ira Laden. . 29 71

Dotzheimerstraße 94, , 1 St ., 3-Z.-W.
weazuash. auf glerch zu vm. 3199

Dotzheimerstr. 97a, Vdh., 3-Z.-W. ra.
flub . auf sofort zu verra. 2587

Dotzheimerstraße lOßTISonnenserte.
herrschaftl . gr . 3-Z.-W. rart Erker,
2 Balkons u. rerchl. Zub ., eb. rart
Garten , auf gleich oder spat , zu/v.

Dotzheimerstr. 108, 110, 112, je eine
3-fl.-Wohn. ra. Zubeh., „1 Mans . u,
Badeeinr . a. sof. o. spater . F 86 r>

NcubaiZ lEckhnus) Dotzheimerstr. 116
sch. 3-, 2- od. 4-Z.-W., der Neuzeit
entspr ., mit Zubeh., herrl . Ferns .,
p. sof. odWp. zu v. Näh, das. 2635

Dreiweidenstr . 5 Part .-W- .5- J}  8*
nebst Zubeh. per 1. Okt. d. I . zuverra. NäÜ. daselbst. 8153

Drudenstr . 7 3 Zrm., Küche, Mans .,
2 Keller , ira 8. St ., auf sofort zu
berraieten . Näh. Parterre . 8064

Kleiststr. 1, Êcke Riederwaldstr ., sch-
3-Z.-Wohn. per^ sof. zu bra. o0 00

Kleiststr. 16/N -üdäu sind 3- u. 4-Z.-
Wohn., der Neuz. entspr . ' ernger.,
GaS, elektr. Licht, Einzelaufgang,
zu vermieten . Näh. Rauenthaler-
straße 22, 1 r . Frz . Kopp. 3001

KSrnerstr . 5 3-Zim .-W. (1.  Et .) der
Neuz. entspr ., einger ., per sofort
zu berra._ Nab. 1 r . 3002

Körnerstraße 8, 1, sch. 3-Z.-W, nebst
Zub . aus- rot, zu verra . Nah. P.

Lnxemburgplatz 1 rnob. 1. Et ., 3 8-
u. Zbh. sof. zu vra. R. 2 l. 3816

Mauritiusstraße 10 Frontspitz -W.,i
8 gr . Zira., Küche, neu hergerrchter^
auf gleich oder später zu berrareten.
Näh 1. Stock. . 3406.

Metzgergaffe 35 3 Z. und Küche au,"
aleich zu vermieten . _ ;

Michelsberg 12, Stütz große bette:
8-Zira .-W. an ord. Fararlre abzug.
Nah, d aselbst Vorderh. 1._

Moritzstraße 15, Stb ., 3 Z. ra. Zub.
, Näh. Vorderh. X Jt,_ 3303
Moritzstraße 23, Gth., 3 Zimmer und

Küche, mit oder ohne Werkstatt, zu
vermieten. Näh, 1. Etage. 3393

Nerösträße 23, Hth. 2. 8 Z. u K. auf
sof. od. spat, zu b. Nh. Hth. 1.

Nettelbeckstrafie 5 schöne 3-Z.-W. auf
aleich od. sväter billig zu verratet,

Nettelbeckstr. 6 sch. Frtsp .-W., 3 fl. u.
Küche (360 Mk.j sof, zu vm. 3267

Nettelbeckstr. 7 (Eckneubau), n. Vdh.,
3- u. 2-Z.-W. ra. rerchl. flbh. brll.
zu vra. Näh. dort ira Laden. 3009

Nettelbeckstr. u. Zietenring , Eckhaus
sch. 3- u. 2-Z.-W., Balk. u. rerchl.
Zubehör preisw . zu verra. Nah.
flietettrm q 6, HoÄvart . 303o

Niederwaldstraße 4, Gth ., 3-Zimra .;
Wohn, mit Koch- u. Leuchtgas,,auf

N-rästräüe,il ^ I .flira . u . K. zu  vntz
Ncröstraße 23, 2 l., 2 Zira . u . Küche

sof. od. sp. zu vra. Anzus, v. 11—6.
Neroßr . 23. H. 8, 2 Z. u. Küche auf

gleich o. sp. zu v. N. Hth. 1 ©1

fnf. zu bra. Näh. Vdh. P . r . 3274
Riederwaldstr . 6 raod. ^ Z--W. mit

r.  flbh . zu b. N. das. P . r . 8283
Niederwaldstratze 12 sch. 3- u. 2-Z-Eleonorenstr . 4 Part .-W. von 3 Zira.

aus fos. od. sp. zu verra.  2591

Reroür , 29,Frtsp .-W.. V„ 2~Wän7 ~S^
Nerostraße 34 Mansardw ., 2 Z.,

sofort oder später zu verraieten ^ ^ ,
Nettelüeckstraße 4 prachtv. 2.-Z.-W.,

1. St ., 2 Balk., Küche, 2 Keller,
Spercherkara.. Vdh., kein Hth., los.
zu vra. Näh. das. Part . Bender.

Nettelbeckstraße 5 schöne 2-Z.-W. auf
gleich oder später zu vermieten.

Nettelbeckstraße und Ringstraße , Eck¬
haus , Neubau , sch. Frtsp .-Wohn. ra.
Batk., 2 u . 3 8 . ra. jt , sof.  zu bra.

mm*  18/20 , Stb . 3 St . 2 fltra
Küche, Keller, Glasabschl., an kl.
Fa ra. 1. Nov.  Näh . Baaerladen.

Niederwaldstraße 7tz Seitenbau 1,
2-Z.-W. an ruhige Leute sofort zu
vermieten . Näh. ira Laden.

3 Zirnnrer'.

Or ani en str. 29 2 fl., K. n, K. i. D .
Öranienstrnße 34, Mans ., 2 fl. u. K.,

per sofort  zu v„ ra. 20^Mk.
Oranienstr . 47 2-fl.-WtzNäh. P art , z.
Philippsbergstraße 20 1ch-.Lrtsv .-L . ,

2—3 fl. ra. fl. V. sof. Nah. das. 2 l.
od. Langgasse Iba . Porzellang esch.

Watterstr . 38 sch. Wohn., 2 Zrra. u.
Küche per sof. zu berrareten.

Platterstraße 48 2-Ziraraer -Wohn. zu
berra reten. Nah. Emserstrap e 35.

PlattersträßHß 2- u. I -Zrm.-W. p.
1. Januar 1907 zu vermieten.

Göbenstr . 15, Mtb ., 2 fl. u. K. z. v.
Mbenstr . 16 2 fl., K. u. K. a. kl. F.

per sofort zu vermieten . _
Göbenstraße 19 2 Zimmer , Küche u.
I Keller zu verm ieten. _
Grabenstr . 9 2 kl. Z.. Küche u. Kell.,

a. l. an e. Person ., per l . Januar
zu berraieten . Näheres 1 Stiege.

Neubau Gebrüder Vogler, Hallgartrr-
straße, Mtb ., schöne Zwetziraraer-
-Wohn.. Küche und Zubehör , rart
! 2 Balkons , 2 Kellern, ein Spercher-
(verschlag ira Vorderhaus und 2-
- Zimmer -Wohnungen mit Küche u.
, Balkons ira Seitenbau zu verra.
-Näh. am Bau nachm, v. 5—7 Uhr
n. Rlücberstr. 34 b. Arch. R. Stein.

Blatterstraße 82-r zwei Z. u . Küche
ff(Frbntsp ., Hth.)' sof. zu  v . Bechü
Rauenthalerstratze 4 2 sch. 2-Z.-W.

ra. Mans . u. reichl. Zbh. v. ,1. Jan.
1907, eb. fr - sehr brll. Nah. 3 r.

lHclenenstr . 1a sch Frlsp ., 2 Z . u. K.
> a. 15. Okt. Näh, bei Vor ndra n ._
Helenenstraße 27 sch. 2-Zim .-Wohn.

mit Küche usw. per 1. November.
Hellmundstraße 15 2 Dachzim. und
- Küche und Keller zu vermiet en.
Hellmu'ndstraße 18, Hth., neu herger.

2-Z.-W. aus gleich oder spat , zu v.
Hcllmnndstraßo 49, H. D., 2 Z. ruitflub. der 1. Novemb er zu verratet
Uerderrtr . 9,Mtb .. 2-fl. -Wohn. sofort,
Herberstraße 26 2 Zira . u. Küche tra

Seitenbau auf 1. Jan .̂ zu,Zepstü
Herdttstrase 83 schtz' 2-Zrm.-WWn

Abschl., 1. Jan . zu v. N. Vdh. P.

Ranenthalcrstraße 5 sch. 2-Zirarner-
^ Wohnung aus sofort oder spater zu

vermieten . Näheres Vdh. Part.
Raucnthalerstr . 0, .Hth., sch. 2-Z. ^

zu ve rmretera _ Nah. Vdh. 2._ _
Nanenttiawrstr aße 11, M-, 2-Zirn.M,
Rhein Bauet!traste 4_2 Zrra. u. K u chc.
Rheinganerstr . 13 2 Zrm. u. Küche

mit ' MKnsMu  berrareten ._
Rheingauerstraße 14, Frtsp ., 2 fl. u.

Küche rrsw., Abschl., sof. oder spat
äuß . bill. Näb. Vdh. 1 St . l._

Nheinstraße 52, Stb ., frdl . Dachw..
2 Z. u . K. z. 1. O. Aufg. vom
Haupterng ., n . v. Hof. Nh. Stb ^ P,

Nhemstcktz53. Stb ., 2 Z. u. W. s. ruh.
^ Betrieb an ^ nderl . Ehe paar lofor r.
Meblstra ßc 4 2-flrra.-Wohn, ,̂zuHn,
Rieülstra ße 5, Hth. V., 2 Zim. u. >!
Niehlstraße 15, .Vdh. u . Hth., schone

2-Z.-W. a. gleich od. spat, zu berra.
Na'st Vorderhaus , Parterre ^ _

Riehlstraße 19 2 Zim ., KüÄe rart flu-bWör. VdS., au t Jan . 19 07 zu WD,
Rodcrstrnßc 13 Mans .-Wohn,, 2 Zira.

" ., sofort z. v.  Nah . Laden.u.
Roonstraße 15, Hth. Part ., 2 Zim. u.

Küche aus 1. Januar zu verraretee.
MIdesheimcrstraße 20, öth ., 2 fl., K-,

Kell. (1. Stock) sof. Nah. b. Aßraus.

Aarstr . 22a, Villa „Mrnerva , 2. Et ..
3 Zira ., komf. einger ., nebst reichl.
Zubehör sofort zu v. 650 Mark.
Näb. das. 1. Et . l._3112

Adelheidstraße 9 8-Z.-Wohnung rart
Balkon per sofort oder spater.

Adelheidstrahe 81 ŝchtz"3 Z. ira Part.u. Dachst, a. ruh . Leute sof. 32 96
Adelheidstraße 81, Hrnterh ., schone

3-Zira .-Wohn„ ira Parterre und
Dachstock, nebst Zubehör an ruhrae
Leute sofort zu vermieten . Nast
daselbst Vorderbau s 3 St . 3372

Adelheidstr. 91, Hth. 2, 3 fltmra . it.
Küche p. sof. zu vra. N. bas. 2953

Adlcrstraße 13, Hth. P ., eine Wohn ,̂
3 Zira . u. Küche, zura Pr . b. 330
Mk. z- v. b. Philipp Ru ppert . 3346

Sldlcrsttr 30 sch. 3- Zrra.-W. z, v. 3306
Adlcrstr. 60 8 Zira ., Küche, Keller

(Vdh. P .) auf 1. Okt. zu verra.
Näh. 1 St . bei D. Gerß._ 3220

Adolfstratze 6, Mtb ., 3 Zirara . nebst
Küche u. Zubeh. sof. zu vm. 3301

Adolfstraße 10, Mtb ., PäZtzW. zu
verra . Näh. Vorderh. ,Part,_

Albrechtstraße 30 sch. ^-Zirn.-Wohn
d-_l -__2iast- vv. 15. Nov.  N . P . 3345

Albrechtstraße 41 3- u. 2-Z.-W. mit
Küche, Kell. usw. an kl. ruh . Fara.
a. al . od. sp. Ray . daß 2 St . 3228

Bähnhosstr. 3, Stb . 1, Süds ., ist die
Wohn., best, aus 3 fl., Küche nebst
Zubehör auf sofort zu bermteteu.
Tägl . anzus . u. Näh. zu erfr ., auß.
Sonntags , auf dem Bur .Bahn-
hosstr. 2, Part , von vorm. 8V-̂ bts
1 u. 3—7 Uhr nachm ittaas . 3136

Bertramstrahe 22. nahe am Ring,
schöne gr . 3-Zrm.-Wohnung per
1. Januar zu vermieten . Näh.
2 St . li nks._ t_ 3362

Bismarckring 7, H„ 3-Zim.-Wohn. z.
_p er rat ei en._ 2456
Bttichorvlatz 2, 1. u. 2. Et . l„ schöne

3-Z.-W., Kabin . u. reichl. Zub. zu
vra. N. das, u. Adelheidstr. 10. 2955

Blücherstraße 3 sch. 3-Z.-W. (Vdh.)' ' — . Näb. bei Br«sos. zu vm. Näh. bei Breuer . 3216  ,
Blücherstraße 11, 3. Gt.. sch. 3-Hm7 I

Wohn, preisw . zu vermieten . 3387 >

Eltvillerstraße 7, Hth. 3 Znn. u. K.
sof. o. )p. zu vra. N. b. Best. 3332

Eltvillerstr . 3 zu vra. eine Wohn. v.
3 Zimmern mit Zubehör (Part .).
Näh. Seitenbau . _ 2399

Maurers Gartenanlnge , Eltviller-
straße 19/21, sch. 3-Z .-W. ra. reichl.
Zbh. u. all. Bequeralrchk. auf sof,
od.. später zu verra . Näheres bet
Maurer ^ Bcitte l- Gth. _ F 242

Emserstraße 69 3 Z. (1. St .), Balk.,
sosort zu verra ._ 3236

Friedrichstr . 8, Htb. 3. St ., 3 Zim.,,
Küche p. sof. od. sp. zu bra. N. bet
Herrn Tapez. Bremser das. 2983

FriedrrchstrÄe 12, Wb . 2ZtzW, von
8 Zim . und Küche, 860 Mk. ;ahrl .,
per 1. Nov. od. spät, zu vermieten.
Näh. C. Kalkbrenner . _

Friedrichstraße 45, Vdh., Dachwohn.,
3 Zim., Küche u. Zubeh., an ruh.
kl. Fara . sofort zu verra . 8349

Geisbergstraße 11 Wohnung , beste.,,
aus 3 Zsraraern nebst Zubehör,
auf 1. Januar 1907 zu vermieten.
Näh. Taunusstraße 7, 1. _3355

GeiSbergstraße 16, 1, 3 Zim . u. Krache
an ruhi ge Leute zu vermie ten ._

Gneisemrustraße 5 Laden, sch. 3-Z.-
Wohn., Balk., Bad u. Gas , 1. od.
auch 2. St ., 560  u . 520 Mk. 8198

Gneiscnaustraße 8 ira Vdh. u. Hth.
sind sch. 3-Zira .-Wohn. mit rerchl.
Zubehör per sofort zu vermieten.
Näh, daselbst Erdgeschoß l._ 8312

Gneiscnaustraße 15 gr . 3-Zira-Dohn.
billig zu verra._ Näh. 1. St . r.

Gneisennüstr . 18 eine Woh«. v. 3 Z.,
1 Küche, Bad ra. Gasofen auf gl.
oder später zu verm ieten. 2986

Gneiscnaustr . 25 sch. 3-Z.-W. in. Zuö.
_z u bernt. Näh. Hth. 1 r._ _
Göbenstraße 14, 3, 8 Z., Bad , zw' i

Balkei-is / Erker und Zub, zu ver ra.
Göbenstraße 19 3 Zim., Bad , Balk.,

550 Mk., per sof. zu vermieten.
Gstldgässe 21 8 Ziramer -Wohnung auf

sofort zu vermieten._ ._
Neubau Gcbr . Bögler, HaAaarterstr .,

Bdh., sch. 3-Zira .-Wohn., der Neuz.
entipr . einger., sof. oder später zu

_b erra. Näh, zu erfr . Vdh. Part.
Hellmundstraße 6 3 Zimmer und
" Küche bis 1. Januar zu vermieten.

Näh. daselbst Part ._ 3358
Hellmundstr . 54, S . 3. Et ., 3-Zirn.

W. aus 1. Jan , zu vra. Nah. V. P
Herderstr . 2, Hth. Dach, 3 Z. u. Zbhtz
^ auf sof. b. z. vm. N.  V dh. 2. 3271

Herdcrstraße 5, Part . u. 1. Et ., 3 Z.,
Kückie, Bad . Erker u. Balkon, sof.
od. sp. ZU vm. Näb. 1. Et . I. 3384

Hxrmänjn -tzho 22, Vdh., schöne 3-Z.-
" Wohn. :i Zub. aut 1. Jan . 1907

zu bernuite n.  33 r(7
Jahn straße 12, Gth., 8 Zim.-W. z. v.
Jahnstr . 17, 1, 3 gr . Z. u.-Küche nebst

Zubehör zu vermieten . Näheres
Vorderh. 2. S tock re chts. 3195

Jahnstraße 20, schöne 3-Z.-W., 2. Et .,
preisw . s. L. v. Näh. Part . 3127

usw., Abschluß, ira Dachst., Blerch-
platz-Mitbenutzung . Näheres rm

, Hause Parterre . _ 3172
Mlipvsbergstraße 20, Parterre und

1. Etage , neu herger . 3-Z.-W. rart
Balkon und Zub. per sof. zu verra.
Näh. das. 2. Etage links od. Lang-
aasse 15a, Por zellanae schäft. 3304

Philippsbergstr . 39 geräura . 3-Zira .-
Wohn. Näb. Bart . M ; • _

Plattersir . 17 sch. ira 2. Sttz
ra. Balk., Bad u. Zubeh., in sch.
freier Lage, per sof. zu vermieten.
Näh. daselbst Parter re lin ks. _

Plattersir . 82n, Landhaus - Neubau,
in ges., fr . Lage, ra. pracqtv. Auss.,
sind sch. 3- u . 4-Z.-W. mit Gas,
Bad ii. Balk. auf sof. zu vm. Nah.
daselbst bei Frredr . Becht. 3100

Rausnthalerstraße 4 sch. 3-Z.-W. ra.
Mairs. u. reicht. Zubeh per 1. Jan.

1907, eb. fr ., sehr br ll. Nah. 3 r.
Rauenthalcrstr . 7, 3, sch) 3-Z.-W. per

sos.  z u verra.  Nah . 1,^ ü.^ 3014
Rauenthalerstr . 22 sch. 3-Z.-W. auf

sof. zu b, N. das, o. Blücherstr. 8.
Rhcingairerstratze 5, Hth., schöne3-Z.-

Wohnung mit Balkon per 1. Jan.
zu vermieten . Näh. her Kerper,
Vorderh., Hochpart. _ 3407

Rheingauerstr . 20, Neubau , prachtv.
qr . 8-Z.-W. mit allem Korns, aus
al. od. spät, zu vm. Kein Hinter¬
haus . Näheres daselbst. 3179

Nheinstraße 71, Bart ., ^Wöhn. von
8 gr . Z., 1 Küche u . Zubehör sos.
zu ver ra. . Nähr irnZWause. 3114

Rheinstraße 96. 4, Mim .-Wohn, mit
Küche u. Zubeh. Zosi, zw ver miete n.

Riehlstraße 6 3 Zira . rr. Zubeh., V.
1. St .tz per sofort oder itzater zu
vermieten . Preis 550 Mk. Nah.
Riehlstraße 3. B. Kraft . 8074

RiMstraßc 9 3-Z.-W.  Nä h. P . 3866
Richlstraße 20, 1 r ., WWe 3-Zrm.-

Wohnung mit, saratl . Zubeh. zu v.
Richlstr . 23, Hth., 3-Z -W. auf sofort

zu verra. Nah. Vdb. 1 St . .,224
Mehlstr . 25, 2, sch. 3-Z.-Wohn. nebst

reichl. Zubeh. per sofort zu verra.
Näheres Pa rt , links . 3061

Röderallee 20, 1. 8-Zim.-Wohn. mit
ob. ohne Mans . auf sof. Auch kann
Werkst, dazu gegeben werden. 3182

Rödcrstr. 1 Frontsp .-Wohn., 3 flim .,
Küche u. Zbh. sos. zu verra._3020

Rörncrberg 28, Vorderhaus , schöne
3-Zimraer -Wohnung zu vernneten.
Näh. Hth. 1 r . _ 3404

Scharnhorststr . 2, Neubau , sch. ger.
3- u . 2-Z.-W. sof. o. sp. zu v. Nah.
daselbst oder Göbenstraße 14, P . l,
Christian ._ 3104

Scharnhorststr . 4, Neubau , sch. Wohn,
v. 2 u . 3 8 . p. sof. zu verra. Nah.
ira Bau oder Göbenstr. 12, Hoch-
parterre links bei Ro cker. 3217

Scharnhorststraße 28 sch. gr. 3-Zira,-
Wohn. (Part .) mit allem Zubehör
sof. zu verra. Näh. P . r . 32 77

Scharnhorststr . 29 3-Z.-W. auf sof.
zu vra. Näh. 2 St . l. 2594
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Scharnhorststr . 33 scb. 3-Z.-W. sofort
zu vm. Näh. 3. Et. li nks. 2656

Scharnhorststr . 35 3-Z.-W., 2 Balk ,̂
sof. zu verm. Rah. 1 lin ks._ 3290

Schnrnhorststr . 37 fc6- 3=8 ^ 55-, 3. ®t-,per, sof. zu vm.  Nah . P . l._ 2526
Eckhaus Blum und Rocker, Scharn¬

horst- und Göbenstraße, hocheleg.
3-Zim.-Wohnung mit allem Kom¬
fort , Gas , elclir . Licht, Aufzug,
preiswert sofort zu vermieten . Sch
Baubureau Blum , Göbenstratzc18
und Fritz Rocker, Göbenstraße 12,
Parterre . 3143

S eeröbenstr aße 6s Mittelb . Part .,
Dinterh . 1. Stock, schöne 3-Zim.-
Wohn., neu hcrcicr., auf gleich od.
später zu vermieten . Näh. Mtb . 1
bei  Frau Schneider ._

Scerobcnstraste 11, ,Hth. 1 r ., sch. fr.
3-Z.-W. aus 1. Januar 1907  z . v.

Seerobenstr . 10 3 Zimm . u. Küche,
2 Balk.. 2 Kamm., 1 Keller usw.
Näheres La de n. _ 3Ö2o

Seerobenstr . 24, 1. u. 3. St ., moderne
3-Z.-W. auf  gl . od. sp. N.  1 . 8026

Seerobenstr . 25 Wohn, von 3 Zium
, Küche usw. 1.  Jan . 1907. 3227
Stcingasfe 6, 1 St ., 3 Zim . u. Küche

,um 1. J anuar zu verm ieten.
Uteingasse 19 Dack-W.. 3 Z. u . K ,̂
' z. vm. Preis 20̂ Atk. mtl ._ 3282
Taunusstr . 40, Hth., scl,. Mans .-W„

3 Zu . K., z. v. R. V. 2. 3027
Wälrnmstraße 7, 1 l., frdl . 8-Ztm.-

Wohn. mit Zubeh. (neu Hergericht.)
auf 1. Januar 1907 zu ve rmie ten.

Waterloostr . 3 sch. 37?,(-W. zu sehr
bill. Preise an ruh . Mieter zu vm.
Näh. Waterloostr . 3, 1. Et . l., od.
Weinbergstraße 16. 3174

Werberstr . 3 sch. 3-Z.-W.. d. Neuzeit
entspr ., mit od. ohne Werkstatt zu
vm. Näh, das. P art , rechts. 2354

Westcndstraüe 3 sch. 3-Z.-Wohnung
zu vermieten . Näh. bcr Archttett
Meurer , Luisenstraße 31, 1. 2061

W-stendsir. 15 3 8 ., Küche u. Zubeh
zu vm. Näh. Pa r te rre . , 3149

Wcjtendstraße 21 3-8 .-W. mit  Balk.
Westendstraße 32 3 Zimmer u. Küche

(Vorderhausi ^zu, vermiet en.  _
Mlhelmstr . 12, Gth. 2. St ., ist etn

Wohnunasanteil , best, aus 3 Z„
Küche u. sämtl . Zubeh.. auf sof. zu
verm. Näheres bei Nathan Setz,
Wilhelmstratze 12. _ 8032

Kork str. 9 fr dl. g-Z.-W. zu vm. 2609
Korkstr. 10 3-Z.7W. an rub . Mieter

per fof. zu  vm . Näh. 1 St . l. 2277
Korkstraße 22 schöne 3-Zim.-Wohim

K., Bad , 2 Kcll. sof. N. i.  L . 3146
Korkstr. 23, 3 St .. 3 Zim., Küche u.

Zubeh. sofort zu verm. Nah. tm
Svczerctgcsch. v.^ Dresenbach. 239i

Uorkstraßc 27," Ecke Gneisenaustratzc,
Wohnung von 3 Zimmern und
Zubehör im 2. Stock. Näheres
he im  Hausmeister, __4_ ©t._ 7207

Korkst raß c 29 sch. 8-Zim.-W., 530 Mk.
Korkstr. 33 sch. 3-Zim7-'Wi wegzugsh.

mit bedeutendem Mictnachl . zu v.
bei I . Reinhard , Part . _ 3323

Zietenrinn 10, fr . Lage, sch. 3-Z.-W.
sof. od. sp. zu vm. NÜHMz.M 3299

Zietenring 5 3-Z.-Wohn. mit Küche,
Bad und allem Zubehör u. Kom¬
fort , der Neuzeit eingerichtet, aus
sofort oder später zu vermieten
Näheres Herderstraße 13, 1. 3034

Zietenring 6, Vorderh. 3, schöne3-Z.-
Wohn., per 1. .Januar 1907 zu v.
Näheres P art err e._ 3303

3 Zimmer , Küche u . Zubeh. Zu vm.
N. Moritzstr. 32, P ., vorlm ^ ,3238

Sch. 3-Z.-W. äu 'OL Raucnthaler-
stratze 22 od. Bluchdrstn,8 . 3270

Ztire sch. 3-DmssWohn . mit Balk.,
Maus . u. 2 Kell., per sof. zu verm.
Näh. Roonstr . 9, P art ._

Neubau Meier in d. Scharnhorfisti ,
neben dem Eckhaus BlüÄerstrasze,
Haltestelle der Elektr. Bahn sind
sehr sch., behagl. eingcr. 3°8-°,ch!'
auf sof. zu verm. Näheres dasclost
beim Bautäglöhucr oder ^ uiscn-

'stratze 14. Weinkontor. 32/d

4 Zimmer.

Dotzheimerstr. 55, Reub., gr. 4-Z.-
W. m. reich!. Pub ., Gas , el. L., B.,
Kohlenaufz., Erk. usw., ick el. sol.

^Msst . zu v. Näh, daselbst. 2881
Dreiweidenstr. 8, Part . u. 2. Et..
^4-Z.-W„ neuze itl . e. Näh. 1 r . 2883

WiesbadSKZik TKg lriait. Dienstag , 0 . Oktober 4906. Seite 43.

Eltvillerstratze 17 4-Z.-W. mit Gas,
elektr. Liebt, Badezim . u. r . Zub.
zu v. Näh, das. P art , r . 28?-.5

Emserstraße 8, P ., 4-Z.-W. mit groß.
Erker an kl. ruh . Fam . Einzuseh.

M,on 11—12 u. 2—3 P art , links.
Erbacherstr. 5 4-Z.-W. init Erker a.

sofort  od . spät, zu verm. 2888
Erbacherstr. 8 4-Z.-W., der Neuzeit

ent spr.  Näh , das. 1 rech ts ._ 2869
Gneisenaustraße5, Laden, sch. 4-Z.-

Wohn., Balk., Gas u. Bad , 1. od.
au ch 2. St . 700 u. 640 M. 3197

Gneisenanstr . 7 gr . 4-Z.-M., der Nz.
entsprechend, sehr billig zu verin.
Näh. 1 St . 2890

GKcnstr . 16, 3. Et ., 4-Z.-W7H
cntsvr., per sofort oder sp ät . 3253

Goldgasse 9, 1 St ., Vdh., 4 Zim., K.
u. Zubeh. sof. Näh, im Lad.  2893

Gustav-Adolfstraße 10 sch. ger. 4-—5-
Z.-Wohn. sof. od. spät, billig zu
ver mieten._ NA)ercs Pa rt . 22i 7

Zärtinastraßc 13, 2. Et ., sch. fr . ncl.
4-Z.-W. mit Gas , Balk. u. r . Zbh.
fof. zu vermieten . Näh. P . 24 04

Hellmnüdstraße 12, Ecke Bertramstr .,
W. im 2. St . v. 4 Z„ Kab., Balk..
2 Manf ., 2 Kell. n. f. Zub. auf fof.
od. fp. Näh. bei Meincckc, Hell-
munbstraße 12, 3 r . 2890

Herderstr . 5, 'Bel-Et ., SB., 4 Z., K. B..
Erk. u. Zub. Näh. 1. Et . l. 2899

Herderstr . 12 4-Z.-W., 3. Et .. Bassi
Bad ilfw.,_Per fof. Näh, das. 2900

Herderstr . 15 sch. 4-Z.-W. m. Zub p.
per sof. od, spät.  Näh . i. Lao. 2901

Korkstraße 27, Ecke Gneiscn.austratze,
' Wohnung von 4 Zimmern und

Zubehör im 1. Stock. Näheres
beim Hausmeister , 4 St . 7209

Zietenring 1 4-Z.-SScĥ derWßeuzctt
entspr . ausgeft.. P. 1. Okt. zu vm
Näh. PartMmM , 2949

Zietenrinn 3, 3 l., schöne 4-Zim .-W
mit Skad, elektr. u. Gasl . u. zwe,
Balk. wegzugs halber zil ver miet en.

Biess Zimmer , Küche Bad , Veranda,
Mans . u. abacschl. Garten in Villa
zu v Bes ch. 'Wilhelmstr . 5, P , 3135

5 Zimmer.

Albrcchtstr. 16 sÄ. luft . 5-Z.-W. p. f.
o. sv. z. v.. Nah. tm_ Lad. _ 2804

ÄlbrechtstrTH, . n. d. Lttxcmburgffr.
u. Ring , ist die sudl gel. Wohn, im
1 St v. 5 Z„ Bkalk. u. Badeetnr .,
m. reichl. Zbb., bei gef. Luft u . fr.
AÜss. w. Wcgz. d. feith. Miet . sof.
anderw . z. V. R . das, i. 2. St . 3162

Balinhofstr'atze 5, 2 Etage links, fünf
Zimmer mit Balkon, Badezimmer,
§ Mansarden . 2 Keller per 1. Apr.
1907 zu vermieten . Nah. daselbst
und bei Spitzcn-Manufaktur Louis

^Franke,M Wilhclmstraße 22, B. 7195
Bismarckrina 7, 2. Etage 5 Zim .,

Küche, 2 Keller, 2 Mansard ., zweiBallone , Erker, Gas , elektr. Lickt,
per 1. April 1907 zu vermieten.
Franz Mu lot. _ , 3367

Dambachtal 12."Srth . 1, b Zimmer,
Balk. u. Zub. p. 1. 10. 06 zu vm.
N. b. C. Philippi , Dambachtal 12,
1 St . _ .2810

Do»hein>er str. 21, Ecke Hellmundstr .,
ist die hcrrschastl. b-Zim.-W., der
Neuzeit entspr . eingcr ., zu verm
NäIi.jlJL 1•■ b er La nge. 3113

Jahnstr . 30. STg .! BM m Zub. w.
_sof . ob. spät. Näh. Part r ._ 2903
Jahnstraße 44, nahe am Ring , schöne

Parterre - Wohnung, 4 Zirnmeb,
Küche, Keller, Zubehör, sofort oder
später zu vermieten . Näheres

_ Rhein stratze 95, Part ._
Kaifer -Friedrich-Ring 88, 3 r., 4-Z.-

W. mit all. Zub. per sofort. Nab.
Müllcrstratze 7, 2 St . _ 2006

Karlstr . 33 schss4-Z.7W. mit Zub. int
3. St . Pr . 600 M., auf sof. zu v.
Näh. im Ecklndcn. 2907

Karlstr . 357 Eckst.. 4 sch. Z.. St , Balk.,
2 Mans ., 2 Kell . sehr preisw . sof. o.
später zu v. Näh. Part , ooer

_ Rauentha leritratze 14, P ;_ 2903
Karlstraße 42 neu herger . sch. Wohn.,

Bel-Et ., 4 Zim., Bad , Kucke, Kell.,
_an r . Leute sof. Näh. 2. St. 3071
Klciftstraße 1, Ecke Niedcrwaldstr ,̂

sch. 4-Z.-W., prei sw., per sor. 2910
Kleiststrafie 4 sind 4- und 3-Zimmer-

Wohnungen , der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet, Elnzclaiis-
aang , zu verm ieten ._ 2911

Ecke Kleiststraße sind Wähn. v. 4 Z.
und all. Zub. per .sof. zu verm.
Nähe res P arterre.  2912

Kßrncrstr . Zs PS sch, ssZ.-W. auf soß
zu vm. Nab. 1. Etage r. _324^

Luisenstraße 24 ist im Gartenh . eme
1 4 -Zim.-Wohn. mit Zubeh. auf 15.

Nov. od. sp. zu vermieten . Nah.
^Vordcrh ._2,„Stoch^ bei Roös. . 3269

Luxembürgpla » 1, 1. Et ., mod. 4-Z.-
Wohn. m. Zubeh. sof. zu verm.
Näh. 2. Etage links.  3266

>MckelSberg 672s 4 Z. nt. Bad. Nah.
Kir chgasse 54, Part . 3073

Moritzstratze 37, 1. Etage , 4 Zrm. u.
Zubehör sofort zu vermieten . Nah.
im Laden. 8302

Nerv strebe 35/37, 1 St ., Wohnung
von 4 Zimmern , Küche mit Zen¬
tralheizung , Gas und elektr. Licht
auf gleich zu vermieten . Näheres

_ Nerostratze 23, Müller , Laden.
Philippshergstr . 4 W7 v. 4 Zim . per

sof. oder später zu verm.  2602lyiutt  Qu ucuu.
PMipvSbcrgstr . 17/19 sck. 4-Z.-W.

n. Zub., Part ., sof. o. fp. zu vm.
Näh. das. ' 2. S tock. 2922

Phillvpsbergstr . 26, 1. Et ., 4 Z. mit
Zub., 2 Balk., h. Auss., in ges. Hl.,
per sof. o.spüt. N. Part . I. 3229

Adolfsallee 57, 2. Et ., sch.
r . Zub., per sof. od. spat. Nffh.ZM
Baub . nebenan  N r . 59,

Adolfstr. 5, iTTd)- ck-ss-W. mit Ball.u. reich!. Zub. Nah, das.
LähMiofstraße 6, Hth. ^ rechts, ab¬geschlossene4-Ziminer -Wohn., Kuck,

und Zubeh. per sofort oder spater
zu verm. Näh. Spitzen-Manufatt.
Louis Franke , Wilhelmstratze 22
Bureau . _ 3öd9

Bertramstr.
Bertramstr . 17 sch. 4<s.-W., b. . ceuz.

entspr., per sof. o. sp. zu vermiet.
Näh. P arter re.  _

Bismarck ring 15, 1, M . gr.
per fof. z. b. Näh. P art .̂ , 8271

Bismarckring 23, 1,
Bad , Balk. usw., r. Zubeh. auf sor
zu verm. Nab, im Eckladen. —28/^

Bismarckring 43 ick- Ljä
per sof. zu v. Nah, i.  Lad , 23 -3

BlÜckcrplatz 3 pracktv. 4-ZiM.-Wohn.
nebst allem Zubeh. auf 1. Jan °d.
Llpril zu vermieten . Nah. dasclvit
1. Etage lin ks. —n -—

Blücherstraße 17Wck7H3 --sL,
sofort oder spater zu vm. Nay.
Nlückerstraŝ e 19, ber Matz.—28^

Bülowstraße 3, 1-, 2., 3. St ., 4=8 .=
SB. sof. o. spät, unter Preis . 2877

Bülowstr . 19, 1, 4 Zum , der Neuzeit
. entspr . bill. zu v. Nah. 3 r. _3j ^ 0
Bülowstr . 11 sch. 4-Z7W. per Morr

billig zu vernii eteii._

fof. o. kv. au vm. Einz . voriu MMt
DotzheimerstrssSI, n. ain llting, BW'mod 4-Z -W. mit Badez., 2 Bari.

u °w. u.1 . Zubeh. billig mr v Kern
Hinterhaus , sehr gesunde - ^ age.
Näh . das. Part . lmts . ^»80

Rauentalerstr . 11 237774 Z. m. Zub.
auf gleich oder später. _2924

I Rheiligauerstr . 2 2 herrsch. 4-Z.-
1 Part , it. 3. Et ., p. sof. bill. zu vm.

Rheingauerstrl 10 u. Ecke Eltviller¬
stratze, 3. Et ., herrsch. 4-Z.-W., el.
L., Bad usw., per sof. o. sp. Nh. d.
Hochp. l.  o . i. L. b. E cho. 2926

Moritzstraßc 23, 1. oder 3. Eiage,
sehr ger. 5-Zim.-Wohn. m. s. r . Z.,
nanz neu herg. Nah. 1-, Et . 3191

M7itzsdse " 28 istd . Etage best-
aus 5 Zimmern , Badekabinctt,
Küche. Speisekammer . 2 Maniaro.
und 2 Kellern, mit Gas u. elektr
Lichtanlage, per 1. Januar 1907
oder später zu vermieten . Nah.
das. ^ m Zigarrenßaden . - 33^1

Moritzstraßc 52 zwei o-ZiM.-Wohn.
auf 1. Apr il 1907 zu v,_ 33j6

Moritzstratze 54, 1, schöne neu Hern.
ö-Ziim-Wobn. und reichliches Zub
zu verm. " Wb . Parterre ^ 8371

Dotzheimerstr. 26, 5 Z., gr . Balk. mä
Vorgart , ver^ l^ Okt, zil, v.,_ 2811

Dvtzhcimcrstraßc 28, Bel-Etage , gr.
Balkon, 5 Zimmer , Küche, gcrad.
Giebclzim., 2—4 Mansard ., 2 K.,
per Oktober 31tJ m̂. 3109

DoMimerstr . 47, 3. Et ., 5 Z., Erker,
' ged Skalk., Bad, elektr. L., .Kohl.-Sl.

a Okt,Näh . ,das ^ Parier . 2813
Elisabethenstraße 10, 2. St ., sch. 57Ep1as  fc,y rtc" ’"a

u. reichl. Zub., besond. Umstande„h.
auf sof. oder später zu vm. Nab
das. Part . _ 3234

Eli abetlitzustr. 27, P ., ist eine .
5 Z. u . itub., elektr. L. cc„ a. gl.
0. sp. Nah. Bel-Etage das. 2817

Emserstr . 287'2, gr. 5-Z.-W. mit all.
Zubeh., sofort oder 1pater zu verm.
Preis 1150 Mark. c,079

Emserstr . 32a, ITt , 5-Z.-W. mit
' Zub. per  1 . Okt. zu v7

5-Z.-W., d. Neuz.
' sof. od. später.2839

Luxem burgstr.
entspr., wegzugsh.
Näh. bei Vorbach —

TOprTISrWpeSftbftr .. ®uöj.,2. u. 3. Et ., mod. Wohn., je  o ß .,
K. u. Zub., yeeig. t- Pens . o. Zahn-
arzt per sofort zu vermieten, m.
tm Ealaden.

ZU UV.i 1U. .'Mvc,n -Ff?-r—
Rerobergstrche 4. nacht d. Nerotal,

2. Et ., 5 Zim. nebst Zubeh. fast od.
spät, zu verm, MahchPavA —^845

An der Ringkirche 6 herrsch. 3. E. ..
6 Z., 1 Bügclztm . mtt retchl. Zubh.
p. 1 April . Gas , elektr. Ltcht. An-
"üs. v7l1 —1 Uhr. N. 1. St.  3161

Maurers Gartenanlage, Eltviller-
ströme 19/21, 1)ochh. 6-Z.-^r5., 1.
mit r Zub. u. all. Bequem!., auß
1. Okt. cr. zu vm. Näheres ber
Maurer .^MMzHMM - ^ lE

(7n,Mstr7P97Wckndst7 Wmf. 6-Z.-W.
6^ üĥ ^ Wvrch ^ ^ 267aEmserstraßchol7LanM. sch. 6-MW.^
mit Veranda , Erk., Balk., 2 Mani .,
0 Letter Vadek., (Äa§. el. Zilht aus,
1 'Oft  zu p. Näh.  Part . 2771'

Herrngartenstraßc 5, 3. tbt , mhr ger.
6-Z.-W. m. reicht. Zub- sofort zu
verm. Näh. Part . Itnks^ ^ 27w

HerrngartenstrTlZ , 2. Et ., Wohn, von
6 Zim., Balk. nebst r . Zubeh. auf
1. Okt^ ziM -̂ NlM3, _Mage ^ 277o

Kciser -F r ied7i chcklting" 24" hd chherr >ch.
3. Ess 6 Zim ., retchl, Zub ., per M.
z v. N. K.-Fri edr.-Rtng 50, P . 2 .89

Nikolasstraße 247̂ Hochpl» t ., neu her-^ . Kab., Bad, Batron,
Vorgarten (Gas u. elektr. Bel s sof.
oder spät , zu verm.; außerdem tut
‘prüfe Stall ., Remtse, Kutscherz.
(Garage). Hochp. u. Bel-Et . usw. w.auch zusammen verm. , Zu bestcht.
nachm 4—5V2. Nah. bet Gg. Abler
Kavellenftratze 14, 2._ 3^ )0

Nikolasstraße 24, Vcretage7ncu "hm-
aerichtet, 5 Zimmer , 2 Balkons,
llab , Küche usw. (Gas und clattr.
Beleucht.), per sofort oder spater
zu vcrMietcn. o-iav

^ _ 2612
Emscrstraße" 43, Part, , 5 Zim. usw7

auf aleich oder spater zu verm.
Näheres daselbst oder Philivvs-
ber astraße 28, 1. Et age. . . 3347

Nssolasstraße 32, 8. Etage , 5 Zrm.,
KüÄe, mit reichlichem Zubehör,
vollständ. neu herger .. per sofort
zu vermieten . Nah. Adolfftr. 14,
Wc inhandlung ._ _ —

Örätzienstraße 33, 1. Et . Herrschaft!.
ILobnung von 5 prachtv. gr . Zrm.,
Balkon, Badezimmer , SpcifeziM.,
2 Mans ., 2 .Kell. per sofort zu vm.
Näheres Parterre, _ _ ilgß.

Oranienstr . 38, Vdh. 2. W. v. 5 8»
K.. Zub.'. Mans .,

Oranicnstr . 45, @3e Her^ '^̂ 's V

^s ''L.r «K ^ -s .Up. 1. Okt. zu v. Nab. 3 St . 28o2
Brani7nstr . 62, 277st eine härrschafft.

5-Z.-W. mit all. Zub. u,. sch. Arlö-
sicht n. d. Ring z. 1. Okt. zu vm.
Anzus. v. 10—12 u. 3—5 U. nackm.
Nh/ Mtl . PM :. b. Hausmstr ^̂_ 2853

Querscldstr . 5, Best-Tt ., son. 5—6-8..-
W., Bad , Ball . rc. z. 1. Okt. Nao.
das. 2 St . ._ _ 28 d4

Rheinstraße 48. 1. 5 Zimmer , Küche,
Speisekammer nebst rerchl. Zubeh.
fof. zu verm. Nah. Kaiser -a-ricdr .-
Ring 78, Baubur ., od. Biebricber-
stratze 46. 3324

Kaiser -Frtedrrch-Rlng 40, Südseite,
ist die Part .-Wohn., mtt all. Koms.,
der Neuzeit Entspr., 6 Zun ., Bad,
Schrankz., Gas , elektr. Ltcht u, r.
Zub , per 1. April 1907 zu vermiet.
Näh. da selbst, 3. Eta ge.

Kaiser -Friedrich -gr»ig 40, Sudseite,
ist die 1. Etage , mtt allem Komsorl
der Neuzeit ausgest., bestehend au -,
6 Z., 8Zad, Schrankz., Gas , elektr.
Licht, Kohlenaufz . u. r . Zub., zu v.
Näh, das. 3. Etag e._ „ -

Kaiser -Friedrich -Ring 60, P . u . \  St .,
herrsch. 6-Zim .-W. n . r . Zubehoi
sof. oder später zu vm._ 2708

Kaiser-Friedrich -Rina 69, Parterre,
JS8Ä» N ?-«°Ä
Zubeh. per 1. Okt. zu vermteten.
Zu erfragen daselbst Souterrani .'
Anzusehen von 10—1 dorm, und
3—6 Uhr nachmittags . »OKa

Klttsrr -Friedrich/RmgM Ecke Morip-
stratze, 2. Stock, Wohnung von sechs
Zimmern , Küche, Bad usw., heL
sofort oder später zu verm. Nah.7. 2. 3249

Ltzissnstr°ßss67W Et ., best, aus EU.
ntit Bad u. Zubeh. zu verm. Nan.
Taunusstr atze 7. Mrechts . , • 3124

Lssistnstraße 2fEttT5öm . en.eenajr .jWohn, von 6 Zrm. mtt all. Zub. a,
gleich zu verm. Nah. rm Tapeten -,

lulmt ^ dasclbst.^ ^ ,, , „ 27W
Moritzstraße 19, Bel-Et . 6-» .-W. mit

Zub. dazu, ev. 2 Frtsp .-Z. P. st o.
spät. Nah. das. 3 St ._ _ —2783

MmitzsssckßW41. 2, Vdirm r W.  nebft
Küche, 2 Keller, 2 Mans ., Speise¬
kammer, Balkon, Kohlenaufz . usm
zu v. Näh. 1. Et . 2734

Fischerstr. 4 Bel-Et .-W„ 5—7 Zim.
mit Badez. u. r . Zub., a. 1. ?l. 1907
Zu Perm. Siäh. Part . 3291

Franz -Abtstraße o,  Etaqen -Vrlla, P .,
5-Zimmer nebst reichltche'.n Zubeh.,
2 Balk., Gas und elektr. Licht.
Familienverhältnisse halber neu
hergerichtet per sofort zu vermiet.
Näh. Franz -Abtstratze 3, 1. Frau
Loui s_ Hees Wwe. 33aJ

MediiÄstraße 39, 2. Et ., 5 Zim. m.
2 Balkons u . Zubeh. per sofort zu
ver mieten . Nah, das. Pa rt . ^8 ,̂3

Göbensir. 6, 3. St ., 5 Z. m. r . Z.
a 1 Okt. Nüb. 1 St . l.  2824

E -ethcstrvße 26, 1. und 6. Stock,
große b-Zimmer -Wohilung mit
Balkon und reich!. Zub. a. 1. Okt.
zu verm. Nah. das. u. Moritz-
straße 5, Part , links._ 3057

Metl >cstr7277 N Et ., Sonnens ., 5 gr.
Zim., Balkon, Bad und Zubeh.. zu
verm. u. gleich zu bez iehe-.,. _ _

Hellmundstraße 32, 1, 5-Z.-W. mit
Zub. zu v. N. Frankenstr. I .̂ P.

Nüdesheimerstr 9 ich. Wohn, von
' Zim. u. reichl. Zuü. aus gleich oder

später zu ver miet en.
Scharnhorststr . 37̂ 3, d-

Neuz. entspr. für 830 Mt . Na-
Parterre links . _ .̂856

Schefselstraßc 2, am Kaiscr-Friedss
Bing , 5-Ziimiier -Wohnung m. Zu-
vehör, 1. Eiage , sofort zu verm.
Näh. 2. Etage linkst_ 3341

Schlichterstr. 13, 1, 5 Z. u. Zub. tn
best. Zust., « üds., per sof. zu vm.
Näh. Goeth estratze 18, 1. 28c>9

Seerobönstr . 32 W., 5 Z >̂K7 Bad u.r . Zub.  zu v. Nah. Par t. 250a
Walkmühlstraße 28"HBalk „ K.,

Spcisek., Bad , 2 M.. 2 K„ per sof.
Anzus. 10—1 u. 4—5 U. N. i.  H.

Walluserstr . 3 ist eine st sch. 5-Z.-W..
gr. Balk. u. r . Zub., , vcrsetzungsh.
anderw, , ev. mit Mietnachst, zu
verm. flnzus . tägl . 8—3. Zu er-
sragcn das. Parterre.  a189

Lfatk.. a. r . ran - o-
Mesbacherstraße 5, Ecke Sllexanvrastr .,

Etagenvilla , herrschaftliche 1. und
2. Etage , je 6 Ztmmcr , Bad und
Zubehör, zum 1. Aprtl zu vermiet.
Näheres Parterre, _ _ _ 333J

Nssolasststckße 12 ist die Bel-Etage , neu
hergerichtet, elektrische Anlage, b-.-
stehend aus 6 Ztm ., Balkon, Kuch4
usw. aus gleich, ev. spater , zu vm.
Nab. das. bei Herrn Rechtsanwalt
Kühne oder Kapellenstrahe 14, 2,- ■ ~ — Einzusehen von

Hcrderstraßc,1 S Ziüimer, " Bckd, Zu-
beb ör. Nähe res 1 r ._ 234o

vtheinstr. 107 neu herg. 4-Z.-W., ö .,
mit Zub . auf sof. zu vermieten
Näheres daselbst. 292'

Sckmrnhorststr. 48 sch. 4-Z.7W,, n.
rcnov., 3 St „ Preis 600 Mk.,' zu
verm iet en. Näh. Part ._ 2929

Schwalbacherstraße 29. 2, 4-Z.-W.
mit Balkon und Zub. sofort zu
vermie ten. Näh. 1 St . _ 3357
icdanplatz 7, sch. 4-Zimmcr -Wohn.,
Küche, Bad , mit der Neuzeit ent¬
sprechend. Zubehör sofort od. spät.
zu vermieten ._ Näh. P . l. 2938

Seerobenstr . 27, Gth . 1 r ., elegante
4-Zimmer - eventl. 5-Zim.-Wohn.
mit Balkon u . reicht. Zubehör per
sofort oder später zu vermieten.
AähMas . Vorderh . Part . l. 2936

Walluserstr . 6, 2. u. 3. St ., 4-Z7W.
z. vm._ Zu erfr . 1. Stock. _ 2940

Waterloostr . 3 schöne 4-Zim.-Wohn.
zu billigem Preis an ruh . Mieter
zu verm. Näh. Waterloostr . 3,
1 l„ oder Weinbcrgstr . 16. 3173

Weberg. 3, G. 2, 4 Z., Küche, Mans .,
Kel ler per sof. od. sp. zu vm. 3285

Wörthstr . 8, Part7 "schss4-"öd73-Zim.-
Wohn. mit Zub., nahe d. Rheinstr .,

^ auf sof.  zu vermieten ._ 2950
Wörthstr . 13, 8, 4-Zim.-W. m. Zubeh.

sof. o. sp. z. p. Näb. 3 r . 2943

Herderstraße 10 sch. gr. 5-Zim .-W.
zu vermieten,_ 3276

Heiderstratze 28 1. Etage von 5 Ztm.,
r Zub., aus 1. Okt. zu vm. Nah.
Schierstcincrstr aße 10. _ 2828

H-rderstrns-c gMherrschaftl. 5-Z -W.
mit 3 Balk., der Neuzeit entspr
veMof . ZU Perm. Näh. P . r . 2622

Herrngartenstraßc 5. 1. Et., sch. ger.
neu herger. 5-Z.-Wohn. mit Bad,
Balk. 2 Mansarden . 2 Keller, per
Mort ZU vm. Näh.H _ 3328

ftatznstr. 15, 3 St ., Suds ., sch. r.
5-Z -W. m. Zubh.. Balk. per sof.
Nah. Par t. Kein Sinterh . 2655

Wallnferstraße 1, Südseite , 3. Etage,
große, Helle 5-Ztmmer -Wohnung.
event. mit darüberliegend . Front¬
spitz-Zimmer , der Neuzeit entspr.
ausgcstattet , per 1. Januar , 1907
zu vermieten . Näheres dafelbst,
1. Etage rechts.  3374

Nikelasstraße 21, 2. Et ., 6-Z.-W. mss
Bad und reichl. Zub. auf 1. Okt. zu
verm. Näh. Adelheidstraße 28, P ,̂
Anwaltsbureau —_

Nikolasstr. 28, 1, herrschaftst 6-Z.-W.
' u. reichl. Zbh. sof. zu v. N. Herrn-»artenstr . 13, Wollweber, vm. 30a1
Rheinstraße 597WWN,, ( 6—7 Z., r.

Zub., zu verm. Nah. daselbst,
Part , lin ks. _2788

Rhc!Nsssäßss"74ssH 3. Et., große
herrsch. 6-Z.-ÜL. n. r . Zub. a. gleich
od. 1. ' Avril 07 zu v. Rah , das.  ^

_ I '_ 1 ' _U * --- vlVlij* u
Korkstr. 8 sch. 4-Z.-W7'äüf gl. od. sp.

billig zu vermieten . _ 2946
Korkstr. 17 sH/Iss 4-ZZW. mit ZW

(Blucherpl., Sonnens .) zu verm.
_Näheres 1 r ._ 2948
Korkstr. 21, P ., 4-Zim.-W. auf sofort

od. sp. zu verm. Näh. 1 l. 3287

/LUll* HJU ,j v --- g _ '_
MMtss 297mst -Fdr .-R.. 1. E.,
^ sch 5-Z.-W., Balk Bad u. Zub . p.

l .' Okü Z.''v. Näh. Part . " 282ch
Kaiser -Fricdrich -Ring 1., P „ 5-Z.-W.

mit Balk., Bad. K. mit Balk. tu f.
Zubehör auf sofort zu vermieten.
Näb. Bart , links. _ 3305

KalsenFrrcdrich -Ring 1, . 2. Etage,
5-Zimmer -Wohnung mit Balkon,
Bad , Küche mit Balkon und sonst.
Zubehör aus 1. April 1907 zu ver¬
mieten . NäP Part , links . 3395

Kaiser-Friedrich-Ring 46, 2. Et ., Herr,
schaftl. 5-Zim.-Wöhn. mit reichl.
Zubehör per 1. April 1907 zu
vermieten . 3394

Kavcllenstr. 14, 2. Et ., schöne 5-Z.-
Wohn. m. Zub . a. 1. Okt. zu vm.
Näb. das, v. Val —-1 Uhr . 2833

Klciststraße6, nahe Kaiser-Fricdrich-
lliing, Neubau , fr b schöne, der
Neuzeit entsprecheuae 5-, 4- und
3-Zimmer -Wohnungen sofort zu
nerm ieten. Näheres  daselb st. 3187

Lälmstraße 6, 1. .Stock, 5 Zimmer,
Badekab'.nett mit all. Zub . per gl.
od. spät, zu v. Näh. Langgasse 16
bei Pfeiffer u.  Co . 2837

Walluserstr . 11 ist eine sch. ZfZ.-W.,
der Neuz. entspr ., zu v. Nah. bei
Dormann , Parterre.  2863

Wilhelmincnstraße 2 Herrschaft! ^
(Hochparterre), 5 Zimmer , Bad,
Speise !., Keller, Mansarden , per
soforr zu vermieten . Näheres
3 Stock. 2864

Wilhelminenstraße 5 Etagcn -Villa,
Neubau , unmittelbar am Nerotal,
mit herrl , Aussicht aus den Wald,
für auf gleich oder später , herrfcy.
Wohnungen von 5—6 Zimmern,
Badez. und sonst, reichl. mod. Zub.
zu vermieten . Näh. nebenan Nr . o
Hochp. bei Engelm ann ._ 2867

Zietenring 4 5 Z. nt. B.-E., G„ el.
L u. r Z. N. Bart , links. 2865

Zimmermannstraße 4 Wohnung im
1. St ., von 5 od. 3 Z„ m. r . Zub.
aus 1. Jan . 07 zu ver mieten . 3350

Füns -Zimmer -Wohrning
Langgasse 2g billig . 3u bcrmtcien.

Zn erfragen bet Ad. Lange,
baselbst. _ ;___ __

Schöne Entresol -Wohn., best, aus 5
bis 6 Zim., Küche, Bad usw., ws.
zu v. Näh. Taunusstr . 55, 3. 3258

«i Jinnner.

Luxemburgplatz 3 mod. Herrfchafts-
Wohn., 5 Ztm ., retchl. Zubeh., sof.
Näheres im Hause 3 rechts. 3095

Adolfsallee 33, Hochparterre, 6 Zim .,
Bad, Vorgarten , 2 Keller, 2 Klos,
usw. für sofort oder später
zu vermieten . Näheres in der
1. Etage . 3107

Adolfsallee 47 ist die 8. Etage ab
1. Okt. zu verm., Sal ., 5 Z. usw.
Näh. Pa rt erre.  2768

Ecke Adolssallee und Albrechtstraße 17
ist die Part .-Wohn., best. a. 6 Z. n.
Zub . a. 1. Okt. zu verm. Besicht.-Z.
von 11—1 und 4—6 Uhr. Näheres
Parterre rechts. 2769

bei G. Slbler.
V-11— / ft Uhr. 2786

Rheinstr . 76, 2. ^ t ./serricy . v-Z.-̂v. 1. Okt z ' v. Nab. 1. Et . 2789
Nüdesheimerstraße 15 ist die 1. Et.

(6 Zimmer sof. zu verm.  2793
Schtznkendtztzsstr. 4, am Kais.-Friedr^

Ring , sch. 6-Z.-W. mit reich. ZuWз . Kt., per sos. zu vernu_ 2795
ZMckiterstr . 14, LÄctage , 6 Z. u.

и. Badez. m. r . Z. N. 3 St . ,2796
Taunusstr. 12, 8. 6Äim.-W. zu

verm. Nah. tm Laden. 6891neun,. ^
Mchelmmenstraßc 10 herrschaftliche

6-Zim.-W. (Hochpart.), , r8alkon,
Bad , 2 Mans ., 2 Keller, elektr. L-
Gas , auf 1. Okt.. w. Wegz. audf
früh .- «ü verm. _ 2798

Mla WUtzelminenstraße 35 (Slero-
tal ) ist die herrschaftliche Hart .-
Wohn., best. a. 6 Zim.. K.. Bad rc.
ver 1. O., ev. früh ., zu v. Nah. b.
Herrn Fr . Stück, Bcausite . 2799

7 Zimmer.

Adelheidstraße 46, 1, 7 Z., gr . Balk..
Bad u. r . Zub. a. 1. Ä. 1907 zu M
Eiimus. v. 11—12 u. 3—5 U. 3833

Adelheidstraße 58, 1, Wohn, von i Z ..
' Bad u. Zub. per 1. Okt. zu verm.

Näb. das. Part.
Adotfsattc^ 19, 2. Et ., herrsch. SB.,

7—8 Z. (Schlafz.. Suds .). Bad , K.-
Auf-,.. r . Z., gl. od. sp. Näh. Part,

Ädölfsnllee 22, Ecke Schlichterstratze,'
1. Etage , hochelegante freundl . 7.
Zim.-W. mit Bad (Sonnens .), gr.
Balkon und allem reichlichem Zu¬
behör zum 1. April zu v. Rah.
Franz -Abtstr. 2, 2, od. Bur . Lion
ffi . » tlebridtfir . 11. 3314

Ädölfsallee 21? 3. Etage , hochherr,ch.
Wohnung (neu hergerichtet), sieben
Zimmer , Bad und reichliches Zu¬
behör. per sofort oder spater zu
vermieten . Näheres daselbst
2. Etage . _ __ 3268

Adolfstr. I,  Bel -Et ., 7 Z., 2 B. u. r.
Z. a. Okt. Nb  R inftr . 32, 2. 2 . 1,

An der Rrngk:rche o, gr. 7-Zi-W.,
3 Balk 1 Erker, .3 Maus .. 2 Kell
a. 1. Okt. zu v.. sof. beziehbar. Nah.
An der Ringkirche 1, Part . 3233
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An der Ringkirche 4, 2, schöne ge¬

räumige 7-Zimtner -Wohnung mit
reichlichem Zubehör , großem Balkon
per 1. Oktober zu vermieten . Näh.
das. Parter re._ 2745

Friedrichstr . 29 Wohn., 7 Zim ., Bad,
Küche u. Zbh., fof. zu verm. 3189

friedrichstraße 34, 1, sch. eleg. W. v.
7 Zim. und allem Zub ., 2 Kell.,
2 Mans ., 1 Frontsp . (Mädchenzim.
rat Abschi.), auf 1. Jan . 1907 oder
später zu vermieten . Anzusehen
ovn 11—12 und 4—6 Uhr. 8880
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Ecke Goethe- und Moritzstr. 56, 2 St .,
ganz neu hergerichtet, schöne 7-Z.-
Wohnung, 2 Balk., Bad u. reich!.
Zub., a. 1. Okt. oder spät, zu ver-
mieten . Näh. Part. _8165

Taiser -Friedrich -Rmg 48HHöchh.
1. u. 8. Et ., 7 Z., reich!. Zub., Auto-
mobilr ., p. sof. o. sp. zu vm. Näh.
Kaiser -Friedr .-Ring 50, Part . 2744

Meinstraße 70, 2. u. 3. St ., 7-Z.-W.,
Badekabinett , 8 Mansard ., 2 Kell .,
auf 1. Okt. zu verm. 2761

Rheinstr . 86, 3, 7 Z. n. r . Zub ., neu
Herger., s. o. sp. Näh. Part . 2762

Rheinstraße 93, 2 St ., 7-Zrm.-Wohn7
neu hergerichtet, zu verm. 2763

8 Zimmer nnd mehr .

Kaiser -Friedrich -Ring 70, Südseite,
ist die 2. Etage, trat allem Komfort
der Neuzeit ausgest., best, aus 8 Z.,
Bad, Gas , elektr. Licht, Kohlenau,z.
und reich!. Zubeh., zu verm. Nah.
im Souterrain beim Hausmstr . o.
Adelheidstraße 62, im 1. Stack.

Langgasse 30, Neubau , Wohnung von
8 Zim . niit Zubehör, Badezim .,
Zentralheizung , zu verm. Näh.
Unverz agt , Lan ggasse 25.  8403

Nerotal 8 ist die zweite hochherrschast-
liche Etage , acht Zim. nebst rerchl.
Zubehör , zu vermieten . Zu erfrag.
Wochentags von 12—1 und 5—0 11.
in der 2. Etage.

NilolaSstraße 19 ist dte herrschaftliche
2. Etage , 8 Ztm ., groß. Balkon,
Kohlenauszug, Herrschafts - und

' Lauftreppe , nebst allem Zubehör,
a. 1. April 1907 zu v. Anzusehen
vorm. 10—-12 in d. 2, Etage . 8873

Rheinstraße 71, Eel -Etage , Herrschaft!.
Wohnung von 8 Zimmern nebst
reichlichem Zubehör , neu Hergericht,
zu v. Näh, im Ha use. 8755

Schiersteinerstr . 2 ist der 3. St ., best!
a. 9 Z., K., Balr ., Badez., rn. all.
Zub., billig zu vermieten . 2754

Taunusstr . 1, 3 St ., 8 Z., K.. 2 MT,
Keil. u . Zub., p. 1. O. zu v. Näh. bet
C. Philtppi , Dambachtal 12, 1, u.

, Wohnungs -Bureau Lion u. Co.,
Friedrichst ra ße 11. 2753

Dotzhcimerstr. 55, Neubau , ca. 420
Om . gr. Helle Werkst, u. Bureaus
m. elektr. Licht, Gas , event. Aufz.
u. Dampfheizung , ganz od. get.,
zu verm. Näh, daselbst ._ 2694

Dotzheimerstraße 101, Neubau , gegen¬
über dem Güterbahnhof , belle
Werkstätten od. Lagerräume , ztrka
350 Qm . gr., mit Bureau , Pferde¬
stall, Hofraum usw. u. zirka 400
Om . Kellerräu me zu vernt. 8884

Nerostr. 23 ist der Laden mtt großen
Parterre -Räum ., wo bisher ein
Kolonialst).- u . Landesprodukten-
gesch. m. gutem Erfolg betrieben
wurde , auf 1. April 1907 anderw.
zu vm. Näh. Hinterh . 1. St . 2676

Rettelbeckstr. n. Zietenring -Ecke Lad.
mit 8-Zim.-Wohn., für Metzger
aeeianet . sof. zu vm. Näh, das. 8264

Niederwaldstraße 8 Laden zu verm.
Dreiweidenstr . 7 h. Werkstätte oder

Lager raum bi ll. zu verm. 2695
Dreiweidenstr . 10, P ., Werkst., Bur.
od. Lag erra um zu verm._ 8281

Niederwalbstr ., Ecke Klelftstr., modi
einger . Metzgerei, ohne Konkurrenz
u. tu kaufkräftiger Lage, per sof.
an nur tücht. Facbm. au ptit, 3117

Ellenbogengasse 10 Laden auf sofort
od. später zu vermieten. _ 3152

Eltvillerstraß e 4, 2,  gr . Werkst. 3396
Eltvillerstr . 12 Laden mit od. ohne

Wohn. Näh. B. P . r . 8154
Eltvillerstr . 12 zwei Helle Werkst, mit

od. oh ne Lagerr . Ä. Hp. r . 3115
Eltvillerstr . 14 schöne helle Werkst, u.

Lage rr . p. faf. N. B. P . l. ^2697
Emserstraße 69 Laden zu vermieten;

auch al s Fili ale.

Nikolasstr. 12 zweststchTWaume tm
Soul , für al . od. später zu verm.,
pass, für Bur ., Laden od. Lager.
Nah. tm Saufe bet Herrn Rechts¬
anwalt Kühne. _ X8ÄU

Oranienstr . 45 sch. gr7Hdi72 "Schau-
fenster, mtt 2-Z.-W. für 1000 Mk.
sofort zu vermieten . _ 3118

Qranienstr . 48 "helle"Werkstätte u. gr--- ^ döU9

Erbacherstr. 5 Lad., eig. s. f. Frist o.
Schuhmacher, sof. zu verm. 3317

Friedrichstraße 5, nächst der Wilhelm-
straße, großer Eckladen auf 1. Apr.
1907 zu vermieten . Nah. Friedrich-
straße 5, 8. Etage.  3344

Friedrichstraße 8 Laden mit Ladenz.,
mit ober ohne Wohnung, per 1. A.
1907 zu verm. Näh. beim Besitzer
Wilhelmstraße 10a, 3. St.  7135

Friedrichstr . 29 Laden nebst SBoStT)
5 Z. u. Küche, per sof. zu v. 2814

Qüerfeldstr . 7 großer "Raum nebst
_Kontor ^auf^sof^ zchLernu_ 2731
Rheinbahnstraße 4 ist ein gr. Part .-

Lokal mit sep. Emg . sof. zu verm.
Näheres 2. Stoch_ 7100

Rhemgauerstr . lTTin sch. gr. Ecklad
mit Lagerr . u. W. sof. zu v. 8318

Ecke Rheinstratze n. Kirchgaffe Laden
mit 2 Schaufenstern , ca. 65 Qm .,
mit zugeh. Souterratn , per,fosort
oder später zu vermieten . Näheres
daselbst oder bei dem Eigentümer
A. Müller , Kais er - Friedrich -
Ring 59. 3176

•u «j.  r r . |V | . 0 er. V. j-
Laden Gerichtsstraße 3 für Friseure,

Flaschenbie rh . o. Lage rraum zuv.
Göbenstraße 1 gr . Werkst, sof. zu v.
Göbenstraße 2 sch. Helle Werkstatt auf

Januar 1907 zu ver mieten.
Göbenstraße 9 hübsche, Helle Werkst, m.

Lagerr ., za. 60 Omtr ., per sof. od.
spat , a. o. get . z. v. Näh. Bdh. P . l.

Göbenstraße 10 sch. hell. Souterratn
als Lager oder für ruhiges Ge-
schäft sofort zu vermieten.

Göben straße 14 Helle trock. Werkst

Walluserstraße 1, Südseite , 2. Etage,
große freundliche 10-Zim .-Wohn.,
event. geteilt zu je 5 Zim., mit
Erker und Balkon, der Renz, ent¬
sprechend ausgestattet , per 1. Apr.
1907 zu vermieten . Näh. daselbst,
1. Etage rechts. 83.5

Sch7Part .-W., Kcnser-Fr .-R., 7 Z. u.
I Zbh., zu v. N. Goethestr. 1,1. 2621

Zädsn und GefchLftsräumir.

Wackerer nebst 2 Zim. Bülowstr . 15,
Ecke Zietenring , per Okt. zu verm.
Näh. 1 L, bei  Guckelsbe rger.  2495

Bäckerei per 1. April 1907 zu verm.
Herrngartenstr . 17. N. Bismarck¬
ring iZbesiLL^ Noll. 8311

Abolfstr. 5 gr . helle Lager-R. im
Sout ., m. anstoß. Kell., ganz od.
get. p. sof. zu vm.  N . V. 1 l. 3222

Albrechtstraße 6 etne helle Werkstätte,
' 54 Omtr ., mit oder ohne Wohn, zu

vermieten . 8356
Albrechtstraße 8 Werkstatt , hell und

trocken, 55 Omtr . groß, event. mit
3-Zimmer -Wohnung, aus gleich zuvermieten . 3408

Arndtstraßo — Ecke Ring . Großer
Sout .-Laden mit Ladenz., auch für
Bureau geeignet, für 500 Mk., evtl,
mit Werkst, od. Lagerr . 700 Mk.,
per sof. oo. später zu verm. Näh.
Kaiser -Friedrich -Rin g 46, 1.

,**,*,, ftr. 5 großer Lad. nt. reich!.
Zubeh. zu verm. Näh. 1 S t. 8040

öismarckring 6 Werkstätte, Lagerr . ü.
Bureaus z. v. Näh, das. Hp. 26 89

giLmarckring 7" Lagerraum per sof.
_ oder 1. Jan uar zu verm ieten . 3368
öleiKstraße 89 Laben auf gleich od.

später zu vermie ten.

Ecke Göbenstr. u. Scharnhorststraße.
Neubau Blum , gr . Eckladen mtt
2 Zim., für Metzgerei, mit all. Zu¬
behör, Stall , usw. preisw . zu vm.;
daselbst 2 Läden mit je 1- u. 2-
Zimm .-Wohn. mit allem Zubehör
preisw . zu vermieten . Räh . Bau-
bur . Blum , Göbenstr aße 18. 3186

Laden Goldgasse 16 per "sofort oder
später zu vermieten.  _ 2533

Neubau Gebr . Vogler, Hallgart erstr.,
eine sch. gr . Werkst, u. Stall , für
2 Pferde , n. ein. gr . Kell., für
Flaschenbierh. geeign., prw. zu vm.
Räh. Vorder haus Parterre.

Helenenstr . 1 sch. Laden mit Wohn.
zu dm. Näh, bei Boes._ 2651

Helenenstr . 18 eine gr . helle Werkst,
auf sof. od. sp. zu verm. 2699

Laden HsLmundstr743 , gr . u . schön.
2 Schaufenster , 11 Mtr . ttef , mtt
od. ohne Ladenz., sof. bill. zu vm.
Näh, bei Hastb ach daselbst. 2574

Herderstraße 21 Laden, für jedes Ga
schüft passend, billig zu verm.

Herdersträtze 21 gr . Werkst., Lag err.
Kaiser -FriedrichlNing 61 v. Marklosf

Bureau -Räume mit event. Lager-
räumen zu vermieten , 8383

Kaiser -Friedrich -Ring Bureau oder
Lagerr . zu verm. Näh. Bismarck-
rin g 32, 1.  Müller ._ 2701

Langgässe 30, Neubau , Laden u . ein
Entresol , aucst,mit Wohnung , zu
vermieten . Näheres Unverzagt,
Langgasse 25. 3402

Luisenstr . 22 sind die von der Ftrma
Otto u. Eschenbrenner seith. inne-
gehabten Räume , Bureau , Lager
u. Kellerräume zu verm. Näheres
daselbst, im Tapetenladen . 86 20

Für Architekten!
Slücherplatz 4 ist großer , Heller Lad.

nebst großem Zimmer , zu Bureau-
zwecken geeignet, sofort oder spät,
zu vermieten . Näheres Blücher-
pla tz 4,  bei Fra u Dorm ann

ölüchcrstr. 20, SDP ., eine kleine Helle
Werkst, auf sof. o. sp. zu vm. 2691

SlÜcherstraße 23 ist ein Laden , ev.
mit Wohn., zu ^bermieten . 7122

glücherstraße 23 ist eine Helle, ca.
120 Qm . qr . Werkstätte zu verm.
Näh. Nikolasst raße 31,  P . l.  7121

lteubäu Ecke Blücher- u. Scharnhorst¬
straße mehrere Läden in gut . Lage
auf - 1. Okt. zu verm. Näheres
Blüch erstraße 80, 1._ 2283

Itfc Biilow- und Gneisenaustraße 27
Laden mit 3-Zim.-Wohn.G;u verm.
Näh, ßtöde rstra ße 33, 1. 3398

Clarenthalrrstr . 4 sch. gr. Lagerr . m.
Bur ., gr . Keller, 250 Qm ., sch. Helle
Werkst., zu jed. Gesch. geeig., ganz
od. gdt.  zu vm. Näh.  Laden . _229ö

fMHonditoren.
Lnisenstraße 43, Ecke Schwalbacher-

straße, modernes Lokal mit zwei
Schaufenstern , für Konditorei un .o
Cafs eingerichtet, per sofort oder
svüter, event. mit Wohnung, zu v.
Näh, das. 2.  Et age I 3400

Luisenstr . 43, Ecke Schwalbacherstr.,
wird ein Teil des Part , für Kon¬
ditorei u. Cafs umgebaut und ist
per 1. Okt. zu vermieten . Näh.
daselbst 2. Etage l. _ 2704

Luremburgstraße 7 Laden, in welchem
seit Jahren Buchhandlung betr .,
zu vermieten . 3399

Luxemburgstraße 11 kl. neu herger
Laden mit anstoßendem Lager-
r aum  zu vermieten.  2707

Luxemburgstr . 11 Heller txoS7~2adti'
_ raum lull, zu verm._ 2706
Marktsir . 12 zwei gr . Entres . n Ge

schaftsr . geeig., sof. z. v. Näh. 2 x,
Marktstraße 12 Raum im Hof" gls

Laden ober Werkstatt für 1. Nov. zu
vermiet . Näh. Vorderb . 2 r.

Metzgcrgafle 17 großer Laden , ganz
oder geteilt , nebst schöner Wohn,
billig zu vermieten . _ 3389

Michelsberg 26 Laden mtt Lagerr
auf 1. Januar zu vermieten . Näh
Bärderhaus 3 Stieg en>

Moritzstr. 23"Mle gr . Werlstatte per
Oktober. Näh. 1. 2573

Eckladen <3 Schaufenster ), Rhein¬
straße 63, Ecke der Karlstraße , für
jedes Geschäft geeignet, mtt Laaer-
räunten und Wohn., per 1. Okt. o,Pr

Laden nebst Wohnung sof. zu vernü
Näh. Scharnhorststr . 83, 3 l. 26o7

WerMttc mit Schupp., Hofraum ,rc.
geergnet £. Wagenlack., zu vernnet.

Sout . nebst, gr . Kell.  g !.„ẑ ü

Riehlstraße 20 kleiner Laden mit od.
ohne Wobnuna zu vermteten .

Röderstr. 21 Eckladen nehstTWohn.,
4 Zim ., Küche, 3 Keller, auf 1. Okt.
zu vermieten.  2488
aalgasse 10 2 Helle Ramne
per 1. Nov. Näh.  Laden,,

Saalgasse 10 2 Helle Räume zu vm.
“ Nov. Näh.  Laden . 8099

raße 11 g. heÜ. Werkst, u.
Lagerr . sof. Näh. Her deM MK.

Schachtstraß

Sckiarnborststr. 13 etne kl. Wer kstätte
Scharnhorststr . 19 schonehelle^Werk-

statt , ca. 100 Qm ., geetg. s. Schloss.,
Schreiner u. Tapezierer , auch als
Lagerr . (dies. k. auch get. werden)
per sof. od. spater . Nah. dortselbst
1. Etage oder Rudeshetmer.
strafte 20, Part , r . 8067

Scharnhorststr . 25 Werkst, od. Lägerl
raum zu vermteten.  2717

Schlerstetne rstr '. 13 Wst. o. Lagerr . ^
Schiersteinerstr . i6 [tnb sch. Soütz

Räume mit Gas u. Wasser als
Lagerr . z. vm. Nah. Part . 2718

Schiüerplalr 3 sch. Heller Raum als
Bureau o. bess. Lagerr . auf 1. Okt.
zu Vm. Nah. Lackter erwerrst. 3193

Schillerplatz 3,'^ Settenbau 1. Stock,
schöner heller Raum als Bureau,
besserer Lagerraum auf sofort zu
vermieten . 33f8

Kl. Schwalbacherstr. 10 sind dte setth.
v. H. Christtans benutzten Werkst.
u. Lagerr ., ca. 400 Dm , per sof. z.
v. R. das, o. Kats.-Fr .-R. 81. 3119

Sebanplatz 4 Helle Werkstatt m. Gas
u Krastanschl. auf 1. Okt. zu vm.
Näh. Vord erh.£ Part . 2625

SedäMatl "5Werkstätten mttöder
ota 8MW , msf,gl ^ d. sch, 2670

Walluserstraße 6. iTRätmnsür Werk¬
stätte oder Bureau geeignet, zu
verm teten.

Weißenburgstr . 4 Werkst, od. Lager-
raum zu verm. 2732L-UU )H J )w v V—«» V' _ _ _ - --

Werderstraße 5 Werkstatt od. Lager
raum , 65 Om. 8121

Mstendstraße 8 mittelgr . h. Werkst,
ob. Lagerr ., ev. L-Z.-W., 1 . Jan

Westenbstr. 32 gr . Waschk7ak"s Läger-
rb nm ' Kell. usw. N. B. 1l . 2724•L.U.UUI , OH-U» ^ _ 7 I., -

©KtPräfTTTBaben mttTWohnuug

Mtstr . 17 Werkstatt , Zagerraum u.
Ke ller sof. zu ve rm . R. 1 r . 3160

Yorkstraße 27, 3 Raume tm Erdge¬
schoß, geeignet als Geschaftslokal,
sowie 1 Lagerraum oder Werkstätte
zusammen ~ober, geteilt . Näheres
beim Hausmeist er, 4 St . _ 7208

Ao rkstraße 29 La ger , a. k- Wä scherei.
BTetetmttsTÖ sch. lst gr . Werkst, mtt
o Tors , p. sof. Näh. Part , r . 8298

Bleich straße 27, 3 r „ mbl. Zim. z. V.
Bleichstr aße 39,' lf "ntöbl. Zimmer fr .
Blüche rstraße 8, B. 8 r„ e. a. Ä. f. L.

sp. zu v. Näh, das. Laden. 3063 Blücherstraße 11, 2 t , möbl. Z. frei.
Bsiücher straße 12, 8 r„  m Zim . frei!
Blü cherstr. i6Z 3"r ), moblllMans . frei.
Blü cherstraße 18, Vdh. 3 l., md Ztm.

§keu!)au ischulbera 25. ^
Laden in bester Kurlage , für Kon¬

ditorei u. Cafe etnger ., mit oder
ohne Wohn. sof. zu verm. Nähere-
Taunusstraße 55, 3. Etag e. J >326

Werkstätte und Magazin zu verm.
Walramstraße 31, im Laden. _

Hell̂ trackllPact .-R, , 108 u. 50 Om .,
ev. a. Kell., f. Back., Werkst., Engr .-
Gesch., Möbellag ., Lagerr ., Buchdr.,

räumen in 3 Etagen , ganz od. .gell,
für jeden Betr . geetg. kGasetns.),
tn äußerst bequemer Verbindung
zu einander , per sofort oder spater
zu vermieten . Näheres tm Ban
oder Baub . Göbenstr. 18. 2789

WiUen und Hänser.

BÜick;er straße 24, 1 r„ m. Ztm . zu v.
Bülowstraß e 4, H. 1 l„ rl . mbk. Zim.
Clarenthalerstraße 6, 2, an der Rtng-

kirche, bei Gütz, hübsch mbl. Zim.
auf W. mit voll. Pens , ü . Klavier.

Damb achtal 5 mölll. Nans , Ätexi.
Dambachtal 8, 1 St ., sch. Ztmi mit

Pens , an Geschäftsdamen aöz ug.
Dambachtal 30, P „ mbl. Zim. frei.
Dotzheimerstraße 11, H. 2, Schläfst, st
Do tzheimerstraße 11, Hth. 8, sch. Schl
Dotzheimerstraße 12 gr . mbl. Matts.

sKochhero) auf gleich zu vermieten.
Dotzhcimerstr . 26, P „ m. Z. a. b. Frl.
Dotzheimerstra ße 26, G. 1 r ., e. nt.- 8 .
Dotzheimerstraße 32, 2, zwei möbl.

Zim., sep. Eing . Näh. Part l
Dotzheimerstraße 32PT1 ., m. Z. mit

sep. Eingang an bess. Herrn , ev.mtt Pension , zu vermieten.

Billa Möhringstr . 8 ganz o. get. auf
gl. n. l si. « i vm. od. zu vk.  2685

Dotzheimerstraße 85, Mtb . 8 r ., m. Z.
Eltviller straße 6, 2 r ., mbl. Zim. z. v.
Eltvillerstr aße 12, M. 1 L, nt. Z. ft.

der Muz . entspr,
in best. Kurl ., mtt Stall , sof. od.
ivät . zu vm. od. zu verk. Näheres
Met Schützenh osstr. 1D 2686

Höchherrschaftl. Dvppel-Vtlla, neu er-
baut , an oer Weinbergstr . gelegen,
je 7 Zim. mit Nebenraumen ,und
allem mod. Komf., mit Zier - und
Obstgarten , per sof. zu vertm od.
zu Verkaufen. Näheres Sttft-
stratze 24, 1. 3225

Mstznungrn ohne Irmmrr-
Kngabr . _ _

Adlerstraße 13 kl. Wohn, zu verm

" D
r — - ,_

Geisbergsträße 7, Wo'-,—
SRr. 850 Mk. Nah, bet Schwab, Stb.

N'Ä 'eres ' Pb . Ruppert ..
Ellenboaengafse 13 u . Mansard .-W.

an Leute per 1. Nov. zu Perm
in. zu vm.

Römerberg 6 kl. Dachwohn, zu verm.
Romerberg 5 kleine Wohnung fret.
Schwalbacherstraßef53 § äZ !m
Etne^ sch7 Frtsp .-Wöhtü zum 15. Okt.

zu dm. Nah. Wörthstr . 11, Laden.

MSbliext- Wohnungen*
Die elegant möbl. erste Etage von

7 Zimmern einer herrschaftl . Vtlla,
mit Garten u . elektr. Beleuchtung,
ist ab 15. Okt. bis 1. Mat , ev. auch
langer zu verm. Offerten unter
R. 145 an den Tagbl .-Verlag.

Möblierte Villa, ^ r
kleine, elegante , dicht am Kurhaus

für die Wintermonate sofort abzu
geben. Offerten unter P . 159 an
den Tagbl .-Verlag erbeten.

Dotzheimerstraße 32, 2, mK . 3-Z.-1
u. Küche (T5 Mk.). Rah. Part  l,

Herderstraße 21 2- 4 m . Zim. u, K.,
mtl . 70—110 Mk.. sevar. Abschluß.

Sonnenbergerstraße 28, Parkfeiie , tn
erster Kurlage , rst ern hocheleg. mb.
Part . (4 gr. Ztm ., Vesttbut u. 2
ged. Südterrassen ), sowie Küche,
Dienerschafts - u. Badezimmer so¬
fort zu vermteten . Zentralhetz .,
elektr. Licht u. Gas . Gr . Garten.

Tamrusstraße lTf~ L, möbl. Wohn.,
3—4 a. mbl. Ztm., Bad , Küche u.
Zub., f. d. Winte r gl. zu verm.4 )U-V♦/_ 1* v « V* _ o ” - —- --

Mlhelmstraße 52 Arztwohnung , bret
eleg. mbl. Ztm., Ltft , elektr. Zen¬
tralheizung , zu verm vr . « tehr.

Möblierte Etage
oder einz. Zimmer für den Winter,
Zentral ^ Lift , Tel ., zu v. Maß Pr
Vürzügl . Küche. Wilhelmstraße 52.

Motzlierte Dimmer'. Mansardenetc.

Ade!heidstM ?ê 10̂ Ŝ 1̂ Dnbl̂ Zim
Udell-eidNra ße 22, 2, fch. möbl. Ztm
AdÄheidstraße 30 fch. nn,Ztm . m. d

Zietenring und Nettclbeckstraße, Eckh.,
Laden mit 1- ev. 8-Zim.-Wohn. zu
verm., geeig. für Frtfeur -, Butzer-
u. Eierqefchaft od. für Wurstauf-
fch nitt . Näh.  Z ietenring 6. 2727

ZaRoiNOm. gr . Souterrain a. Lager-
raum a. gl. od. sp. zu vm. Nah.
Bertramstr . 13, B., bet Htort . 808v

LSrä nehfst̂ Z., 1 Kucĥ gute Lage,Ecke Seeroben - und Bulowstratze,
per 1. Okt. zu vm. Näh. Btsmara-
Ri ng 9 bei W. Noll. 2588

Werkstätte sehr^ Wtg zu vermtÄen
Bülowstraße 10» 8 r . 8289

Eckladen mit oder ohne Wohn, zusiv.
Dotzheimerstraße 10, 1.  e -122

Schöner Laden mit 2 Schaufenstern,
ohne Zubehör , auch- für Kontor ge¬
eignet, zu vermieten . Frtedrtch-
straße 39̂ _ _ _ 2261

Dclaspeestr ., nächst"am Markt , Laden
mit Nebenräumen usw., s. geeig,

^für Metzger-Filiale od. Molkerei-,
Butter - u . Eiergeschäft, da Be¬
dürfnis vorh., billig zu vermieten.

_Näh . Fr iedrichstra ße 5, 8. 2582
Dotzheimerstr. 6 s. 2 Lagerr ., uügef.

60 zu 50 Qm ., a. Wunsch m. Kell.
u. Kontor , zu vermieten. _2474

Dotzhclmcrsir." 55, Neubau , schNTjadi
nt Laaer , Bureau , Gas , elektr.
Licht usw. zu b. Näh, das._ 2693

DMermcrstraße 62 Werkstätten.
Lagerr ., Bureau - . N. P . l. 3379

MMtzstraße 43 per sofort Laden mtt
Einrichtung vreiswert zu vermiet.
Nähe res 2 ’ S t . _ 8116

Moritzstraße 44 Laden mit Zubehör
auf gleich od. später zu vermteten.
Näh. 2. Etage ._

Nerostraße 18 Lad., f. Metzg. einger .,
auch für jed. and. Geschäftsbetr.
geeign., m. W. u. Zub. zu v. Näh.
bei L. We ygaudt.

Nerostr. 23 ist der Metzgerlaoen mit
Zubeh., wo bisher etne Metzgerei
tn. gut . Erfolg betrieben wurde,
auf 1. April 1907 anderw . zu vm.

,Näh. Hinter h. 1. Stock._ 2677
Nettclbcckstr. 1 Laden mit Wohn. p.

gl. o. sp. zu verm. Näh. daselbst
od. Albrechtstraße 7, Ladcrt. 2710

Rettelbeckstr. 6 W., 25—45 Qm ., 100.

ohne Pe nsion zu vermieten._
MelheidstraßHO , Part ., eleg., neuetnaer . Zim. an Hess. Her rn zu vm
Abelheidstraße 50, 1, g. mblMWohn-

u. Schlasz. m. Balk. a. bess. Dame
od. Herrn zu verm. (1—2  Betten ).

Ndelüeidstraße 83, Hth. 1, mstl. Zi m.
Wlerst raße 16, H. 2. schl̂ mbl . Zim,
Ädlcrstraße 61, .H7̂ !, sch. mbl. Zrat.

sof. zu vermteten . Prets 16 Mt.
monatl ._ Näh, bei Klöppel. _ ^

Adolsstraße 12, 1, möbl. Zim. mtt
aanz er P ens ion zu vermteten._ _

Albrechtstraße 36, 1 t ., m. Z. frei m2 Betten S. 4 Mk. per Woche.

Do tzheimerstraße 72, H. P . l., Schisst.

Emserstraße 35 mbl. Zim . zu ver m.
Emserstraße 43, i l., elegant mobil

Zimmer zu Vermieten.
Emserstraße 69, Üäd., kl. m. Zim . m.

und ohne Kost zu verm.
Feidstraße 17, 1, gut mbl. Ztm. mit

Kaf fee sof. f. 20 Mk.  z u verm.
Frank enstraße 3, 1, tn. Z.
Fran kenstraße 19, Pi , erh. Ärb. Log.
Frankenstr . 21, 2 l., Z. m. o. o. Klol
Frankenstraße 23, 2 r„  mö bl."Zim.

tch straße 14 m. Z.  f r . Schenkl
Friedri chstraße 30, 2 r ., sch, mbl. Z.
>eriansnrape 5, Justiz - Restaurant,
möblierte Zimmer , nach Wunsch
mit oder ohne bolle Pension , zu
vermieten.

Gneisenaustraße 19, 1 l., m. Z. fret
Göbenstraße 4, 3 r ., n. Bismarckr ., ml

Zimmer zu vermieten^
Mben straße 6, 2 !., gut tn. ü . zu T.
Göbenstraße 15, M7"1 L, mbl. Fun.

mit zwei Betten zu Vermteten.
. . 16, 1 t„  sch. mbl. Ztm.

an bess. Herrn gl. oo. später z. v.
Göben

Goeth estraße 1, l7"mbll Z.l 1.50  Mk,
Goethestraße 25, 2, neu u. gut etnger.

Zim. (auch Schlafzim . mit Salon)
preisw . zu vermie ten.

Häfnergasse 16, 3, schon möbliertes
Zimmer mit 2 Betten sofort btlltg
zu vermieten.

Heleneitstraße 10, 1 St . !., möbl. Zl
an einen soliden Herrn zu Verm.

Helenenstraße 10, 2 r„ möbl. Zim.
Helenenstraße 15, K."P . I,.  erh . zwerreinl . Arbeiter btll. Logts*_ _
Helenensiraße 24, 2 r ., sch, m. Zim.
Lellmundstraße 7 3 r., mbl . Ztm fr,
Hcllmnndstraste 8, 3 I., m. Zim. fret
Hellmundstraße 11, 1 r ., schone movil

Mans . zu vermieten.  _
Hellmundstraße 21, 2 L, gut movl*

Zimmer sofort zu ver mteten.
Hellmund straße 32, 2, mobl. Z. z. v,
HMnündstratze 36, 2, gut mbl. Zim.

mit separat . Eingang , sowte aucy
größeres Zimmer mtt 2 Betten
aus sofort zu vermieten.

Hell nl>ra dsiraßê 40 4 l..̂ schDrnZLnn,
Hellmundstraß e 40, 2 llZbill . Log, fr.
Hellmundstraße 52, Vdh. 1, L. m. K.
Hellmu ndstraßKM , P lr ., mbl . Zntz ..
Hell mundstraß e 56, Vdh. 2 r „ m. p.
derdcrstraße 67~5~I., hmzü. m. M. fr.
Lerderstr . 11, 2 r ., m.MTul ^ chlafz,
Herderstraßc 12, LUnxemburgplatz,

gut möbl. Zimmer zu vermtete n.
sstraße 21 m. Z., 20—30 M.,

mit Pension 60 Mk._ .
gWftnit ftr. 10. B., fl- Kost u . Logis,
Her mannstraß e 21, 2 t ., m. Zim. fc.

26. Ä. 2 V., Td6)* X5. fr«Hermann sträße 28£ D^ 2r .,̂ sch. L. fr.
Hirfchgraben 4. 2. Ztmmer,
^ Kaftee, per Woche 4 Mk., z u verm.
Htrscharaben 12, 2 r ., e. r . AlSchlff l
Hochftäite 14, 3 r „ mbllZtmmer für

3.50 Mk. zu ver mieten.
Jahnstraße 5, Part ., möbl. Z. zuv,
J »s.nstraste 22. 3, sch, m. Ztm. zu vm,
Jabnstratze^ 6, P ^ M. nnL ^ frlÄage.
Jähnstraße 42, rnoKl

Zim. zu verm._ 15 Mk. monatltch.
Jahnstraße ^44, 37dl . Mans . zu vm.
Jähnstraße 44, 3, n. d. Rtng , grTschl

Zimmer m. fr . Auss., auch mtt
2 Betten od. Wohnz. dazu, u. etn
klein. Zimm er sofort zu vermteten.

Kaiser -Friedrich-RinH . H. 1, mbl.Mansar de an anst. Mä dchen.

Schöner Laden mit 2-Z.-Wohn. und
Zubeh. a. 1. Okt. zu vm. Derselbe
dürste sich f. Wurstaussch.-, Butt,-
u. Eiergeich. u;w. ergnen. N. Hell-

^ mu nd str. 5, 1 Stock links ._ 2731
Gr . Läden mit Ladenz., Werkst., Vnr .-

Räume z. v. Näh. K.-F r. -Ä. 46,1 r .
Laden, auch als Werkstä' Bur ., zu v

Kiedr ichcrstr aße 8; Ladem^, _ >
Nhstogr .- od. Maleratek . m. Nebenr.
_z u v. Kirchgasse 54, Part . 3075
115 Qm . gr. Laden, 11 Mtr . Front , n.

gr. Pack- bezw. Lagerr ., in gut . Ge-
schäftsi., nahe d. Rheinstr ., p. 1. O.
zu v. Gut p. f. fein. Kol.- u. Dclik.-

N. Moritzstr. 13, Ecklad. 2733
Drei helle Souterrainräume für Bur.

oder Werkstatt zu vermieten . Näh.
Röderstraße 33, 1. 3397

An der' Ringkirche 1, fR m. W.- u.
S chlafzimmer zu vermteten . ,_

1 rndt straße 3 mbl TZtm mer zu verm
Arn dNraße 8, P . r ., sch,  mbl . Zum.
Bertram ?:ruße P . mbl. Z. fr.
Berträmstratze 4, 2 l., mbl. Ztmmer

mit Pensi on zu vermt eten._ _
NäMram straße 4, 8 r ., sch. mTWm.
S>«»tramstra ße 15, 2 I., m. Zrm. frei.
R->i-tramstraße 20, M. 2 r ., m. MTssr.
Wcbrtcherstraße 3, P ., schon mobl.

Zimmer z« ve rmtet en.
BiSmarckrmgH , 3 l„ schön mbl. Z.

an bessi Herrn od. Dame zu verm.
Kismärckring ' 32» 1 links, gut m. sep.

Zimmer an bess. Herrn zu vermtet.
BiSmärckring 33, 1 L, elegant mW
" Zimmer _an bess. Herrn  zu verm.

Msilsiirckrt ng 3'7, 31 , mbl.' ZIm . fr.
Pksmarckring 38, 2 l., m. Z. zu vm.
M,-ick,1r. 2, H. 1 l., m. Z. zu verm.
Bleichstrasse 4, Vdh. Frontsp ., einst

m. Zimer brllra  zu ve rmie ten . _
Blei'chstraße 13, 2 I ., eleg. möbst Ztm.

an be ss- Herrn zu vermieten.
Bleichstraße 21, 2, mbl. Zim. zu vm.

Kavellenstraße 5,  1 , m. Maus , zu v,
Karlstraße 4, 2, mW . Zimmer fret,
Karlstraße 4727 Mans . mit Bett fret.
Karltträße 20, P ., gut mH . Zim. an

Fräulein zu ver mteten._
Karlstraße 27, P ., möbl. Zim. frei,
KarlstratzWstWLdh . 1 r ., frdl . m. Z.
Karlstratze 32, 1 r .» m.^Mans . zu v.
Karlstraße 37, 1 r ., schön möbliertes

Zimmer , separat , event. Wohn- u.
Schlafzim ., auf Wunsch Pension.
vreiswert zu vermieten._

Karlstraße 37, 2 t ., et. m. W.- u. G •
Zim., auf Wunsch mtt Klavier und
Schreibtisch, auch einzeltt.

Karlstraße 377 2 L, nt. o. unm . H."M,
Karlstraße 39, 2 r ., schön m. Zim.

mit Frühstück 1b Mk.
Kellerstraße 10, 2 St . t., k. bei ält.

Ehep. sol. G.-Frl . a. m. Ztm . haben.
Kirchaasse 11. 8 r ., ein h. möbl. Zim.
Kirchgasse 21, 1, gr. schön mobl. Z.
_z u vermieten. __
Lehrstraße 3, 1 St ., mbt7 Zim. zu w
Lehrstraße 16, 2 rTmb l. Zim. zu vm.
Lehrstraße 27 möbl. Mansarde zu v.
Luiseltstraße 12, G. 1, mbl. Zim. frei.
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Marktstraße 8, 2, Ecke Mauerg ., m.
Zimmer sofort zu vermieten.

Marktstraßc 12 möbl. Zim. zu vemn.
Kunz, Vorderh. 3 S t.  _

Marktstraße 12, 4 l„ Späth, hübsch
mbl. Zimmer au bess. Arb. zu vm.

Mauergasse 19, 2, erh. Arb. Logis.
Mauritinsstrnße 3, 2 r ., sch. m. Z.

an Gefchäftsfrl . zu vermieten.  _

Moritzstraße 21, Part ., Billen , tlcg.
Salon und Schlafzimmer u. sep.
Zimmer zu verim eien._

Moritzstraße 21, 1, eitt gr . eleg. mobil
Zimmer sof. zu Perm., m. Frühst.
per Monat 40 Mt.  _

Moritzst ra ße 30 1 m. P .-Z. zu vermstill.. .. 4,?!._r, ^ A O ^ ,,4- Wrt 'f'-.rMoritzstraße 43 aut möbl. Mansarde
zu vermieten . Näh. 3 St . _zu vermieten . Näh. 3 St.

Moritz str. 43, Ai? 1 l., möbl. Zim^
Morlvstraße 44. 1 r .. 2 m. Z. zu vm.
Mori tzstraße 47, Mtb . 2 l., m. Z. zu v.
Moritz str. 40, TI.  2 , mobl. Zim . zu v.
Moritzstraße 50, Stb . 2, möbl. Zim.

mi t 2 Betten  zu vermieten.
Muhlgasse 15,  2 , mobl. Zim mer freu
Nerostra ße 10, £»■ 3 r ., möb li^Zinn
Nero straße 34, 2, g. m. sepZZZim. fr.
Nero stratze 35, 2 l., sch, möbl. Zim.
Rerostraße 35, 3 r ., erh. r . Arb. Log.
Nettelbcckstraße 3, 1 r ., möbl. Zrm.

mit od. ohne Bens, billig zu vm.
Neubauerstratze 10, P „ Wohn- und
- Schlafz., a. für 2 P ers., zu verm.
Oranienstraße 2, im Speisehaus , er-

halten reinl . Arb eit er Logis.
Oranienstra ße 3 erh. Arbeiter LogrS,
Oranienstraße 6, 2 r ., Nähe d. Rhein-

straße, g. mbl.  Zim . zu verm.
Oranienstraße 13, P ., gr . sch. möbl.

Zim., nächste Nähe der Kaserne u.
Rhe instr , f. dauer nd o.  kurze Zeit.

Oranienstraße 17, Part ., schön mobl.
Zi mmer per sofort zu ver mieten._

Oranienstraße 22, 2 I., möbl. Zim.
mit  o d. ohne Pen s, zu vermi eten.

Oranienstraße 31, 3 links , m. Zim,
an best. Frl . b. einz. D. Anz. 2—

Ora nienstra ße 37, G. P ., m Z, fr .

Stiftstraße 26 mbl. Kim. Wochen- u.
monatw . mit 1 u. 2 B., sep. Z„ ab
1. Nov. an sol. anst. Q.  f.  dauernd.

Walramst raße 13, 2 i „ m._JK an ;, b.
Walramstraße 15 sch. mbl. Zim . zu

verm. Näh. Vdh. 2 S t.. Kraft.
Wcbcrnaffe 11, 2.  St ., mbl. Zim. z. v.
Weils traße 3,  2 , sch, sep. Zim. billig.
Weil straße 14, Part. , m. Z. zu veriä.
Weilstra ße 19,  P ., 2 sch on mobl. Z.
Wellritzstraße 11, P ., mö bl. Z. z. v.
Wellritzstraße 19, P ., mbl . Zim. frei.
Wellritzstra ße 43» 2 I., möbl. Zimmer.
Westendstraße 4, 1~ L, m. Z. m. BäH
We stendstraße 4, 1 r ., mbllZim . z. v.
Westendstr. 6, 2 r ., mft,  Zim . freu
Wurtlistraße 7, 3, Zim. mit 1—2 B.
Wörtüstrahe 8,_1, m. Z., 1—2 Be tt.
Wörthstraße 16, 2 r ., mbl. Zim. m.
_sep .̂ Eingang zu vermieten ._
Borkstraße 0, erh. anst. Leute L.
ptv kstraße 21, 3 l., m. Z. a. 1. Nov.

Scerobenstraßc 11, Mtb . 1l ., sch. un¬
möb liertes Z. per 15. Olt , zu verin.

Secrolienstr . 11, SBtb. 1 I., Maus .,
heizbar , zum 15. Oktober zu vm._

Walrämstr ^ l lchMans. acheTlß. N. 1.

Ora nienstraße 37, Hth. 1 r., g. m. Z.
Oranienstraß e 42, §>. 3 r ., mbl. Zrm.
Oranienstraße 44,"3, sehr gut ausgest.

groß. Zim.' an einen Herrn zu vm.
Oranienstraße 52, 1, m. Zim ., Ball .,

Sch reibtis ch, billig zu verm ieten.
Barkstraße 20,1 , Villa im Kurgarten,

4 gut möblierte Zimmer , auch
geteilt , mit und ohne Pension,
per sofort preiswert zu ver¬
mieten . Sonnenseite , Zentrcrl-
hei zung._ __ _

^hili ppsbergstraße  39 , P . I., m.  Frtsp.
P latter str. 14a, 1, ml . Zim . frei.
Vlatterstraße 20. 1 r., sch,  mbl . Z. b.
kwuenthal erstraße 6, 2 r„ f. M. K„ L.
Ranenthalerstraße 24 m. Zim. 1t7.it
_ 2 Betten u. Küche  z u vm. N. P .
Rheingauerstraße 5, Gth . Part , l.,

ein schön möbl. Zimmer zu verm.
Aheinstr. 26, Gth. P . r ., zwei mobl.

Zimmer , auch ei nze ln , abz ugeben.
Rlieinstraße 58, 2, Wohn- u. Schlafz.

dauernd zu vermieten.
Rheinstraßc 74, Part ., elegant mobl.

Wohn- nnd Schlafzimmer m. sep.an einz. §>errn zu vermteten.
Ricütstraßc 0 möbl. Mansarde  zu v.
Richlstraße 12, 1 l., m. W^ iMSchl .-Zim ., auch ernz., zu ver mieten.
Niehlst raße löschS . 2, erh.,„sZJrb L.
Römerbcrg 2, Eckl., erh. Arb. Schlst,
Römerberg 9/11 , 2 r ., m.  Zinr ^ z^ v.
Wmerberg 23, Part ., m., Manl ^ frer,
Römerbera 30, £>. 3 , mbll Zrm freu
Romertor 7, 1 L, m. Zim . zu verm,
Römerbera 36. L. 3 r .. s. Arb. Sch lst,
Roonstratze 8s 1 r ., Logis^ iit Kost.
Scharn ho rststr aßc 2, Ddĥ nn ^ rlpl-
Schiersteinerstraße 3. 3, 1 od. 2 m.  Z,

Zimmermann straße 8, H. 1 r ., m. Z.
Zimmerma nnstraße 9, P . r ., mbl . Z.
Z,inmermannfiraße 9, 2, m. Z., Pens?
Schön mbl. Zim. a. b. &>. preisw . zu

verm. Näh. Adelheidstr . 46, H. P.
Ein gr . g. m. Ẑ. bl" a. D. abz. Hell-
_ mundst ra ße 2, 2, n. Dotzheimerstr,
Nähe Bnhnhof-Neuüan , zwcr rn-

elnandergeh . möbl. Zimmer , auch
einz. bei anst. Witwe aut sof. od
später . Näh. Kö rnerstr aße 3, 2 l.

Zwei ordentl . Arbeiter erhatlZ 'Logis.
N. Rauentha lerstr . 5, M. S chmidt.
chön möbl. Zimmer auf gleich zu
vermieten . Näh. Sedanstr . 2,1 l.

Alleinmieter . Eleg. möbl. Salon mit
g. Piano (Balkonz.) u. Schlafzim.
a. b. H. b. j. g. W. Wörthstr . 13, 2.

Gut möbl. Zim ., nahe Gericht, abzua.
Näheres im Tag bl. -Verlag . MI

Zwei möbl. Zimmer bis 1. Nov. bist.
zu vermieten . Adresse im Tagbl.
Verlag . Ncl

Elegant möbl. Zimmer , völlig un¬
geniert , sofort zu vermieten . Näh.
ini  Tag bl.-Verlag . _ Nr

Ungeniertes gut möbliertes Zimmer
zu vermieten . Näheres - im Tagbl .-
Äerlag . _ Nv

Neue Adolfshöhe ein sch. m. Zim . m.
Frühst . 25 Mk., ein schön m. Zim.
mit Frühst . 80 Mk. monatlich.

Leere Zimmer irnd Mansarde » etc,

Schiersteinerstraße 17, Parterre , zur
Einjährige schön möbl. Zimmer
zu vermi eten. _ ___

Schulberg 15, Vöhl 1 r„ mbl.,Z .̂ sr,
Schulgasse 4, H. 8, erh. Ärb. Schläfst.
Schulgasse 4, H. 3, m. Mans ^ ẑ vnn
Zchulgasse 6, 2, sch. mbl7^ stm ,̂zu^ v.
Schulgn sse 9, 1 r ., möbl. Zim .̂ fret .^
S chwal binlwsistrahe -4, Zl, mbl. Z rr.
Schwalbacherstraße 10, 2, gut möbl.

Zim. zu verm. Nabe Rbeinstratze.
Scharnkwrststraßc 10, 4, Ecke Göben-
_str ., sep. mbl. Zim . f. 15 Mk. mtl.
S chwalb acherstr. 25, M. 2,e. r . Ä. L.
Schwalbacherstrnßc 49 sch. m. Z. (a.

m. 2 Bett .) zu 20 u. 25 Mk. pro
Akon at , event. Pension . Näh. P .

Schwa lbach erstraße 55, 3 l., m. Z hi
Sch walbach erstraße 63, fr.
Se danstraß e 6, 3, mbl. Zim.  zu vm.
Sedanstraße 10, P art ., m . Zim. fr.
Scdanstraße 11, Vdh. 1 l., schön mbl.

Zimmer bill ig zu verm iete n.
Scerobenstra ßc 1, 3, m. Zim. billig.
S tclng asse 13, 1 r ., mo Vu Mans . fr.
Stiftstraße 1. 3 r ., m. Z. PrZMMkl

Ablerstraße 49, 1, sch. I. Zim . zu vm.
Adlerstraße 49, 1 l., ar . MallsardeZr.
Vcrtramstraße 20, 2 L, 1. Mans . ;of.
ViSmarckring 27 1 sch. gr . teere

Mans . per sof. od. spät, zu v. Näh.
Bleickistraße 4.1, Bureau , Hof r.

Bismarckring 33 l. Maus , zu verm.
Bleichstraße 41 zwei leere Mans . pec

sofort oder später zu vcrmieten.
Näh. Bureau im Hofe rechts.

Bülowstr . 3 zwei leere Maus . einz.
Eestellstraßc 1 ein Z-. sof. Nh. 1 St.
Eastellstraße 2, 1, Mans . m. Kochh.
Tambachtal 8, 1 St ., zwei leere gr.

Zimmer mit Bedienung u. Pension
sofort abzugeben.

Delaspeestraße 1. 8 St -, leeres Zrm.,
a. 1 leere Mans . an einz. Herrn.

Dotzheimerstraße 29, 1, ein großes
u. ein kleineres Zim. mit Koch- u.
Leuchtgas-E. sof. N. Goethestr. 1,1.

Emserstraße 69 zwei, auch drei,Zrm.
auf gleich oder spät, zu vermieten.

Faulbrunnenstraße 11 ist e. gr. Mio.
an e. Pers . zu v. Näh. 1 St.

Feldstraste 9/11 heizb. Alans, s. o. ;p.
Gübeiistraste 7, Vdh., 2 Part .-Raume

nebst 1 Mansarde zum Möbclein-
ftellen oder sonstiges auf gleich zuvermieten . H. Scheid, Vdh.

Goethestraße 3 großes Souterrain-
Zimmer zum Möbeleinstellen oder
an ruh . Pers . den Monat für 8 Mk,
zu verm. Näh. Wilhelminenstr . 6.

Eirstav-Adolfstr. 13, 2 Dachk. a. r . L
sof. N. 1 r . u. Karlstr . 24, 2. F 889

Hellmundstraße 8 leere Mans . zu vm.

Mans . auf 1. Nov. zu vermieten
Herderstr . 1, 1. Et . r. , Mans . zu vm
Herderstraße 2, 5öth. P ., ein leer . Z

zu verm. Näh. Vo rderh . 2 St.

Ri -Hlstraße 15a schönes großes leeres
Zim. an ruhige Person per 1. Nov.
zu verm. Nah. Hof, Kontow_

Wdcrallee 4 großes ^leeres Vart -Z.
mit Abschluß, Klosett nnd Wasser

__ aus gleich zu vermiet en._
Römerbera 10, S . 3, sch. Zim. mit

ciaener Wasier zapfstelle zu verm.
Schachtstraße 11 ein gr . h. Zimmer

auf sofort zn^ vermieteru^_
Sch nriihor ststraße 25, heizb are M'an sl
Scharnhürststraße 40, . Laden, großeMani . mm Mobelcinstellen zu v.ivcani. _ -_
Seerobenstraße 2 gr . Mans . zu verm.

Näheres  dasel bst Parterre.

Wnsi-amstr. 12 bcizb. M. a. e. P . sof.
Walrams traße 37, V. P ->l. Zim. z. v.
Weilstraße 14 leere Mans . zu verm.
Wcstcikdstraßc_20_eijte Mans . zu vm.
Norksträbe 29 leere Mans .-Zim. soss
Eine Mansarde an ruh . P . zu verm.

Näh. Rbeinstraße 1b im Lad. 7202
Ein leeres , sep. Zim. an eine ruh.

einz. Per ;, s. N. Schwalbacherstr. 69.

eine 2-Zim .-Wohn., 2 Äell., im
1. St ., auf 1. No vemb er oder  spat,

Hasenstraße10 2-Zim.-Wohu. auf gl.
bill. zu vermieten , vis -a-vis Exer-
Z ^ nla tz. Geür . Kramer . _ _

Mgcrstratze 13,"P ., sch- 3'--
verm. Breis 25 Mk. monatlich._

Nrcdsträße'24, an der Waldstraße,
2 Zim mer u. Küche zî vermiMsn.

SsislUnZs.raße 3 b. Wiesb . Frsp^ SL,
.. 1 26 Zweiz -WM . nevst

Mrmisen , KtnUnngen cir.

Aarst raß e 20 Stallung f. 1 P ferd z. v.
z-ismarckring 27 schöner aroff." We,n-

keller, unter dem Postamt 3 bcl.
(mehrere Jahre von Weingroß¬
handlung benutzt worden), ist mit
großem Packraum, Bureau , ohde
Faßaufzug , Gas , clektr. Licht.
Wasser u. Ablauf (Große zirka
220 Omtr .), per sofort od. später
zu vermieten . Preis Mk. 800, mir
Bureau Mk. 1100. Räh . daselbst,
1. St . r ., od. Blcichstraße 41, Bur.
im Lose rechts. _ 839C

Bismarck-Ring 38 großer Weinkeller
»uVim ., Näh. Mittel bau . F 493

BülowstraßcJ3  Kell . nt. Bor platz 3. v.
Dotzheimerstraße 105 Stallung mit

Remise u. schone Wohnung auf gl.
oder später zu vermi eten. _

Drubensträßc 3 KMr und Stallung
_3ij_ vermie ten. Nah. 1 Stiege.
Eltoillcrstraße 5 Bierkeller mit oder

ohne Wohn, sof. zu v. N. 3 St . r.
Eltprllcrstraße 7 Lager- odTDierkTnüod. 0. Wohn, sof. z. v. N. b. Best.
VlMllerstraße ) Flaschenksierkeller,

Stall nebst Futterraum , mit oder
ohne  W ohnung zu vermiet en.

Friedrichstraße 50 Siallung f. 1—2
Pferde nebst Futterr . m. od. 0. W.
zu verm. Näh. 1 St . rechts.

Göbenstraße 7 ein 50—60 Öm . gr.
Keller a. gl. zu v. N.  Schei d, Vdh.

Göbenstraße 9 sch. trock. Keller, ca.
50 Om . gr ., s af. od.  sp . Ä. V. P . l.

Gra ben straße 24 ein Keller zu verm.
Hellmundstraße 27 Stallung f. ,1—2

Pferde per 1. Jan , zu verrmeten,
Stallung Kaiser -Fricderich-Ring 11,

für 2 Pferde mit Vorratsraum,
Burschenz. u. Remise, a. T. Auto-

_mo bilhallc neeig., sof. zu ve rm.
Karlstraf -- 32, 1 r„ Stall für 1—2

Pferde , Ho;r ., Rem. mit od. ohne
Wohnung zu vermieten ._

Tmscnstraßc 43 Weinkeller m. Neben-
räumen , Packraum u. Kontor per

^sosor ^ zu vermie ten.  _
Ncttelüc ckstraße  8 Lager- u. Bierkell.
MolasstH ' Weink." m. s. E., Mi-

zu v. Näh. Ndcl bcidstr. 28, P . 303b
Röderallee 4 großer schöner Lager

keller mit sep. Eingang , u. -ror
fahrt auf gleich,zuZ >ermieten ._

Schwalbacherstraße 7, 1, Weinkeller,
-NfsiOin̂ Bur . Packraum zu verm.

Werderstr . 6 Flaschenbierk. m Stall
los, m. od. 0. Whg. Nah. Vdh. P . I.

Zictenring 12 gr . hell. Hofkeller als
Werkstätte oder Lagerraum zu vm.
Näh. beim L auSverwalter.

HrfkellerMlsiMmdrätmeter , n. Lag .,
oder Kelterraum sofort zu vermiet.
Adelbeidstraße 81, 8,_

Pfeiler . P5 Qmtr ., auf so>. zu v.
" Albre chtstraße 8.  _
iWrtrlFTn B uneststr. 13, 1 «,

Jabnstraße 46 ein schönes gr . Man ;.
Zimm er zu Vermietern_

Kaiser -Friedrich -Ring 2, H. 1, gr. I.
Zimmer (sev. Eing .i an einz^Pers.

Kirchgaksc7 Dachzim. im Vdh. a. sof.
zu vm. Näh, bei Blank, Hinte rb.

Luisenstrnße 43, 2 t., grotz. unmöbl.
Frontsvitzzimmer an weibl. Pers.
per sofort zu  vermieten.

Ludwigstraße 14 4 leer . Zim. frei.
Marktstraßc II Mansarde zu v. Auch

z. Ästobelunterst, geeign. N. Markt-
str aße 1.,, S eifenaeschäft.

PhilivpSbcrgstraM7Mh4ö7M7IM
Nbeinvahnstraße 2 2 I. ZinM2 . Et ..
^Sonne :ls.,,nen herger ., sep. E., gll
Rbeinstraße,63 , Labst stMaM z. v.
Rielststraße 4 2 Mans . zu vermieten.

Ssisill n Futterr . Blücherstr. 18,  1 r.
FiH ^72 Mk. Jahresmiete Lagerkeller

oder Werkstatt zu vermieten Elt
villerstraße 1, P arterre.

Bierkcller sehrbillig zu verm. Nieber-
waldstraßc 11.

Auswärtige Mo!;nun ge».

Sonnenberg . Adolfstr. (Neubau ) sch.
gr . neuzeitlich ausgest. 3-Zim .-W.
m. reicht. Zubehör sehr bill. per
1. Jan ., cv. früher od. 1pater , zu
vm. Haltest, d. elektr. Bahn . Nah.
das. Schreinerwerkstatt oder hier
stiauenthalerstraßeJ,J3 _ L. - -

Sonnänüerg , ^Kaifer -Frredrrchstr. 6.ist ein sch. Giebel-Z. m. Küche an
ruh . Leute n._ei,i3. Dam e zu vm.

Sonnenberg , Wresbadcnerstraße 38,
eine Frontspitz-Wohn., 3 Zrm. und
Küche, zu verm ieten . 8392

Blerstadt . KostenlöserNaMvets bill.
gesunder Wohnungen nt Nahe der
Stadt . Büraer - Verein Bierstadt.
Bierstadter kiöbe 66. Langgaste 49,

zum 1- April läO^ Laden mit 2—3-

« » ieLesL.GHn
unter T. 153 an den Tagbl .-
Verlag. _ _ __

ffletne feine Familie
sucht per 1. Nov. od. früher schone
preisw . 2—3-Zim .-Wohn. mit Zu¬
behör (Stadtzentr . bevorzugt). Off.
m. Vreisang . u. M. hauptpostl. hier,

Junges Ehepaar
stocht auf sofort schone 1-Z--W. mit
Küche im Abschl. Nahe Varkv. Osf.
n-it Pr . Rauenthalerstr 24, 1, abz.

Ziibehör zu vermiete n.  _
Maldstratze 52 u. 54 mehr. 3- und

2-Zim .-Wobnunaen auf gleich zu
verm. Näh. rm Hause No. o4,
Erdgeschoß. Ph . Friedr . Dormaun
Wallufcrstraße  11 . S03b

Waldstraße 90 3-Zimm .-Wohn. per
sof. od. spät. bill. zu vm. Nah. P.
Lcrch, Dotzheimerstraße 118 oder
Skr. 5—7, Neub au . _ «448

Waldstr . 92, Ecke Hafenstr , gegenW.
d. Kaserne , 3-Z.-W. 28 —33  Mk.
pro Mon ., 2-Z.-W . 20—27 Mk. pro
Monat auf gl. 0. sp. zu v. Nah,
Waldstr . 88, bei Gath. , 3037

2- und 3-Zlm .-§M ;nung . billig tz,u
vermieten in dem neuerbaut . H.
Wald straße, Zu den drei Hasen

Am Bahnhos Dotzheim, Wellritzstr. st

zu verm. Endstat . d. Elektr . Näh.
Part , bei Gandeuberger.

In diese Rubrik werden
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aufqtnommen. — D->S tz-rvorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstartdaft.

Fremden - Pensionat
zu mieten ges. Off . mit Preisang
unter D. 162 an oen Tag bl.-Verlag

Hotel-Restaurant
oder Restaurant zu mieten oder zu
kauten gesucht. Offerten unter
A. 399 an den Taabl .-Verlag .

_ _ Fachleute
suchen gutgehende Wirtschaft sofort
zu. mieten , eventuell auf 1. ^ a.nuav
1907. Offerten unter R. 164
den Tagbl .-Verlag.  _

Züm 1. Mai , "
hczw. 1. Avril 1907 eine Wohnung
von 6—7 Wohnzimmern nebst Küche
(nicht im Kellergeschoß) und Zubehör
in den äußeren , hoher gelegenen
Teilen , bis 1800 Mk., zu mieten
gesucht. Anerbiet , unter Kai ,er.
Barmen , sind im Hotel Grüner Waio
abzugeben.  _

Eine Dame , . .
die 7 Jahre in einer Wohnung feine
Fremdenvermietung betreibt , sucht
zum April eine 5—6-Zimmer -Wohn.
rn. Badez. u. Zubehör in f. Kurtage.
Geil . Off , u. S . 164 Tagbl .-Verlag.

Sechs Zimmer,
2. Etage , sucht hief. ält . Ehepaar auf
1, April 1907. Offerten mit Preis --
angabe unt . L. 163 an den Tagbl .-V

Speziälärzt
sucht zum 1. Jan . geeignete Wohn,
im Preise von 3—4000 Mk. zu
mieten , inkl. Zentralheizung oder
etcntuell entsprechende Villa zu
kaufen. Offerten mit genauer
äußerster Preisangabe unter O. 12
an die Tagbl .-Haupt -Agent., Wil-
hclmstraße  6 . 7231

'Bon zwei Damen
wird zum 1. Llpril 07 eine abgeschlo;!-

Vor Sonnenberg , Bergstraße 8, in
ruh . fr . Lage, sch. ger. 8-Z.-W. m.
Zub. P. Jan . Näh, das, i. Dach st.

Sonncnberg , Äbölfstraße 5, 4-Z.-V;.,
der Neuz. entspr. eing. (gr . Bal ?„
Gas , Bad), sow. 2-Z.-Wohn. billig
zu vermieten . Näh, das elbst. _

Fortgcs. Soiineilberger -, resp. W;es-
badcnorstraße 58, Stat . Tennelbach,
b. Kurinspektor Mäurer , s. hübsche
2—3-Zim.-Wohn. an ruhige Leute.

Kinderloses Ehepaar
ticht zum 1. Nov. frbi . ^-Zrm.-W.

mit ^Sian\., im Zentrum . Off . mit
Preisang . u. Ü. 101  a . d. Tagbl .-Vlg.

Wohn- und Schlafzimmer,
gut möbliertes , in guter Lage für
dauernd von einz. Herrn sofort ges.
Offerten unter L. 159 an den Tagbl .-
Verlag.

Ztver ungenierte Zimmer
nahe Taunusstraße gesucht. Offerten
unter M. 163 an dcrtzLiagbl .-Verlag.

Hübsch möbliertes Zimmer,
Nähe des Bahnhofs , Parterre oder
1. Stock, separater Eingang , ungen .,
von bessereiit Herrn zu mieten gesi
Benützung nur ca. dreimal per Wockc.
Gefl . Offerten bitte unter L. B. 174
postlagernd Wiesbaden.

2—3 eleg. möbl. Zimmer
ges., ev. mit Küche oder Badezimmer.
Offerten mit Preisangabe unter
U. 12 Tagbl .-Haupt -Agentur , Wrl-
helmstraße 6. 7248,

Schön möbl. Zimmer
mit Klavier in der Taunusstraße ge¬
sucht. Offerten unter G. 164 an den
Tagbl .-Verlag.

Junger Herr
sucht per 1. Nov. schon,mobl . Zrm.,
ev. mit guter Pens . Offert , nrit Pr.
unt . I . 164 an den Taabl .-Verlag.

Anständiges Früulein
mit Kind sucht leer . Z. v. Haush . Osf.
unt . U. B) 20 hauptpostlagernd.

Ein Laden .
mit 2-Z.-W. gesucht. Off . m. Preis-
ong. unt . E. 163 a-n d. Tagbl .-Verl.

Laden
per April gesucht, ,mögl. mit Wohn.,
für besseres Geschäft v. pktl. Meter.
Offerten mit Preis unter M. 164 an
den Taabl .-Verlag. __

KkerncrRanm
für Bureau im Zentrum der Staat
per 1. Jan . zu mieten gesucht. Off.
unt . D. 164 an den Tagbl .-Vemag.

3 >i diese Rubrik werden
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Adelheidstraße 4
sch. mbl. Zim. mit Ven ston zu verm.

Behaglich möbl. Zimmer
mit oder ohne Pension bei gebildeterft mt -ni vm. Em ser straße 2, 1. Et.

Herderstraße 21
leinz. u . zust) m. Z. W. 7 M., P . 3 M,

Dauermieter und Passanten,
finden schönes Heim zu mäßigen
Preisen bei gebildeter Dame . Herrn-
aartenstraße 17, 2. __

Pension Beethoven,
Elegant möbl. Zimmer von 2o bis
85 Mk. per Monat mit oruystuck,
sofort aoer später zu permreteri.
Moritzst ra ße 21, 1. _

Billa Nerobergstraße 7,
feine ruhige Lage, Zimmer mn und
ohne Pension.

Beamter sucht .
zum 1. November 4-Z.-W. unt Zub.
Offert , mit Preisangabe nach Bleiw-
straße 8, 1 rechts erb eten. ^

Suche für 15. November
eine 3-Zimmer -Wohnung und Zube¬
hör . Offerten mit Preisangabe unt.
N. 163 an den Tagbll -Be rlag. __

Eine schöne Zwei-,
ev. 3-Zim.-Wohn, wird zum 15, Ott.
zu mieten geiucht. Gefl ^ Offer -en
mit Preisangabe unt . E. D. Helenen-
straße '

Rcrotal 31
möbl. Zim. m. u. o. Pension zll vm.

$icitßi*cr
findet sehr behagliches Heim bei gcb.
Dame . Näh.  Nikol asstr . c>, P . 6917

Heim für erwerbstätige Damen
int 3. und 4. Stock des Christlichen
Hospizes II , Oranienstraße 53. Lehr.,
Studierende (außer Musik), Buchhalt.,
Kassiererinnen , Verkäuferinnen f̂rnd.
ein gemütliches Heim, Wohn, und Be¬
köstigung von 45—65 Mk. monatlich.
Näheres daselbst.  _

Querstraße 2, 4 .
2 sch, nt. Valk.-Z. fr ., m. o. o. Pens.

Taunusstraße 1
(Berliner Hof), 3 l., Zim . m. 1 od.
2 Betten zu vermieten . Bad._

2 Dimmen.

MlllMMG 8 U. 10
GlKhMS GiidMßrlift)

Neubauten
große schöne2-Zimmerwohnungenmit
allem Komfort der Neuzeit auf 1. Ott.
od. später zu vermieten
— Baubur . ESlum , Gobenstr. 1°.

3 Zimmer.

SAlllhorU. 8 H.10
(MhüN« MO).

Neubauten muui , große schön- Drei-
Zlmmer-Wohnmicicn mit all. Komfort
der Neuzeit, auf 1. Oktober od. später
zu vermieten. Naher, im Bauburcnu
KsUmm, Göbenstraße 18. 3300

4 Zinrurer.

Lcheffelstr. 8, i .M (a. Kais.-
„ cied.-R.),mod.4-Z.-W.wegzî °''
sosi od. sp. m. Mictnachl. z. v.

$eilröiMe3,
4-Iim .-WohNUUg
nt. reich!. Znbcb. auf sof. o. sp. zu v.
N. Dotzhei mcrür. 41, P . l. o. das. 2870

3 Dimmer.

Rirdesheimerstr. 2t , Eckhaus, 2. u
3. Etage, ie „ochherrschastl. 8-Z. -

2, neu ren. gr. Wohnung «rit allem „enzertt.
Komfort, per l . April 1907 zu
vermieten. Näheres 1. Etage r.,3335

Eine vornehme Dame,
mit schöner Etage , direkt am Walde,
wünscht gr . Zimmer mit oder ohne
Pension abzugeben. Offerten unter
R. 157 an den Tagb l.-Ve rlag. _

Alleinstehender Herr
oder Dame findet für dauernd fur-
sorgl. Heim bei , geb. Witwe in Villa
im Kurgart . Of f. R. 163 Tagbl .-Verl.

An Dauermieter
elcg. mbl. Zim., ev. mit Pens ., in ges.
.Höhenlage billig zu vermieten . Nah.
im Tagbl .-Verlag.

(» Zimmer.

Frauz-Abtstr. 4 (Etagen-
villa) ist di: erste Etage, 5 Zim.,
Badezimmer, Küche, große Spcise-
kammcr, 2 Mansarden, 2 Keller,
sowie gedeckter Balkon, zu verm.
Näh. Parterre . 2821

WH

Avclveidttr. 21,
Südseite, 2. Et ., fünf große Zim.,
Kücheu. reichl. Zub. p. 1. Okt. cr.
zu vermieten. Näh. Part . 2278

Kapellenstr . 77 , Villa, ist
die Bel-Et ., best, aus 5 Zimmern^
Bad , Balkon u. sonst. Zubehör, aus
soi. o.fp. z.verm. Näh.Goldgasse 5,
Bäckerei Wejgamlt . 2834

Adolssallee 28 , 2. Etage, 6 gr.
Zim., Küche. Bad, gr. Balkon u. reichst
Zubehör per 1. April 1907 zu vermieten.
Näheres Parterre . 6707

Rüdesheimerstr. 11, 3. Et.,
6-Z.-W. m. Zentralh., all. Komf.
d. Neuz., sof. N. das. Baud. 3310

Marktplatz A,
1. od. 2. Etg., 6 gr. Zim. reichliches
Zubh., elek. L. rc., a. l . April 1907
z. verm. N. Hotel Bellevue. 3825
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ClarenLhaZerstr . I,Eck¬
haus , a . h . RiNKkirche,ist
e . fchöue Hochp . -Wohn.
Ä. G Zim . u . Zubeh . per
bald billig zu verm . Näh.
b . Hausmeister das . od.
b . d . Bes . Schreiuermstr.
kLsr -Zi, Kleiststr . 16 . 3280

1 KaPeAeKstr. LG
8—7-Zimmerwohnung mit Bad,
Balkons , Kohlenanfzug , ekektr.
Licht, Gas re. znm 1. April 1997
zu vermieten . Näheres 3351
, j6t »grast Wen,

Kapellenstraße 16, Gartenhau s.

Große Burgstraße 13,
in bester Kur - u . Geschäftslage,
ist die erst « Etage , 6 Zim . ec.,
Verhältnisse halber mit Preis¬
nachlaß anderweitig zu vm. Näh.
Wilhelmstr . 9, 2. 3288

Wilhelmstr . 12, Gth. 1. St .,
ist e. Wohn. v. 6 Zim. nebst allem
Zubeh . per 1. Okt. zu verm. Näh.

Wohnungsnachweis -Bureau
Ijien & lie . , Friedrichstraße 11.

Rheinstraße 35,
erste Etage,

herrschaftliche Wohnung von acht
Zimmern und reichlichem Zubehör,
Zentralheizung , elektrischem Lichr,
per 1. April 1907 zu , vermieten.
Näheres im Kontor bei Gebrüder
Simon und Wohnungs -Nachweis-
Bureau Lion u . Cie ., Friedrich¬
straffe 11. _ '_

Friedrichstr . (nächst Wilhelm¬
str.) herrschaftliche moderne Wohn , j
von 8 Zimmern u . reich!. Zubehör >
per 1. Oktober zu verm. Näheres
Wohnungsnachweis -Bureau Cion
" Cie . , Friedrichstraße 11,

Wilhelmstr . 4, 8. Et ., 9 Zim.,
Badezim . u. Zubehör , neu her-
gcrichtet (seither Frl. Schmitt,
Damenkonfektion ), Haupt - ». Licfe-
rantentreppe , sof . zu V. N. Bur.
Hotel Metropole vm. 11—12. 2752

Wilhelmstraße 10a,
2.Stock, Herrschaft!. 8-Zim .-Wohn.
mit reichl. Zub ., Zentralheiz ., Gas.
clektr. Licht, Personenaufzng
per so?. ob. sp. zu vermieten.
Näh . b. Besitzer, 3. Stock. 2751

Webergasse2s
Laden m. Ladenzim.per1. April 1907 zu

verm. Auf Wunsch k. die oeid. Schau¬
fenster zu einem großen umgeb. werden.
Näh . das. b. S<’. W.  I &Heidt . 3322

Wilhelmstr . 10, neben Cafö
Hohenzollern , beste Geschäftslage,
neuer , hübscher Laden mit großem
Schauerker (seith. Japan -Waren ),
sehr geeignet f. Zigarren -Geschaft,
per sof. zu vm. Näh . Bur . Hotel
Metropole , vorm . 11—12. 2726

Zu bester Lage dev Rhein»
stratze ist ein moderner

Laden
von za. 120 qm , 2 gr. Schau¬
fenster. zu vermieten . Näheres
WohnungSnachweiS - Bureau
ei « » & c »e ., Friedrichstr . 11. |

Möblierte Mohnungen.

Eine abgeschlossene, gut
möblierte 2- oder 3-Zimmer-
Wohnung mit oder ohne
Küche für dieWintermonate
zu vermieten . Webergasse 3,
1. St . , nächst dem Königl.
Theater.

Möblierte Zimmer. Mansarden
rt e.

Kellmundstr . 23 , 1 l., gut mbl. Zi m,
Möbl. Zimmer^

jum IS . Ott , - v . i . 910V» m . ™*
Anz . zw. 12 u *2 Steing . 18, l.

Remisen» StaUirngerr etc.

Laden mit anft . Zimmer zu verm
Taunusstraße 7, 1. 8351

Wilhelmstr . Z2,
neben Hotel Nassau,

1. Etage , mod . komfortabler
Ausstatt ., 7 Zim., Bd.,Zentralh,
Lift rc., reichl. Zbh ., p . 1. Okt. l. I.
zu verm. Besichtig, gefl. Wochent.
zwisch. 11 u. 1 U. Näh . d. 3123

Baubur . KcS‘elienfees ’g,
Wilhelmstraße 15.

8 Zimmer und mehr.

Arndtftratze1
ist die von Herrn Landeshauptm . !
Krekel seither bew. 2. Ei ., best, aus j
8 Zim ., Erker , 2 Balkons , Schrank - i

1 u . Badekab . u. reichl. Zubehör , per!
! 1. April zu verm. Dieselbe k. auch ^

geteilt werden zu 3 und 5 Zim.
Näh . Part , rechts . 3254

IIrtan Iraäriclstra» 3?!
CEE. SSt., 8 53»misserm. rehl.
Zub . mit allem Komfort der ifeu-

! zeit eingerichtet , ,,Lift “, per
| 1. Oktober zu vermieten . 2757 j

Näh . Kirchgasse 35, Laden.

Langgasie8,
1»Etage , 8 Räume , za. 160 gm,
für jeden Geschäftsbetrieb,
auch für Arzt bestens geeignet,

^ 1, April 1907 zu vermieten.. daselbst.

Läden und Geschäftsräume.

Lsders
Albrechtstr . 20, zirka 33 fH-Mtr .,
m. 4-Zimmer -Wohnuug u . reichl.
Zubehör , tu vermieten . Näheres
Adolfstr . 14, Weinhandlg . 7225

Biebrich am Rhein,
Rathausftraße 36,

neben der Post , beste Geschäftslage , ist
1 großer moderner Laden mit vielen
Nebenräumen , evtl , mit 1. Stock (7 Zim .)
per 1. Oktober zu verm. Seit 10 Jahren
w. in dies. Laden ein Manufakt .-. Damen-
u. Herren-Konfektionsgeschäft betrieben
u . eignet sich zu jedem groß ., Geschäft
oder Warenhaus . Näheres bei 2741

g». Ilaim ’toBaFgfer , ZBiSslMDeN.

Lsd §M
Langgaffe 31 (Kaisers Kasseegesch .)

ist auf 1. April 1907 anderwerttg
zu vermieten . R . das . 1 St . 8391

§ch?LchihMrßr. \2,
gcgcsiibcr tzauplbh.,

Gefchäftsr . (m. Bureau ), f. Fabrikat,
u. Lagerr . geeignet, feuersicher erbaut,
z. 400 gm Bodenflch., z.wenn . Dampf-
trast , Zentralheizg . » elektr . Licht
Vorhand. Stückgutbh . u. Freiladegeleise
in nächster Nähe . Näberes

C . Kalkbrenner , F riedrichstr . 12.

dÜCff & lMJtt 3370
Rüdesheimerstraße 16 , event.
mit Wohnung zu verm. Näh . bet
Ferd . Hanson , Moritzstraße 41.

GrößerLÄn
! mit 2 Schaufenstern und Sousol in
I bester Lage der

F̂riedrichftratze
. (nächst Wilhelmstraße)

per 1.  Oktober oder später zu ver¬
mieten . Näheres Wohuungs - j

J uachweisvnrean Ciom & Cie . , |
I Friedrichstraße 11.

SchAlberg 4, Part.
ein 20 gm gr . heizbarer Raum zu ben

Wilhelmstr . 6 großer Laden
mit gr . Schauerker , anschließend
4 Zim .. zusammen za. 200 grn, auch
Eingang v. Hofe au «, per sof . zu
vermieten . Näh. Bureau Hotel
Metropole , vorm. 11—12. 2725

Nikolasstratze 28.
in nächster Nähe des Central -Bnhnhofs,
Weinkeller f. ca. 60 Stück, m.Aufzug,
Comtoir (3 Zim.) und reich!. Zubehör,
Back- U. Fatzhave , ca. 60 ffß-Mtr.
Hof , ca.130 sZ-Mtr.,Extra -Torfahrt.
Alles eingeschlossen und vom Haus
getrennt , ist sofort zu verm. Grundriß
und Näheres Herrngartenstraße 13 der
Woll weiter . Vor mittags . 6050

12 ,
gegenüber Hauptbahnhof , Stallung

für 8 Pferde , 5-Zim .-Woh «u« g,
event. weitere Nebenräume , ab 1. Jan.
M verm. Näh. C. JAalltbrenner,
Friedrichstraße 12.

fneüriüjMt 7. Ä-
stratze , elegant möblierte Zimmer , (aw
Wunsch mit Pension.

Pension Schupp,
Kirchgasse 4» 1, Ecke Luisenstraße
gut möbl . Wohnung mit Küche, and
einzelne Zimmer , prcisw . zu vermieten

il)ilM|lnifc4,lJt.
eleg. möbl . Zimmer , m. o. ohne Pension
für die Wintermonate preiswert zu verm.

Diileu und Häuser.

1. Gisch
ist eine Wohnung von 14 Zim.
mit Zubehör , cvmi . geteilt , als
7 Zim . und 6 Zim . per gleich
oder später zu verm. Näheres
im Laden daselbst. 3313

Für größere MasÄSNbierhandlnng
oder Brauerei -Niederlage geeignete
Räume , L-pülraum , Keller, Stallung,
Wohnung , Schlachthausstraße 12»
gegenüber Hauptbahnhof , zu ver¬
mieten. Näh . C . Malltforenner,
Friedrichstraße 12.

MaMstrstzs 25.
Wegen Geschäftsaufgabe ist

das HäuS Marktstraße 25 auf
1. Jan . 1907 od. später im ganzen
zu verm. Näh . bei Architekt Carl
Dormann , Blüchcrplatz 8,1 . 2634

$0imefitogerfir.4O iniAlerle
SfttlSn z» vermieten . Nur für
Wmll Selbstbewöhner.

HerrschüstWe Wllen
i. Pr . v. 3—5000M . i. d. Schützen-
u. Walkmühlstr ., dcsgl . Amselberg-
strahe 9, zu verm.. Näh . Max
Hartman » , Besitzer, Schiitzen-
strnße 1, Telephon 2105.

PeachtvMe
wen erbante Willa,

Wilhclmiuenstraße 42 (Nerotal ), zu
vermieten oder zu verkaufen. Näheres
daselbst vorm . 11—1, nachm. 4—6 od.
Walluferstr . 3, P . 3297

Hvchherrschastiiche ^

BMs

Stallung
für 6 Pferde mit Lagerplatz v.
1000 lH-Mtr ., Nikolasstratze 34.
per 1. November zu vermieten.
Näheres Adolfstraße 14, Wein¬
bandluna . 7224

Möbl. Etage,
6 Zimmer , Küche re. zu vermieten,

Pension Marga.
7 Kl. Wilhelmstr. 7.
Möbl . Zimmer mit und ohne Pension.

Jeder iieter
verlange dielVolnmiigslisten desHans-ü/GrnMteitzer-Vereins

E . ¥.
Geschäftsstelle : Luisenstrasse 19.

Telephon 439. F 238

Die verehrlichen

HKRshesitzer
werden ersucht, zum Januar und
April frei werdende Wohnungen
alsbald anzumelden.
Wohmrugsuachweis -Burcau

^ Cie . ,
Friedrichstr. 11. Tel . 708.

Für die Monate Novbr .»
Dezbr. wird in gut . Lage ein

8
9 nächst dem fl
i Kgl. Theater, §
@ 10 Zimmer u. Salons mit vielen @
q  Nebenräumcn , Personen - Auszug q
X  und allem modernen Komfort , gr. gj
^ Garten , per sofort zu vermieten,

event. geteilt . Näheres durch ^
i Wohnuttgsuachweis -Bnrean öLiou Si  Cie .. ö

Friedrichstraße 11« P

WSVDSDSSSVSSSVT

Laden
zu mieten gesucht. Off. »» i»
ii . iss a. d. Tagbl .-Berl . erb.

Zum 12 . Oktober
suche eine 4-Zimmer -Wohnung im
2. Stock, möglichst freie Lag - od. neuem
Hause mit Bad rc. u. Garwnbmutzung.
Off . n. « . 1 -ZS an den Tagbl .-Berl.

J §,/ W
Königlicher Hof-spsdücm-

fQtt@nmnyQ?

,̂ tm  15 . Oktober
sucht eine 4— S-Z .-Wohn ., Hoch¬
parterre oder 2. St ., möglichst freie
Lage u . neuem Hause , mit Bad und
Gartenbenutz . Offerten mit Preis-
angabe u . I . 161 a . d. Tagbl .-Berl.

BMm  FamiLie
sucht herrschastl. Wohnung . Offert.
unt . ir . sriB an den Tagbl .-Verlag.

Ein großes schön möbl.
WsW Zimmer mit guter Pen¬

sion zu mieten gesucht. Anerbieten mit
Preisangabe unter 8 . 18S an den
Tagbl .-Verlag.

Pension gesucht
für 9-jährigen Knaben bei katholischem
Lehrer . Offerten mit Preisangabe unter
W . a«S an den Tagbl.-Verlag.MMlWfMWlM.
Schön und behaglich möblierte
Zimmer mit und ohne Pension.
Schöne Südzimmer f . d. Winter.
Bäder im Hause . Zivile Preise.

Vorzügliche Küche.
Juh . Frau Oberförster a&» aiosr.

Stadt - Uxn sis ge.

Uebersiedelamgen.
vosf » «suadl.

Aufbewahrungen
für knrse es» d längere $ eit,

Verpaekiing« 5h,
Spedition von ESimterlassen-
seSiai 'te » , Ausstenern etc . etc.

Villa Örandpair,
15 u. 17 Emserstr . Telefon 3613.

a<' amilien >C*en8ionS . S3.a » s?«rv.
Eleg . Zimmer , gr . Garten , Bäder.

Vorzügliche Küche . Jede Diätform

GSureau : ESJaeänstrasse
(neben der EBaiiptpost . J2682

Das

|pf |imiipnaüjmSnireniiLionk Cie.
Friedrichstr. 11 - Tel . 708,

! empfiehlt sich den Mietern zur
k̂ostenfreien Beschaffung von

möblierten u . unmöblierten
Billeu -u. Etaaenwohnunge»
Geschäftslokaleu , möblierten
Zimmern,jsowie zur Vermittlung von
Zmmobrlien -Geschäften und
Hypothek. Geldanlagen.

Re« MAetzes« .
Ganze Ansstattungrn. Ein). Möbel.

Empfehle mein reichhaltiges Lager in
sämtl . Kasten - u . Polstermöbel » vom
einfachsten bis zum modernsten Styl in
jeder Holzart . Besonders große Auswahl
jn Schlafzimmer -, Wohnzimmer -, Salon-
u . Kücheneinrichtungen . — Schreinerei
und Tapeziererwerkstätte . — Sämtliche
Möbel sind erstklassiges Fabrikat unter
weitgehender Garantie.

Zahlungsfähigen Käufern wird Teil¬
zahlung gewährt.

.Anten Blamirer , Möbelschrcincr,
Sedanplat ; 7,

Ecke Rhriu - und Wörihstraßo,
Haltestelle der Elektrischen.
Küchen-Einrichiungen.

Hochfein- Küche » - Einrichtungen
in Pitschholz , natnr -laSiert , mit
Ahornplatte , von 150 Mar ? an.
Anton Maurer , Möbelschreinerei n.
Lager . Sedanplatz , 7, Haltestelle der
Elektrischen Eck- Rhein - u. Worthstr.

Kauen!
Gegen Weißfluß und Folgen , als:

Im . stärk , wer ». Rnckenschmerzen,
Unlust , SchwächezusAnde , krank¬
haft . Aussehen , allHemeine Ab-
magernug , Kopf - uud Auaen-
schmerzen re«, dient das langjahrrg
bewährte Stityliu . Dieses Mittel,
welches seinen Hauptbestandteilen nach
von der allergrößten Mehrzahl der Acrzie
als ganz vorzüglich anerkannt wird , ist
völlig unschädlich. Zahll . Anerkenn.
Preis p. Fl . Mk. 3 inkl. Gebrauchsanw.
(Porto extra .) Eine Fl . gen. meilt zur
Heilung.

Generaldepot:
Apotheke Höhschcid- Solingen.
Bestandteile : Anisabkoch 7,5/250 , Tan¬

nin 29. Borsäure 10, Glyzerin 20, Ich-

Mittagstisch 1^ 3
Nerostr . 36,1 . Cwescliw . « rUnTeld.

Gute Küche. - Mäßige greife.

Wollen Sie
eleg . Damen - u . Bettwäsche aller Art,
sow. aparte Neuh . in Gard . u . Tüll-
Bettdeck . für 1 u . 2 Bett , gut u . billig
kuusen , so mach . Sir einen Versuch nt
der Wiesbadener Wäschesabrik , Faul-
bcunnenstraße 9, Laden . Der rletnjre
Einkauf wird Sic von m . Leistungs¬
fähigkeit zu Ihrer Zufriedenheit
überzeugen. _ __

ZwetsÄen,
ein Waggon sehr schöne, gesunde
wurmsreie Ware , eingetroffen
M.ö.öv Wli.,10M.60 M.

Bei Mehrabnahme billiger.

Telephon l  W . Sl0 Him ©IV
1801 , Mauritiuöstr . 1.

Wintcrkartoffelii
(Paulsen Juli — Nieren ), diese so sehr
beliebte Sorte ist wieder eingetrossen.
«»ttn Snkellmrii , Karioffelhandl .,

Schwalbacherstr . 71. Telephon 2734.

Zwetscheii! ZwM « !
schöne große Frucht,

10 Pfd . 50 Pst , Ztr . 4.50 Mk.
Adlerstraße 63, Gib . Part. __

M Wirteu. IJeHiUnteutc!
Eine » Posten bersch. Essenzen

von s » Fa . sehr billig abzugeben
Berg straße 8 , Sonnenberg.

Bremcholz,
Kohlen und Briketts

liefert in Fuhren und Säcken
frei ins Haus 2590

HL Gai ! Iwe . ,
Parkettfabrik u . Bauschreinerei,

Biebrich a. Rh.. Telph. 13,
Wiesbaden . Bahnhofstraße 4,

Telephon No. 84.

3 PüMOlilätaOeit
Vertikos , Kleider -, Küchcnschränke, Bett¬
stellen, Schlafzimmer , Tische :c. rc. für
mich eingetrossen.

JPii „ ] jend le 9
Möbelpolsterer , Möbelhaus.

Ellcubogengasse 8 , Am Schloßplatz.

Dkislhe«. Wktstz».
Zentner 5 Mk., 10 Pfund «0 Pf .,
heute Dienstag ans dem Markte
am Eingang vom Wiegehänschen
bei B&.ar l Mnth. _ _ _

Jeder Selbstrcrsierer
verlange in seinem eigenen Interesse
umsonst Prospekt über den Patent-
Nasiermefferschärfer der Zukunft.
Man schärft ohne Kenntnisse Rasier¬
messer, Rasierapparate rc. Kein

~ Schleifen mehr.
8 80 Tage zur Probe!

J.  Berg , Psaizburg i. L. No. 150
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Vielfach vorgekoimneii« Mißbräuche geben
«nS Veranlassung zu erklären, daß wir nur
direkte Offcrtbriese , nicht aber solche von
Vermittlern befördern. ^ cr Verlag.

Kaprtaiien -Angehote.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervsrheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Geld-Angebote!
Ich bin von vielen Banken, Kredrt-
Instituten usw. beauftragt Geld-

. . it, bafe &jjtiiiuuien llsio. oe„~,- -
suchenden mitzuteilen , daß Darlehne
m jeder Höhe zu 4, 5, 6 Prozent
bei ratenweifer Rückzahlung zu ver¬
geben sind. Wer daher Geld braucht,
schreibe zuerst an .st. Schünemann,
Berlin 154, Friedrichstr. 243. Ich Verl.

~ - ' - j. (E. B. 0625) 3keine Auskunktssp B. 9626) F 163
Kaprtainren ,

erhalten kostenfreien Nachwcrs bester
erster u. zweiter Hypotheken durch
Wilhelm Fischer, Kcnser-Friedrich-
Ring 85, Televbon 1838.

100,000 Mt . zur ersten,
40,000 Mk. zur zweiten Stelle auszul.
A. Clouth , Moritzstraße 27._

TJ. Hypotheken.
100,000 Mk. bin Beauftr ., in kleinen
Posten auszuleihen . D. Aberle sen.,Walluferstraß e

60—00,000 Mk.
zur 1. Stelle aus gutes Wiesb. Haus
per Jan . od. sväter zu maß. Zins zu
Vera. Herm. Rühl , Rheinstraße 60a,
9—12, 2—4.

cu'
CU!

26,000 Mark
■gute 2. Hhp. zu 5 Proz . a. 1. 3.
Saul. Off . C.165 a. d. Tagbl .-Vem

Auf 2. Hypothek
20,000 Mk. per Januar 1907 auszul
Off . u. L. 161 a. d. Tagbl .-Verlag

25—28,000 Mark
z. 2. St . auf Wiesb. Haus f. 1. Jan.
—- en 5 Proz . Zinsen zu verg. Herm.

il, Rheirrstr. 60a (9—12 u. 2—4).wi : :2070 ÖO Mk.
auf gute 2. Hypothek leihe ich sofort
aus zu 5 Prozent . Kein Agent.
Offerten unter S . 161 cm den
Tagbl .-Verlag.

10—12,000 Mark
zur 2. Stelle auf Wiesbadener Haus

k. auszuleihl
auf 1. o. 2. Hhp., a. aufs Land. Off.
unt . O. 164 an den Tagbl .-Verlag.

Kapitalirn -Gesnche.

Hypothekenkapital,
ca. 200,000 Mr., an 1. Stelle auf gut.
Neubau -Grundstück im Stadtinnern
per Frühjahr 1907 mit früheren Teil¬
zahlungen gesucht. Angeb. vermittelt
unter E. 164 der Tagbl .-Verlag.

Za . 100,000 Mark
als 1. Hypothek per 1. 1. 1907 oder
früher gef. Mietseingang betragt
10,500 Mk. Off . v. Kapri, erb. unter
T 160 an den Tagbl.-Verlag._

70,000 Mark
gegen gute 1. Hypoth. v., wohlh. B;.
auf vornehm. Etagenh in bester L.
Wresbad. gef. Off . M. L. 115 post-
laaernd Berliner Hof.

Gesucht zu sofort
30 —40,000 Mk. an erste Stelle brs
April 1907 zu 5 Broz . Offerten n.
Z. 164 an den Tagbl .-Verlag.

Mr
auf 1
Selbst!
gef.

30,080 Mark
. Hypothek, Hälfte der Taxe , v.
tgeber I . Lan . 1907 zu ^leihenTagbl .-u. S . 162 Taabl .-Verlag.

ge
Nä'

15,000 Mk.'
pr . 2. Hypothek & 5 Proz.

leichstraße 29, 1 l
3—4000

links.

a. Hypoth. gesucht
an den Tagbl .-Veerlag.

är?
fert . u. U. 16»

Suche 6000 Mark
2. Hhp. zu 5 Proz ., 1. u. 2. Hhp. zu¬
sammen gehen Bllä 65 Proz . d. ortsg.
Taxe. Off , u. N. 162 Tagbl .-Verlag.

.
auf 2. Hhp. O
an den Tagbi .!

sbesitzer,
ucht 18—20,000 Mk.
'orten unter S . 164
erlag.

5000 Mark
UUH Geschäftsmann gegen
ante Sicherheit und Zinsen zu lerhen
gesucht. Offerten unter S . 160 an
len Tagbl .-Verlag.

3000 Mark
uf gute Bürgschaft gesucht. Offert,uter T. 162 an d. Tagbl .-Verlag-

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das kierdordeben einre
Worte im Text

Immovtliru -Vrrkäufe.

Neue 2X5-Zimmcr -Villa
mit Stall , Ende Sonnenbergerstraße,
f. nur 55.000 Mk. verkaufl., Feldger.
Taxe 50,000 Mk. Gute Hhp. Restk.
od. vreisw . Bauvl . wird rn Zahl . gen.
Off . nur von wrrkl. ernstl. Refl . erb.
unt . C. 134 ân den Tagbl .-Verlag.

Meine herrlich gelegene
rbaute Vrlla, Amselberg 4,

mit flottgehend-? "Wirtschasi , u verk.
M. S . 3 hcruptpostllagcrnd.

Schöne Billa , AbolfShöhe,
Ecke Römer- und Schrllerstraße,, cher
Neuzeit entspr . eingerichtet, m. Diele,
groß. Speisezim ., Bad, Gas und elekt.
Acht, Zentralheizung ^ fur̂ ^ -rgene
SST ««taeirrai"
■agen an  Alfred stoddermcmn,
Wiesbaden, Oranrenstratze 40, 1 St .,
erbeten. - — r-

>auS mit Backerer
mr 24.00Ü Mk. zu^verkaufen. Näh.
Lietchstraße 29, 1 links.

Südvtertel ^ mit" ^ ärtchemder New
>M, MAS!verk

Pensions -Verkauf,
Frankfurt am Marn . Vollbesetzte,
schuldenfreie, vierzehn Zrnvner
haltende Pension rn bester Lage
der Stadt , HauS 1. Ranges , rst mit
allem Inventar sofort Famrlrenver-
bältnisse halber zu jedem annehm¬
baren Preis zu verkarsten. Offert,
unter A. 897 an den Tagbl .-Verlag
erbeten._ _ __

Rent . Etagenhaus
argen ein Grundstück zu verkaufen.
Julius Allstadt, Schiersteinerstr . 13.

Landhaus Philippsbergstraste
(3 Wohn, ä 4 Zimmer ) mrt Garten
unt . gunst. Bedingungen zu verkauf.
Näh. Phrlippsb ergstraße 28, 1 St.

Gck'vaus

Eckhaus mit Restauration , rn der
kebrsr. Lage, bill. „ abzug. Hohe
Ncntab . ges. 7knz. ll^ —151000 Mk.Off . U. W- 164 an d- Tagbst-Ver

im We
verk.

, . „,elt g-Zrmmerhaut
!end, das 6 Proz . rentiert , zu
)ff. F . M. 1 hauptpoftlagernd.

stklaupur»
zu verkaufen mit genehmigten Zerch-
nungen , Straßenkosten vorgelegt, auf
W. w. Baukap. gegeben. Offerten
H. H. 5 hauptpoftlagernd.

mit kl. Fabrikbetrieb , nahe Wießd--
bill. zu verk. oder zu vertauichen.
Näheres BleickstraKe 29, l^ rnrs .—

fertiger Bauplatz,
Ruten , an der Frankfurterstratze,.

l. zu verk. Offerten u. M. 144blll^ zu^ verk.' "Offerten
an den Tagbl .-Verlcrg.- -

Bauplätze für lictne Villen

P . A. Herman , RhemtzrM _Mr-

verkaüfen. Offerten unter
den Tagbl .-Verlag .

Gartengrundstück
nebst kleinem Wobnh. zu verkaufen.
Näheres rm Tagbl .-Verlag.

AEobUien -Kaufsesnti, »»

Laae egal, doch innerhalb bevorzugt,
gut rentierend und wo vrel Platz u.
Zukunftslage , zu knufen gesucht. Ent¬
sprechende Anzahlung , .auK ^anzUche
Auszahl , wird geleistet. Brn « eiou
käufer u. wünsche keine Agenten. Off.
mit Angabe des Preises u. her Luge
werde sofort beantworten . Offerten
unter T 161 an den Tag bl.-VerlaT,,

„r gesucht. Agenten ver¬
beten. Offerten unter F . 162 au den

'Men..
kaufen

Os

WWWeMK

Vielfach vorgekammeneMißbräuche geben
uns Veranlassung zu erklären, daß wir nur
direkte Offertbricfe , nicht aber solche von
Vermittlern befördern. Der Verlag.

Kapitalien-Angebotr.

OOOOOOOo OOo

9 Aus 1. Hypoth.. i
? auf 2. Hypoth. H
r sind stets Privat -Kapitalien zu ^
V begeben durch ^

Ludwig Istel , ^
Webergasse 16, 1. Fernspr. 2188. y
Geschäftsst. v. 9- 1 u. 3- 6 Uhr. g

30000OOOO

Kypotheken-
Kapital offeriere ich für meine
Banken in jeder Höhe per gleich
oder später zu zeitgemäßen Be¬
dingungen

I » . Jllterle , senior,
Walluferstraße 2. Telephon 776.

1 _ __ _—
Mk. 60 .000 zur 2. Stelle auf sofort,

au» acteilt, Mk . 60,000 zur1. Stelle
auf 1. Januar 07, Mk . 30,000 zur
2. Stelle auf 1. Januar Oi  zu ver-
geben durch . .Ernst Bfeerlein,

Kirchgasse 60, 2.

^Kapitalanlage^
Oktsber—J «nu»r.

Sichere, keineut Kurrverlust
uutcrworfencGeld-Aulage.

Ich habe ständig zweites
Hypothekenkapital auf gut vw-
mietete Rentenhäuser im Betrage
von 5000—100,000 Mk. anzulegen
bei geringer erster Belsst^ng.
Sämtliche Objekte prüfe ich per¬
sönlichu. empfehle nur Hypoth.
mit absoluter Sicherheit, « cld-
gebcrn keine Unkosten. Geldnehm,
übliche Provision. D.Aberie sen.,
Bankvertrctcr, Walluferstraße 2.
Tel. 776. Sprechst. : 11- 3 und
5—8 Uhr. An- u. Verkauf aller

^Artcn Immobilien. ^ ^

^ «ß . 40M
ISicherheit , b 4 '/, % au ? pr.
Objekt (Mainz) gef. LnNoi.

\ Adoitst raße 3.

AnsI Hypothek gesucht
30,000 Mk . für gleich. Offerten er-
beten u. O.  LG1 an d. T «abl .-Berl.

40,000 M . « liieM
wer auch mehr auf 2. Hypoth . Dff.

v . 161 an d. Tasvl .-Vcrl . erb.

» 6 — 10, © ® «® Mk . |
| sofort auszuleihen. ♦
» J. Meier, Agentur, Taunusstr. 4L. J
»« * ♦ * ♦♦♦ • ♦♦♦♦

15—20,000  Mk.
Baukapital , an erste Stelle einge¬
tragen , von solventem Bauherrn
sofort aufzunehmen gesucht. Gest.
Off, n . m. m83 a, d. Taabl .-Berl.

Billa Lortzingstr . 7» neu er¬
baut, in vornehmster Ausführung,
mit allen modernen Einrichtungen
versehen, zu verkaufen. Näh., auch
Zeichnungen und Photographien,
daselbst bei Wieder-
spaim , Telephon 2662.

Mitten im Garten gelegene?

KiblUrtts KMdhSßsAii
in angenehmer bevorzugter qesunder
Lage, nahe Haltest, der elekt. Bahn, enth.
5 Zimmer, 2 Erker, Veranda, Küche,
Waschk. u. Keller, für alleräußerst

- 29,500 M . ,
einschließlich der gesamten Wohnungs¬
einrichtung(welche zuin Teil eigens für
dar Haus an,cfcrtigt wurde) zu verk.
Nur ernstliche Reflektanten erfahren
Näheres v. Eigentümer unter m. 1»
Tagbl.-Hpt.-Agent., Wtlhelmstr. 6. 7222

13M « Mk.
1. prima Hypothek, 5 °/o. sofort zu
zedieren gesucht. Off. unter » • 1 « ®-
an den Tagbl.-Verlag

Kapitalirn -Gosttche.

Kapitalisten
haben stets gute Gelegenheit, Ka¬
pitalien , größere od.kleinere' <
gut verzinslich entweder auf
Hypotheken od. beiGez chchsts-
beteil . anzulegen. Anlage und
Nachweis kostenfrei. .
O . Mlnse1,Ba « k»KoUiMiss.,Adolfstr. 3.

Bwlsschv°rsck»mmene Mßträmbe geben
ung DerEassung zu erklären, daß wir nur
direkte Offertbriefe, nicht»brr solche von
Vermittlern befördern. Der Verlag.

Die eleganteste u. mit allen
erdenklichen Bequemlichkeiten neu
erbaute Billa Parkstr . «3,
enthalt. 10 Wohnräume, darunter
mehrere Säle , monumentale
Diele rc., wegen Wegzug weit unter
Prei? zu verk. Näh. Parkstr. 63
oder beim Besitzer, Charlottenburg,
Leibnizstr. 44. im Atelier.

Die Heiden Billen
Wilhelminenstratze 52 u . 54, Wies

baden, der Neuz. alles enth., zede
14 Zstn-, massiv u. gut gebaut,
voruehme Lage. b. zu verk. Anzus.
täal . Schlüffel l. a. d. Beausite.
Schöne mod.HM,

10 Wohn « u. reich!. Nebenräumc,
eben. Lage, vreisw . zu verk.

« dolkstr.

Immobilien -Uorkäufe.

DieMlla

,eid°
244

^lumenstrO^ u. 6. i.
^ Alleinbcw.,v.Jan.1907

-v. Nah. Baubureau Bierstadterstr. 6.

an»unteren Leberberg, in
bester Kurlage , mit zirka
1904 qm großem Garten,
sstr Hotel oder Penston
sehr g«eig« et, sofort zu
verkaufen . Näheres Bau-
bnrean Biebricherstr. 20.

: f f ^ Hamerweg 12, f. kl. Pens.
sehr geeignet, p. Jan . 1907

v. Näh. Raubu rcau Bierstadterstr.  6.
, am .-Landha »ls,

äentralh. rc„ Nerotal , zirka
Mk . 10,000 unter d. Her¬
stellungspreis zu verkaufen. ^«». SüiBKs!, Adolfstr. 3. M

Reeller Tausch.
Meine Billa , nahe einer Garnison,
flabt in R^ernhefsen, schuldenfrei
Preis Mk. 50 0iM, vertau/che gegenMa in Wiesbaden . Preislage So-
äs 100,000 Mk. Off . u. Z. 8125 an

Die beiden Villen
Lessingstr. 8 und Uhlandstr . 2 -»,

mit neuestem herrsch. Komfort, letztere
mit hoher Diele. Stallung und Remise,
zu verkaufen. Näh. Lessingstraße 5.

Verkauf einer
Villa and eines
Kangrnndstücks

Gut gebaute , geschmackvoll
eingerichtete Villa mit schönem
Garten, in vornehmster Lage der
Stadt, Gustav- Freytagstraße 17,
enthaltend 12 Zimmer, Bad und
reichliche Neberrräume, mit Zentral
Heizung, elektrischer und Gas^
belenchtung zu verkaufen oder
zu vermieten , zu besichtigen von
11 bis 12 vormittags und von3 bis
4 nachmittags,

ferner ein schön gelegenes
Baugrundstück in Biebrich, an
der Wiesbadener Allee, neben dem
Königin- Luise- Gcdächtnisheim, in
der Größe von mehr als 1 Hektar,
zu verkaufen

durch den Bevollmächtigten der
Frau Prinzessin Albrecht zu Solms-
BraunfelS. 1?244
Rechtsauwalt Br . Fleischer,

Oranienstraße 13.

Rentenhans,
2500 Ucberschuß, zu verkaufen. , Off.
unter Z. 161 an den Tagbl .-Verrag.

Nur ans reellem Weae
vertausche meine schuldenfreie Villa
in Mainz , feine Wohnlage, .gegen em
Etagenhaus od. Villa rn Wres baden.
Offerten unter K. 8124 an D. Frenz,
Wiesbaden . (Nr. 8124) F 42

V42

Mein rcnt.7-ZiM.-Hmis
in feiner Lage, verkaufe billigst und
gebe noch ca. 50,000 Mk. rn bffl: an

"ielle auf ern od. mehrere Etager^er Offerten unter P . 8126 än
srenz, Wiesbaden . (Nr. 8126) F 42

IApotheke tfSt.
mit M . 100.000 Anzah
verkaufen.

O . JEngel,

Stadt.
480, >0,

Anzahlung zu

Adolfstr. 8.
I

Kur-u.Mineralbad
Eisenachi. Th.,

Yillen, Pension?- und Gesohäft-
liäuser in besten Lagen ver¬
käuflich durch den Besitzer
E,orenz Krpitug . Architekt.

Wirtschaft
in erster Verkehrslage Wiesbadens, mit
iro&em Garten u. Bauplatz, z. Preise v.

;ö  000 Mk. mit An;, von 30,000 Mk. zu
verkaufen. Brauereien geben Geld zur
Anzahlung. Offerten unter » - l « S
an den Tagbl.-Verlag.

Fertige Barr Plätze skr kleinere
Villen , Stratzenkoste« sicher gestellt^
mit Waff creinsühruna , 3 Min . von
ber elektr. Bahn ent?. , nahe Kur¬
ant «gen , unter «nten Zahlungs-
bedingnngen ev. mit genehmigten
Pläne « zu verk. (Bebauung kann
sofort stattstnden und Restbetrag
an zweiter Steve diS 80 % ein¬
getragen werden . Gest. Off. nnt.
«i. eas»:s an den Tagbl .-B «r

Bauplätze,
verk. Räh. Baubureau Bierstadterstr. 6.

Immobilien-Kanfgesnch e.

Wirtschaft
zu kaufen gesucht. Julius .Wstndt»
Schiersteinerstraße 13
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Bäckerei zu verkaufen, ^ .
umständehalber , für 60,000 Mark.
Näheres im Tagbl .-Berlag . dlp

Spezerei - u. Gemüse-Geschäft
in guter Lage wegzugshalber preis¬
wert abzugeben. Offerten u. G. 160
an den Tagbl .-Berlag.

Butter -, Eier -, Gemiise-
und Obstgeschäft, gutgehend, krank¬
heitshalber preisw . zu verk. Gefl.
Offerten unter I . 157 a. den Tagbl .-
Berlag. _ _ _ _

Milchgeschäfts "
ein gutgehendes, zu verkaufen. Wo?
sagt der Tagbl .-Berlag.  k7k

Eleganter Rappwallach
mit lang . Schw., weg. Mang . a. ,Pl.
zu v. Preis 400 Mk. Näh. Marnz,
Schulstraße 58, P . (No. 8122) F 42

Schönes Pferd
mit fast neuem Gesch., Federrolle m.
- ' ' " e, Schlitten , alles tadellos

weg. Aufg. des Fuhrw.
auch einz. preiswert abzugeben.
Näheres im Tagbl. -Berlag . Ni

Runge hochträchttge Küb ^
lLahnvrehrassel steht zu verkaufen
Sonnenberg , Ramb acherstr aße 31.

Ein Paar ftarke"Einleg -Schweine
billig zu verkaufen Adlerstraße 67,1.

Schott. Schäferhund,
hervorragend schön, ausgezeichneter
Wächter für Haus und Hof, in gute
Hände abzugeben. Näheres Taunus¬
straße 2, im Laden.

Junge schwarze Spitze "
zu verk. Dotzhetme rstraße 72, H. P . l.

Junge deutsche Doggen,
pr . Wachhunde, spottbtlug . Phot.
Atelier Joost , Schiersteinerstr ., gegen-
über der Kaserne ; 4—6 nachm ._

■: junger schwarzer Wolsfpitz
zu verk. Adolfstraste 5, Stb . 3 r.

Kanarienhähne
rein Seifert ) zu verkaufen. Veite,
’' edergasse 54, Voa el futterhandlungS

Uniformstücke
Regt. 80, zu verk. Geisb ergstr . 30, 1.

Getragene Herrenkleiber
f . gr . schlanke Figur , ein Sportwag .,
herstellbar , zu verk. Wörthstr . 9, P . l.

Herrenüberzieher,
sehr gut erhalt ., f. 10 u. 6 Mk.,

in Rock mit Weste für 6 Mk. und
ein Damenwintermantel für 9 Mk.
zu verkaufen . Händler verbeten. N.
rm Tagbl .-Berlag . hib
i 2 Herr .-Neberzieh., 2 Damenjack.
bill. zu v. Bismarckring 20, 1 I.

Elegante Damen -Garberobe
für kl. Figur wegen Trauer zu verk.
'Kaiser -Friedrich -Ring 21, Part.

. Krimmer -Eape,
gutes , schöner Ueberzieher für

starke Figur , sehr preiswert zu ver¬
kaufen Blücherst raße 18, 2 l ._
■ Grauer Militarmantel
und Infanterie -Rock billig zu verk.
Blücherstraße 9. 2 l. Händler Verb.

Pelz -Garnitur,
echt. Silberfuchs , zu verk. f. 100 Mk..
Ansch. 800 M. Oranienstr . 25, H. P.

Verkauf
Von Papierwaren aller Art Faul¬
brunnenstraße 3, Hth. Part. _

Konversations -Lexika
von Brockhaus und Meyer , sowie
Brehms Tierleüen , sind in den
neuesten Auflagen , sehr gut erhalten,
billig abzug. Moritz und Munzel,
öLilhelmstraste 52.

Altertümer,fiorzellangruppen, alte Serdenstoffe,illig zu haben bei Frau Wagner,
Grabenstraße

Wegen baulicher Beränderunu
bill. zu verk. Bett ., Schr ., Tische,
Stühle , SofaZ , Seff ., Kom., Wa,ch.
u and. Tische, Kokosl., Tepp., Dheke,
Real und noch verschied. Morttz-
straße 72, MH. 1 links. _

stwer Muschelüelten
(neu), Sprungr ., 3teil . Matr . u. Kerl
a 55 Mt . fos. zu verk. Rauenthaler¬
straße 6, Part.

Mehrere saubere Betten,
eine Dezimalwage billigst zu ver¬
kaufen. Fritz Acker, Seeroben¬
straße 16.

Wegen Platzmangel Bettfll,
Spr . u. T . Scharnhorststr . 26,

Es sollen sofort verkauft werden
8 Betten 25, 85, 45 Mk., Bettstelle m.
Sprungr . 12 Mk., eis. Bett 15 Mk.,
Ottomane 15 Mk., Taschensofa und
2 Sessel 90 Mk., Deckbett 10 Mk.,
Kom. 8 Mk. Sch arnh orststr. 22, P . l.

Wegen Platunangel
sind div. Betten , Trumeaus ^ mit
Spiegel u. Chaiselongues billig ab-

Mehrere Jahrgänge der Woche
flu verkaufen  Äiko lasstraße 8, Mans.

Zu verkaufen
in komplettes Billard und ern
famin . Offerten unter L. 164 an
>en Tagbl .-Berlag,

Plänrno,
stußb., prachtb. Ton , n. Ausst., brll.
Eltvillerstraße 6, 1 r. _7112

Manknos,
wenig gesv., bill. zu verk. Wörthstr . 1.

Ein gut erhaltenes Phonola
(Musik-Spielapparat ) mit vielen Not.,
für 250 Mk. zu verkaufen Adolf,
straße 5, Hth. Parterre . Anzuseheu
Uiontags und Donnerstagsvormittag
Zwischen9 u. 12 Uhr und nachmittags
zwis chen 4 u. 7 Uhr. 7218

Destillier -Apparat
flu verk. Nah. Tag bl.-Berlag. Lh

Schlafztmmer -Emrtchtung.
Italienisch, Nußb. m. Gold, innen
Eichen, 2 Bettst ., 1 Waschkom. mit
Marmor , 1 Spiegelaufsatz m. geschl.
Kristallglas , 2 Nachtschr. m. Marmor,
4 Spieaelschr. m. geschl. Krrstallgl.,
st Stühle , 1 Handtuchh., 2 Patentr .,
st Schutzdeckch., 2 Haarmatr ., 2 See¬
gras ?., w. gebr., für 480 Mk. zu vk.
Adelbeidstr. 54, 1, vm. 9—12, n. 8—6.
’ ' Empire -Bett,
Schrank , 2 Tische, e. eingel., SofaS,
Diwan , Spiegel , Kleid.- u. Küchen¬
schr., Schreibt ., Sest ., Stuhle , Tuche,
Spiegel , Etag ., Betten m. u . o. Fed.,
Waschkom., Nachtt., Lamp., Lhras,

lLÄ .? Bilder usw) billig zu verkauf.- - " Hin4ut „ jöuoet ui tu. u ' wu“
Ädolis allee 6, Hmterh ., Part.

‘ und Bette ..,
ir billig zu verk

Versch. Möbel und Betten,
.gut erb,, sofort sehr billig —
Rauenthalerstraße 6, Part

Sportwagen
bill. zu v. Bertramitraße 20, Dl ^ r.
^ Automobil,
et., Doppel-Phaeton , Motor vorn , z.
äuß . Pr . v. m m.  zu verkaufen,
Näh. Tagbl .-Berl.  ~ t

Opel-Fahrrächch.
ein fast neues , Nr . 62, billig zu ver¬
kaufen u. eine Ladenetnrtcht ., oegey.
aus Theke, gr . Realschrank mit ca. *0
Schubladen und einem Glasimrank,
ein off. Real , 1 EiSschr., 1 Waage
mit Gewicht u. a. rn. Anzusehe .r
Römerberg 13, Wi rtschaft.̂ ,_

Schöne große Kinder -Badewanne
billig zu verk.  Seda nstraße 9, ^ r,-

Salonosen , ..
Dauerbrand , fast neu, crSme u. gold
emailliert , billig zu verk. Garren-
billa , Sonnenbergerstraße 37.

Majolika -DauerbräÄd-
und großer Füllofen billig zu verk.
Bismarckring 9, I I. Noll.

Neues Federbett
(Deckbett und Kissen) billig zu ver¬
kaufen Schwalbacherstraße 32, 3.

Vorzügliche Matratzen
Wollmatratzen , 3teil „ 22 Mk., Kapok-
matr . 34 LXk., Roßhaarmatr . 54 Mk.,
Seegrasmair ., Itetl ., 12 Mk., Stroh¬
säckev. 5 Mk. an , Deckbetten, Ktssen,
kompl. Betten in allen Gr . Philipp
Lauth , Bettengesch.. Bismarckring 33.

R. Taschendiwan . , _
89, Chaiselongue 18, mit sch. Decke
24 Mk., Sofa u. 2 Sessel, Äarmtur,
85 Mk. Rauenthalerstraße 6, Part.

Wegen Mangel an Raum
bill. zu vk. 1 fast neu. Diwan , 1 Sofa,
2 Sessel, gepreßter Plüsch, Gustav-
Adolfstraße 10, 3 St.

Antiker Schrank
bill. zu verk. Dotzheimerstr. 5, G. P.

Wegen Räumung
spottbill. zu v.: 1- u . 2-tür . Kleider¬
schränke, Küchenschr., Waschkom., I.
tu pol., Vertiko, Taschend., Z.- u. ,K.»
Tische, versch. vollst. Betten , Spteg.
tu Stühle . Bleichstraße 39, Part . I.

Für Kenner und Liebhaber.
Antiker Eich.-Kleiderschrank m. ,Etn-
lagen u. Schnitzerei, gut erh. (17.
Jährh .) z. v. Eltvillerstraße 9, 1 l.

Zu verkaufen ! ^
Kleider-, Küchenschr., Bert ., Nachtt.,
Waschschr., St . sp. Adlerstr. 49, 2. H.

Ein eich. Kleiderschrank,
gr . zweitür ., und 1 Kommode btlltg
zu verkaufen Dotzheimerstr. 66, 2 I.

Neuer KÜchenschrank,
Küchenbr. z. v. Seerobenstr . 9, H. 2.

Flurtoilette,
Diwan , Ottom ., Chaiselong., Io , Mk.,
Büfett , Spiegel , Kleider- u. Kuchen¬
schrank, Waschkom., Betten , Herrn-
u. Damenschreibtisch, Pianino und
Kassenschrank bill. Hermannstr . 12,1.

Gebrauchte Stehpulte,
ein großes, sowie ein kleines, btlltg
zu verkaufen. Näheres Michels¬
berg 12, im Hofe.

Pglierter ovaler Tisch
ZU verk. Adelheidstraße 54, Franke.

Nu»b.-pol. sv. Tisch, ^ .
1 Dtzd. schw. neue Mess, tu Gab . (4z.),
W-J . u. Serbiersch. Albrechtstr. 35,1.

Spiegel mit K»nsole,
Bettrost , Matr ., Polsterstühle , Rohr¬
stühle, Tische usw. zu verk. Druden¬
straße 4. Händler verbeten. Zu er¬
fragen Dienstaanachmittag von 3 brs
6 Uhr, Part ., bei Herrn Nocher.

Gelcgenheitökaus.
1 Partie pr. Rohrstühle und Leder¬
stühle außerordentlich billig abzu-
geben (auch einzeln ). C. Eichelsheim,
Friedrichstraße 10.

Für Tapezierer und Private!
Selbstgesponnene Roßhaare , fertig f.
Betten , bill. zu verk. A. Mayer,
Bürftenfabr ., Maueraasse 12.

Koffer uns Bett
bill. zu verk. Heleneustr . 6, B. 1 I.

Labentheke,
gut erh., zu verk. Lehrstraße 3, 1.

Zwei SchausensterkiesteÜc
(Messing, vernickelt) mtt 6 Glas¬
platten abzug. Adolfstraße 7, Hof.

Zwei Schaufenster -Abschlüsse
(Stauberker ), Mah ., fast neu , b. abz.
Anschlägen w. übernom . Schretner
Hassel, Walramstraße 31 (Hof).

Zweispänuer -Pferbegeschirr,
sehr gut erhalten , pretswert abzu¬
gebeu. Herrn. Rumpf , Sattleret,
Moritzstraße 7.

Ein Geschäftswagen,
auch als Break zu benutzen, btlltg zu
verkaufen . Jahnstraße 8, Part.

Eine gebrauchte Rolle,
25—80 Ztr . Traakr ., zu vk. Dernbach,
Schmiedemstr., Schlachthausstr . 9.

Fuhrwagen,
gebr., g. erh., 1 neuer Schneppkarren
zu verkaufen Wcilstraße 10.

Leichtes Fcderrokchen, ^ .
1 Vertiko zu vk. Blücherstr. 16, Lad.

Gebr . Federkarrnchen,
v. f. Gärt ., Gem.-L>. Oranienstr . 34.

Starker Feder-Handkarren,
Tafelwage Scharnhorststr . 22, P . I

Kinderwagen
billig zu verk. Bleichstraße 27, 3 r.

Wagen,
gepolst. Kinder -Sitz- u. Licaew., m.
G.-R. f. 14 M., schw. eleg. Anzug f.
stärk. Fig . zu verk. Jahnstraße 44, 8.

bill. zu be r:
Zwillingswagen
ti.  Adelheidstr. 46, S . 2 l

Gut erhaltener Sportwagen»
u. Küchenschrank billig zu verkaufen
Walluferstraße 9, Nttb. 2 l.

DauerürandDfen Arnim
zu verkaufen Gr . Buraitraße 8, 2.

Gr . Amerikaner̂ Ofen
(f. Wirtsch. od. Kontor geeig.) bill. zu
verkaufen Luis en stratze 16,̂ .

Großer Zimmer -Gasofen
zu verkaufen Rheinstraße 66, 1 St.

Schöner Plattofen
billig zu verk. Frankenstraße 21, 2 l.

Weißer Kinderwagen m. G.-R.
zu verk. Westendstrake 15, B. P . l.

Zu verkaufen
ein großer , vorzüglich erhalrener,
weiß emaillierter Gasofen . Biebrich,
Wiesbadener Allee 41.  _

Salon -̂ ohlenkasten, .
zwei eis. Kohlenkasten, Waschleine,
Fleischbrett, Mahag .-Eckbrett,̂ Arand-
arm , schw. m. Kupfer , ' Cuivrepoli-
Hängel ., Lüster m. Gaseinrichtung
billig Kleiststraße 10, 3.

Große Hängelampe,
runder Tisch, ein Bett (neu ) billig zu
verkaufen  Jähnftraße 16, Gth. 1.

Dierslam . Hetroleumlüster
bill. zu v. Dotzheimerstr. 34, 3 rechts.

SchlNiket, Kinder-Badewanne,
ein Kinderwagen , 2 leder-gepolsterte
Türen , ein Kinderstühlchen billig^zu
verkaufen. Anzusehen von 1—4 Uhr
Friedrichstraße 84, 1

Eine Hundehütte
und ein gebr. Handwagen , pass, für
Gärtner oder Bierhänol ., billig zu
verk. bei L. Krebs , Luisenstraße 35,
im Hof.

Abbruch
Adlerstraße 7, Ecke Hirschgraben,

kaufen. C. Sch ätzler.
"Fässer,,

ein Viertelstück, Oxhoft, Ohm, % u.
Vs Hekto usw., zu vk. Nerostraße 32.

Äordeaux-Fiaschcn,
6000, ganze u. halbe, zu verkaufen.
Fritz Acker, S eerobenstraße 16.

W_
.eere Klsten und Schuhkasten
verk. Marktstraße 11, Schuhgesch.

Kuhdung
bill. abzug. Hellrnundstraße 31, 1 I.

Mist, gut verrottet , karrenw.
zu Hab. Dohheimerstraße 105.
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Zigarrengeschaft,
kl., rentabel , in verkehrsreicher Lage,
u kaufen gesucht. . Offerten unter

896 an den Tagbl .-Berlag, _ _I
Junger Kaufmann

sucht kleiner gutgehendes Geschäft zu
kaufen. Offerten an A. Fuchs, See-
robenstraße 13. __

Gutgehende Wäscherei
zu kaufen gesucht. Offerten unter
R. 164 an den  T agbl.-Berlag. _

Suche
alte Zanhqebisse, Platin , Gold und
Silber , und zahle die höchsten Preise.
Schwalbacherstraße 47, Carl Kohl,
Juwelier.

u. Werke zu kaufen gesucht Grabeu-
straße 32. _ _ _

Alte Bücher
zu kaufen gesucht. Offerten unter
K. 154 an  den Tagbl .-Berlag erbeten.

Fortwährender Ankauf
von Dtilitär -, Herren - und Damen¬
kleidern bei Julius Rosenfeld,
Metzgergasse 29.

Gebrauchte kleine Waschkommode
gesucht BiSma rckring 29, 3. Et.  links,

Kleiderbüste,
gebr., zu kauf, gef .V8obenstr^ 1V3Z,

Ein Berkaufs -Hauschen
zu kaufen gesucht. Große ca.. 3><3
Meter , eveni. auch großer . Offerten
unter G. 12 Tagbl .-Haupt -Agentur.
Wilhelmstraß e 6.  HL6

Emaille ^Badewanne , 7
gut erbalten , zu kaufen ^.gesucht.
Offerten nebst Preis unter B. S . 16
postlagernd Bismarckring .

Altes Eisen, Lunrpen, Knochen,
alte Metalle , Papier , Gummn Reu-
tuchabf. usw. k. zu den höchst. Preisen
u. vünktl. Abhol, H. Haas , Schwal-
bacherstr. 27, christl. Händler . Jede
Bestellkarte wird zurückerstattet._.

Knochen, "Lumpen, , „
altes Eisen u. Flaschen, Metalle uuo
Papier werd. angekaust ẑu d. höchst.
Preisen . Philipp Strieder , Hell-
mundstraße 27, im Hofe links._

Junger schwarzer .
Saar -Zwergspitz zu kaufen gesucht
Eltvillerstraße 9, im Laden.

IBroßer Lagerplatz
mit anß . Garten sos. zu verp. Nah.
L. Heiser, SÄützenhofstr. 11. 8221

Baumstim
am Weierweg (Nerotal ) ist zu verp.
Näh. Nbeinitraße 42, 1.
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Wirtschaft
per .sofort oder später zu wachten
gesucht. Offerten unter T. 164
an den Tagbl .-Berlag._

Wirtschaft
in der Stadt oder Umgegend zu
pachten gesucht. Offerten unter
S 158 an den Tagbl .-Berlag
erbeten.
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Wer t , r
will Musik- und Singstunden (auch
Russisch), gegen Englisch, Franzostsw
oder Jtalreuisch tauAen . Offerten
unt . H. 162 an den Tagbl .-Berlag.

Mathematik-
Nachhilfe-Unterr . ges. für einen Tert.
Off . M. H 221 bauvtvost laoernd.

(Nründlicher Unterricht
in allen Fächern, Arbeitsst ., Penston!
Ferienkurse ! Vorbereit , a. alle KI.
ü . Examina ! Worbs , staatl . gepr.
Oberlehrer , Luisenstr . 43._

Nachhilfe)
Geprüfte Lehrerin ert . Nachhilfe rn
all. Fach. d. deutsch., franz ., engl.
Sprackie, mtl . 10 Dtk. Offerten unt.
B. 129 an den Tagbl .-Berl ag.

Erfahr ., gut empf) Lehrerin,
lange im Ausland tätig g,, ert . Unter,
in allen Fächern. Schrersterner-
straße 5, B en , r.

Klavierlehrerm,
tücht., hat noch St . fr . Off . u. Z.
Tabl .-Haupt -Aa.. Wrlhelmstr. 6.  71

Gewandte Pianistin
empfiehlt sich z. Unterr ., sowre zur
Justrum .- und Gesangsboglertung,
perfekt vom Blatt . Offerten untervom v-v VN. 153 an den

Klavier -, Geiang -f^ Tcheorie-An«.,
vorz. Meth . f. Ans. u. Fortaeschrrtt.
Ernst Schlosser, Seerobenstraße 4, _

Pianistin , .
junge, erteilt 4-händ. Bomblattsprel-
Stunde . Preis 1.50 Mk. Offert , unt.
N. 146 an den Taabl .-Berl._
’ ’ Mgelkursus
ert . gr . Frl . Mickel, Eleonorenstr . 8,1

Tanzkursus,
an einem von Fraulern Balbo ge-
l , rieten , können noch zwer junge
Dkädchen aus guter Famrlre teu-
nehmen. Pensionat Harcourt , Walk¬
mühlstraße 8.

Dre besten Preise
zahlt immer noch Fr . Drachmaun,
Metzgergasse 2, für gut erhalteneEcrren- und Damenklerder, Möbel,old- und Silbersachen , Brillanten.
Pfandscheine. Bestell, per Karte gen.

Kaufe
zu den kulantesten Bedingungen

Zu kaufen gesucht
ein Schrank, geeignet für eine Mine-
ralien -Sammlung . Offerten unier
B 165 an den Tagbl .-Berlag.

s Zu kaufen gesucht
5 Kleiderschränke, 10 Teppichs HanS-
haltunasporzellan u. sonst. Mob. jeder
Art . Eleonorenstraße 3, 1 links.

Schwarzer Salontisch,
sowie Gasbadeofen zu kaufen gesucht
Bismarck-Ring 2G

Gepr . Lehrerin,
16 I . in Frankr . tät . gew., unterr.
Deutsch, Franz ., Engl ., Klavier . Pr.
v. St . 75 Pf . Rheinstraße „52,H,

Schülerinnen
v. 9—14 I . erh. Unterricht in wllen
Weihnachtsarb . Rheinstr . 91, U I.

Franzbsifche Schule.
Französinnen sProfesfeurs drplom.),
geben Unterricht in Konver,at,on,
Grammatik , Literatur . HeAmund-
straße 58, Ecke Em serstra ße. 7239

Engländerin erteilt
Unt ., Konv. Elisabeth enstraße 11, 3.

Engl ., franz . Gram . .
(Konvers.) durch erfahr . Lehrerin (I.
im Ausl , tät ig)._ Rhe instraße 15, 3.

""Engländerin
ert . enal . Unt . (erf .). Oranienstr . 3,1.

Französin
erteilt Konversationsstunden . Nah.
Dotzheime rstraß e 85, 2—8 Uhr ._
' ' »b gk« 11*Ŝ ^ . gl, ^spanischer Unterricht
wird erteilt zu mäßigem Preise , gute
Aussprache garantiert . Gest. Off . u.
I . 168 an den Tagbl .-Berlag  e rbeten.

Stenographie (Stolze -Schrey)
Dienstag , 9. Okt., 8Vs Uhr, beginnt c.

Ein schw. Kinderjackett
Sonntagmittag auf dem Neroberg
verloren . Abzugeben gegen Be-
lohnung Kirchgasse 47, 1 U_

Schwarzes , seidenes Tuch
Samstag Unter den Eichen Verl. G.
Bel, abzug. Emserstraße 57, 2.

Abzugebeu gegen
Kölnischer Hof, b.

Verloren
eine Federboa.
Belohnung Hotel , , .
Portier , Kleine Burgstraße.

Verloren
in der Nähe des Theaters n, Schill.-
Denkmals ein grünkariertes woll.
Tuch. Abzugebeu geg. Bel. Pension'
Margaretha , Thelemannstr . 3._i

Verloren
ein mattgoldenes Medaillon , besetzte
mit einer weißen Perle und einem
roten Steinchen , aus dem Wege von
Webergasse, Hotel Hohenz., Pau-
lruenstr ., ins nach Grünweg . Da es
teueres Andenken ist, bitte abzugeli.
gegen gute Belohönung Kl. Weber-
gasse 13, 2.

«' cstinisttichc
Dnpst hlnngen

Serderstraße 21, 1 St.
' Ohne Gehalt
wünscht Dame der guten Gesellschaft
sich vornehm. Fam . oder Dame anzu-
schtieß. Tücht. Pianistin , spr. engl,
und franz . (lange in Paris u. London
gewesen). Erste Res. gegeb. u. erbet.
Beste Empfehlungen durch die Frau
Prinzessin V. v. H. Offerten unter
F . 160 an den Tagbl .-Ber lag._
wird von ersi Lehrerin grdl . ert .,
für Ansäng. Prersermaß . Off . unt.
Z. 154 an den Tagbl .-Berlag .,

Neu ! Neu!
Wan speist wie bet Muttern im
Speisehaus Walramstt . 13. Großer
Mittagstisch 50 Pf . u. höher, « peztal-
Bohnensuppe m. Schwetnsohr per
Schüssel 15 P f._ _ _

Mittagstisch ) „
o. bgl., für geb. Damen u. Herren.
Adresse tm Tag bl. -Berla g,_ Mü'

P vivatlM lttagstisch,
bekannt vorzüglicher, 80 Pf.
Kaffee, Mo rttz straße  21 , 1.

Stenographische^
inenschrtftl . Arbett

mit

aller
werden

l— - — » Felix
SÄnego tzki, Bert r amstraße 6, 1.

Tüchtiger Maurermetster
übernimmt die Ausführung von
Neu- und Umbauten , sowie aller vor¬
kommenden Reparaturen zu reellen
Preisen . Offerten unter S . 157 an
den Tagbl .-Berla g. __

(STsItr. Mngel -Telephonanlagen,
sowie Reparat . werden pr . u. brll.
ausgef . PH. Beckt, Wörthstr . 10, 3,

Aufarbeiten
von Polstermöbeln u. Betten , Gard .^
aufm . Zim. tapezieren bill. Rauen -,
thalerstraße 6, Part . _ j

ZMhlx
w. b. gefl., pol. u. repar . Stuhlm -,
PH. Steiger , Helenenstraße 6._

Kartonnagen-
Anfertigung , Einrahmen v. Brldern
bill. Neugebauer , Rauenthalerstr . 4,1.

Köchin,
Vers., best empf., empfiehlt^ sich ber
Festlichkeiten, nimmt auch Aushilfe-
srelle an . Adelheidstraße 9, Frtsp.

Regen- und Sonnenschirme 7
w. übz. u. rep. Karlstr . 26, Hth. 2.

Herren -Anzüge
werden unt . Garantie n. Maß anges.,
Hose 4 Mk., Ueberz. 11, Röcke gewend.
7, Anzüge ausbüg . nur 1.40. Repa¬
raturen u. Reinigen . Neueste Muster-
karte z. D. H. Kleber , Schwalbstr . 59.

Kostüm-Näherin
empfiehlt sich für Damen - u. Krnder-
garderoben in u. außer dyn Hause.
Scharnhorststraße 25, 2 r . Postt . gen.

Schneiderin,
tücht., empf. s. a. d. Hause. Beste
Empf. Zu ersr . Seerobenstr . 10, P.

Perfekte Schneiderin
sucht noch Kunden in und außer dem
Hause. Römerberg 16, Laden.

Perfekte Schneiderin,
die viele Jahre in Berlin gearbertet
hat , empf. sich in und außer dem H.
Klein , Niederwa ldstraße 10, 3 St . r.

Schneiderin
empf. sich zum Ausbess., sowie Neu-
anfertigen aller Art zu bill. Pr ., tu
u. auß. d. H. Nettelbeckstr. 13, H. 1 r.

Damenschneiderin,
allen Anforderungen gewachsen und
in ersten Kreisen bestens empfohlen,
liefert und fertigt Kostüme aller Art
bei billigster Berechnung. Off . unt . ,
Z. 148 an den Tagbl .-Berla g._ _

NewHorker Schneiderin,
tücht, wünscht noch einige Kunden
auß . dem Hause. Röderallee 10, 1.

Hüte werden angefertigt»
getr . umgeaxb. Orgnieystr . 37, G, P.
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Schneiderin
Nimmt alle Näharbeit an . Lang-
aasie 10, Vdb . 3 St ._ ,

Tüchtige solide Näherin
empfiehlt sich für Kleider , Blusen,
Kinderkleider usw . Offerten unter
V. 163 an den  Ta gbl .-Verlaa.
' Kostüme
b. 8 Mk. an w. sch. u . gutsitz, angef .,
Kind .- n . Hauskl ., Aend . bill . Dotz-
heimerstr . 36, S tb . I. 1 r . bei Martin.

Näherin
fertigt neue Wäsche u . Kleider an
in und außer dem Hause . Karl-
straße 6, Hinterhaus 1. St.

Anfertigen sämtlicher Leibwäsche,
sowie AuSbessern in u . auß . d. tsause.
Fr . Dehßenrot , Waldstraße 54.

Aelteres anst . Fräulein ~
sucht noch Kund , zum Flick, u . Stopf .,
ohne Maschine . Näheres Sedan¬
straße 9, Hth . P art.

Putz . , ,
Damen - u . Kinderhüte w angefert .,
aetr . Sachen modernisiert , bet bill.
Berechnung . B leichstraße 39, 1.

Stickerin
cmpf . sich (Bunt -, Gold - u . Werß-
sticken) bill . Scharnhorststraße 35, 2.

Büglerin
sucht noch Kunden in und außer dem
Hause . Do tzhei merstr aße 5, Gth.

Tüchtige Büglerin
entpfiehlt sich in und außer dem
Hause.  Schwalbacherstraße 55, 8 l.

Burschen -Wäsche
w. gew . u . geb. Wellri tzstra ße 44, V. 3.

Wasche zum Waschen,
Fein - u . Glanzbügeln , sowie ^Bi^ el-w . w. g. u . p. b. Wellribstw 46,

Gardinenspannerei
Bleichstraße 4, Vorderh . 8 l.

Wäsche zum Bügeln
wird angen . Frau Hofmann , Gold-

e 5, 2 r ., frü her Go ldgasse 10.
Wäscherei von Frau Zimmermann

empf . sich zur Annahme b.  Herren-

Bilttcr - 1>. Etcr-
GGiist

umständehalber zu verkaufen. Offerten
unter «». 1» » an den Taabl .-Bcrl.

Biebricherstratze 20 , 1,
steht wegen Mangel an Platz ^ein

guterhaltener Flügel
<8 ö - he »> zum Verkauf.__

moderner und älterer Meister
außerordentlich billig.

Meiaihsurct Doerr,
TaunuSstraffe 40, nahe der Rödcrstr.

u . Herrschaftswäsche bei sorgfältiger
Bedienun g. Gneisenaus tra ße 8, 1 I.

14 Fricdrichstraße 14,
Wäscherei u . Feinbüglerei . Nehme
noch einige Pri vatkun üen an. _

Wäsche
w . angen . u . gebl ., Alles z. Besicht.
Dotzhei m, Ober gasse 53._

Wäsche zum Wäschen und Bügeln
wird angenommen in u . außer dem
Hause.  Ka rlstraße '88, M tb ._

Wasche von Herrschaften
ii . Pens . w . schon u . gut gew , u . ge-
bügelt . W orthstr . 2, Ga rteneingang.

Neuivascherei
v. Fräulein Michel , Eleonorenstr . 8,
1. Etage . Eigene Bleiche . Spezial.
feine Herren - u.  Damenwäsche.

Wasche
zum Waschen und Bügeln wird stets
angenommen , Herrenwäsche wie neu.
Goldgasse 15,  2 St .'

Junge 'Frau
s. n . K. Rauen thal erstr .10, 3. Martin.

Friseurin
n . n . Dam , an . Fr ankenstr . 7, 3 r.

Tüchtige Friseuse
empf . sich. M ori tzstr. 6, Stb . 1. St.

Friseuse,"
p„ n . e. T . a n . Fried richstr . 29 , S . 4.

Perfekte Friseuse
n . n . K. a . Schtoalbacherstr .23 , M . 2 r.

Friseuse,
geübte , nimmt noch einige Damen
a n. Orani enstraße 6, 1 l.  7066

Krankenpflegerin
ach. Langgasse 24 , His Nachtwach. Hinterh.

Leipziger Friseuse
nimmt noch einige Kunden an,
Scharnhor ststraße 22, 2 re chts.

Gicht , Rheumatismus , »oexenschuß
verschwindet in kurzer Zeit durch
eine alte längst bewährte Behandl.
Keine Medikamente . Ääh . bei Frau
Jacobi , Eltvillerstraße g, 3 I.

J „ diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

attfacnommen. — Da? H-rborheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Darlehen
von 1000 Mark gegen gute Sicherh.
von reellem Manu ges. Nur Selüst-
darl . w . sich meld . u . V. 12 in der
Taabl .-H.-Ag., Wilhelms tr . , 6. 7253
Därlehne gibt F . O. Nnger , Berlin,
Wallnertheaterstratze 28 . (Rückp.)
Unkosten werd . v. Darl . abgezogen.
Keine Vorau sza hlungen . F163
■̂ ÖeTS' ebeldenkender reicher Herr
würde 300 Mk. leihen ? Offerten u.
ist 161 an den Tagbl .-Verlag.
* - 20 Mark
diskret zu leihen gesucht . Offerten
unter T . 12 Tagbl .-Haupt -Agentur,
Milbelmstraß e 6._ 7246

Chiromantie
Sedanstraße 7, Parterre.

Aus einfacher guter Familie
stammend , wünsche ich von reicher
Persönlichkeit ein Darl . v. 100 Mk.
Ehrl . Rückzahl . n . Uebereink . Gefl.
Off , u . H. 163 an den Tagbl .-Verl.

Königliches Theater
Zwei Achtel Abonn . B, 1. Rang Mitte,
Big 1. Dezember abzugeben . Biebrich,
Wiesbadener Allee 44._

Jagd
gesucht in der Nahe von Wiesbaden.
Offerten erbeten nach Hotel
Rose. _ __

Guten Mittagstisch t
gebild . Ehepaar , privat oder in

Pension . Offerten an Berends,
Delaspeesiraße 2.

im
G.

Hans auf Abbruch,
Zentrum der Stadt , zu verk. Off.
p. 4 hauptpo stlagernd.

Gute " A'iisurc Agenturen
;ür Wiesbaden und Umgegend ge-
ucht, Offerten unter B . 166 an denfUu,, . - n —

Taabl .-Verlag. _ __
Welcher edeldenkenbe

Mensch verhilft einer armen Fam .,
da der Wiann schon larmere Zeit
krank , zur rückständigen Miete aus
der größten Not . Nayeres nngrößten
Tagbl .-Verlag _

. Gebildete heitere Dame
aus guter Familie sucht gleiche Retse-
begleitung ohne Vergütung . Briefe
unter K. 163 an den Tagbl .-Verlag.

Ein Viertel Abonnement C,
2. Parkett , 7. Reihe , Mitte , abzngeb.
Karlstraße 15, 1. _

Ein Viertel Abonn . 0 , 2 Plätze.
Park ., 4 R .. v. 1. Nov. f. 5 Wochen
abzug . Nerotal 18, 1. 7'2i0

Köuigl . Theater.
Ein Parkett -Platz , Abonn . B C ob. D
(Mittelplatz letzte Reihe ), abzugeben.
.Lh . vorm , bis 10 Uhr , nachm von
3—4 Uhr , Kirckaasse 27, 3. Er . . __^

König !. Theater,
2. Rang , 1. R „ Mitte , V° abzug . Off.
unt . S . 159 an den Taabl ^ Berlag . /

Kegelbahn und Vereinszimmer
noch einige Abende frei . Znm weißer,
Röß 'l , Bleichstraße 18. _ _

Suche
besseres kinderl . Ehep ., welches cf!«
6jahr . Mädch . in Pflege nimmt . Off.
unt . T . ISS an den Ta abl .-Verlag.

Ein Kind
in gute Pflege gesu cht Hochstätts 4, 2V

Kind
findet bei kinderl . Ehep . gute PfUge.
Georg Heinschel , Langeni chwalbach.

Damen

unterwenden sich in diskr . Angelegenh . an
gewifsenh . erfahr . Vers . Off.
L. 720 an den Tagbl .-Verlag.

Eine adelige Dame,
geb. Engl ., fucht gleichen An
für die Riviera , im November . Nu.
Reisekost . w. beanspr . Offerten Unt.
M . 159 an den Taabl .-Verlag. _

Heirat.
ann mit eigenem

_ _ _ _ . teil
Fräulein mit etwas Vermögen,
Hufs Verehelichung , bek, zu Werdern
Nur Ernstmeinende wollen ihre Adr.
unter größter Verschwiegenheit unter
O . 163 im Tagbl .-Verlag niederlegen.

Möbel -Ausverkauf
biS 15. Oktober.

Wegen Geschäfts -Aufgabe
verkaufe alle Sorten Möbel , Betten
und Polstcrwaren — prima Arb. —
spottbillig Fraukenstr . lU ._

Sorten neue Möbel
N. Betten , sowie sehr gut erhalt,
gebr. Möbel u . vollstand . Betten
Wegen Räumung spo" billig zu
verkaufen Bleichstraste 39 , 4». ».

Kauielrascheu - LchUrisofa,
sehr elegant , billig zu verk. Rbc,n-
straste 75 , 2. Nur vormittags
bis 12 Uhr »u bestcht. -_

L « o «» «»Ulisr
kaufen Sie nur er ««-
fcimnnige 7216

Nähmaschinen
bei Friedrich Mayer

CwTEiasT 1 r - Rheinstra sne 48.

Gehr. Oenjintöotore
jAngnqt Hoenclien « Frankcnstr . 25.
Neue Gaskronlenchier

für die .Hälfte des Wertes zu ver-
kanfen Bärenstraste 8.

Wernes Tor.
zweiflügelig , mit schön geschmiedetem
Oberlicht , 2 m breit u. za. 8,30 m hoch,
'zu verkaufen _ . , .

Langgasse 27 , rm Hof.

fr . Luftig,
Goldsasse

15,
empfiehlt sich den geehrten Herrschaften
zum Einkauf alter Herren -, Damen - und
Kinder -Garderoben , Gold , Silber und
Brillanten , Möbel , Betten , ganze Nach¬
lässe und Partiewaren aller Art . Zahle
ohne schreiende Reklame wegen eigenem
Gcschüftsbedarf nur die denkbar höchsten
Preise . Goldgasse 15, vorm , lange.

Rotzkastanien
kauft Will «. Holnnann \achr . ,
Scdanstraße 3.

Unk nicht

Bon der Reise zurück,
habe ich meine Privatstunden wieder
ausgenommen.

A. Crriludäer , Sprachlehrerin,
Rheiwiraße 93, 3.

Feine junge Dame,
gepr . Lehrerin , die lang . Zeit im Ausl,
lättg , s. Unterricht an höh. Schul , oder
Privatltd . zu ert. in deutsch., engl., franz.
». portug . Sprache , wie in d. Stcnogr.
Beste m.  Off . u . « >aa Tagbl .-Haupt-
Agentur,  Wilhelmstr . 6. 7214

Ja . deutsche Lehrerm,
geprüft , wünscht mnch Stunden
zu besetzen u . sucht einige Anfänger
zum Mitunterricht e. kl. Mädchens.
Unterr . in all . Fächern u . Sprachen.
Off . u . E . 161 an d. Tagbl .-Verlag.

Schiffer , " V "'
die höchsten Preise für getr.
tu,  Damen - n . Kinder -Kleld . »
Iic, Möbel , Betten , « old n.
r. Auf Best, k. v- «n« HMtS,

l . % «ehtzais.
ine höchsten Preise für gut erhaltene
i- und Damen - Garderoben , um-
x, Möbel , ganze Nachch Gold - und
fachen, Brillanten , Pfandscheine,
lebisse) Auf Best, komme ins SiZauL
etragene Klerver
Art , Schuhwerk , Möbel Pfand-
e, Gold - u . Silber werden zu
hohen Preisen angekauft.

Karl Kunke l,« Hochstatte18 ^ _
Metzgergaste 25,

Telephon 3733.
von Herrschaft ' » zu hohen Preisen
tallene H.- u. Lamenkle, der, Möbel
chl., Pfandscheine , Gold - u. Silber-
, Brillanten . Auf B . k. ins Haus.

English.
Sclmell - Unterricht |

| von erfahrenem Lehrer der
Berlitz - und anderer Methoden
aus London , New-York u. “Wien . |

Erfolg garantiert.
Kein Stundenzwang.

W.  Mraemer,
Yilla Ottilie,

ERi»dep5B.Uee
3. Haus von der Taunusstraße.

Engl . Unterrinltiu . Konversation
ert . Jtiss Moore , Moritzstr . 1,1 . Et.

(Französin {«liplom .) erteilt
grdl . UnteiTieht u. Konvers . Beste Ret.
Zu sprechen y. 12—1 Uhr . J ahnstr . 18, 1.
Valet d. chTcellbataire

p . 1. allm ., franz . et angl . , tros bonnes
Renseigm . Des . Place ici cm Etranger.
Offres sons Chiffre 17. W « Bail
Slanlieim , 3  t ictori astrasge.

demande
dame frangaise pour la conversation.
S’adresgor par lettre ohiffre IP . 15»
a l ’drpiiditio n.

Farl . lenne In «Ütn *rice
bonne leijons de gram , et conversation.
Taunusstraße 53, II . Pen sion Yo gelsang ,lmoon IX. XenSl UUt

lioBirs ct  le ^ onr de fran ^ais
Frangaise dipl6m4e Moritzstr . 16, 2.

lieuer erteilt ital.
Stunden und übersetzt Italienisch,
Franz ., Engl , und Deutsch.

Argento , Emkerstraste 12.

Stenographie
Heute Dienst «/ um 8'/- Uhr beginnt

ein AbenDtursus.
(Honorar Mk. 10.—)

Stenogr.  Institut , .czerderstr. 21,1.

Damenchor.
Damen aus besseren Ständen mit g.
Sttmmen zum sofort . Eintritt ges.
Off . u . Z . 150 a . d. Tagbl .-Verl.

Französisch.
Englisch.

italienisch.
Russisch.

Deutsch für Ausländer.
Privat - ml. Hlassen -lTnter-
riclit für Damen ml. Herren.

Für jede Sprache ausschliesslich
Lehrer der betreffenden Nationalität.
Kein TTebersetzen, freies Sprechen

von der ersten Stunde an.
Während des ganzen Unterrichts
wird nur in der zu erlernenden

Sprache gesprochen.
Die ISerlit * School ersetzt den

Aufenthalt im fremden Lands.
Die äSer !iti ;-18e *hode ist das
einzig praktische , der Natur nach¬
geahmte System , nach dem man
eine fremde Sprache wirklich

sprechen lernen kann.
Schüler , welche reisen , können un¬
entgeltlich die Hilfe der Merlltz
School * in Anspruch nehmen.
JProbeiehtionen jederz . gratis.

Prospekte gratis und franko.

Berlitz School,
fiMLisenstrasse 9 .

Mal -, Zeichen - u. Modellier -Atelier
Maler und akad.

» ÖUUIl tvl , Zeichenlehrer,
Blieimtrane 49.

Unterricht in allen Mfaltvr -isera,
wobei auf flotte » Skizziere « Be¬
dacht genommen wird . Mittwoch - und
Samstagnachm . SSalenu . Keirlinen
für - die Jugend be . uercr
Sttcnde . ,1hizeictcnen f. Damen
und Herren getrennt . Eintritt jeder¬
zeit . Diplome , Hoehzoitsgedenkblätter,
sowie aller Art Zeichnungen werden
im Aufträge künstlerisch ausgeführt.

bssiiüiE.J.
(nach Münchener Art)

beginnt

ZomerÄU, 4Mb « .
Radieren

nach lebendem Modell , sowie
Abcndakt für Damen separat . —
Anmeldungen vom 3. Oktober ab
von 11—1 vormittags im Atelier
selbst. Wilhelmstr . » , Aietropol,
4. St ., u . Kunstsalon Eäaogcr.

Zuschneide -Unterricht
neue, angenehme Methode , für Beruf
nnd Privatgebrnuch . Räh -Kursns
(4 Wochen). Praktische Anleitung z.
Selbstanfert . v. Kleidern re. Beste Erfolge,
Eintritt täglich, Prospekte gratis . ,
Frau .k. Seitz , Damen - Konfektton,
Lehr-Jnstitnt f. Damenschneiderei,

Mauritinsstraste 3. 2.

Im Laufe der nächsten Woche
beginnen unsere

uich erbitten wir gefl. weitere An-
meldimgcn in unserer Wohnung
Emserstr . 43,1 , oder Micheisberg 7
(Laden ).

Eigener Unterrichtssaal in
der 8 «ge Plato.

i« Wer». Frm.
Lehrer und Lehrerin

für Gesellschaft»- und Kunsttänze.

Ohne Konkiirrenz.
Priml -TanBllterrW

in unserer Wohnung zu jeder
gewünschten Zeit für einzelne und
mehrere Personen , für den gesamten
Handwerker - und Kaufmannstand,
sowie für die besten Kreise . Da wir
selbst Klavier spielen , ist der Unter¬
richt ungeniert und bequem , be¬
sonders finanziell von großem Vorteil.

Beginn u . Haupt -Tanz -Kursus am
Dienstag , den 16 . Oktober , im Hotel
Friedrichs -Hof . Gefl. Anmeld.
erbeten . Prospekt gratis.

G. Dreh! «♦Fra«,
Blei chstratze 17 , 1.

An unserem zweiten
Gymuasiasten-

Tanz -Kursus
können noch einige Damen teil¬
nehmen.

Fritz Sauer und Frau,
Bertramstr . 3, 1.

Verloren
fllbernes Handtäschchen mit stlb.
Portemonnaie . Gegen gute Belohn.
abzug . Adresse im Tagbl .-Verlag . Nu

Bleichstr. 23 , 1 ®t. Gesang , Solo-
u . Chorgciang , Klavier » Harmoninm
in allen Stufen . Sprichst . 12—3.

Züschneide-MW
nach leicht faßlicher Methode.

Dauer 3 Monate.
Gründlicher Unterricht im Zuschneiden

und Anfertigen sämtlicher Damen - und
Kindergarderobe nach neuester Pariser,
Wiener und englischer Mode . Beginn
am 1. und 13. jeden Monats . Kostüme
werden auch zugeichnitten u. eingerichtet.
Verkauf von Rock- und Taillenschnittcn
nach Maß.

Frau A . Brassei,
Oranienstr . 41, 2. Et.

Boa,
echter Zobelpelz , ist Samstag abend
auf dem Wege Kapcllcnstr ., Taunusstr .,
Cansteiurberg u . Schöne Aussicht ver¬
loren worden. Der ehrliche Finder

Wissenschaftliche Arbeiten
von Gelehrten, Juristen, Aerzten,

Chemikern nsw.
werden von erfahrenem Fachmanne mit
längs . Praxis stenographisch aufge¬
nommen u. maschinenschriftl . nieder¬
gelegt . Dje maschinenschriftl .Absohrift
von Arbeiten aller Art wird prompt
und gewissenhaft nach neuer Örthö-
grapliie mittelst erstkl . Maschine be¬
sorgt . Vertrauliche Korrespondenzen u.
Diskretion . (Auf Wunsch ausser dem
Hause .) ff. Referenzen.
Institnt für maschinenschriftl. und

Stenograph. Arbeiten,
M' . Schnegotzhi , Bertramstr . 6, I.

Vertreter
für alle Branchen beschafft

Auskunftei Bürgel , j
Mauritiusstraße 5.

14 Hömcrticro 14.
Der werten Nachbarschaft u. Gönnern

empfehle Mittags - und Abendtisch
nach Auswahl , sowie täglich von 4 Uhr
ab frisch gcvaffene Fische . Preis«
billigst . Hochachtend

Gerhard Herker.

TMge huhmcheM
empfiehlt sich den geehrten Herrschaften
in und außer dem Hanse. Blücher-
siraße 7,  Vorderh . 2 I.

_ inderNeider » Matrosen- u. Kieler
Anzüge , Damen - und Kinderwäsche wird
aLigeferttgt Philippsbergstr . 14, Part , l.

Heinrich Knaufe,
Gürtlerei nnd Gelbgietzeret,

Galvanische Anstalt
für Vernickelung , Vergoldung re»

Motorenbetrieb.
Spezialgeschäft für Schaufenster -Gestelle-

Reparaturen aller Bronzen , antiken
und Nickelwaren.

Wellritzstratze Ist, Eingang um die
Ecke im Laden Heleuenstratze 29.

Klingel -Telephou-
Aula gen , sowie

Reparat . werden Pr . u. bill. ausgesührt.
«er . Sciiaich , Hermgartenstr . 12.

Dame empfiehlt sich für 7189

|„n(amevik.PP Methode),
I n sowie

Rheinstr . 74,Hochp . On parle frangais.

zranenkrankheiten,
wie : MenstruationSstöruugen , Er¬
krankung der Eierstöcke, Gebärmutter»

krankh.» Biutungen re.
behandelt n« ilseler , Wiesbaden»

Emserstratze 2.

lo »e« worven . ^ >er cnruwe pcinocr
erhält bei Rückgabe hohe Belohnung
Kapellenstraße 56.

; Geschäftliche
Empfehliingei

5Httwerh2lnteile,hohen^Gewinn nachw. abwerf., eben
noch zu Mk . 4vst .— p. Stück

%  abzugeben . 0 . Engel , >
% Adolfstr . 3.

Pstegerinnen -Heim,
Telephon 3719 . Mühlgaffe 17.

Verschiedenem

Wohne jetzt

Wstt-FrlcdrlliiriW4.p.
(Haltestelle Ringkirche).

Robert Dressier,
Naturheilkundiger . _

erhalten reelle Leute bei
tz vA jl L, maß . Zinsen u. Raten-

Rückzahlung.
kl . A.  Winkler,

Berlin 57 , Manstcinstr. 10.
Diskrete und reelle Bedienung,
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Mein Bnreaia befindet
«ich jetr 1

Kirchgasse 43,1
(Storchnest ) .

Justixrat
®s%

Rechtsanwalt u . Notar.

Geschickter schweb.
Heilgymnastn.Masseur,
dipl . in Stockholm , empfiehlt sich. —
Mäßige Ansprüche. Schwalbacherstr . 53,1.

Vergebung von Frisenr-
räumeu im neuen Haupt¬

bahnhofe in Wiesbaden.
Im neuen Empfangsgebäude in Wies¬

baden fallen Räume zum Betriebe eines
FrifenrgeschäfteS vom Tage der Inbe¬
triebnahme des Bahnhofes ab vergeben
werden.

Die Bedingungen sind gegen por .o rcre
Einsendung von 1 M . (nicht in Brief¬
marken) von unserem Zcntralburean in
Mainz zu beziehen.

Angebote , denen bte anerkannten Be¬
dingungen bcizufiigen sind, müssen bis
Montag » den 22 . Oktober 1906»
vorm . 11 Nyr , verschlossen und mit
her Aufschrift : „Angebot auf die Aus¬
schreibung der Kriseürräume in Wies¬
baden " versehen, bei uns eingegangen sei».

Die Oeffnung der Angebote findet um
die oben genannte Zeit im Zimmer 72
unseres Verwaltungsgebäudes in Gegen¬
wart etwa erschienener Bieter statt.
. Zuschlagsfrist 14 Tage . K171

Mainz » den 6. Oktober 1906.
Königs . Preußische tu Großherzogl.

Hessische Eisenbahndirettion.

Phreuologin
von der Reise zurück.

Helenenstratze 9, Bdh . 2 rechts.
_ Nur kurze Zeit hier.

Phrenologw
Langgafle 5, im Vorderhaus.

Äusfchreihrmg.
Die Erd - und Oberbau -» sowie

Maurerarbeiten für die Gcleis-
erweiterung auf Bahnhof Ketten-
bach sollen vergeben werden.

Zeichnungen und Verdingungsunter¬
lagen sind bei der Unterzeichneten In¬
spektion einzusehen. Letztere können auch
gegen postireie Einsendung von 1,00 Mk.
in bar bezogen werden.

Angebote mit entsprechender Aufschrift
sind bis 20. Oktober d. Js ., vormittags
10 V» Uhr , einzureichen. F264

Zuschlagsfrist : 14 Tage.
Wiesbaden , den 6. Oktober 1906.

Kgl . Eiseubayn -BetriebS-
Juspektion 2.

Itfflienkiüen
behandelt arznei - und operationslos.

Bobert Dressier.
Ausqebild .: Poliklinik für Frauenleiden

im 'Lehrinstitut f. Naturherlk ., Berlin.
Kaiser-Friedrich-Riug 4 (Ringklrche).
Sprechst . : vorm . 10—12, nachm. 4 6.

Auf Wunsch außer der Zeit Besuche.

Teleph. 4603. Aüberi Teleph. 4891.Selmmann-Tlieater.
Dir . Jul . Seetli.

FranltfMr * a . M . , Bahnhofsplatz.
'1'KeläCli a8 SJIsr:

——  liliss Füller - =
Johnson u. Dean , Bigoletto Brothers,
The Mo. Bans , 7 Postillons,
PauJa WiHli , 5®a « l JSäslicIi.

sowie die übrigen . . *
neu engagierten Spezialitäten^

föisfr.Antersuchmg
4 / u . Rat f. Damen d gew: scnh.

Heb. Anfragen (n. 10 Pf.
Rückp.) unter A . »SS an den Tagbl -
Verlag werden in 8 Tagen beantwortet.

Ohne Konkurrenz!
Ist dmihmte WenoW

zu sprechen zu jeder Tageszeit
Walramstr . 4 , 8, nahe der Bleichstr.

Phreuologin u.
Arithmonatie,

Helenenstr . 12 » 1. Et.
Nur f. Damen Sprechst . v.
morg . 9 bis abds . 9 Uhr . _

Son ntags : Sprechst . bis abds . 6 Uchr^

WLlos . . .Dieden bofstr. 73.
Du weißt

K . tfaltlier « 174
Fichtennadelbonbons

haben sich hei AM M
glänzend bewährt , ü 30 n . 50 Pfg . bei:
«11 o § lebe rt,Marktstr .9,W il !i o l «n
BBacliewIielmer , Bismarckring 1.

Dickwurz ttttb Kartoffeln
bill . z. Haben DotzHeimerstraße 105.

Dis j etzt so sehr beliebten

Wetter-Pelerinen
(Capes), mit Durchgriff und ab-
knöpfbarer Kapuze offeriere z. dem
enorm billigen Preise von
Mir. 1 S. 5° per Stück.
Michael Baer,

TsielifgesGiteafij
Marktstrasse 14,1. Stock.

FAFF

36 PeDerpile 36.
Carl Kreidei.

Ueparatrrrrverkstiitte 2047

ZNvuftrie,
Hofgnt Geisberg.

Modernes
Antiquariat. Extra llfi Unterhaltunss-Leyiire.

Th. V. Sosnosky, Das sechste Gebot, Roman,
Heinr. Lee, Die Sache Pfeiffer, Kornau aus

Ostdeutschland.
E. A. Koenig, Ein verlorenes Leben, Kornau .
Carry Brachvogel, Die grosse Pagode, Roman

aus dem Eheleben.
Carry Brachvogel, Alltagsmenschen, Roman .
Edela Rüst, Die Liebeskämpfer, Roman . .

„ „ Die Bekenntnisse einer Prinzessin
Björnstjerne Björnson, Kapitän Mausana, Er¬

zählung . .
Rudyard Kipling, Der schwarze Jack und

andere Geschichten.
Carry Brachvogel, Der Erntetag und andere

Novellen.
Benno Rüttenauer, Zwei Rassen, Roman .
Truth, Baden-Baden, High-life, Roman
Fritz Oswald Bilse, Lieb Vaterland, Roman
A. von Winterfeld, Humoresken ä Band .
Fritz Skowronnek, Masurenblut, Novellen
H. Sienkiewiez, Auf d. Felde d. Ehre, Roman
8. Gregorow, Saxo Saxonen. Roman, ill. . .
E. A. Koenig, Der Findling, Rom., 2 Teile i. 1 B,
,, „ Hm Ehe und Lehen , Roman
Rudyard Kipling, Das Mädchen aus Birma .
F. Holländer, Der Pflegesohn, Erzählungen .
Ernst Georgy, Fräulein Mutter, Ein Tendenz¬

roman . . • • •

früher Mk.

tf

tf
tf
»
tf

2.—,jetzt 95 Pf.

2.- , „ 95  "
3.- , n 95 .

3.- , , 95  "
3.50, » 95  »
2.- , „ 95 ,
3.—. .M .1.35

—.50, » 25 Pf.

—.50, , 25 „

3.- , , 95 „
3.50, u 95 .
2.- , v 9^ n
3.- , v 95 „

—.50, „ 35 ,
2-- , » 9ö n
3.- , „M . 1.35

- .50, „ 25 Pf.
3- 95 ,
3-- , 95 ,.

—.50, 25 „
1.- . o 65 „

2.- , o 95 „

--  Höohisitepesssisitl =
Liebesbriefe berühmter Männer und Frauen,

reich illustriert.
I . Baud : Napoleon an Josefine

II . Band : Schiller an Lotte
III . Band : G. Sand , an A. de Mousset
IV . Band : Lenau an an Sofie Loewenthal pr
V . Band : Kleist an seine Braut Ti*

t per Band früher Mk. 1.—, jetzt

Felix Salten, Der Schrei nach Liebe, Novelle, früher 1 '
Hans Land, Ja — die Liebe, Novellen . . ,, »
Hans v. Kahlenberg, Ein Mann von Geist,

Novellen . ' ' " "
Siegfried Trebitsch , Das verkaufte Lächeln,

Novellen . . • * • . * " "
Felix Freiherr v. Stenglin, Die Erbprinzessin,

Roman . " "
Karl Vorhurger , Rehellen, Ein sozial. Roman „ :
lohani Aho, Ellis Jugend , Roman . • • • -
Otto Ernst , Die Kunstreise nach Hümpeldorl » »
Heinrich Mann, Schauspielerin, Novelle . . »
Anton V. verfall , Er lebt von seiner Frau . ,, •
Artur Schnitzler, Die griechische Tänzerin,

Novellen . .
Maurus, Jockai, Zwei Ehen, Roman • • • • » "
Theodor Duimchen, Bruch, Roman . „ »
Georg Busse-Palma, Das grosse Glück, Novelle „
Johannes Schlaf, Die Nonne, Novellen . . . » „
E. Vely, Obdach, Roman, illustriert, gebunden „ „
Oora Bunker, Sie soll deine Magd sein, Roman,

illustriert , gebunden . . . ”
Bora Bunker, Die Goldfliege, Roman, illustriert,

gebunden . . - - . . ”
Maxim Gorki, Im Gefängnis . . . . . . » *
Rudyard Kipling, Diener der Königin, illustriert „ „
Hermann Heiberg, Die schwarze Marit, Roman „ „
OÜO Erich Hartleben, Das Ehefest, Novellen „ »

1.—,letzt 65 Pf.
L- , ,, 65 „

1.—, „ 65 „

L- ,

4 .- ,
3-
2.50,
1.- ,
1— ,
1.-

1.—,
2.—.
3.—.
1.—
1.—
2.—

» 65 „

. M. 1.50
„ 95 Pf-
» 55 „
,> 65 „
» 65 „
„ 65 „

65 „
65 „

M.1.35
65 Pf.

, 65 „
.. 95 „

2. , „ 95 „

2.- , „ 95 „1 .- , , 48 „

- .80, „ 25 „
2. , „ 95 „
1— , M 65 „

Neu erschienen:

MNM Wfestsailenvon
und Umgebung,

Format 22 X 27 cm,

mit 17 ganzseitigen und 14 La-seitigen Ansichten KST
in wunderbar schöner Ausführung . Stück nur C7 «JP

Kircligasse
39 /41. 1 Blumenthol & v. Kirchgasse

39 /41.

LJ 1

ln. gar w. d. willst, am Sonntag w.
d. gut u. nun w. so. Was soll man
dazu sagen. _

Walkmühlstraße13,

Blinden-tzeim,
Emserstraße 51,

Telefon 2606,
empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge
und Arbeiter : Körbe jed . Art u.
Größe , Bnrftenwaaren , als
Besen , Schrubber , Abseifebürsten,
Wurzelbürsten , Anschmierer , Kleider¬
und Wichsbürsten rc.re., ferner FnsP
matten , Klopfer , Strohseile rc. re

Klavierstimmen.
werden schnell

u . billig neu geflochten , Korb-
reparaturen gleich und gut
ausgeführt.

Auf Wunsch werden die Sachen
abgeholt und wieder zurückgebracht.

Gute EtzbirneNxWinterbirnen,
Fallobst , zu bab. Wa lkmuhlstr^M .

Koch- und Lager -Birnen
sind zu haben Lahnstratze 7.

2 64
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8M-
ranzen
GrössteAuswalil
Billigste Preise
offerirt 2055
als Spezialität

A. Letschsrt,
Faulbrunnen-
strasso

Reparaturen.

ÜSie finden !!
Herren-
Anzüge . P

die preiswürdigsten
und Unaben-

Anzüge . Paletots , Joppen in nur
neuesten Mustern, sowie eine große Partie
Hosen » für jeden Beruf geeignet, im
Preis von Mt . 2 .5V, 4, 6 , 8 , früherer
Ladenpreis derselben war nahezu das
Doppelte, bei Markrstr »22,1
(kein Laden). 7176

Sanatorium „Schloß Lößnitz“ jjj
3 Herzte. Gutc Heilerfolge. Prospekt frei. „
Herrliche Lage im „ Sächsischen Niz;a " . -Bilz öffentliches Eicht-Cuft-Bad
im kößnitzgrund, 245 000 qm groß. £
Bilz RaturheiHmdi. tu »Million, oerkouft. g,

Emser Brot,
[eines Roggenbrot, 1 Laib 46, V- Laib
(3 Pf., in bekannt vorzügl. Qualität
pglich frisch. Bäckerei Otto Milltrr,
kcke Lcharnhorst- u. Westcndstr.

M!gsleVreise.Kill.KrReMg.
Möbel!

Großes Lager in : Betten, Kleiderschränke,
Vertikos, Waschkommoden, Nachtschränke,
Konsolschräuke, Pfeilerspiegel, Diwane,
Polstergarnituren, Büfetts, Schreibtische,
Bücherschränke, Küchenschränke, Küchen¬

tische, Zimmertische,
SO« Stühle,
14)0 Spiegel,

moderne Küchen, moderne Schlaf¬
zimmerzu noch nie dagewescnen billigen

Preisen.

Joh. Weigand& Co.,
Wellritistratze 20.

Markttaschen.
ma

I

KlUlshans Führer,
Kirchgasse4». 2095

Brrchcn -2l bfaÜ »olz, klein, Zentner
1,20 Mk. zu verk. rLI,i>,
Bürstenf. in. el. Betr., Maucrgasse 12.

Lager in amerik.Schuhen.
Aufträge nach Mass. 2053

Heren . Üt ckdorn , Gr. Burgatr. 4K

in jeder Ausstattung

fertigt die

L..ĉlielisliiierg '^
fpojbuchdruckerei

Wiesbaden • Langgasse 27.

I
I

Auffallende Schönheit
Jngendfrische, Entfernung
aller Hautunreinigkerten,
Sommersproffcn, erzielen
Sie sofort nur mit ssr.
14 eilins Vional » Creme»
M. 1.30 « . Vional -Seife

M 50 Pf . Die etnzig wirklichM
M «mpseylcnewcrte Haut- ^

Creme. Hunderttausende
von Dosen imGebranch» Nur echt
mit Namen m« 1*“ »Kronen»
Parfümerie, Nü« ,berg. H'-r-
Drog. SanitaS , Maurttrnsstr. 3,
«». üiebert . Drog . . ncben Ka ».
Schloß, » » ui»«--, Drog., Kirch-
gasse 6.ö»_ __ __ __ __

Me WOOesel 12.50 M.
KAstenfllefel9Mk..

Arbeiterschul,e5, 6 7 Mk, 22 zm hoch
8Mk.,Kinver -Knopf -u.Schnürstiefel
27- 80 3.50 Mk., 31- 85 4 Mk., große
Posten Damen - u, Hrn .-» trefel (Bor¬
calf n. WichSleder) ». 4.50 brs 10.50 Mt.,
größtenteils noch zu alten Preisen emps.

Pius Schneider,
MichelSbera 26, aeae nüb. d. Synagoge

Gcha,wolle,
mebr . 100 Pfund , alle Färb ., nicht

ein^ end, u^ toei4 « f£ot^ 48 uno., Stick-' u. Stopfw ., Loth von
2 'Pf . an . Das. die sch. Handarb . s. u.r, L . '.^ SUt-orvmrrf' VCU

68

s. Best, für wen. Pjenmge . Nur
Schwalbacherstr»tze 29, Ecke Mau>
ritiusstraste . Neumann .- ,
— Gelegenhettskauf!

Zirka 1000 Paar
warme Damen-,

Herren - und Kinder-Hausschuhe und-Pantoffel in Filz , Leder u. Kamel-
lsaar mit und ohne Schnallxn ,n ver.
schiedenen warben, Oualrtaten und
Größen von 50 Pf . an . So lange
Vorrat reicht nur Marktstratze 22, 1,
Kein Laden. Tel . 804. _ 7l 7a

Fpemden - VeraeichnSs*
Hotel Adler Badhaus. Biermann, Kfm. m. Fr., Berlin. —

Steuer, Fr. Direktor, Neustadt. — Beck, Fr . Rent., Berlin.
Bellevue. Wirth, 2 Frl., Sorau. — Wirth , Fr . Rent , Sorau. —

Hamann, Dr. jur . m. Fr., Kopenhagen. — Langhaus, Renl.,
Kiew. — Heyblom, m. Fr., Velp.

Schwarzer Beek. Vanderrnersch, Bankier, Menm. — Rehnecke,
Frl . Rent., Bad Harzburg. — v. Streich, Reichsger.-Rat a. D ,
Stuttgart . — Ruziewitz, Direktor, Warschau . Krhr. von
Ow-Wachendorf, Hofmarschall, München. — Schröder,
Rent. m. Fr ., Stettin. — Priester , Generaldirektor, Berlin. —
Elbrain, Dr. med., Lodz. — Sternitzki, Kim., Petersburg
Kryricki, Kfm., Warschau.

Hotel Buchmann. Gerber, Oberlehrer, Dr., m. Fr., Flmsborg.
_ Treschanzky, Kfm. m. Fr., Bialystok. — Schmukler, Fr.
u. Frl., Bialystok. — Sega!, Kfm., Rußland.

Hotel und Badhaus Continental. Paderstein , Frankfurt . —
Homborg, Frl ., Wiborg. — Fischei, Kfm., Berlin.

Bietenmfihle. Klanart, Advokat, Paterson. — Bode, Kfm.,
Hannover. — Priem, Frl., Charlottenburg. — Ziehm, Irl .,

HoteT Einhorn. Gunä, Kfm., Neuwied. — Schreiber, Kim-
Karlsruhe. — Spindler, Konzertmeister, Rudolstadt . — Abt,
Malstatt. . , „ . ,

Eisenhahn-Hotel. Prenzel , Eisenbahnsekretar , Cassel. — L ^
muth, Kfm., Frankfurt . — Hesseler, Kfm., Cöln. — Hoizcr,
Ingen., Straßburg . — Limberger, Rent., Eisenach. — Behrens.
Kfm., Hamburg. — Weber, Chefredakteur, Duisburg. —
Netteidorf, m. Fr., Darmstadt.

Englischer Hof. Freund,. Kfm., Gleiwitz. — Herrmann, Lcnt.
m. Fr., Godesberg. — Graf v. Matuschka, Rittmeister, i,eob-
schütz . — Gültzow, Fr. Justizrat m. T., Greifenhagen. —
Nicolaeff, Fr . Oberst, Petersburg.

Hotel Erbprinz. Schwarz, Buchhändler, Ems. — Gehrich,
Kfm , Ruppertshain . — Böss, Lehrer, Ofcerreifenberg.
Keller, Lehrer , Hildenhein. — Schürg, Kfm., Hagenburg. —
Held, Kfm., Hersbruck. — Sattler, Sekretär, Reutlingen.

Europäischer Hof. Strodzki, Gartendirektor, Limburg. —
Dönneweg, Kfm., Altena. - Tinner, m. Fr Hagen. —
Breiding, Kfm., Cassel. — Schlient, m. Fr., Rirchheim a. d.
Teck. _ Backhaus , Bankdirektor, Frankfurt — Jamen,
Kfm., Cöln. — Kretschmarin, Coswig. — Wolfrum, Dresden.
— Klöter, Fr ., M.-Gladbach. — Carsch, Kfm., Berlm-
Sc.höneberg. . ,

Hofei Fürstenhof . v. Halben, Baron, Königsberg
Hotel Fuhr . Klass, Frl., Landau . - Klein, Direktor, München.
Hotel Gambrinus. Niersch, Leipzig. — Wmklmeier, Deggen

dort. — Feurl, Oberbrunn.
Grüner Wald. Gabel, Kfm., Leipzig. — ^ ank, Kfm., Krefeld.

— Abraham, Kfm., Singapore. — Brohl, Kfm., Coln. —
Schomann, Kfm., Frankfurt . - Schwetasch, Kfm m. Fr.,
Görlitz. — Gerritzen, Kfm., Soorschoten. Schulte, Klm,
Altena. — Taubenbach, Ingen., Altena. — Reuter Kfm. m.
Fr ., Hanau. — Bobs, Kfm., Darmen. — Ramsthaler, m T„
Gotha. — Bechtold, Leut., Zweibrucken. Annelt, Kfm.,
Brüssel. - Dummont, Kfm., Brüssel - Breockaert, Kim.,
Brüssel. — van Steenwmkel, Kfm., Alost. Jotten, Fror .,
Kreuznach - Fischer, Kfm., Wien. - Spiess, Fahr , Stutt¬
gart — Vieler, Kfm., Godesberg. — 6iese , Kfm, Chario.teu-
burg. — Berthe!, Kfm., Leipzig; — Fnedlaender Kfm.,
Berfin. — Michaelis, Kfm., Berlin. — Schilling Ingen.,
Mannheim. - Lemberger, Kfm. Wien. - Ragnaud, K m
Paris . - Benninger, Kfm., Limburg. Wexss Kfm. buida-
pest. _ Simons, Kfm., Cöln. - “ °PÜ " “
Dietrich, Kfm., Wien. — Steeger, Kfm., Dresden.

Hotel Hahn. Grosse, Kfm., Berlin.
Hotel Happel. Franke, Kfm., Würzburg. - Manz, Sekretär m.

Ar h ^ - UJun7 F̂ l'^ Coblenz - sSnung , Kfm., CobW
Hotel HohenzoUern Dmmermaun , Frh. 4ugenKmm. Meyer,

Konsul, Düsseldorf. -
Nathanson , Fr . Rent., Leipzig.

Kaiseibad. Quensel, Fr. Reg.-Rat, Coh . n

Sohn, Direktor, Bochum. , _ Li t j ,
Kölnischer Hof. Bauer, Dr. pbiL, Neapel. umtz , jusl ...rat

ja. Notar, Landau.

Badhans zum Kranz. Heymann, Kfm. m. Fr., Altona.
Goldenes Kreuz. Schmidt, Kfm., Duisburg. — Jemrich,

Rendant , Altena. - -n
Metropole u. Monopol. Mareks, Kfm., Cöln. Schomertz, Rr.

med. m. Fr., Troisdorf. — Homreth, Dr. med. m. Fr., Dssco.
Jaeger, Kfm. m. Fr., Hamburg. — Kennette-Dixon, Sheffield.
— Krauskopf, Berlin.

Hotel Minerva. Hoetink, Haag.
Hotel Nassau n. Hotel Gecilie. Korff, Fr . Komm.-Rai ni. T.,

Bonn. — Labouchere, Rent., Holland. — Langdale, m. rr.
u. Bed., England. — Posselt, Fabrikbes., Warschau . — von
Stockhausen, Baron, Hannover. — v. Arnim, Fr. Renl. m.
S. u. Bed., Cassel. — v. Maltzan, Gräfin m. Bed., Schlesien.
— Wilkening, Fr . m. T. u. Bed., Hannover.

Hotel Nizza. Reichwald, Fr. m. T„ Siegen.
Nonnenhof. v. Barnim, Fr. Baronin m. Gesellschaftsdame,

Pommern. — v. Schillingsfürst, Majoratsherr m. r r. u.
Jungfer, Pommern. — Ihne, Kfm. m. Fr., Duisburg. —-
Legendre, Bankvorstand, Trier. — v. Schenk, Kfm. m. Fr.,
Heidelberg , , r . _ . ,

Prof. Pagenstechers Klinik. Studdert, Major, Irland.
Cooper, Fr. Rent. u . Frl., Fairford. — Finzi, Kfm., Jamaica.

Palast-Hotel. Lyons, jun., New York. — Lyons, Fr ., New
York _ Maurer, Ingen., Baden-Baden. — Lieberl, Ren,,
Berlin. — Aschinger, Rent. m. Fr ., Berlin. — Goetz, Rent.
m ]? Posen — Gumpel, Bankier m. T., Hannover.
Crzeliitzer, Rent., Berlin. — v. Gnadowsky, Rent. m. Fr .,
Warschau. _ _

Hotel du Parc u. Bristol. Lahmen, Reg.Assessor m. Fr.,
Altona. — Oppenheim, Fr ., Hamburg. — May, Fr. m. Bed.,

PaiLmHof . Kaiser, Kreistierarzt m. Fr., Northeim.
Pfälzer Hof. Beying,. Basel. - Weck, Lehrer, Munster -

Renner, Basel. - Schäfer, Kfm., Flacht. — Schambier,
Lehrer , Idstein. - Scherer, Kfm., Homburg.

Zur guten Quelle. Baresel, Lehrer, Barmen . - Paul Kfm.,
nw — legte . Kfm., Biberach. — Klemermann, Lehrer,
Mutsbach - Kürschner, Biberach. - Herbst, Kfm., Barn-
w - Wenig, Lehrer, Diez. - May, Kfm Diez. - Stcinke,
Lehrer, Manzerin. - Brehmer, Lehrer , Manzerm.

Quelleuhof. Fuchs, Frl., Laufenselden.
Hotel Quisisana. Köring, Oberseut. Leipzig. - v Plüsnew,

nherqf u Flügeladjutant m. Fr ., Berlin. — v. Zakrzewskl,
Dr Rowno — Trechmann, Schiflsreeder, West-Hartlepooi.

Houben, Fr . Rent., Aachen. — Soetemann, Kfm.

»t  R ott®rd.a™- . pichter , Dr. med., Breslau. — Hoffmann,
HoTel 1 c.öiri — Giacometti, Richlingshausen. — Peitzsch,

Lehrer m F , Altenburg. - Wille, Assistent, Düsseldorf. -
Kramte Lehrer m. Fr., Cassel. - Naumann, Kfm., Köpe¬
nick — Detrois, Kfm., Aachen.

■ TT-.-i Bautz, Oberleut., Berlin. — Hohnhage, Kfm.,
Rhp -,ln ' T'etz Prokurist, Cöln. — Maure, Kfm. m. Fr.,

Passet — Hochgesand, Mainz. — Braun , Kfm., Solingen.
_ Penn Kfm m Fr., London. — v. Gallenfels, Rom. —
KloDfer Kfm., Mannheim. — Eittiger, Oberlehrer m. Fr.,
Berlin Schwerdtfeger, Bebra.

Ritters Hotel u. Pension. Schmeil, Prof , Dr„ m. Fr., Marburg.
Eömeibad Walch, Dr. med. m. Fr., Leipzig. - Cordua, m.
u '»öl ’Rnse^ 1CThêRt. Honble. Sir Johan Bonser, m. Bed., Lon-
liorl _ ’yVoIII  Amtsrichter a. D„ Stettin. — Rominger. m.

Fr ., 'Freiburg i! B . - v . Homorvski , Warschau . - Ritter von
v Voigtländer, Komm.-Rat, Braunschweig. — Heydenreich,

Fr Braunschweig. — Bucher-Dürrer, Hotelbes., Luzern.
Bromberg, Hamburg. — Zoepffel-Quellenstein, Konsul,

WpiBeŝ Boß!' Dimroth, Ludwigshafen. — Blankenburg, Kfm.,
Stralsund . — Ulmann, Frl., Glauchau. — Münzer, Kfm.,
Pleiwitz _ Biedermann, Apotheker m. Fr., Bad Lieben-
M • _1 peschel, Kreis-Kassenrendant m. Fr., Zielenzig, —
Anders, Hauptm. u. Komp.-Chef m. Fr., Mörchingen.

„ . , Boyal. Ziegler, Kgl. Komm.-Rat u. Hüttendirektor m.
Fr Oberhausen. — Kranenburg, Frl., Utrecht. — Gray-Otis,
m u.  Bed ., Boston.

Hotel SSchsischer Hof. Rabe, Frl., Magdeburg. — Rüs, Kfm.
m Fr , Coblenz.

Kuranstalt Dr. Schloß. Seppeier, Fahr., Bielefeld.

Sanatorium Dr. Schütz. Orlovius, Berlin. Benno, Fr. - >
New York. _ Rnt»n-

Schützenhof. Wulff, Rechtsanw. m. Fr., Berhn. - Buteti^
berg. Rent., Emden. — Winter, Bauinspektor, Birnbaum.
Bartling, Kfm., Bielefeld. — Heine, Baumeister m. Fr ..

Schweinsheifl» Hotel Hoimnüischei Hof. Krieb, direkter,
Gießen. — Martin, Telegr.-Inspektor, Dresden. — Oeün.e,
Kgl. Baurat , Dresden. — Dumont, Kfm. m. Fr., Gent.

Zum goldenen Stern. Bettinger, Rottweil. — Mozzolin, Lfm.,

Tannhänser !' Achenbach, Kfm. m. Fr ., Bonn. - Frank- Kfmd
Ludwigsburg. — Himmerich, Fr . Fturrcr , Langenbac- .
Bender, Pfarrer , Breckenheim. — Oest, Otterndorf. '
Fabrikbes., Mainz. — Arns, Rendant, Remscheid. — Lam
hach, Kfm., Cöln. — Bender, Fr . Pfarrer , Langenbach.

Taunus-Hotel. Rodenburg, Klm., Cöln - Rohdenaid Bau¬
inspektor, Gohlis. - Schroeder, Architekt, Hannover
Friedrichs, Architekt, Hannover. — Levite, Kfm., Warscha u
— Kanzler, San.-Rat, Dr., Bad Rothenfelde. — Sumser,
Rent., Lausanne . - Aschhoff, Frl., Hannover. - RdoL.
Assessor m. Fr., Gotha. — Fleck, Fr Rent., Coln. — Fleck.
Komponist, Cöln. — Raab, Fahr. m. Fr., Neuwied — Biron
v. Preuschen, Geh. Med.-Rat Berlin. - Redde, K m,
Bremen — v. Koeller, Fr . Rent., Paris . — Fuchs, Kfm,
Frankfurt . — v. Ploeki, Hauptm. m. Fr, Wahlstatt . — Neu¬
mann, Ingen, Nürnberg. - Voute, Kfm B oemendad -
Wohl er, Fahr. m. F, Schw. Gmund. — v. Calcar, Fr . ilent .,
Haag. — Olie, Klm, Boskoop. ,

Hotel Union. Klein, Frankfurt. — Steidele, Kfm, Kempten.
— Steidele, Fahr , Kempten.

Viktoria-Hotel und Baöhau*. Frhr. v. Ilurter, Justizratm. Fr.,
Elberfeld. — Seick, Los Angeles. — Henning, Frl, Berlin.
_ Hogrefe, Fr , Berlin. - v. Nidda, Frl, Dresden. - von
Nidda, Oberst, Dresden. . _ „ Tr .

Hotel Vogsl. Stutzei, Baurat, Coblenz. — Morns-Groß, m. Fr,
Washington. — Creutzdzcu , Dr. med. m. Fr, Bukarest. —
Weber, Kfm, Coblenz. , , ,

Hotel Waina. Batyer, Oberlehrer, Dr, Hamburg. — Schröder,
Direktor m. Fr, Cassel. — Schmitt, Manenbad

W**ffälisch*i Hef. Schimmelbusch, Fr. Rent, Düsseidon.
Schimmelbusch, Ger.-Assessor, Dr. jur, Düsseldorf.

Hotel Wilhelme. KankeVf, Rent, Odessa. — Allstadt, Rent,
Mannheim. - Killander, Betr.-Direktor, Gothenburg. —
Cohn, Kfm. m. F, Frankfurt . — Meyer, Kfm. m. F. u. Bol,
Berlin. — Krause, Ren!, Berlin.

In Pnvathlusein:
Villa Beatiice. Hunnius , Med.-Rat, Dr, m. F, Wandsbeck. —

Tykociner, Fr . m. Enkelin, Marschau.
Büdingsnstreßo 8. Holden, Steward, Aachen.
Penaten Dahoim. Kaes, Kfm, Coblenz. — Bouger, Kfm.,

Frankfurt.
Goldgasse 2. Levy, Fahr, Hamburg.
Villa Helene. Simon, Fr. m. S, Frankfurt. — Janson, Ober¬

lehrer m. Fr, Bremen.
Pension Hella. Benscheidt, Fr, Bonsdorf.
Villa Heita. Maxwell, m. Fr, Folkestone.
Christi Hospiz I. Rechte!, Kgl. Hauptm. a. D, Speyer.
LuisenstraEe14. Roth, Ingen, Wien
Pension Margareta, v. Harder, Fr. Rent, Berlin. — Kro-ker,

Fr. Oberleut, Berlin.
Marktstraße0, 1. v. Freyburg, Major, Hadersleben.
Museumstraße4, 1. Ado.ph, Fr. Dr. m. T., Cöln.
Müllerstraße9. Slutzker, Kfm. m. Fr, Warschau.
Villa Oranienburg. Luckhaus, m. Fr, Paris. — Lampert. Fr,

Luxemburg. — Lampert, 2 Frl, Luxemburg. — Lampert,
2 Hm , Luxemburg. — Luckhaus , Fr . m. Kind, Remscheid.
_ Schlueper, Moskau. — Tribus, Frl, Frankfurt . — Deelsen,
Frl, Mainz. „ . ,

Villa Palatia. v. Potreseoff, Schriftsteller, Petersburg -
Philips, Rent. m. F, Ottenbach. — Reimers, Kfm, Hamburg.

Villa Prinzessin Luise. Wolff-Alswig, Baronin, Petersburg —
v. Isbary, Freifrau m. 2 Töcht, Wien. — Gelhar, Fr, Riga.

Privaihotel Silvana, Warsmannsdorf, Frl, Heidelberg. —
Müldener, Postdirektor m. F, Friedrichroda.

Augenheilanstalt. Steinebach, Dotzheim. — Hartung, Bausch-
heim . —- Sprenger, Lina , Holzheim
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£.  Schellenbergldie
Hof-ßuchdruckerei

h  Wiesbadens
Kontore: Canggaffc 27
ferntprecher Ilo. 2266.

USQS Gegründet 1809 . iSDiSO

V V V V V

ES

V

Gröfjte Buchdruckerei in Wies baden.
Bewährte technische ginrichtungen.
Setjmatchinen verschiedener Syfteme.
Schneilpreffen neuester Konltruktion.
Rotationsmatchinen. ■s Stereotypie.
modern ei ngerichtete Buchbinderei.
Großes, reichhaltiges Papier-Hager.

Cnfroürfe und Mutter zu Diontten.
Zu portönlichem Botuch gern bereit.

i

CUÜM-REINI«
Entstaubung

ganzerWohnungen
an Ort und Stelle.

-NN Kirchgasse 38.
Telef . 747.

_ sz _Mö

Wiesbadener
Beerdigungs - Institut

MW Wer
SchnlgalTe7.

Telephon 2675. Telephon 2875.
Großes Lager aller Arten
Mtz- ü. piEtallfötge

fertig für fof. Liefei« ng.
Kisfermrterrdes

Beamten-Ueeerns.
Uebernahme von Feuer-
Bestattungen in allen

Krematorien. 2611
VM- Bei eintretcndem

Sterbefall genügt nur eine
einfache Anzeige Schulgaffe 7,
woraufhin von uns alle
weiteren Gänge und An¬
meldungen kostenlos besorgt
werden. PrivaterLcichcnwagcn.

Streng reelle billige Preise.

Wtesvaserrer Cagblarr. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. Nr . 470.

Kitz Decker
Mravstemgeschaft

KUdhmrerei
PLÄtterstratze 65.

Bringe mein Geschäft in
empfehlende Erinnerung.

Wegen Veränderung
Verkauf zu billigen Preisen

Kurhaus . Nachmittags 4 Uhr : Kon¬
zert . Abends 8 Uhr : Konzert.

Königliche Schauspiele. Abds. 7 Uhr:
Martha.

Residenz-Theater . Abends 7 Uhr:
'L-Herlock Holmes.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Walhalla '(Restaurant ). Abds 8 Uhr:

Vorstellung.
Reichshallen-Theater . Abds. 8 Uhr:

Vorstellung.

Aktuarhus , Kunftfalon , Wilhelm-

Vangers Kunstsalon, Taunusstraße 6.
Kunstsalon Bistor , Taunusstraße 1,

Gartenbau . ^ ^ ,
Philipp Abegg-Bibliothek, Gutenberg-

schule. Geöffnet Sonntags von
10—12, Mittwochs von 4—7 und
Samstags von 4—7 Uhr.

Damen -Klub E. V. Oramenstr . 15, 1,
Geöffnet von morgens 10 ms
abends 10 Uhr.

Die Demminsche Sammlung runst. *nt stadt
von

Gestern entschlief nach
langem, schwerem Leiden
unsere gute Mutter , Groß¬
mutter und Schwiegermutter,

Iran CYÜpM | G(Ö).

J ttr trauernde«jnterbl -el-enrn.
Mrrsbadrn . 8. Oktober 1906.

gewerblicher Gegenstände im stadt
Leihhaus , Neugasse 6, Eingang von
der Schulgaffe, ist dem Publrkum

glich Mitjugänglich Mittwochs und Sams¬
tags , nachm, von 3—5 Hpr.

Verein für Kinderhorte . Taglrch von
4—7 Uhr Steingasse 9, 2, und
Bleichstr.-Schule, Part .. Berghort
a. d. Schulberg . Hrlfskrafte zur
Mitarbeit erwünscht..

Volkslesehalle, Friedmchstraße 47.
Geöffnet täglich von 12 Uhr mrtt.
bis 9V- Uhr abends , Sonn - und
Feiertags von 9Y»—1 Uhr mittags.
Eintritt frei.

Verein für Sommerpflege armer
Kinder . Das Bureau , Sterngasse 9,
1 St ., ist Mittwoch und Samstag
von 6—7 Uhr geöffnet.

Zentralstelle für Krankenpflegerrnnen
(unter Zustimmung der hrestgen
ärztlichen Vereine ). Abt. 2 (f. hoh.
Berufe ) des Arbeitsnachw . f. Fr .,
im Rathaus . Geöffnet von / -9 brs
V-1 und 1/£ —7 Uhr. cn

Gemeinsame Ortskranrenkaffe . Melde¬
stelle: Luisenstraße 22.

Licht-, Luft - und Sonnenbad des
iereins für volksverttändl. Gesund-

'auf d. Melbern (Halte
stelle „Lrndenhost der elektr. Bahn,
1 Min .), getrennte Abteilungen für
Damen und Herren , auch s. Rrcht-
Mitglieder , täglich geöffnet von 5
Uhr früh bis 10 Uhr abends. Au
schank alkoholfreier Getränke.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen und
Rechtsfragen . Täglich von 6 bis
7 Uhr abends, Rathaus (Arbetts
Nachweis, Abteil , für Männer ).

Versteigerung von Mobilien im Ver-

S . 9).

Israelitische Kultusgemeinde.
(Synagoge Michelsberg.)

Gottesdienst:
Hoschanah-rabba morg. 6.45 Uhr.
- Donnerstag , den 11., Freitag , den

12. Oktober : Schlußfest, Vorabend
5.80 Uhr, morgens 9 Uhr, nachm.
3 Uhr, abends 6.15 Uhr. — Freitag,
abends 5.15 Uhr. — Sabbath , morg.
9 Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends
6.25 Uhr. — Wochentage, morgens
7 Uhr, nachmittags 4.30 Uhr.

Turnen der Männer -Abteilung.
Turnverein . Abends von 8— 10 Uhr:

Kürturnen und Vorturnerschule.
Fechter-Vereinigung Wiesbaden . Von
" 8—10 Uhr : Fechten, Oberrealschule

Oranienstratze 7. ^Wiesbadener Fechtklub. Abends 8
bis 10 Uhr : Fechten. Fechtboden.
Schule vis -a-vis der Reichsbank.
Klublokal : Hotel Vogel, Rheinstr.

Französ . Konvers.-Zirkel, Mittelschule
Rheinstr . 90, Zim. 28. 8—10 Uhr:
Konversations -Stunden.

Cäcilien -Berein zu Wiesbaden E. B.
Abends : Probe , hierauf Verfamm
lung.

Männer -Turnverein . Abds. 8V- Uhr:
Riegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge . Nach demselben:
Allgemeiner Singabend.

Guttempler - Loge Taunuswacht
Abends 8V- Uhr : Versammlung.

Gesangverein Wresbad. Männerklub.
Abends 8V- Uhr : Probe . .

Evang . Männer - u. Jünglrngs -Bprein.
Abends 8' / - Uhr : Jugendaotettung.

Stemm - und Ring -Klub Nihletta.
Abends 8V- Uhr : Uebung. .

Stemm - und Ring -Klub Einigkeit.
Abends 8V- Uhr : Uebung.

Wiesbadener Athleten -Klub. 8' / - Uhr:
Uebung. . .

Evangelischer Arbeiterverein . Abends
8V-' Uhr : Zitherspielprobe . ,

Christlicher Verein junger Männer.
8.45: Bibelbesprechung.

Männergesangverern Hilda . Abenden
Probe.

Stemm - und Ring -Klub Germania
Abends 9 Uhr : Uebung.

Kraft - und Sportklub Menreltia
g Uhr : Uebung. t
ubert -Bund . Abends 9 Uhr:
robe.

S

Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr
Vereins -Abend.

Athleten -Klub Dcutiche Eiche. 9 Uhr:
Uebung. . ^

Männergesang - Verein Concvrdia
9 Uhr : Probe.

Gesangverein Neue Concordia. 9 Uhr:
Probe.

Kraft - und Sportklub . Abends 9 Uhr:
Uebung.

Verb. Deutscher Handlungsgehrlsen,
Kretsverein Wiesbaden . Ab. 9 Uhr:
Versammlung.

Sänaerchor Wiesbaden . Abds. 9 Uhr:
Gesangprobe. Vereinslokal : Thür.
Hof.

.Krieger- und Militär -Verein . Abends
9 Uhr : Gesangprobe.

Kricner-Militär -Kameradschaft Kais :r
Wilhelm 11. Abends 9 Uhr : Ge
sangvrobe.

Koufmännifcher Verein Mattiacum
Abends SP- Uhr : Versammlung.

Ruder - Klub Wiesbaden . Abends:
Uebung.

Residenz-Theater.
Direktion: vr . pliil. H. Ranch«

Dienstag, 9. Oktober.
Dutzendkartengültig. Fünfzigerkartrv

gültig.
Sherlock Holmes.

Detektiv-Komödie in 4 Akten nach Conav
Doyle und Gillette von Albert Bozenhard

Spielleitung: Georg Rücker.
Personen:

Sherlock Holmes . . Heinz Hetebrüggi
vr . Watson . . . Reinhold Hager
Professor Moriarty . Georg Rücker.
James Larrabee R. Miltner-Schönau
Madge, dessen Frau.
Alice Faulkner

meedly

Wetter-Berichte-
Meteorologische Keobachtnngen

drir Statin « Miesbadrn.

6. Oktober. 7 Uhr
morg.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abds. Mitt.

Barometer*) 753.6 755.2 756.7 755.2
Thermom. C. 13.9 18.3 11.6 13.8
Dunstsp. mm 11.4 8.2 9.3 9.6
Rel. Feuchtig-

keit (“Io)  . 97 53 92 80.7
Windrichtung SW . 1NW. 2 SW . 1 —
Niederschlags-

höbe (mm) 0.2 — —- —
Höchste Temperatur 19.2. _
Niedrigste Temperatur 11.6.

7. Oktober.

Barometer*)
Thermom. C
Dunstsp. mm
Rel. Feucht!

keit ("(o>.
Windrichtung
Niederschlags¬

höhe (mm)
Höchste Temperatur 17.2.
Niedrigste Temperatur 8.6.

*) Die Barometerangabcnsmd auf
0° C. reduziert.

7 Uhr
morg.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abds. Mitt.

756.9 7556 755.1 755.9
9.6 16.9 10.4 11.8
8.2 9.7 8.7 8.9

92 68 93 84.8
still S . 1 SW . 1 —

— — — —

„ « . .. sbadener Tagblatt ".
Mitgeteilt auf Grund der Berichte der

deutschen Seewarte in Hamburg.
(Nachdruck verboten.) ,

10. Oktober: wolkig mit Sonnenschein,
teils bedeckt und trübe. Regen, milde.

Auf - «nd Untergang für Sonne
(O) und Mond (Q)*

(Durchgang der Sonne durch Süden nach untre!
europäischer Zeit.)

! km
1Mh

®
Aufg.

Ützr Min
Unterg.

Uhr Minim @üb.[2tuf8an8[Unterg
Illhr MlUhr M .iUhr M_

10.,12 14' 6 41T5 47|10 5497. 2 2NV
*) Hier geht L-Untergang dem Auf

gang voraus.
Ferner tritt ein für den Mond:

Am 10. Okt. 4 Uhr 39 Min. nachm,
letztes Viertel.

Königliche ^

icerte

Schauspiele.
Dienstag, den 9. Oktober.

221. Vorstellung.
3. Vorstellung im Abonnement A.

Martha.
Oper in 4 Akten (teils nach einem Plane

des St . Georges) von W. Friedrich.
Musik von Flotow.

Musikal. Leitung: Herr Kapellm. Stolz.
Regie: Herr Mebus.

Personen:
Lady Harriet Durham,

Edrensräulein der
Königin . . . . Frl . Hanger.

Nancy, ihre Vertraute Frau Schröder-
- Kaminsky.

Lord Tristan Miklcfort,
ihr Vetter . . .

Lyonel.
Plumket, ein reicher

Pachter . . . .
Der Richter von Rich-

mond.
Molly, 1
Polly, > drei Mägde
Betty, )

Helene Rosner.
Else Noorman.

^rau Smeedly . . Margot Bischoff.
Sidney Prince . . Theo Dachauer.
Craigin . Hans Wilhelmy.
Alf Basstck . . . . Theo Ohrt.
Tim Leary . . . . Gustav Schnitze.
Me. Taque . . . . Friede . Degcner.
^ orman, bei Larrabee Gerhard Sascha.

herese, bei Larrabee Lydia Derting.
Billy, bei Halmes . Steffi Sandort,
Parsons, Diener bei

Watson . . . . Max Nickisch.
Nach dem 2. Akt findet die größere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende gegen Uhr.

Mittwoch, den 10. Oktober. Dutzend.
Karten gültig. Fünfziger - Karten
gültig. Die von Hochsnttcl.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag, den 9. Oktober.
Abonnements-Konzerte

des städtischen Kur-Orchesters.
Leitung : Hr. KapellmeisterTJgo Afferni.

Nachmittags 4 Ukr:
1. Ouvertüre zu „Bin

Sommernachtstraum“ A. Thomas.
2. Phantasie ans „Der

Evangelimann“ . . ’W. Kienzl.
3. Humoreske in E-dur E.Humperdinck
4. Die Schönen von Va¬

lencia, span. Walzer C. Morena.
5. Torspiel zu „Faust “ . Ch. Gounod.
6. Ouvertüre zu „Die

Hochzeit des Figaro“ W.A.Mozart.
7. Perlen aus Meyerbeers

Opern . O.Heyerbeer.
8. SkandinavischesBallett,

ein Phantasiestück . H.C.Lumbye.
Abends 8 Uhr:

1. Ouvertüre „Im Früh¬
ling“ . 0 .Goldmark.

2. Benedictus , A.  Mackenzi.
3. Balletmusik aus „Die

Tempelherrn“ . . . H. Litolff.
1. Adagio. 2. Auftritt der Zigeuner.
3. Die Bogenschützen des Königs.
4. Schmetterlingstanz. 5. Tanz¬
szene. 6. Gigne.

4. Romanze aus „Die
Hochzeit des Figaro “ W.A.Mozart.
Gavottea.„ldomeneo“ W.A.Mozart.

5. Ouvertüre zu „Der
Freischütz“ . . . . C .M.v.Weber.

6. Zwei Lieder für Trompete:
a) Abendständchen . P. Herfurth,
a) loh sende diese

Blume dir . . . F. Wagner.
Solo-Trompete: Herr B. Schwiegk,

7. Das Mäuschen vor der
Falle , Scherzo . . . 0 . Köhler.

8. Hoehzeitszuga.„Fera-
mors“ . A.Rubinsteil

err Engelmann.
Herr Frederich.

Herr Schwegler.

Herr Schmidt,
rl. Münzberg,
rau Banmann,
rau Ebert.
err Berg.

Drei Diener der Lady{ Herr Schuh.
1Herr Spieß.

Pächter und Pächterinnen. Knechte und
Mägde. Jäger und Jägerinnen im Ge-
folae der Königin. Diener. Trabanten.

Volk.
Szene: Teils auf dem Schlöffe der Lady,
teils zu Richmond und dessen Umgegend.

Zeit : Regierung der Königin Anna.
Dekor. Einricht. : Herr Obennsp. Scyick.
Kost. Einricht.: Herr Oberin'p. Raupp.

Die Türen bleiben während der
Ouvertüre geschloffen.

Nach dem1. und 3. Akt je 10 Minuten
Pause.

Anfang 7 Uhr. — Ende 9hst Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Mittwoch, den 19. Okt. 222. Vorstellung.
8. Vorstellung im Abonnement » .
Samson und Dalila.

Walhaüa-Theater.
Tüy ’icli atoemeäs 8  Ulir S

Das 2. grosse

Herbst-Programm.
Vorzugslrarten an Wochentagen gültig.

Kaisersaal.
Nnr noch heute Dienstag,

9. Okt., ab 8 Uhr r
Gastspiel des
weltberühmten
Illustonisten
Slereini.

Zum 1. Male
Czita . Ferner
die Verbren¬

nung der
Asra '. k

Billetts vorher
i. d. Buchhdlg.
von B,im-

barih , Hofmusikalienbdlg . v.
99. Wolf , sowie i. b. Ziqarren-
qesch. v. SS.  Meyer , Langgasse.

Walhalla -Theater , Mauritiusstr . 1a.
Spezialitäten - Vorstellung. Anfang

8 Uhr abends.

Reichshallen-Theater , Stiftstraße 16
Spezialitäten - Vorstellung. Anfang

8 Uhr abends.

Kaiser - Panorama , Rheinstraße 31
Diese Woche: Serie L Weltausstellung

zu Paris . — Serie II : Wanderuns
im malerischen Tirol.

Ansrnärtige Theater.
Frankfurter Stadtthsater . —

Opernhaus . Dienstag : Das Rheingold.
— Mittwoch: Abonnements-Konzert.
— Schauspielhaus. Dienstag : Helden.
— Mittwoch: Helden.

Mainzer Stadttheatrr . Dienstag!
Carmen. — Mittwoch: Sinfonie'
Konzert.
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Abend -Ausgabe.
1. Matt

NM Hfiüoualliöetfilen MMagw Goslar.
Su den Führern kein ehrliches Vertrauen , dariun dre

Partei ohne Disziplin ! Diesem Eindruck wird sich nie¬
mand, der den weiteren Verhandlungsbericht überfliegt,
entziehen können. Daß die erngerrssene Drszrplmlostg-
8 keine Erfindung der Gegner ist möge folgMdes
Wort des Vorsitzenden Abg. Friedberg bezeugen. „Wenn
die Disziplinlosigkeit in der Partei so werter geht, dann
gelangen wir allerdings sehr bald zu eurer Sezession
und dann dürfte es nicht ausbleiben , wre sich gestern ern
Redner ausdrückte, daß wir bei derr nächsten Wahlen Mit
20 Mandaten aus dem Wahlkampfe hervorgehen. Dies
iiMp lind unvorsichtige Eingeständnis wird nicht der-
üunta wenn die » rer leibst ihre Gedanken«- »«-
ohne jede Disziplin herumirren und wenn sie erkennen
lassen daß sie nicht wissen, wre und wohin ? Wre soll
man z B . folgende Sätze Friedbergs zusammenrermen.
Ich mutz aber sagen, daß ich den Gegenlatz zwischen den

FNnaliberalen und der Gesamtparter für u nub er^
drückbar  halte ." Und bald darauf herßt es : ,,^ ch
gebe jedoch die Hoffnung nicht aus, daß es zu emer
Verständigung  kommen wird . Mögen dre Pcrrter-
genossen allesamt dieVergangenheit beiseite lassen und sich
ESmttben  Fragen der Zukunft beschäftigen.^gffiÄS ,»äSTä SB»

finiten unb boeft nod) ciuf eine
ÖSÄm die sächsischen Führer müssen
lre Qualisika orr zur Führerschaft erst Nachweisen

denn wüe wollen sie leiten , wo sie selber unwissend und
blind sind? Sie sandten dem Parteitag eme geharnischte
Resolution gegen die Fassung der Rerchssteuerrefop
ünd fünf Minuten später erklärt Landgerrchtsdirertor
Kettner - Dresden  zum allgemeinen Erstaunen , das

f. pr  Traktion in der Frage der Reichsfinanzreform em
verstanden sei." Diese Schwenkung mag man vielleicht
bei der unerfahrenen Jugend achselzuckend hmnehmen.; - s„„, sn>imhp der Alten ", die sich in Goslar Nicht
sienug an den Jungen " reiben-und sie rüfftln konnten,
stlnat sie doch nicht anders als wre ern Spott . Abg.
Baüermanns Lapsus , nicht die Führerschaft , sondern dre
Mrivterirbaft für den Niedergang der Partei verant-

°>'° in»»' - mch° nls . m

mit äu rna^ enber̂ taftifcf)et Fehler . Ein zweiter
Rebler war ber bah niemanb auher ben ^ unglfberalen
offen Kritik an 'den politischen Mißverhältnissen zu üben
waaw Die Fleischnot, der Name Podbielski , die Nach-
wrrirvösf der früher so arg bekämpften Konservativen,
die Kamvram S mit ta . früheren alten Erbjeind
ilenliüm und andere brennende Tagessragen wurden
mrr von den Vertretern der Jungliberalen gestreift,
übrigen charakterisieren die verschiedenen mit grotzer-
Mehrheit angenommenen Resolutionen den ganzen Par-
teitaa In ihnen heißt es u. a .: „Der Vertretertag hat
durck? 'die aufklär -nden und erschöpfenden Darlegungen,
welcke seitens der Reichstags-Abgeordneten gegeben
wurden die Überzeugung gewonnen daß die Reichstags¬
fraktion bei den Verhandlungen über die Reichsfmanz-
reform sich in einer äußerst schwierigen Sache befand
und bestrebt  war , diese hochwchtige Frage zum
Woble des Vaterlandes zu lösen. Indem der Vertreter-
taa dieses ernste Streben der Fraktion anerkennt , er¬
btet er die bezüglich der Haltung der Fraktion m alt-
md jungliberalen . Kreisen zutag . getretenen
Meinungsverschiedenheiten als aus-
ae glichen  und erwartet , daß alt und jung wie bis¬
her gemeinsam unter Hochhaltung der nationalen, , aber
nicht minder der liberalenGrundsatze in der Vorbereitung
der künftigen Reichstaaswahlen erntreten werde „Der
Parteitag fordert die Parteigenossen âuf , einmutig und
entschlossen den Kampf für d r e b e w a h r t enGrunw
sähe (?) der Partei zu fuhren . Er betrachtet es nach
uüe vor als die Aufgabe der Partei , den Sammelpunkt
für alle liberalen Elemente unseres Volkslebens Zu
bilden indem er von der Überzeugung ausgeht , daß Eng¬
herzigkeit und Einseitigkeit nur zur Zersplitterung und
Sckwächuna des Liberalismus fuhren muß.

Der nächste Vertretertag soll 1907 in Cassel statt.
Er wird lehren, ob man die alten .„bewahrten

Grundsätze" wieder gefunden hat und ob wirsirch t nrch
die vapiernen Resolutionen von 1906 die „Meinung ^-
verschiebenheiten ausgeglichen" worben sind.

Der „Jockel" auf der Rundreise.
'„Ritter Georg " von Kreta .)

Z. Rom, 7. Oktober
„De Heer, de schickt den Jockel ut. den Sawer̂ schall he
De Jockel snitt den Hawcr nich un kümmt. ok nich nah

So sangen wir als „Jongs von de Waterkant", und
immer fällt mir dieser Spruch ein, wenn ich hier am
Tiber die Reisen des Prinz -Gouverneurs , Gottlob a. D -,
an die Löse verfolgte : Er schnitt auch den Hafer nicht
und kam „ohne den Pudel ", aber wie ein „begossener

Pudel " ball nah Hus ". Man hätte denken ,ollen, er
habe nun , nachdem er sein Felleisen nnt Tranen ge¬
schnürt, genug von diesem Satyrspiel der Aster-Politik^
aber — schon ist er wieder auf dem Trabe , er ist nach
Wien, wo man ihm auch lieber „Adieu" sagt, ganz wie
hier , und von da ist er trostesbedürftig nach den ver¬
wandten in Kopenhagen weitergefahren , wo er sich
waschen" und,,die anderen schlechtmachen" kann. Dre so
schönen Rührszcnen , die von fernem Abschied amtlrch-
atbenisch lanciert wurden , beweisen nichts. Der Prinz
hat noch vor seinem Gehen den italienischen Gencral-
konsul brüskiert , den Marquese Pasciotti , wie dieser an
den Ouirinal berichtet: er ist „insolente" gewesen, was im
Rom-Dialekt nicht etwa „frech", sondern "dumm-dreis
heißt. Er hat auch anderen Konsuln gewünscht, ste sollten
seinem Nachfolger nicht das Leben versauern . Den,
Rückhalt war eigentlich immer noch die französische Re-
oublik und ich habe abgewartet , was man denn in Paris
sn seinem Scheiden sagen werde: heute bringt nun der
„Corriere " einen Auszug aus dem ,,^ cmp.' w
kommt ihr , doch ihr kommt der ftg mtt C§eot t«!«gbeschäftigt (soweit das zu ersehen ist), daß er den
dochen", wie er den Nachfolger Zaimis mit gutem Humor
nenn" Breit »t . D -rlelb - S«6« 3m ‘
in aller Ruhe ausgenommen, und es sei noch kein
Zwischenfall passiert, das sei erne Erholung ! Die Machte
hätten doch setzt alles getan, um den Kretern ' zu genügen,
und es scheine, daß sie Erfolg haben würden ! Man habe
doch nach den seit drei Monaten vom Prinzen systematisch
betriebenen Haschen nach der Bolksgunst , zum ^ rotz für
die Konsuln, erwarten müssen, daß dre Kreter sich wieder
als „faule Bäuche" erwiesen und seinen Abgang nnt
starken Unruhen beantwortet hatten — man fürchtete
geradezu, daß durch den Rücktritt die Anschnißfrage °n
Hellas wieder „in Schaden gekommen" ser - aber es ist
nicht so gekommen, wie es „Schorschel noch IN Wien
sickert haben soll, die „Faulbäuchigkeit haben sie an ihm
se/bst ausgelassen, sie denken nicht an eine Unruhe , pe
lassen den gescheiten Vater und den beschrankten Sohn
ihre Suppe selbst auslöffeln . Es war ausgemacht, daß
der Prinz ohne besonderen Apparat abrersen solle, aber
er hat die bekannte Tragödie aufgefuhrt , nachdem er »en
Konsuln die erwähnten Elogen gemacht hatte.

Zaimis ist von Athen abgereist, nachdem rhm die
Bedingungen seiner Mission von dem britischen Gesand-?,»lifSncti MM ---«-»alten waren
unö zwar vor versammelter Diplomatie — oer Köii g
Georg hatte eine notige Reise zu machen - Me Daten
saii êu- Zaimis geht aus 5 Jahre , erkennt oie
Souveränität des Sultans an , verpflichtet sich, die dem
«Thrett und dem König gegebenen Anweisungen der
Mächte vom 23. Juli und 14. August wirklich  zu be-
solacn - der Vertrauensmann Europas , den Griechenland
stellte"'hat versprochen, sich daran zu halten, iind da er

Femlletsm
sNüchdruS»erSvteLt

Der Srömlsrfchatz von Wdeshrim.
. Die

Meinischen Ritterherrlichkeit , die geradebertchmten Men rhemischen p Ansdchnnng ohne-
um das Binger Locy yera ^ wenig sichtbare
gleichen gewanr , > gründlich verfallene Türme

ur.ö -vcauein . ^ stolzen Rest bildet, weil die
türm, der noch1 historisch Senkenden Besitzers
sorgende Hand trotzig zerrissene Mauer-
darüber schweot, 1^ ^ schon von weitem das
block der B r o m s e r b u r g, iw ®encn=
Mge des Grafen von Ingelheim , bis
fvartrg im Besitz dvl - von der verstorbenen
zum ^ vorigen 0 . wx |j e i n früheren Jahr-
Gräfin Bella von I ü dritter Brömser von Rüdes-
hmröerten « rtzj et  Rheingau ein gewichtiges Wort
heim, die dawal ' l ^^ e ein paar Dutzend
Mltzusprechcn hatt - ^ ^ îl wiederholt Aufschüt-
Meter vom Rhmn ^  * 8&cn  waren , fußte in jener Zeit
tnngen vorgenom - bald nach dem dreitzig-
unwittellbar rm Rhein . ber Brömser
jährigen Kriege Besitz, SU welchem unter
ausstarb , grng ^ oberen Stadt be-
andere auck) . ö aohörte, von Hand zu Hand.
legene Broms h .verständlich, baß eine Zeit-
Es erschemt als ga z ^ Mainz ht der Brömser-
lang auch dw Kn 11 „sschlugen: wo nur irgend ein
ibnrg chren Soinn 1 ^ waren ja die lebenslustigen
Herrliches Plätzchen a- Sicherheit zu finden,
geistlichen Herren mt  hem alten herrlichen Bau
Unter den vrel n, dw sD Irlich auch die Franzosen
versündigt haben, s 1 haben sic weggesprcngt,
nicht: das ganze östliche Vier sahen kann. Bor
daß man dem Bau .>,/uaihmen die Jngelheimer die Burg
in̂ Beiitz- in den fünfziger Jahren wurden die Ruinen

wohnlich hergerichtct, zum Glück nur aus die allerrwt-
hüritigste Weise, so daß vom Altursprünglichen noch recht
pwl zu sehen ist, vor allem die ungeheuer feste Mauer-
konstrnktion, die den sprengenden Franzosen genug zu
schaffen gemacht hatte.

Die Ritter Brömser von Rüdesheim waren ein
kunstliebendes Geschlecht. Die Bornhoser und Rüöes-
heimer Kirche, daS Kloster Not Gottes , ein Altar m der
Rüdesheimcr Stadtkirche, verschiedene Stadthäuser und
Grabdenrmäler , vor allem aber der B r ö m s e r h v f be-
-tevaen ihren Kunstsinn. Der Brömserhos ist wohl errich¬
te worden, als man sich in der alten Wasserburg am
Rheir" nicht mehr recht wohl fühlte . Er zieht sich, einge-

-wischen alten Häusern und Höfen, an der Obergasse
E Fuße des RüdeGeimcr Berges hin und ist das Pro-
önkt versch edentttchster Bauperioden . Der Schlußste st
?wcr dem Hoftorbogen zeigt die Wappen des Heinrich
Brömser des Letzten von Rüdesheim , und seiner Gaitrn,
mit der Jahreszahl 1661. Dieselben Wappen nnt der
6ahl 1660  wiederholen sich über der gegenüber dem Hos-
invKiPleaenen Eingangstur zunr Herrenhauie , da^ l -ntv
einen ansehnlichen, viereckigen Turm mit vier Ecktürm-
chcn und einem achteckigen Spitzturm , rechts erneu
maüiven Treppentnrm mit großem Giebelhaus ange-
attedert hat. Dazu kommen verschiedene Wirtschaftsge-
bänüe Der eigentliche Schöpfer des Brömscrhoses, d. h.
. . si ältesten Teile , ist ein gleichnamiger Ahn des oben-
«enmnlen Helml « B -- »,, - -. t » »le
Grciienclau von Vollraths heiratete . Es scheint mit
schncr Frau nicht nur ein bedeutendes Vermögen, son¬
dern auch ein ungewöhnlich höher Kunstsinn in den alten
Brömserhos eingezogen zu sein. Wiederholt begegnen
wir aus den Tür - ünd Fenstersteinen dem Allranzwappen
iw beiden kunstfreudigen Menschen, die es so auvgczeich-
vet verstanden haben, ihr Heim ausznbancn und zu
schmücken, daß noch das herrtige Geschlecht mit Staunen
vor dem Rüüesheimer Brömscrschatz  steht . Unter

Schatz verstehen wir namentlich die Kuns»-
schövstkngeil, die iw ersten Stockwerk des Herrenhauses
in dem Kapellenraum und im Ahnensaal trotz der
widrigsten Schicksale des -Hoses glücklich aui ?ms gokom

men sind. Neben prächtigen Steinhancrarbecken sind es
vor allem die ungemein reichen Wand- und Deckenma -
reien die unser Auge fesseln. Man mutz sich wundern,
daß diese Schöpfungen überhaupt gerettet worden sind,
Lnn wahrhaft vandalisch gingen unsere Vorväter nnt
den Räumen um. Der Restaurator der Raume, ^ der
Frankfurter Maler Gustav Ballin , erzählt darüber , „nn
den historischen Räumen wurden geländete Leichen ans-
£a ». t »See «» rem - >,« IfÄ * “Diese Greuel geschahen, als bereits dre Stadt den HJ
sür Schul- und andere praktische Zwecke gekauft hatte.
Rock schlimmer war es denPrnnkräumen früher gegangen.,
Bier und Schnaps wurde darin gebraut , und ein Schuster

2 sÄr ein Stellmacher hatten ihr Atelier m diesen
gemalten Räumen ausgeschlagen". Mit Recht sagt Ballrn^wechselreiche Verwendung , dre sich diese
ll̂ nme gefall entlassen mutzten. Jedoch bei allen Bcstim-
mnnaen denen diese Räume dienten, mutz man dre
Pietät der Jnnewöhncr vor den Kunstwerken bewun¬
dern" In der Tat scheint die künstlerische Kraft, d̂re den

'eien eigen ist, ihre Wirkung nicht verfehlt zu
bav n es ist wenigstens so viel bestehen gevlicben, daß
Re Restanrationsbemühunaen des jetzigen Bürger¬
meisters Alberti in Gemeinschaft mit Professor Alcz,
Linnenmnn ans Frankfurt beste Erfolge haben muhten
Kiadt Staat und Bezirksvcrband machten die Mittel
«g , ^ - köstlichen Schätz-, soweit sie vom Alter und
vorn Maurerpinsel zerstört und verdeckt waren , blotzzu-
legcn, zu konservieren und zu restaurieren . Diese Ar¬
beit ist noch nicht ganz beendet. Sie scheint augenblick¬
lich in ein bedenkliches Stocken geraten zu sein, anschei¬
nend, weil sich die nun matzgeb enden Herren Dezernen-
icn nicht die Zeit meinen nehmen zu können, dem wich¬
tigen Werke die nötige Sorgfalt angedeihen zu lassen
ein bedenkliches Zeichen unserer amtlichen Kunst-
tfftene . .

Die beiden Brömserränme sind nicht allzu hoch und
auch nicht besonders groß. Deswegen liegt c,n Hauch
i?ner Traulichkeit in ihnen,,die eins der bcneldensner-
ipiic-o Bcütztitel unserer Vorväter war . Offenbar stan¬
den die mit der Ausschmückung der Sülchen betrauten
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ebenso geschäftsgewandt ist, wie sein Vorgänger un¬
tüchtig war , so nimmt man Hier in Rom an , daß alles
gut gehen werde. Der genannte Konsul berichtet, die
Bevölkerung sei willig , was sie nicht gewesen ist seit fünf
Jahren . Den aus „seinem" Griechenlands entsandten
Nachfolgern unserer abberufenen italienischen Offiziere
wird er schon auf die Finger sehen: er ist Zivilist ! Ge¬
wiß ist auch er nicht auf Rosen gebettet, aber er ist kein
„Prätendent ", und deshalb kann man ohne Illusion
sagen, daß er in 12 Monaten mehr schaffen wird , als der
Prinz in 8 Jahren — der „tote Löwe" hat das ihm erteilte
Lob nicht gewürdigt. *

* . ’■

hd. Berlin , 9. Oktober. Prinz Georg von
Griechenland,  der ehemalige Oberkommissär von
Kreta, der gestern inkognito sich in Berlin aufgehalten
hatte, ist heute vormittag in Kopenhagen eingetrofsen.
Von Kopenhagen aus wird er gemeinsam mit dem
Prinzen Waldemar eine Reise nach Siam antreten . ^

Politische Übersicht.
ÄA Bismarcks Memoiren . <

L. Berlin,  8 . Oktober. ■
Nach der Hohenloheschen Veröffentlichung in „Über

Land und Meer " wurde in verschredenen Blättern ge¬
fordert , es möge zur wirksamen Erwiderung nunmehr
der dritte Band der Bismarckschen „Gedanken und Er¬
innerungen " publiziert werden. Die Erwartung , daß
dieser Schlußband in absehbarer Zeit herauskommen
konnte, wird jedoch jetzt wie früher unerfüllt bleiben. Ab¬
gesehen von zwingenden inneren Gründen der Politik
und des politischen Takts kommt wesentlich in Betracht,
daß eigentlich niemand da ist, der ein stärkeres Inter¬
esse an der Erregung einer so ungewöhnlichen Sensa¬
tion hätte , wie sie durch diese Veröffentlichung zweifel¬
los gegeben wäre . Denn die Fürstin Bismarck lebt ab¬
seits aller Tagespolitik und widmet sich ausschließlich
der Erziehung ihrer Kinder . Gräfin Rantzau und ihr
Gemahl aber werden weder geneigt sein noch sich er¬
mächtigt fühlen , einen Schritt zu tun , der naturgemäß
unangenehme Maßregeln herberführen müßte. Die er¬
wähnte Anregung ist jedenfalls vergeblich versucht wor¬
den. j.

Die Streikbewegung.
Die Forderung der rheinisch-westfälischen Gruben¬

arbeiter nach einer fünfzehnprozentigen Lohnerhöhung
will selbstverständlich vor allem nach ihrer wrrtfchaft-
lichen Tragweite beurteilt werden. So verlockend es ist,
die gewichtigen parteipolitischen Momente des bedeut¬
samen Vorgangs näher zu untersuchen, vor allem also
die starke Interessengemeinschaft der christlichen und der
sozialdemokratischen Bergarbeiter ins Auge zu fassen,
so beanspruchen, wie gesagt, die wirtschaftspolrtrschen
Rücksichten doch die größere Aktualität , und man wird
annehmen dürfen , daß die Streitfrage diesen Rücksichten
'gemäß ihre Lösung finden wird, vielleicht im Wege eines
Kompromisses. Denn die Kohlenindustrie ist, dank der
glänzenden Geschäftslage, schon gegenwärtig außer¬
stande, allen Aufträgen zu genügen ; sie kann kemen
jsißcmn und keine Hand entbehren, und sie müßte in wahr¬
haft ungeheuerliche Verlegenheiten geraten , wenn sie
auch nur für eine Woche zum Stillstand verurteilt wäre.
Gerade weil die Bergarbeiterverbände dies wissen, haben
sie ihre Forderungen gestellt. Was sollen die Gruben¬
besitzer anderes tun , als sich auf Verhandlungen ern-
lassen? Allerdings ist es möglich, daß sie sich auch anders
entscheiden, aber ẑunächst können wir uns das nicht recht
vorstellen. Der Kreis der Fragen und Probleme , die
Lurch die Bewegung im Ruhrrevier angeregt werden,

Künstler in engster Fühlung mit den Auftraggebern
Heinrich und Walpurg Brömser . Man erblickt in allen
Ecken scherzhafte Anspielungen ans Vorgänge in der
Brömserfchen Familie , für die uns eine Deutung schwer
wird . Es ist . ein naiver und doch lebensprühender
Humor , der aus allem spricht. Selbst in der Kapelle,
'die doch zunächst Erbaunngszwecken dienen sollte, finden
wir neben rührendster Frömmigkeit das gröbste heid¬
nische Freudengelächter eingezeichnet. Wan betete, sang,
spielte und trank damals noch nicht mit so viel heuch¬
lerischer Verlogenheit wie in den selbststolzen Tagen
'des heutigen Kirchenturns ; man war eben noch ganzer
Mensch mit allen und in allem. Geradezu wundersam
'berührt es, wie das Christusbild mitten zwischen
Faunen , Genien und Wappenfeldern schwebt, und wie
auf die Kreuzigung und die Auferstehung, zwei große,
sauber und sozusagen flott gemalte Wandbilder rechts
und links des Fensters , eine merkwürdige Katzcnsigur
links , eine ebenso merkwürdige Hundegestalt rechts an
der Türfüllung berabblicken, beide Tiere hinter einem
scharf gezeichneten Gitter sitzend. Worauf mag das wohl
anspielen ? Wahrscheinlich hat der Künstler ans eine
Brömser -Familiengeschichte Bezug genommen, vielleicht
auf den nicht ungewöhnlichen Fall , daß Er und Sie nicht
znsamrnenkommen konnten, oder darauf , daß zwei Bröm¬
ser, die sich wie Hund und Katze gegenüberstanden, ge-
stichelt werden sollten. In Rüdeshcim hat sich ein gan¬
zer Sagenkreis über dies seltsame Tierpaar gebildet, das
'heute noch zu uns mit starker Sprache redet, leider mit
Liner Sprache, die unser «Geschlecht nicht mehr versteht,
weil die Geschlechter, die den Brömsevhos und seine
Schätze schufen, längst zu Staub vergingen — Tragik des
Menschenlebens, das von einer gemalten Katze und
einem gemalten Hund um Generationen überdauert
wird!

Derselbe urwüchsige Humor begegnet uns im
Ahnensaal,  dessen Sternengewölbe eine sogenannte
AHnenaufschwörung (Ahnenprobc ) enthält . In 16 Fel¬
dern sind dort 32 mit Namen und Rangnummern ver¬
sehene Wappenschilder der Brömser angebracht, fünf
Generationen umfassend. Eine solche Aufschwörnng war
früher bei Bewerbungen um kirchliche oder Staatsämter
oder um Aufnahme in eine adelige Verbindung strenge
gesetzliche Vorschrift. Die Brömser -Ahnenprobe ist von
Heinrich EngelbrechtzAcm-damals , 18jährigen Sohne des

zieht sich jedoch weiter . Wer die außerordentliche Er¬
starkung des Gewerkschaftslebens ins Auge faßt , wer
hiermit zusammenhält , daß die Arbeiter in allen In¬
dustriezweigen zu der Überzeugung förmlich gedrängt
werden, daß die Industrie an „Leutenot " beinahe schon
wie die Landwirtschaft leidet, den muß es eigentlich wun¬
dern, daß nicht bereits größere Streikbewegungen im
Gange sind; aber das einmütige Vorgehen der Gruben¬
arbeiter im Westen könnte wohl das Signal zu einer
solchen allgemeinen Bewegung werden, und zwar ebenso
gut, wenn die Bergarbeiter unterliegen , wie wenn sie
siegen sollten. Eine durchgängige Erhöhung des Lohn-
niveaus nun in Deutschland, so sehr sie selbstverständ¬
lich den Arbeitern zu gönnen sein wird , könnte sodann
unter Umständen die Ausfuhrfähigkeit unserer Industrie
beeinträchtigen. Das mögen spätere Sorgen sein, aber
mit diesen Fragen hängt eben alles zusammen. - ,

DZZtLsthes Mich.
* Hof- und Personal-Nachrichten. Der Kaiser  ist

gestern nachmittag1 Uhr ö0 Min. van Cadrnen nach Marien-
burg abaereist, um nach kurzer Besichtigung des Ordens-
schlosses sich nach Langsuhr zu begeben, wo er den Lerbhmaren
einen Besuch abstatien wirb. „ „ .

Wie das „93. T." erfährt, ist als Nachfolger des iym*
Herrn v. d. Goltz als Vizepräsident des Evangelftchen Ober-
kirchenrats Generalsuperintendent Hofpredrger >D. Braun
in Königsberg in Aussicht genommen.

* Der Kaiser und die Hohenloheschen Beröffent-
lichnngen. Die Prager „Bohernia" erfährt aus be¬
sonderer Quelle : Kaiser Wilhelm hat an den
Chef des Hauses Hohenlohe  auf Schloß Po-
diebrad eine Depesche gerichtet des Inhaltes , daß er von
den in den Journalen erfolgten Veröffentlichungen , die
sein Verhältnis zu dem Fürsten Bismarck und die
Gründe der Entlassung betreffen, mit der größten
Entrüstung  Kenntnis erhalten habe. Der Kaiser
bezeichnet es als eine grobe Taktlosigkeit, daß ohne seine
vorherige Erlaubnis Angelegenheiten , die seine Person
betreffen und die unabsehbare Konsequenzen nach sich
ziehen können, veröffentlicht wurden , und spricht ans
diesem Anlasse dem Prinzen den schärfsten Tadel aus .—
Dasselbe Blatt ist von Fürst Philipp Hohenlohe mitzu-
ieilen ermächtigt, daß er an Kaiser Wilhelm eine
Depesche gerichtet habe, in der er erklärt , daß er von der
Art der Veröffentlichung der Memoiren seines Vaters
nichts gewußt habe. .Die Memoiren seien Eigentum
seines Bruders Alexander . Er hatte von dem Inhalt
keine Kenntnis und habe auf die Veröffentlichung keinen
Einfluß genommen. Wie Fürst Philipp der „Bohemia"
ferner mitteilt , war die Veröffentlichung erst für später
in Aussicht genommen. Er sei entrüstet darüber , daß
gerade dieser Teil der Memoiren jetzt veröffentlicht
würde und müsse sagen, daß der Kaiser über diese Ver¬
öffentlichung mit Recht ungehalten sei.

* Znm Reichskanzler. Wie die „Nordö. Allg. Ztg ."
meldet, wird sich der Staatssekretär des Reichsschatz-
mntes Freiherr v. Stengel in den nächsten Tagen zum
Vortrage beim Reichskanzler Fürsten von Bülow nach
Homburg v. ö. H. begeben. Der Besprechung, bei der es
sich in erster Linie darum handeln wird , wie der nächste
Reichshaushaltsetats unter notwendiger Berücksichtigung
der militärischen Erfordernisse am zweckmäßigsten zu ge¬
stalten ist, wird auch der Kriegsminister v. Einem bei¬
wohnen.

* Der Cumberländer . Wie die „Braunschw. Neuest.
Nachr." Mitteilen , hat der Herzog von Cumberlanö im
Oktober 1905 zwei Herren aus Braunschweig, mit denen
er sich wiederholt ausführlich über die Braunschweigischen
Verhältnisse unterhielt , versichert, daß er gern nach
Braunschweig kommen würde und auch zu einer Ver-

Heinrich Brömser und der Walpurga von Greisenclau,
ausgestellt. Er wurde zum „Bewerber " gewählt , damit
die nrüiterlichen Greisenclauer Ahnen mit ausgeführt
werden konnten. Jede der vier Ahnenreihcn , bozw.
-kreise wird durch folgenden Wortlaut eingeleitet : „Diß
sein mein acht anchen Vom vatter . . ." („von der
Mutter . . Der ornamentale Reichtum der Ge-
wöwedecke hielt einer äußerst splendiden Wandbemalung
die Wage. Die dicke Tünche ist von den Wänden ent¬
fernt worden. Darunter kamen drollige Gemälde znm
Vorschein: Jonas , wie er aus dem Schiss geworfen und
vom Walfisch erwartet wird ; Jonas , wie er wiederum
ans Land geworfen wird ; Jonas , wie er aus einem
Baumstamm sitzt und gemütSruhig den Untergang
Ninives erwartet . In den Hintergründen sieht man
Hafen- und Burgenstädte mit bewegtem Bürgerleben,
alles breit und leicht hingsworsen und mit peinlicher
Sorgfalt ausgemalt . ,

Nur entfernt vermag unsere Darstellung einen Be¬
griff von der Farbenfreuöigkeit , dem naiven Humor , der
grenzenlosen Phantasie der Brömserfchen Künstler zu
geben. Den altertümlichen Dust , der über den Schöpfun¬
gen lagert , kann die Feder ebensowenig vermitteln , wie
sie den Duft der Rüdesheimer Berggewächse zu „be¬
schreiben" vermag . Darum möge es zum Schluß heißecle
Gehet selber hin und schauet, wie wir es auf dem letzten
Ausflug des „Vereins für Nassauische Altertumskunde
und Geschichtsforschung" geschaut haben. Dem Alko'hol-
verächter wird cs ja leicht, den Rüdesheimer Brömser-
schatz über das Rüdesheimer Nebenblut zu stellen. Aber
auch der, der den funkelnden Rüdesheimer ehrt, wird
seine Freude an der Freude der alten Brömser haben.
Möge die Stadt Rüdesheim den Brönrserschatz mehr
hüten , als das bis jetzt geschehen ist, und möge sie dar¬
aus drängen , daß die begonnene Wiederherstellung der
ehemaligen „Schuster- und Stellmacher-, Leichen- und
Landstromerstätte" recht bald einen glücklichen Abschluß
finde. Ein solches Werk darf nicht stecken bleiben, um so
weniger, als Rüdesheim nichts anderes hat, was dem
Brömserschatz an die Seite gestellt werden kann. Die
Stadt ist, abgesehen vielleicht von der Staötkirche, aus¬
fallend arm an architektonischenKunstwerken. Auch die
Staötkirche, an der sich „Restauratoren " verschiedentlich
kein gutes Denkmal gesetzt haben, indem sie prächtige,
farbige Bildhauerwerke mit Ölfarbe überstrichen oder
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Handlung mit Preußen bereit sei. Hierzu die Initiative
zu ergreifen , erachtete der Herzog damals die Zeitver¬
hältnisse nicht für günstig. Er sprach Lei dieser Gelegen¬
heit die Bitte aus , man möge alles vermeiden, was ver¬
stimmend auf Kaiser und Kanzler wirken könne und auch
der Lösung der braunschweigischen Frage nicht förder¬
lich sei.

* Pod. Die „Deutsche Tagesztg ." erklärte gestern
abend, von dem Gerüchte, daß der Landwirtschaftsminister
von Poöbielski neuerdings ein Entlassungsgesuch ein-
gereicht habe, nichts zu wissen. Sie habe auch allen
Grund , die Richtigkeit der Meldung zu bezweifeln.

* Nene preußische Gesetzvorlage. Trotzdem über die
für die nächste Tagung des preußischen Landtages in Aus¬
sicht genommenen Vorlagen recht wenig verlautet , kann
man, abgesehen vom Staatshaushalts -Etat für 1907, die
Vorlegung zweier Entwürfe als ziemlich gewiß an-
sehen, und zwar eines neuen Nevenbahnengesetzes nutz
eines weiteren Kreöitgesetzesfür die Herstellung weiterer
Wohnungen für Arbeiter und gering besoldete Beamte
des Staates . Beide Entwürfe dürften aus allgemeine
Zustimmung im Landtage zu rechnen haben.

* Zum allerneuesten Kolsnialskandal . Zu den Mit¬
teilungen der „Germania " in bezug arrf die Anzeige
gegen Dr. Kersting, den Bezirkshauptmann in Togo,
schreibt Sie „Freisinnige Zeitung ": „Wir sind in
der Lage, die Richtigkeit dieser Angaben in vollem
Umfange zu bestätigen. Gegen Herrn Wistnba wäre bis
aus den heutigen Dag nicht das geringste unternommen
worden. Trotzdem man ihn zuerst bestrafen und aus dem!
Kolonialüienst entlassen wollte, war man nachher sogar
geneigt, Herrn Wistnba , um ihn nur zu beruhigen , zum
Bezirksamtmann zu befördern , wenn sich nicht Heraus-
gestellt hätte , daß er zu dem bekannten Herrn Pöplan in
Beziehungen stand und gleich diesem durch Vorstellungen
an die Behörde eine Beseitigung Ser MißsiänSe in der;
Kolonialverwaltung erzielen wollte. Wir wir hören,
beabsichtigen die Herren Wistnba und Pöplan nunmehr
ihr gesamtes, in der Öffentlichkeit noch lange nicht voll¬
ständig bekanntes Material , insonderheit auch sämtliche
unerledigt gebliebenen Eingaben an den Reichskanzler,
dem Reichstage auf dem Petitionswege zur Kenntnis und
Überprüfung zu unterbreiten.

Neue Welfenpartck. Unter dem Namen „Demo¬
kratische Vereinigung " hat sich in Hannover eine neue
Welfen - Partei  gebildet . In Hannover und Um¬
gegend meldeten bereits 2000 Personen dem Vorstände
ihren Beitritt an. Noch in diesem Jahre wird , wie der
„Hann . Kur ." meldet, ein allgemeiner Parteitag der
neuen Welfenpartei in Hannover stattfinden.

* Die polnische Frage . Die Staatsanwaltschaften in
Stadt und Provinz Posen haben gegen zahlreiche Polen-
vlätter auf Grund des § 130 wegen ihrer Schulboykott-
Artikel Anklage erhoben. Außerdem ist wegen des ohne
Angabe von Drucker und Verleger erschienenen Schul¬
boykott-Manifestes Anklage gegen Unbekannt erhoben
worden . Der „Orendownik " ist wegen seines Artikels
über den polnischen Schulboykott von der Polizei beschlag¬
nahmt worden . Eine Reihe stürmisch verlaufener pol¬
nischer Schul-Protestversammlungen ist in der Provinz
abermals polizeilich ausgelöst worden.

* Reform der höheren Mädchenschule«. Auf dem
Nürnberger Frauentage (Bund der deutschen Frauen-
vereine) wurde nach Vorträgen von Frl . Dr . Bäumer-
Berlin und Professor Dr . Herberich-Nürnberg folgende
Resolution einstimmig angenommen : 1. Staat und Ge¬
meinden haben die Pflicht, für die Errichtung öffentlicher
höherer Mädchenschulen zu sorgen, die den sechsklassigen
höheren Knabenschulen gleichwertig sind und mit denen
in beruflicher Hinsicht die gleichen Berechtigungen ver¬
knüpft werden können. 2. Den Mädchen, die Universi-

romanischen Türmchen plumpe gotische Kreuzblumen
ans braunbemaltem Blech aussetzten, wird in nächster
Zeit vom Erdboden verschwinden, um einem größeren
Neubau Platz zu wachen. Da dürste manches schöne
Werkstück aus alter Zeit untcrgehen.

Aber noch einem anderen Wunsche sei Ausdruck ge¬
geben. In den übrigen Räumen des Brömserhofes sind
Schulklassen nntergebracht . Mit befremdender Pietät¬
losigkeit werden gegenwärtig die Räume umgestaltet. Die
Klassen werden mit einer stupiden grünen Ölfarbe ge¬
strichen; ebenso verfährt man in den Fluren . Nirgends,
aber auch nirgends , weder eine kleine farbige Erinne¬
rung an die alte Pracht der dicht danebenliegenden
Brömserräume noch an die modernen Forderungen , rn
die Schulen, in das Leben des Kindes mehr Kunst hin¬
einzutragen . Weiß man in Rüdesheim gar nichts davon,
wie man in Düsseldorf, in Wiesbaden Schnlräume zu
schmücken versteht? Hat man in Rüdesheim nicht einmal
die Mittel zu einem einfachen bunten Blumenfries an
den Stubendecken im Stadtsäckel? Wenn nran in Rüdes¬
heim stolz aus seine beiden Brömserzimmer ist, so darf
doch nicht übersehen werden, daß das Anrecht aus solchen
Stolz arg herabgemindert wird durch die Pietätlosigkeit,
ja Kunstfeindlichkeit, die im übrigen Brömserhvs walten.

, A. M.

Aus Kunst und Leben.
Moderner Dichter-Abend.

In den Kasinosaal hatte gestern Herr Otto
Ger lach , Rhetoriker an der Universität Breslau , zu
einem Modernen Dichter-Äbend gelad»p„ « ft dessen Pro¬
gramm Berse und Prosa »i « : jüngsten Dtchter-
generation standen ountester Auswahl waren die
Namen Leo Lenz,  Paul Rem er , Fulda , Omp-
teda , Lilien cron , Bahr , Gumppenberg
u. a. vertreten.

Ein einheitlicher innerer Leitgedanke fehlte dem
Programm . Gewählt war , was dem Vortragenden Ge¬
legenheit zu wirksamen pathetischen oder komischen
Effekten versprach. Erst jüngst hat Richard Demel in
einer Zeitschrift wieder klar und treffend öargelegt , daß
uns die Kunst der Rezitation , die eine ganz andere als
die des bühnenmäßigen Bortrags ist, fast ganz verloren
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tätsreife erlangen wollen, ist die Möglichkeit zu gewäh¬
ren, die Ziele der höheren Knabenschulen, ö. h. der Gym¬
nasien, Realgymnasien und Oberrealschulcn in einem
vollwertigen Bildungsgang zu erreichen. Jede Ein¬
schränkung dieser Ziele für die Mädchen ist als eine
schwere Gefahr für das Frauenstudium zu betrachten und
entschieden abzulehnen . 3. Die Versammlung begrüßt
es, daß auch in Bayern die ersten Schritte zur Neu¬
gestaltung der höheren Mädchenschule unternommen sind.
Sie sieht es jedoch als eine unerläßliche Bedingung für
die erfolgreiche Durchführung dieser Neugestaltung an,
Laß das Prinzip der öffentlichen, weltlichen Schule im
bayerischen Mädchenschulwesen stärker zur Geltung
kommt als bisher , und sie bedauert es deshalb außer-
ordentlich, daß die Regierung in den Kammerverhand¬
lungen vom 26. Mai diese Notwendigkeit nicht aner¬
kannt hat.

* Eisenbahn-Güterverkehr . Die amtliche „Berliner
Korrespondenz" schreibt: Die in der letzten Woche ein¬
getretene außergewöhnliche Berkehrssteigerung hat dem
Minister der öffentlichen Arbeiten Anlaß gegeben, Lrc
Kgl. Eisenbahndirektionen auf die ernsten, der Staats¬
eisenbahnverwaltung obliegenden Aufgaben, für eure
regelmäßige und pünktliche Bewältigung des Güterver¬
kehrs Sorge zu tragen , nochmals besonders hrnzuweisen.
Den berufenen Aufsichtsorganen ist es zur besonderen
Pflicht gemacht, die Beachtung öer Vorschrrften über dre
Benutzung und den schleunigen Umlauf der Guterwagen
unablässig zu überwachen und auf dre Regelmäßigkeit
des Rangiergeschäfts, sowie den regelmäßigen Gang der
Güterzüge mit allem Nachdruck hinzuwrrken.

* Der Fall Bachstein ist endgültig erledigt . Der
kommandierende General in Münster hat dem Ober¬
kriegsgericht schriftlich mitgeteilt , daß er al >̂ Gerichts¬
herr auf die nochmalige Einlegung der Revision im Pro¬
zeß Bachstein verzichtet.

* Die A«steöel«ugskoMmisston kaufte das Bohrwcrk
Gurtschin nebst Villa für 700 000 M . Der Besitzer hat es
für 400 000 M . von Polen gekauft. (Frkf . Ztg .)

* Aussperrung . Infolge Streiks der Verladearbeiter
wurde aeitern , so wird aus Eöln gemeldet, auf Grund
des Solidaritütsbeschlusses bei sämtlichen Schiffahrts¬
gesellschaften des Rheins der Betrieb eingestellt, die Ar¬
beiter wurden ausgesperrt.

* Die Bergarbeiterbewegung . Unter Hinweis auf die
geforderte Lohnerhöhung im Ruhrrevier setzt der christ¬
liche Bergarbeiterverein im Saarrevier eine gewaltige
Agitation in Szene , um in einer Massenpetition auch
kür die Saarvergleute eine Lohnerhöhung zu verlangen.
Ferner wird um Abstellung knappschaftlicherMißständc
ersucht und die Regierung gebeten, schleunigst Mittel
und Wege zur Beseitigung der drückenden Fleischnot
zu finden . _ „_ _

Dir Nsvoluimn in Rußland.
sick. Petersburg , 8. Oktober. Auf den Vizegouverneur

von Kasan Kobeko wurden heute von einem Unbekann¬
ten zwei Bomben geschleudert, deren eine den Vize-
gouverneur leicht verwundete . Der Täter ist entkommen.

lick. Petersburg . 8. Oktober. Aus _ dem Kreise
Buaulma , Gouvernement Samara , erhielt das Rote
Kreuz die Nachricht, daß die Not so groß fei, daß die
Bauernbevölkerung nur jeden zweiten Tag zu essen be¬
kommt, und zwar mit wertlosen Surrogaten gebackenes

^82 liberale Geistliche in Petersburg gründeten eine
Bruderschaft für kirchliche Erneuerung.

Fünfzig wegen politischer Vergehen zur Ver¬
bannung nach Sibirien verurteilte Personen erhielten
von Stolypin die Erlaubnis , nach dem Auslande zu

gegangen sei. Die Rezitatoren von heute, die fast alle
von Haus aus Schauspieler seien, verwandelten jedes
Gedicht in ein kleines Drama , das sie dann möglichst
„aufzuführen " versuchten. Das ist auch Herrn Otto
G e r t fl chs Art . Und da er über eine bewegliche, ge¬
schickt und effcktreich gehandhabte Sprechtechnik - er
nennt sich nicht umsonst „Rhetoriker " - unfeine ,n den
Äußerlichkeiten, im „Greifbaren sehr deutliche Charaktc-
risierungsgabe verfügt , so gab es viele „schlagende
Momente , die das Auditorium mit dem großen Verfall,
den es für solche Gaben immer übrig hat quittieren
konnte. Besonderes Glück Hatten da. Fuldas „Zensu/
alerte Sckiövsung", Omptedas „Der General erzählt ,
Börries Freiherrn von Münchhausens „Der Tvtspieler"
und Bahrs ,D?e schöne Frau ". Die Schattensetten dieser
Sckilaaerkunst waren die innere psychologische Unwahr-
gelt die vielen dieser „Effekte " auhaftete , wie z. B . der
rübrieliqe Ton des „Wieder ein Kreuzchen" in „Der
Genera ? erzählt", oder so arge Stillostgkeiten wie im
^otsvieler " das Singen des „Großer Gott wir loben
dkch" mitder begleitenden Klavierspielmimik der ^ inöe.

Die EinheitlichkeitUcr ^Fraucnbewcgung.
Auf der 7. Generalversammlung des Bundes dcut-

stber ^ rauenvcreine in Stürnberg sprach über diesesSie führte aus : Nachdem
ihre |va«.u4,|uw.iujL

chtiguiig7rwiesen hat , wird sie heute als eine ein-
eiche Kulturbewegung allgemein anerkannt . Man
b klar aeWorden, daß die Frauenbewegung an sich
^esiî abgeschlossenesGanze ist, sondern im Zu-
ronbana "sicht mit allen anderen Kulturproblemen
ibasiticker sozialer, politischer Natur. So erfreu-
es ist daß die Frauenfrage immer mehr in ihrer
n Bedeutung als Menschheitsfrage erkannt wird , so
", <. g-radc diese rapide Entwickelung auch nnerfreu-
°ErsLinungen gezeitigt und Gefahren herauf-
woren die nicht übersehen werden dürfen. Die

Auiaabe der Frauenbewegung ist die materielle

hts . Bor allen Dingen muß dm Frauenbewegung,au Lrrrith ît, utttcr ctuctt UmstätiöCit uti-
ngig blÄeu Hand in Hand mit der fortschrittlichen
mckelung der Frauenbewegung ging eine immer

reisen, unter der Bedingung , zwei Jahre Rußland fern
zu bleiben.

sick. Petersburg , 9. Oktober. In Sewastopol
wurde gegen den Kommandeur der dortigen Truppen,
Generalmajor Dumbaöse, eine Bombe  geschleudert,
durch die der General leicht verwundet wurde.

tick. Asch (Böhmen), 8. Oktober. Eine aus Irkutsk
hier eingetroffeue junge Dame, welche bei einem
dortigen Advokaten als Erzieherin angestellt war , er¬
zählt von furchtbaren Judenmassakers , deren Schauplay
Irkutsk und Tomsk gewesen. Am schrecklichsten seien
dieselben in Tomsk gewesen, wo 100 Juden , darunter
viele Frauen , in ein Fabrikgebäude eingesperrt wurden,
dann sei das Gebäude an allen Ecken angezünöet wor¬
den. Biele seien aus den Fenstern gesprungen, wurden
aber sofort niedergemehelt. Auch der große Basar in
Tomsk, in dem sich viele Juden befanden, sei niederge¬
brannt worden. In Irkutsk Hütte eine Militäremeute
stattgefunden, welche aber von regierungstreuen
Truppen niedergeschlagen wurde. 41 Rädelsführer,
darunter 6 Offiziere, seien sofort füsiliert worden.

tzck. Odessa, 8. Oktober. Der 14jährige Gymnasiast
Siwchitz. der einen Polizeiinspektor beleidigt hatte, ist
vom Generalgouverneur für die ganze Dauer des
Kriegszustandes aus Odessa ausgewiesen worden.

ück. Odessa, 9. Oktober. Der aus Petersburg hier
eingetroffeue Hauptpräsident des Bundes des russischen
Volkes, Dr . Dubrowin , und mit ihm öer bekannte
reaktionäre Rechtsanwalt Bulatzel entfalten hier eine
energische Agitation für die Dumawahlen.

wb. Helsingfors, 9. Oktober. Auf dem Kongreß der
Kadettenpartei kam es zu heftigen Erörterungen über
Len bereits mitgeteilten Resolutiousentwurf , durch
welchen öer Kongreß den Wiborger Aufruf gutheißt,
den gegenwärtigen Augenblick aber zur Durchführung
des passiven Widerstandes als nicht geeignet bezeichnet.
Bei der Erörterung traten zwei entgegengesetzte
Meinungen zutage: der einen Richtung, welche für die
Resolution eintritt , gehören an der Zentralausschuß
und die Hauptführer derParte 'i, Miljukow , Dolgoruckow,
Hessen, Struwe und Reöitscheff, während die andere, die
Resolution bekämpfende Richtung sich hauptsächlich aus
Provinzdelegierten zusammensetzt. Die Wlehnung
der Resolution müßte den Rücktritt des gesamten
Zentralausschusses zur Folge haben. Unter den letzteren
Delegierten befindet sich Fürst Lwow.

Der Generalgouverneur forderte den Senat auf,
über den Zweck und die Tätigkeit der geheimen Organt-
sation „Woima" (auf deutsch „Kraft") Untersuchung an-
znstellen: falls die Bestrebungen der „Woima" ungesetz¬
lich seien, so müsse man sie wie die Rote Garde auflöscn.
der letzte entdeckte Waffentransport sei offenbar für
diese Organisation bestimmt gewesen.

Gsterveich-Imgamr.
Erzherzog Otto ist infolge Erkältung auf einem

Spazierritt an Lungenentzündung schwer erkrankt. Sein
Zustand gibt zu Besorgnissen Anlaß.

j -tfsrokmsJj.
Die französische Budgetkommission,

die während der Vakanz täglich unter Vorsitz des ehe¬
maligen Kriegsministers Berteaux zusammentritt , wird
binnen 10 Tage das Kriegs -, Marine -, Unterrichts-
Budget und das Finanzgesetz absolvieren . Eine Reihe
sozialer Vorlagen ist bereits beendet. Die Kommission
steht im Rufe der Sparsamkeit , und sie hat auch schon
brav an allerhand Posten gestrichen, wovon auf die ein¬
zelnen Ressorts fallen: Ministerium der Finanzen

feinere und schärfere Spezialisierung in getrennte Ar¬
beitsgebiete. Daraus ergibt sich nur zu leicht, daß die
einzelne Arbeiterin , je eifriger sie sich ihrem Spezial¬
gebiet widmet, das Bewußtsein des Zusammenhangs der
Bewegung leicht verliert . Bei näherer Prüfung der so¬
genannten „verschiedenen Richtungen" innerhalb der
Frauenbewegung , muß man schließlich doch zu öer Über¬
zeugung gelangen, daß es sich lediglich um Unterschiede
öer Taktik und des Tempos handelt , um verschiedene
Ausgangspunkte , nicht Ziele . Von welchen Gesichts-
vunkten immer man auch die Frauenbewegung betrachten
möge in der Fülle der Erscheinungen, in der ungeheuren
Mannigfaltigkeit der Bestrebungen und Forderungen
läßt sich überall ,als einheitlicher Grundgedanke die Er¬
kenntnis vom Selbstzweck und vom Recht der Persönlich¬
keit öer Frau und die daraus resultierende Einheitlich¬
keit auch in den Zielen der Frauenbewegung Nachweisen.
Auf der Grundlage dieses Gemeinsamen, des einheit¬
lichen Prinzips , ist öer Bund seit 12 Jahren zu einem
großen nationalen Ganzen geeint : auf dieser Grundlage
ha' der Bund seither unzählige Male Gelegenheit ge¬
habt als geschlossene Einheit zu allen das Leben der
Gesamtheit und das Frauenleben betreffenden Fragen
Stellung zu nehmen. Der Bund deutscher Frauenvereinc
ist in seiner Zusammensetzung und in seiner Wirksamkeit
die lebendige Verkörperung der Einheitlichkeit aller
Fraucnbestrebungen geworden.

* Der Kampf um ein Jngendwcrk Gerhart Haupt-
MtattnS „Im Jahre 1888 ließ Gerhart Hauptmann eine
kleine Sammlung von Gedichten drucken, die er „Das
bunte Buch" benannte , und die in einem als Berlagsort
r„r. nnwabricheinlichen Städtchen des Odenwaldes ans
<rjcht treten sollte. Als der Schriftsatz eben beendigt, aber
das Druckpapier noch nicht angeschafft war , geriet, wie
die Rat -Ztg." schreibt, öer Verleger in Konkurs , und
der Dichter erhielt von ihm nur eine lose Zusammen-
heftung der R -visionsbogen auf ganz schlechtem Papier.
Über diesen Mihhelligkeitcn verlor er alle Lust an dem
kleinen FJorkchen und ließ den Schriftsatz ungenutzt
wieder auseinander nehmen. Nur in wenigen, ganz be¬
hutsamen Freundeshänden werden die vergilbten
Blatter dieses „bunten Buchs" geheninnsvoll ausbe¬
wahrt Manches allzu weichlich, allzu tränenseltg ge¬
ratene Gedicht verdient sein Schicksal, vom eigenen Autor

2 270 000 Frank , der Justiz 642 000 Frank , der Äußeren
Angelegenheiten 3 WO 000 Frank , des Innern 1350  000
Frank , des Handels 1300 000 Frank , der Kolonren
852 000 Frank , des Ackerbaues 863 000 Frank , der Öffent¬
lichen Arbeiten 73 000 Frank , der Post 7 720 000 Frank.
Das sind rund 18 000 000 Frank Abstriche, von denen
die Post am meisten betroffen wird , wohl weil sich heraus¬
gestellt hat , daß sich die anfängliche Minder -Einnahme
infolge des 2-Sous -Briefes ins Gegenteil verwandelt
hat. Außerdem kommen der Kommission zugute die Er¬
sparnisse des Vorjahres , die in Höhe von 320 000 Frank
bei öer Eisenbahn, Nationalöruckerei und der Spar¬
kasse gemacht sind. . „r , ,

Der Lanöwirtschaftsminister hielt rn Auch eine
Rede, in der er die Einführung der Einkommensteuer
lebhaft befürwortete.

Einer Ausstellung der Präfektur zufolge waren
aestern in. Paris von 2157 Bäckerläden nur 123 geöffnet.

Les „Blens" et los „.Toyeux", die „Blauen " und die
„Lustigen", haben in Paris am Sonntag viel .Aufsehens
gemacht. Das sind die „Eingezogenen" zum Militär,
von der Reserve, die mau die Blauen nennt , und die
Joyeux sind die Rekruten , die besonders, wenn sie nach
Algier gehen, immer viel Lärm machen. Der Trubel
war aber diesmal größer , weil das Gesetz vom neuesten
Datum in Kraft tritt , wonach jetzt auch die, welche nicht
ausgebildet wurden , in Stärke von 80 000 Mann eulge-
zogeu werden. Diese Bleus waren auch nicht wenig
joyeux. Doch hörte man auch die InternationaleI

Medrvlarrdr.
Der Minister öer Auswärtigen Angelegenheiten Hat

seinen Antrag , einen außergewöhnlichen . Kredit von
75 000 Gulden zum Empfang der zweiten Haager
Friedenskonferenz zu bewilligen, zurückgezogen.

Wie das „Handelsblatt " meldet, ist eine starke Mög¬
lichkeit vorhanden , daß die zweite Friedenskonferenz
rm Haag doch noch zu Beginn des nächsten Sommers
zusammeukommt. Die Mitglieder der Konferenz wer¬
den daun noch der Grundsteinlegung zum Frredens-
palast beiwohnen. Über das Programm der Konferenz
und die Beteiligung öer einzelnen Mächte werden
immer noch zwischen den Kabinetten Verhandlungen
geführt. Irgendwelche Einwendungen gegen die Kon¬
ferenz selbst wurden von keiner Macht geäußert.

Spanien.
Zum spanischen Kirchenstreit schreibt uns unser

^ .-Korrespondent aus Rom:  Die spanische Partei , die
bekanntlich aus dem Kardinal Merry del Val und
Vives di Tuto besteht, hatte große Zuversicht, daß der
neue spanische Minister beim Heiligen Stuhle eine
Reihe „konzilianter Vorschläge" mitbringen solle. Die
Nachrichten im Quiriual aber lauten dahin , daß er nur
die Forderung einer Durchsicht des Konkordats zu stellen
hat, wie sie vor 2 Jahren auch bewilligt wurde . Inter¬
essant ist im „spanischen Lager", daß Vives di Tuto ein
Karlist — seinem Alter nach das Natürliche —, Merry del
Val ein Alfonist — er zählt 34 Sommer — ist, und daß
der Papst Pius X., wie es sich dem Träger der Tradition
von selbst versteht, auch Karlist ist.

Srrlaarien.
Es verlautet , die bulgarische Heeresverwaltung be¬

absichtige für das nächste Jahre eine Erhöhung des
stehenden Heeres um 10 Regimenter . Zu diesem Zwecke
sollen in dem nächstjährigen Budget des Kriegsministe-
riums etwa 10 Millionen Frank mehr eingestellt werden.

Kreta.
„Auf den abgesügteu Ast gesetzt" ist Zaimis , der

Lückenbüßer für den „Schorschel", wie die Weaner den
abgegangeuen Gouverneur von Kreta nennen.

totgedrückt zu werden, anderes wird wieder aufleben . . ",
so schreibt Paul SchleutHer in seiner Hauptmann -Bio-
graphie über das Jugendwerk des Dichters, das im
rosafarbenen Originalumschlag , „Beerfelden 1888", den
Titelausdruck trägt : „Das bunte Buch", Gedichte, Sagen
und Märchen", und jetzt bei der Perlschen Bücher¬
auktion in Berlin ein gewaltiges hin und her des
Bietens verursachte. Der Kampf um das seltene Buch
entwickelte eine geradezu dramatische Spannung , da die
betreffende Nummer in der Reihenfolge des Kataloges
zunächst nicht zum Ansgebot gelangte, weil, wie der
Auktionator mitteilte , ein Interessent dafür erst später
käme. Nach längerem Ringen zwischen zwei Berliner
jüngeren Privatsammlern ging das Bändchen schließlich
für 290 M. au Herrn Wallich über.

* Der letzte päpstliche Generalissimus , der, wie ge¬
meldet, in Spoleto verstorbene greise Graf Adolfo
Pianciani , war , wie Hans Barth dem „B . T." schreibt,
seltsamerweise ein Bruder des großen Antiklerikalen
und Papstfeindes , des ersten Bürgermeisters des be¬
ireiten Roms , Grafen Luigi Pianciani ! Während der
letztere das Papsttum in Wort und Schrift bekämpfte (er
blutete bei Mentana und schrieb ein geradezu klassisches
Werk über das päpstliche Rom), verwaltete Adolfo das
Amt eines päpstlichen Kriegsmiuisters und Heerführers.
Freilich bestand dieses Amt eigentlich nur im gelegent¬
lichen Anziehen einer phantastischen Uniform mit
tausend Troddeln , Quasten , Aufschlägen usw. und im
Anschnallen eines Schleppsäbels, der für den Riesen
Goliath zu mächtig gewesen wäre . Im übrigen war Graf
Adolfo klerikaler Gemeinöcrat und verstand sich mit
seinem Bruder Luigi — der nebenbei Großwüröen-
trägcr des Freimaurerordens war — vortrefflich.

Krwxe MLteilrmgen.
Drahtlose Telegraphie Bingen - Darmstadt . Das

Rheinische Technikum wird in Bingen eine Station für
drahtlose Telegraphie schassen, die zunächst mit der in
Darmstadt an der Technischen Hochschule bestehenden
Station arbeiten wird.

Das Crispi -Denkmal, das die Stadt Palermo für
den Crispi -Platz in Dresden -Löbtau gestiftet hat uuo
dessen Aufstellung jetzt erfolgt, soll am 2. November
enthüllt werden.
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Er hat noch nichts Wesentliches von Einfluß ausüben
können, wie uns aus Rom mitgeteilt wird : der Jnsur-
gcntentrupp Halikiano , ein Ort in der Nähe Kaneas,
wächst täglich, und unter den „Angeworbenen" befindet
sich der ehemalige Minister Georg Aristides Kriaris,
sollte der Reise-Prinz nichts davon wissen? — auch ist
bei Selinus eine Bande unter dem Abgeordneten a. D.
Zymbrakokis vereint , und den gleichfalls Minister a. D.
Kunduros des Prinzen läßt Zatmis beobachten, da er
im Verdacht steht, das Gesamtkommando übernehmen zu
wollen.

Marokko.
In Marokko ist der Sahara -Zauberer Mac-Lain auf

Befehl des Sultans , so behauptet die „Times ", mit
königlichen Ehren in Marakesch empfangen worden . Alle
Würdenträger gingen ihm vor das Stadttor entgegen.
Seine Parteigänger amüsieren sich sehr, und da sie den
persönlichen Schutz des Sultans genießen, attackieren sie
die Europäer in der .Umgegend. Dem Sultan muß be¬
merkbar gemacht werden, daß diese Leute die Unord¬
nung in Casablanca verschuldet haben.

Anhänger des Scheriffs Ma -el-ain haben sich nt
Marakesch Angriffe auf Deutsche zuschulden kommen
lassen, über die die Lokalpresse in Tanger ausführlich
berichtet. Zunächst wurde der Vertreter eines hervor¬
ragenden deutschen Handelshauses angegriffen , indem
'man ihn vor der Moschee vom Pferde zerrte und ihn
zwang, eine Strecke barfuß zu gehen. Gleichzeitig wurde
sein Diener durch Messerstiche verwundet . Als der
deutsche Konsularagent sich zur Beschwerdeführung zum
Gouverneur begab, weigerte dieser sich ihn zu empfangen,
da der Sultan Befehl erteilt habe, Ma -el-ains Leute in
der Stadt vollkommen frei handeln zu lassen. Darauf¬
hin griff eine Anzahl Fanatiker den Konsularagenten
vor der Tür des Gouverneurhauses tätlich an und
führte Schläge nach seinem Kopfe. Seither haben sich tu
Befolgung der Befehle des Sultans alle Beamte , ein¬
schließlich des Gouverneurs , Ma -el-ain zur Verfügung
gestellt.

Vereinigte Ktnaten.
' „Die Gefräßigkeit " derMilliardäre

chat, so schreibt uns unser Newyorker Il -Korrespondent,
den neuen Grimm des Präsidenten Roosevelt erregt . Er
ist ja schon mehrfach gegen die Truste vorgegangen , zu¬
letzt gegen den frommen Öl-Rockeseller, dem die gröb¬
lichsten Durchstechereienmit der Bahn nachgewiefen sind,
födann gegen das Stahl -Monopol , und jetzt ist es der
„Getreide-Corner ", der am liebsten die Welt monopoli¬
sieren möchte. Schon einmal im Jahre 1898, während des
spanischen Krieges , hat ein gewisser Leiter, der übrigens
der Schwiegervater von dem verflossenen Vize-König
Curzon war , dessen Frau inzwischen gerade das Zeitliche
gesegnet hat , die Sache mit Brot versucht, so daß in Mai¬
land eine Hungersnot ausbrach und die Brotpreise auch
Uit England anzogen. Jetzt ist das nicht bloß so ein
Milliardär , sondern sie sind in schönster Einigkeit zum
(Trust vereint , und da Rußland zurzeit nicht in der
'Lage ist, seine Übermacht in Korn-Produktion zn be-
tätiaen , da in Ost-Indien die Ernte verdorben ist, könnte
Ueicht wieder ein solches Unglück hereinbrechen. Aber
der „Teddy", der selber kein „armer Schlucker" ist, hat
diese Leute im Magen , die nicht satt werden, und da sie
ihn nicht schonen, hat er ihnen die „Boracity ", die Freß¬
gier eines Tigers , vorgeworfen . Eine Enquete ist einge¬
leitet , um diese Brotverteurer ebenso wie die Öl- und
Eifenbahnwucherer anzufassen.

Aus Stadt mrd' Land.
Wiesbaden,  9 . Oktober.

— Personal-Nachrichten. Baron v.  Gleichen,  ein,Ur¬
enkel Schillers , kommt, aus einer Vortragsreise begriswn,
beute abend hier im „Park -Hotel" an . — Regierung-
refeteitbat Dr * üir .. C z eh aus SBicSbaben I)at btc "jiDCitc
Staatsprüfung für den höheren Verwaltungsdienst bestanden.

— Im Verein der Kanflente und Industriellen hielt
gestern abend Professor Deckert-Frankfurt a. M. einen
Lichtbildervortrag über das Thema : „Die wirtschafts-
geographifche Ausrüstung der nordamerikanischen Union
im Wettbewerb mit den europäischen Nationen ". Leider
blieb der Redner vieles schuldig, was nach dem Thema
zu erwarten war . Die ungeheuer zahlreiche und doch
nur wenig originelle Lichtbilderreihe war zudem schlecht
gruppiert . Im Verein mit dem bis 11_Uhr sich hin¬
ziehenden Vortrag war sie ein Fehlgriff , den man in
einem kaufmännischen Verein , wo jedem Mitglied Zeit
Geld ist, um so mehr bedauern muß. A. M.

— Sterbekassenwcsen. Die Vertragsangelegenheit
der Handwerk er - Ster belasse in Frank¬
furt  a . M. hat nunmehr ihre endgültige und befriedi¬
gende Erledigung gefunden. Die etwa 2800 Mitglieder
zählende Kasse mit einem angesammelten Vermögen von
annähernd 200 000 M., ist, nachdem die König!. Regierung
zu Wiesbaden, sowie das Kaiser!. Aussichtsamt in Berlin
ihre Genehmigung erteilt haben, vollständig an die Ver¬
sicherungsbank „Arminia " in München übergegangen.
Da letztere mit ihrem gesamten Vermögen in Höhe von
32 Millionen Mark sür die Einhaltung aller übernom¬
menen Verpflichtungen Haftet, so ist jedem Mitgliede die
ihm bestimmte Sterbefumme von 800 M. sicher gewähr¬
leistet. Auch in sonstiger*Beziehung sind die Interessen
der Mitglieder gnt gewahrt.

— Stenographisches. Der Mitteldeutsche Stenogra-
phknbund Stolze -Schrey hielt am 6. und 7. Oktober in
Darmstadt  seine 20. Jahreshauptversammlung ab.
In der sehr zahlreich besuchten Festversammlung am 7.
stellte der Vorsitzende, Herr Hauptlchrer Fenncr -Mar-
burg , fest, daß die Mitgliederzahl des Bundes die cr-
frenliche Höhe von 2400 erreicht Hat, während er mit
700 seine Tätigkeit begann. Sein Arbeitsgebiet liegt auf
öer Grenze zwischen Nord- und Südöentfchland, wo die
Gegensätze zwischen den beiden Hauptsystemen Gabels-
beracr und Stolze -Schrey sich seit jeher besonders stark
aeltend gemacht haben. Der non Herrn Studienrat Dr.
Amsel-Bensberg gehaltene Festvortrag hielt die Zu¬
hörer von Anfang bis Ende in Soannung und die in¬

teressanten Ausführungen fanden den lebhaftesten Bei¬
fall. Der Redner sprach über „Anfang und Ende des
stenographischenParteikampfes ", und er behandelte sein
Thema nicht vom Parteistandpünktc aus , sondern legte
den anwesenden Stenographen eindringend die
Mahnung aus Herz, die Rücksicht auf die lernende
Jugend irr den Vordergrund zu stellen und die oft mit
unwürdigen Mitteln geführten Parteikümpfe zurück¬
treten zu lassen. Eine Einigung zwischen ihnen und da¬
mit die Schaffung einer einheitlichen Kurzschrift für ganz
Deutschland sei nur möglich, wenn eine vollkommene
Sinnesänderung eintrete und die Kurzschrift nicht mehr
im wesentlichen als Parteisache angesehen werde. Die
Männer , die eine zu diesem Zwecke zu berufende Kom¬
mission bildeten, müßten die Rücksicht aus Einfachheit
und Konsequenz in den Vordergrund stellen gegenüber
der Forderung der Kürze, weil der Schule nur ein
System geboten werden dürste, welches sich von den ein¬
fachen Grundlagen der Kurrentschrift nicht gar zu weit
entfernt . Bei dem wie alljährlich abgehaltenen Wctt-
schreiben wurde bis zu einer Geschwindigkeit von 300
Silben geschrieben und ganz vorzügliche Arbeiten waren
in Konkurrenz. Im übrigen wurden ans der Versamm¬
lung innere geschäftliche Angelegenheiten behandelt.

— Schadenersatzpflicht des Kommnnalvcrbandeö . Der
Zigarrenarbeiter Stahl  aus N. ist am 16. Dezember
1902 zwischen 8 und 9 Uhr abends von seiner Arbeits¬
stelle in Dillenbnrg  nach Hause gegangen: der Weg
von D . nach N. führt dicht an dem Ufer der Dill hin,
welche am fraglichen Abend infolge orkanartigen
Sturmes hohen Wellengang hatte : außerdem war heftiges
Schneetreiben, so daß ein Fußgänger kaum gegen den
Sturm ankämpfen konnte. Der fragliche Weg war nun
stellenweise durch Basaltblöcke, welche unter sich mit
Eisenstangen verbunden waren , gegen den Fluß zn ge¬
schützt: tn der Nähe des Tannenbergs aber standen nur
die Steinblöcke und zwischen diesen einiges Buschwerk.
An dieser Stelle brach sich der Orkan und infolge des
Schneetreibens sowie der Dunkelheit verfehlte Stahl
den Pfad und fiel in die reißende Dill . Für den Tod
ihrSs Ehemannes machte nun die Witwe Stahl den
K o m m u n a l v e r b a n d Wiesbaden  haftbar , in¬
dem sie geltend macht, daß der Verband für die öffent¬
liche Sicherheit aufzukommen habe: derartig gefährliche
Passagen müßten abgesperrt sein, wie es an den anderen,
minder gefährlichen Stellen schon geschehen sei. In
erster Instanz hat das Landgericht Limburg entschieden
und den Anspruch für gerechtfertigt erkannt , denn der
Kommunalverband habe für den Unterhalt der Straßen
zu sorgen und den Passanten ein ungefährdetes Begehen
der öffentlichen Straßen , soweit es bei ordnungsgemäßer
Sorgfalt überhaupt möglich ist, zu gewährleisten. Der
Verband macht geltend, daß man einen so langen Weg
nicht in der gewünschten Weise sichern könne: der Stürm
und das Schneegestöber seien elementare Ein¬
wirkungen,  die nicht im voraus in Rechnung ge¬
zogen werden könnten . Zuletzt treffe den Ertrunkenen
eigenes Verschulden, da er bei einem so außergewöhn¬
lich heftigen Orkan und Schneetreiben im Dunkel der
Nacht diesen gefährlichen Weg, ohne für Licht zu sorgen,
gegangen sei. Das Gericht ist aber der Ansicht, daß der
Verband auch mit derartigen Möglichkeiten rechnen
mutzte und auch nach erfolgtem Unglück die erforder¬
lichen Maßnahmen getroffen habet beim Fehlen einer
sicheren Schutzvorrichtung wäre an dieser Stelle schon
durch das nächtliche Dunkel allein die Möglichkeit des
Absturzes in den Fluß gegeben gewesen. Nunmehr
legte der Kommunalverband Berufung beim Obcrlandes-
gericht Frankfurt a. M . ein, die Berufung wurde jedoch
zurückgewiesen: endlich rief er die höchste Instanz , das
Reichsgericht,  an , welches jedoch, wie uns aus
Leipzig berichtet wird , auf kostenpflichtige Verwersung
der Revision erkannte . Somit ist der Kommnnalverband
endgültig zum Schadenersatz verurteilt worden.

— Ein Veteran gestorben. In Ostrich ist im Alter
von 82 Jahren ein alter Schifferkämpe, der Schiffer
G ö d d e r t , gestorben. Der Alte, am Rhein eine be¬
kannte Persönlichkeit, hat in den Sturm - und Drang¬
jahren 1848/49 bei den Kämpfen der Schleswig-Hol¬
steiner gegen die Dänen mitgefochten, und zwar als
wackerer Artillerist . Die Nassauer waren damals mit
ihren Strandbatterien den Schleswig-Holsteinern zu
Hilfe geeilt, und unter denen, die diese Stranübattericn
bei Eckernfürde bedienten, war auch Göddert. Er rühmte
sich so manchesmal der Tätigkeit der Nassauer im fernen
Schleswig, wo unter ihrem Feuer das dänische Kriegs¬
schiff„Christian VIII ." in die Luft ging und eiü anderes
Kriegsschiff der Dänen sich ergeben mußte. Er hatte
manche Freuden und Leiden in dem langwierigen Kriege
mitgemacht. *

O. Vielbeschäftigte Justiz . Vor der Zivilprozeß -Ab¬
teilung 4 des König!. Amtsgerichts Hier standen heute
nicht weniger als 120 Termine  an . Däs Verzeich¬
nis der zu verhandelnden Sachen war fast 2 Meter lang
und reichte von dem Anschlagebrett bis zum Fußboden.
Es ist dies jedenfalls etwas viel für eine Sitzung , diese
Tatsache zeigt aber einerseits , daß Richter und Beamte
in hohem Grade in Anspruch genommen sind, anderer¬
seits eine größere Arbeitsteilung im Interesse einer
rascheren Erledigung der einzelnen Prozesse durchaus
geboten erscheint.

— Wer ist als Arbeiter im Sinne des Gcwerbc-
«nfallversichernngsgesetzes anznsehe»? Ein Ackerer zu
Gießen ist einem Maurermeister daselbst auf dessen Er¬
suchen bei Abbruch eines Baugerüstes behilflich gewesen.
Er ist dabei gestürzt und machte den Maurermeister , dem
er die Schuld an dem Unfall beimißt, für die Folgen des¬
selben aus dem Klagewege verantwortlich . Beklagter
machte neben anderen hier nicht interessierenden tatsäch¬
lichen Einwendungen geltend, daß Kläger nach 8 138 des
Gewerbennsallvertichernngsgesetzes mit seinen An¬
sprüchen gegen ihn, den Beklagten, ausgeschlossen sei, und
er dieselben lediglich gegen die Berufsgenossenschaft gel¬
tend machen könne. In wesentlicher Übereinstimmung
mit dem Landgericht erkannte das Oberlanöesgericht den
Klageanspruch dem Grunde nach als gerechtfertigt an.
Das Oberlandesgericht führt in der Urteilsbegründung

aus : Nach § 135 des Gewerbeunfallversicherungsgcsetzes
wäre Kläger mit seinen Ansprüchen gegen den Beklagten
ausgeschlossen, wenn er zur Zeit des Unfalles als Ar¬
beiter des letzteren tätig gewesen wäre. Das ist indessen
nicht der Fall . Zwar würde der Umstand, daß der Klüger
nur zu einer vorübergehenden Hilfeleistung im Betriebe
des Beklagten tätig gewesen ist, der Bewertung seiner!
Tätigkeit als Arbeiter nicht entgegenstehen. Aber
Arbeiter gilt nicht schon derjenige, der eine Tätigkett,!
wie sie Arbeiter zu leisten pflegen, sür einen dritten
übernimmt , sondern nur derjenige, der außerdem für
die Dauer seiner Tätigkeit diesem dritten gegenüber sich
seiner Selbständigkeit begibt und damit zn dem dritten
als seinem Arbeitgeber in das abhängige Verhältnis
eins Arbeiters tritt . Entscheidend ist hiernach das Vor¬
handensein einer persönlichen Abhängigkeit des Ar¬
beitenden von dem Betriebsunternehmer , seiner Unter¬
ordnung unter Lessen ausgesprochenen oder vermutlichen
Willen Dieses entscheidendeMerkmal trifft aus die
Tätigkeit des Klägers nicht zu. Abgesehen von anderen
Tatumständen spricht schon der Umstand, daß Kläger im
übrigen Leben wirtschaftlich keineswegs einem Arbeiter
gleichsteht, vielmehr in seiner sonstigen Lebensstellung
völlig unabhängig und selbständig ist, dagegen, daß er
mit seiner gelegentlichen und ganz vorübergehenden
Hilfeleistung die Rolle eines Arbeiters übernommen hat.

** Eisenbahnverkehr. Es sei nochmals daraus hin ge¬
wiesen, daß die Ausgabe der Fahrkarten für die Eisen¬
bahnstrecke WicAbadcn-RÄdesheim-Lahnstcin-CoHlcnz-
Cöln jetzt im Vorhose des Tauyusbahnhofs stattfindet,
wo nunmehr auch die Gepäckabfertigung für dieselbe
Route erfolgt. Für die Fahrkarten -Ausgabe ist ein zier¬
liches Holzhäuschen geschaffen worden, der Gepäckab¬
fertigung dienen zwei einfacher gehaltene Hallen gleicher
Art.

— Zweimal Revision eingelegt hat der Fuhrknecht
Erbe  von hier , der vor der Strafkammer  wegen
Diebstahls eines Sackes Kartoffeln verurteilt worden
war . Das erstemal hatte das Reichsgericht das erst¬
instanzliche Urteil wegen nicht genügender Feststellung
des vollendeten Diebstahls aufgehoben und die Sache
zur abermaligen Entscheidung an die Vorinstanz zurück-
verwiesen. . In der zweiten Hauptverhandlung vor der
Strafkammer wurde das Versäumte nachgeholt und Erbe
zu 4 Monaten Gefängnis verurteilt . Der Angeklagte
hatte den Sack Kartoffeln nach den Feststellungen des Ge¬
richts erster Instanz auf dem Güterboden des Bahnhofes
entwendet, als er einem bekannten Fuhrknecht eine Sen¬
dung Kartoffeln ausladen half. Er machte in seiner,
Revision geltend, daß cs sich bei dem Wegbringen eines
nicht zu der von seinem Bekannten abzufahrcnüen
Ladung gehörenden Sackes lediglich um einen Irrtum
gehandelt habes auch sei der Sack nicht aus dem Gewahr¬
sam der Güterboüenverwaltüng gekommen. Wie früher,
so bemängelte auch diesmal der Angeklagte ungenügende
Feststellung des vollendeten Diebstahls und der Absicht
rechtswidriger Zueignung . Das Reichsgericht ver¬
warf  die Revision.

-- Obst'weise. Auch in Limburg wurde in diesen
Tagen auf Veranlassung des dortigen Obstbankreis¬
lehrers ein Obstmarkt abgchalten , auf dem sehr schönes
Obst aus der Gegend von Mensfelden aufgefahren war.
Der Zentner Tafeläpfcl wurde, je nach der Sorte , mit
16 bis 21 M. bezahlt. DaS vorhandene Obst war rasch
verkauft. Zwctschen gibt es hierzulande sehr wenig, die¬
selben werden aber aus anderen Gegenden zu uns ge¬
bracht und das Pfund zn 3 bis 4 Pf . verkauft. Birnen
kosten in der hiesigen Gegend bis 16 M. der Zentner.

— Fachkursus für Gärtner . In der Gewerbeschule
findet nach mehrjähriger Unterbrechung in diesem Win¬
ter wieder ein Fachkurfus für Gärtner statt, der Montag,
den 15. Oktober, beginnt und bei wöchentlich dreimaligem
Unterricht (Montags , Mittwochs und Donnerstags,
abends 8 bis 10 Uhr) bis Anfang Februar dauert . Das
Schulgeld beträgt 5 M. Lehrer ist Herr Gartenarchitekt
C. Reinhardt.  Anmeldungen sind im Bureau der
Gewerbeschule, Zimmer 11, zu bewirken.

— Schulnachrichten. Oberlehrer S t e f f l e r in
Seesen am Harz ist mit dem 1. April 1907 an Stelle des
Oberlehrers Nauhaus an die LanSwirtschaftsschuleWeil-
burg berufen worden . — Sein 25jähriges Dienstjubiläum
feiert am 15. ö. M. Lehrer Bastian  in Nied.

— Kurhansball . Zum Besuche des morgen Mittwoch
im Knrhause stattfind enden Balles , für welchen Gcscll-
schaststoilette (Herren Frack oder dunkler Rock) vorge¬
schrieben ist, berechtigen Jahresfremdcnkarten und
Saisowkarten, sowie Abonnementskarten für Hiesige, für
Nichtinhaber solcher Karten beträgt der Eintrittspreis
3 Mark . Am Balltage gelöste Tageskarten berechtigen
zum Balle nicht, werden aber bei Lösung einer Ballkarte
zu 3 Mark in Zahlung genommen, und zwar auf eine
Karte nur eine Tageskarte . Sämtliche Karten sind beim
Eintritt vorznzeigcn.

— Die Seife wird noch teurer . Am Sonntag waren
die Scifenfabrikanten von Hessen, Lahn usw. in Gießen
versammelt, um zu beschließen, in Anbetracht der ge¬
stiegenen Preise für Rohmaterialien wiederum eine an¬
sehnliche Preissteigerung ihrer Produkte eintreten zu
lassen.

— Wo ist die Mutter? Mit der Bitte, ihr Kind sür
kurze Zeit in Verwahrung zn nehmen, kam ein Mädchen
zu einer Frau in Hattersheim . Diese schlug die Bitte
nicht ab, das Mädchen ging dann davon und hat sich nicht
wieder sehen lassen. Es nahm erst den Weg nach Edders¬
heim und ist von dort mit der Bahn gen Bsiê baden
weitergesahren. Die gittmniige Frau Hai oa^ 8 iNonaie
alte Kind vorläufig noch in Pflege behalten.

— Schreckliche Verletzung eines Rehbocks. Ein aus
einer Schlinge entkommener Rehbock verlor durch die
Gewalt seiner Befreiung fast den ganzen Rüssel, und so
verwundet wurde er oott dem Hund des Herrn Alphons
Meckel-Aßmannshausen im dortigen Wald gestellt und
durch einen gutgezielten Schuß niedergestreckt. Die Ver¬
letzungen an dem Tier müssen schon mehrere Tage zu¬
rückdatieren, das arme Wesen konnte sich durch den Ver¬
lust des Gebisses nur noch von Wässer ernähren.
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— Verband deutscher Bühnen -Jngenicure . Am 5.
und 6. ü. M. wurde in Wiesbaden der „Verband öenr-
icher Bühnen -Jngenieure und Bühnen -Technrker' ge-
gründet , der es sich znr Aufgabe macht, dar, bühnen¬
technische Fach mit allen Mitteln moderner Errungen¬
schaft zu fördern und aus den sich immer mehr rnnftllch
gestaltenden Bahnen zukünftig in mehr künstlerische zu
lenken. Weiter erstrebt der Verband die Heranbildung
junger Kräfte, die auf Grund künstlerischer Befähigung
und sachwissenschaftlicher Bildung geeignet sind, ric
artistisch-technische Leitung eines Theaters selbständig
und verantwortlich zu übernehmen . Durch Gründung
einer Fachzeitschrift soll den Mitgliedern Gelegenheit
gegeben werden, sich über die Fortschritte der einschlägi¬
gen Fachwissenschaften zu unterrichten und me Beziehun¬
gen unter sich selbst zu fordern und zu festigen, -rer
'Vorstand besteht zurzeit aus den technischen Vorständen
der Hoftheater Berlin , München, Stuttgart , Wies¬
baden  und des Wagner -Theaters zu Bayreuth , -rer
Sitz der Verbandes ist Wiesbaden und bie Leitung ruht
in den Händen des Ingenieurs und Oberinspektors
Schick.

- Botanische Exknrsion. Die Mitglieder der bo¬
tanischen Sektion des „Nassanischen Vereins für Natur¬
kunde" veranstalten morgen Mittwoch, den 1». Orte l er,
eine Exkursion über Schierstein nach Niederwalluf um
besichtigen dort die ausgedehnte Staudengartnerel von
Goos und Koenemann, wo Astern, Dahlien und Eanna,
sowie viele andere Herbstblumen in zahllosen Arten im
herrlichsten Blütenschmuck stehen. Die Teilnehmer
treffen sich Ecke Schiersteinerstraße-Kalser Friedrich-Ring
und treten 2^ Uhr den Marsch nach Schrcrsteii, und von
dort dem Rhein entlang nach Niederwalluf an . Mit¬
glieder, welche nur an der Besichtigung der Gartenan¬
lagen Teil nehmen wollen, können den Zug 4 Uhr 10
Min . ab Taunusbahnhof nach Niederwalluf benutzen
und am Bahnhof mit den Teilnehmern der Exkursion
zi>sannne„ treffen/ Die Mitglieder des Vereins und ihre
Damen werden zur regen Teilnahme eingeladen, auch
Gäste sind willkommen.

— Gelandet wurde aus dem Rhein bei Camp eine
weibliche Leiche. Dieselbe ist etwa 16 Jahre alt ; be¬
neidet war sie mit einer blauen Bluse , dnnkelgranem
Rock, blauem Unterrock, schwarzen Strümpfen und
schwarzen Schuhen. Die Leiche hat erst seit kurzer Zeit
im Wasser gelegen.

** Lebensmüde ans Liebeskummer Am Montag
wurde der 25 Jahre alte Reisende eines Weingeschasts
aiikolaus Kr e m e r ans Eltville schwerverletzt hierher
Ui das St Jos M -Hospital gebracht. Er hatte sich mit
einem Revolver zu erschießen gesucht Das Geschoß
tn-ona ihm in den Kopf, wirkte aber Nicht unmittelbar
tödlich. Über die Ursache der Tat verlautet , daß Kremer
am Sonntag seine Braut , eine Putzmacherin Elt¬
ville, mit einem anderen jungen Manne auf der Budcn-
heimer Kirchweihe augetroffen habe, und darüber derart
in Aufregung geraten sei, daß er in einem dortigen
Lokale Hand an sich legte. Wie wir Horen, befindet
Kremer sich verhältnismäßig gut. Heute morgen sollte
die Kugel, die im Kopfe sitzt, entfernt werden

- LiebeStragödic . In E af s e l versuchte der Kauf¬
mann Trespe seine frühere Braut , die Verkäuferin
Fräulein S ., durch Dolchstiche zu ermorden und erschoß
nl selbst Der 25jährige Trespe, der zuletzt in
ĉ nn Münden wohnte, war mit dem jungen Mädchen
Hann -blunoc , fetcte  auf Betreiben der Eltern

LK -vT r - °sp° entbrannte darüber
in Eifersucht und Rache und faßte daher schließlich den
'Man gemeinsam mit der Braut in den Tod zu gehen.
gs 8 äos Fräulein S . abends aus dem Geschäft nachAls . das FrauteiN ouf>  stellte es nochmals
Hause kam, «„ sKte es zur Wiederaufnahme des

fruyereu ^ . - morde, umschlang er das Mad-
energisch zur g ^ ^ Dolchstiche zu töten. Als
chen und vcrs f ' fr.-LfiMc Trespe und gab zwei Revol-
Len^ herbeieitten , buchtet̂ Tresp ^ n ^

;5S! e Die M-rletznugen der Braut sind nicht ge-
sahili -.g . - sj}0&? Am 10. Juli c. wurde

, °- f M̂echaniker ein Fahrrad , Marke Opel,
emem hiesigen N b den Umständen nach
Nummer 44150, verkauft, vo ^ ^ ^ känser irgendwo cr-
angenommcn ivi c, Eigentumsansprttchc

L !» « ■
macht werden.

* Zyklus-Konzerte der Kurverwaltung . Wir machen die
vorjährigen Abonnenten der Zyklus-Konzerte nochmals
darauf aufmerksam, daß ihre alten Plätze nur bis zum
18. Oktober d. I . reserviert bleiben können. . Ist bis dah' ii
keine Erneuerung des Abonnements erfolgt , so muh ailder-
weitig über die Plätze verfügt , werden. Auch dny-mgen
Interessenten , die beabsichtigen, ein neues Abonnement In
nehmen, werden gebeten, ihre Bestellungen recht balo rer
Kurkasse aufzugeben , da die Nachfrage nach guten Platzen
diesmal besonders lebhaft ist.

* Im Albert Schuncann-Theater in Frankfurt a. M.
hat das seit dem 1. d. M. zur Abspielung gelangende Pro¬
gramm einen großen nachhaltenden Erfolg erzielt , der sich
in den von Abend zu Aveiid steigernden Beifallsauhcruugen
zu erkennen gibt und das an Glanz und Reichhaltigkeit tennn
Wunsch übrig läßt . _

Geschäftliche Mitteilungen.
* Eine schöne Reklame macht zurzeit die uns bereüs

durch ihre originellen Ausstellungen bekannte Med-zimn-
Drogerie „Sanitas ". Mauritius,traße 8. Der Besitzer
hat einen Kognakbrunnen in seinem Erker angebracht, der
beständig den bekannten „Samtas -Mosel-Kognak aus 'peit.
Wie wir erfahren , wird Interessenten Gratlsproben vecao-
reicht, auch sind Probeflaschchen zu 50 Pf . so lange die . ws-
stellung dauert , zu haben, da der Kognak sonst nur in Bier¬
flaschen zu haben ist -_

— Bierstadt , 9. Oktober. Gestern abend fand im
Saalbau „Zum Taunus " die Monaksversammlung des
„Bürgervereins"  statt . Es wurde bedauert, daß
sich die Einreichung der Konzession zur Errichtung einer
elektrischen Bahn  W i e s b a d e n - B i e r stad  t
so sehr verzögert. Man wählte eine Kommission, die dar¬
auf hinarbeiten soll, daß die Konzession möglichst bald
erreicht wird Die Kommission wurde außerdem beauf¬
tragt bei der Stadt Wiesbaden um Schaffung besserer
Zustände auf den nach Bierstaöt führenden Wegen  ein-
zukvmmen; es wurde dabei besonders betont, daß der
von der Gärtnerei Weber heraufführende , viel benutzte
Weg abends beleuchtet und mit einem Trottoir versehen
werden müsse, welches auch bei schlechtem Wetter die Be¬
gebung des WegcS möglich mache. Bon Herrn Rent¬
meister Picht wurde mitgeteilt , daß das Gesuch um E r -
richtuug einer Apotheke  abschläglich beschieden
worden sei; cs soll noch einmal versucht werden, bei der
Regierung etwas in dieser sehr wichtigen Angelegenheit
zu erreichen — Die vom Kreis angestellten W c ge¬
märter  haben am 1. Oktober ihren Dienst angetreten.
Die Wartung der Chausseen wird nun jedenfalls eine
bessere werden, als sie seither war.

= Siegen , 8. Oktober. Auf Grube Eisenzecher Zug hex
erblobtette  cttt Dampfkessel.

Förderung und die Wasserhaltung sind außer Betrieb . Zwei
Mann sind verunglückt.

* Mainz . 9. Oktober. R h e i n p e g e l : 20 cm gegen
10 cm am gestrigen Vormittag.

Woche noch !lr, iUieffantcitcn gt,,Ien und so
stellnng.  Es ist eurer Ausstellung nicht besucht
können alle die,cnmen, w > ^ Institut mit geringen vn-
haben, sich den Gewiß in 4 ^ Keisc geht ins hecrliche
kosten verschaffen. Tm 1 Reichtum an Naturschön-
Throl  mit seinem uner ch ps D ß xyrol , die Schweiz und
beiten. Wie oft haben wi ü jeder dieser Serien wird
Italien bewundern durstn no ^ Aufnahmen zeigen uns
uns Neues geboten. Oe l g3oacn, Cortina , Zuel usw.
einen Teil der Arlbergbahn , fmi Perspektive und Farben-in wunderbar naturiicye . -pan
stimmung. , . mhilippsbergstraßc  von
i — Kleine Notizen. Dr > y gtceds Herstelliuig
der Oucrfeldstraße bis Ludwrgü ^  Arbeit für den Fuhrber-
^einer Gasleitung auf me höchste Auszeichnung, der
stehr polizeilich gesperrt . b Weltausstellung ‘Mau
protze Preis,  wurde den a«T̂ Nähmaschin  c n vom
fand 1906 ausgestellten Gr ' tzn ^^ für die Vorzug-
Preisgericht äucriamti f ' sGeneralvertretung tcr
ilichkeit der Grltzncr -Nahmascŷ Durlach , hierselbst Ellen-
Maschinenfabrrk GEdiiesbadencr Fußballklub Kicker s"bogengaste Uft " -Ler .w . heute Dienstag , den I . ,-r

fern; A ^ okal „Zum Lagerhaus " (Schier-abends 814 Uhr, tm -vereii »-„̂ utenverabsch,edung eia —
steinerstratzej stattftndenden Mittwoch, den 10. Ott ..
Die Her 1sar  m e e Vera s besondere Gedächtnisf eier
in ihrem Saale Norkst̂ e ^ Azarmee -Offiziere . Leutnant
für die Heimgegangenen • ejncn  Vortrag halten über

Aas ^ " ben nn̂ WZen ^ Frau ^Generalin Booth".

Theater - und Konzertnotrzen . ^
. Kurhaus Der sc  r t moS AK

Loch nuNm Frewm also nur bei geeigneter Witteru.ia it« ,

Zeugen vernommen wurden . Sie waren vorher beerbet
worden. Bei dieser Gelegenheit nun sollen sie sich mit
den Tatsachen insofern in Widerspruch gefetzt haben, âls
sic im Sinne der Denunziation aussagten mit dem Hin-
zufügen. es sei zwar dunkel gewesen, aber sie hätten alles
ganz genau gesehen. Die Aussage kam damals gleich dem
Vorsitzenden des Schöffengerichts verdächtig vor, und die
beiden Angeklagten wurden nicht nur sreigesprvchen, son^
dern es wurde auch wider die beiden Zeugen ein Straf¬
verfahren eingcleitet wegen wissentlichen Meineids
und wegen wissentlich falscher  A n schn l d i -
g n n g, zugleich wurden sic in Untersuchungshaft genom¬
men, aus welcher sie Heute oorgeführt sind. Sie ver¬
sichern übereinstimmend, nichts als die Wahrheit gesagt
zu haben,' die Mutter Ohly aber setzt sich dabei zu frühe¬
ren Aussagen in direkte Widersprüche. Was besonders
gegen die Angeklagten spricht, ist, daß sie auf die beiden
Beranzeigten , die sie im Verdacht hatten , den Peter Wil¬
helm Ohly wegen eines Haferdiebstahls zum Nachteil
der Gemeinde beim Bürgermeister angczeigt zu haben,
schlecht zu sprechen waren , und daß die erste Angeklagte
immer den Versuch gemacht haben soll, ihre Schwieger¬
tochter zur Abgabe eines ihre Angaben bestätigenden
Zeugnisses zu veranlassen, resp. daß sie bei dieser Ge¬
legenheit ausdrücklich zugegeben habe, es ser nichts ««
der Sache. — Auch einige Zeugen, welche an dem kriti¬
schen Abend mit im Bnllenstall waren , bekunden aus¬
drücklich die Unrichtigkeit der Ohlyschen Böhauptungen.
Es sind 17 Zeugen geladen.

* Die abgehackte Hand. Die Verhandlung im Pro¬
zeß des Arbeiters Biewalö in Breslau , dem beim Kra¬
wall am 19. April die Hand abgeschlagen wurde, gegen
die Stadtgemeinde Breslau ist jetzt auf den 27. Oktober
vor der fünften Zivilkammer des Breslauer Land-
gerichts anberaumt worden. Brewald verlangt von der
Stadtgemcinde auf Grund des Tnmullgesetzes vom
Jahre 1860 für die Verunstaltung seines Körpers eine
einmalige Entschädigung von 6000 Mark und eine
lebenslängliche Rente von jährlich 879 Mark bis zum
19. Juni 1911, und von diesem Zeitpunkte ab jährlich
1230 Mark . - v

S chw urgerichtssitzung vom 8. Oktober.
Der Schutz.

Die Vernehmung der Zeugen, 27 an der Zahl , wurde
um 1 Uhr unterbrochen. Um 3 Uhr ivuvde die Verhand¬
lung wieder ausgenommen. Die Zeugenaussagen för¬
dern nichts wesentlich Neues ziltage, dagegen sind die
Gutachten der drei Sackiverständigen von größerem In¬
teresse. Der prakt. Arzt vr . Müller aus Kirberg , der
den Angeklagten behandelt hat, vertrat bei der ersten
Verhandlung den Standpunkt , die Verletzungen seien
durch eincn Schutz von außen entstanden, jedoch höchstens
ans einen Schritt Entfernung . Als später noch ein zwei¬
ter Sachverständiger, Gcrichtschemiker Dr . Popp aus
Frankfurt a. M., hcrzugezogen wurde, gab Br. Müller,
nachdem Br. Popp seine Ausführungen vorgetragen
hatte, zu, der Schuß könne auch von iniien , ans . der
Hosentasche gekommen fein. Was Dr. Pvpv zu dieser
Behauptung veranlaßt , ist der Umstand, day die rechte
Hosentasche, sowie der darüber befindliche Hosenteil nach
vier Richtungen zerrissen ist, nicht aber eine Verletzung
nur nach zwei Richtungen anfwelst. Er glaubt , Lenz
habe vielleicht mit einer in seiner Hosentasche befind¬
lichen Patrone gespielt, und dabcr habe sie sich entladen.
Der dritte Sachoerständige. Hofbüchsenmachcr Kneip von
hier , ist der Ansicht, daß der betresse,idc Schutz von außen
abgegeben worden ' ein könne, icdoch auch höchstens aus
l Meter Entfernung . Der Standpunkt der drei Leute
wa"r aber in erheblich größerer Entfernung von dcr
Kirchhofsmauer, von welcher nach der Auslage des Un-
aeklagten der Schuß abgegeben worden sein >oll. -rer
Staatsanwalt erachtete den Angeklagten des Merneldv
überführt , plädierte aber auch zugleich für Zubilligung
mildernder Umstände, während der Verteidiger Fre,-
sprechung befürwortete . Die Geschworenen verneinten
Re Schuldfrage, worauf der Gerichtshos auj Frei¬
sprechung  erkannte . Die Verhandlungen wahrten
bis in die Abendstunde hinein.

Schwurgerichtssitzung vom 9. Oktober.
Kleine Ursache— Große Wirkung.

Die Witwe Wilhelm Oh l y , Katharina geb. Laun-
tw-n-M 00 Fahre alt , von Laub  ach (Kreis Usingen), und
br Sohn der 42 Jahre alte Landmann und Taglöhner

Mtcr Wilhelm Ohly,  erstere unbestraft, letzterer vor-
m-Krait wegen Betrugs , einfachen und qualifizierten
^ ebl alüls usw-, wohnen in Laubach im Gemeindchanse.
wK bandelt sich also bei ihnen um ganz kleine Leute,
Leute die sich auch geistig nicht ans allzugrotzer Höhe be-
meaen Am 9. April erstattete Peter Wilhelm Ohly dem
Gendarmen Pallusch in Grävenwiesbach eine Anzeige,
Lnnacb am Abend vorher zwei Personen , nachdem sie den
Mcmeindebnllen gefüttert , im Stall eine Zigarre geraucht
O iten Er und seine Mutter wohnten nebenan und

„g «eschen. Eine Regierungs -Polizeiocrordnung
ßeleat das Rauchen in Stallungen mit Geldstrafe bis zu
og M im Zahlnngsunverniögenssall mit entsprechender
etaitstrafe Der landarm gab daher die Anzeige weiter,
mittels Strafverftigung wurden die Unvorsichtigen in

1 M Geldstrafe genommen, sie riefen jedoch die rich¬
terliche' Entscheidung an , und am 21. Juni stand Ber-
imndlu lgstcrniln vor dem Schöftengericht in Usingen an,
mebei 8-- Witwe Ohly und Peter Wilhelm Ohly als

LK . Rhein - und Taunusklub Wiesbaden . Den aller-
sonnigsten Sonnenschein läfot uns ber Hunrnel iülteu, ,o
fangeit am Sonntag die wanderfreudigen Taurnden , dw
wieder in stattlicher Anzahl — man zahlte fast 100, und wohl
16 Damen darunter — hinauszogen ,n den weiten Gottes-
garten . Die Elisenhöhe mit ihrem traumhaft schonen Blick
auf Bingen , das stille Försterhaus , dann der Weg durch den
düsteren Tannenwald zur Lauschhutte brachte die frohen
Wauberer just in bie rechte Stimmung „unb ontb tvar auf
dem weiten Plai , unter den uralten Baumen ein heiteres
Treiben . Der seltsam zerklüftete Eselstein, eine übermütig
kühne Felsgruppc , ward von hier erklommen. Weit vor uns
lagen die Rebenhügel des Rheins . Doch weiter eilten wirim Ernit -^ubtvigturm , citx ftcilcr , gttictnoex
Turm , von dessen oberster, bedenklich schwankender Plattiorm
man eine umfassende Aussicht aus die L"ude ringsumher hat.
Wir wandern nun zum Franzosenkopf. Ein hoher oian
aeiat uns die Höhe, die jetzt verwachsen ist, an. Hier lagern
wir und frohe Scherze kürzen die Zeit . Nun geht s immer
bergab. In den Gerhardshöfen wird noch eine kurze Rast ge¬
macht, dann wieder bergab, ermge rascher als die süße es
gütigst erlauben wollten, zu dem .scheuen Mderbach; der sich
unter Gebüsch und Steinen verkriecht. Milb erreichen wrr
das Morgenbachtal . Der Bach erst rauschend dahin, bald
lachend sick überstürzend , dann wieder nachdenklich sich zu
kleinen Teichen sammelnd. Und rings um uns her dm
herbstlichen Blätter , der sterbende Wald. Wieder wrro ras
Märchen von dem seltenen Vogel Phonix, lebendig, der onrch
Feuer zu neuer , junger Schönheit aufersteht . , Es ist der
Wald, den die herbstliche Abendsonne mit feurigen Gluten
betacfiten will, die Blätter glühen und leuchten und „fallen
mü?>e zu unseren Füßen . Doch der sacht die erloiaien-
den Gluten wieder an, bie Blättcv wirbeln noch-emmm doch
auf , dann wird es ganz still rm Wald. Doch nicht Tede^-
nacht hält ihn umfangen , nein , rm neuen Fahr erwacht,der
Wald gleich dem Vogel Phönix zu neuer Schönheit, « chonn
und herrlicher, in neuer Jugend ivird auch er »or : uns . er-
kleben, unb wieber wollen wir bann nach bes Tages Mupen
hinauswandern zu unserem , alten Freunde , zu un,erem
heimatlichen Wald, um hier in diesem Jungbronn neue, Kraft
und neue Lebensfreude zu finden. Alle, . die m öi'-M*.
Jahre an der Tauniden fröhlichen Wanderfahrten sich be¬
teiligten , sie werden sicherlich dem Klub für ferne herrlichen
Wanderungen danken, und nicht zum mindesten den oeid-n
Führern der letzten Tour , den Herren C. Batz und Ŵ Born-
aies er. Auch der Damen , dre , uns auf unseren Fahrten
folgen, gedachte Herr Sauercsstg , crn Mitbegründer dc^
Klubs wahrend der Tafel in Bmgcn und brachte ihnen ein
dreifach Frisch auf ", das dantbaren Widerhall , fand. Zu
neuen Wanderungen rüstet sich der Klub, auch nächstes-Jahr
will er uns in schöne Gegenden fuhren , zu Wanderfahrten,
so schön wie diese lebte, die der diesiahrigen Fahrten ichonste
war Möge jeder, der einen Vorschlag für neue Ausflugs
hat denselben daher recht bald bei dem Vorstand einreichen.
n> r Schlußtermin für die Einreichung von Tourcnvorschiogen
1 toif " Anzeigenteil ersichtlich, Donnerstag denio «p.ffnbßr °sn Aussicht genommen sind wreber 10 Haupr --
Wanderungen, 1 °wie mehrere Herbst- und Winterausiluge.
Die Sichtung der eingehenden Vorschläge soll diesmal durch
einen besonderen Ausschuß erfolgen und zweifeln wir nullt,
baff es gelingt , für das kommende Jahr ein Programm fyt-
zuitcllen, das wohl das dies,ahr.ige weit ubertrifft , sind es
doch im kommenden Sommer 25 Jahre , daß der Kino ge¬
gründet wurde.

* Berlin , 8. Oktober. Der Kaiser hat für die am
Sonntag , den 14. d. M., stattfindcnde internationale
Luftballonwettfahrt einen Ehrenpreis gestiftet.

* Ein rätselhafter Fall beschäftigt zurzeit die Staats-
an-waltschaft zu Barmen.  Am letzten Donnerstag¬
abend gegen s47 Uhr war der 61 Jahre alte Bauunter¬
nehmer Karl Feldgeu aus Barmen mit einem Schnell¬
zuge nach Cöln abgefahren . Er befand sich in einem Ab¬
teil 2 Klasse allein . Als der Zug die Station Haan, wo
er nicht hält , passiert hatte, fand man nicht weit davon
seine zerstückelte Leiche auf dem anderen , nach Elberfeld-
Barmen führenden Geleise. Vermutlich^ist er von dem
von Cöln abgelasscnen Schnellzuge, der sich dort mit dem
ersteren kreuzte, überfahren morden. Die Schädeldecke
war zertrümmert , ein Bein zersplittert , die rechte Hans
abgefahren worden. Seinen Hut und seinen fand
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ttmtt in Cöln in dein von Gm bis Haan benutzten Wiest.
Sein Portemonnaie fand man etwa 80 Meter von oer
Unfallstelle zwischen den Geleisen ) es war leer . Dagegen
fand man ein von den Rädern des Zuges plattgvdrucktes
Fünsnmrkstück auf einer Schiene . Sern Traurrng , der
sich nur schwer vom Finger hatte abstreifen taffem war
intcht zu finden . Geralde dieser Umstand , verbunden mrt
der Tatsache , daß das Portemonnaie leer war , gM zu
der Vermutung Anlaß , daß Feldgen rm Zuge uv er¬
hallen,  beraubt und dann aus dem Abterl auf öre
Schienen geworfen worden ist. Eine GerrchtstoMmrfston
begab sich umgchend an Ort und Stelle . Die Unter¬
suchung wird mit großem Eifer fortgesetzt.

* Lebensretter und Selbstmörder . Aus Kiel wird
dem „Berl. Tagebl." geschrieben: Es rst ern tragrsches
Verhängnis , daß der Seeoffizier , der mehr Lebens-
rettungen ausgeführt hat als rrgend ern anderer , den
Sod durch eigene Hand finden sollte . Der Kommandant

tzur See v. L ev etz o w, der sich, wr - gemeldet , rn BerUn
«rfchoß, durfte sich rühmen , mehr als ern Halbes Dutzend
Menschen mit eigener Lebensgefahr der« sicheren
entrissen zu Haben . Bei einem Brande des von chm b .-
schligten Stationärs „Loreley " im Mittelmeer schaffte er
zwei Matrosen namens Bober und Bruhn , die « n Vor¬
derdeck durch Rauch und Qualm fast erstickt waren, ms
Freie Am 7. November 1801 rettete er dre Besatzung
'einer Dampfpiuafse des Linienschiffes "Kaiser B -arb^Me im Kieler Hafen versank . Im Ddar 1902 sprang
Ir Ul' der Nordsee dem über Bord g-Meuen Matrosen
LrDer nach unö entriß öen Verunglückten öen W g .
Der 'Tod des tapferen und beliebten Offiziers erregt in
der 'Wariue viel Teilnahme . -

gUtitte Chronik.
k  Der Maurer Szmilawia , ferne Frau und

feine erwachsene Tochter in Hohensalza wurden ver-
Sie haben ein bei ihnen in Pflege bcstndlrches

dreijähriges Kind eines Dienstmädchens zu ^ öe ge¬
martert . An dem unglücklichen Kinde wnrden zahllose
Klütunterlaufene Flecken und schwere Wunden s st-

russische Grenzverletzung . Der preußische
Arbeiter Kapitza , der bei Borken in der neutralen
Bvinitza nach von Schmugglern wcggeworfenen Werr-
fachen fischte und die russischen Grenzsoldaten hänselte,
^vurde von einem berittenen Grenzsoldaten gewaltsam
stuf russisches Gebiet zum Grenzkordon geschleppt und
mit Kolbenschlägen mißhandelt . , . .

Die Eisenbahnkatastrophe bcr Pracenza wurde da
>̂urch herbeigeführt , daß sich die Hauptweiche in schlech¬

tem Zustande befand . Der Regen hatte den Ersenbahn
dämm unterwaschen , so daß die Welche sich nicht an das

Selbstmord . Der 38jährige Assessor vr . Theodor
Stebeck hat sich in seiner Wohnung rn Zwickau entlerbr.
Das Motiv der Tat ist unbekannt.

Der ehemalige Priester Delarne , der nach Brussel
entfloh , wurde von den französischen Mitarbchorden
stusgefordert , seine zweijährige Dienstzeit anzutreten , da
er sein Priesteramt niedergelegt habe.

Das Städtchen Woischnik im Kreise Lublmrtz wurde
stm Samstag von einem schweren Brandungluck be¬
troffen . Elf Besitzungen brannten nieder.
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Italien eine Entschuldigung wegen der Angriffe auf
Italiener übermittelt hat , wird hier als ern wichtiges
politisches Ereignis betrachtet, da es das erstemal ist,
daß Italien eine derartige Genugtuung erhalt . —_SDte
gestrige Sitzung des Sozialisten - Kongress es
verlief ohne besondere Zwischenfälle. Es wurde eine
Resolution angenommen, daß die Sozialisten zwar dre
gesetzlichen Mittel zur Erlangung ihrer Wunsche vor¬
ziehen, sich aber Vorbehalten, Gewalt anzuwenden, wenn
die Kapitalisten sie verhindern sollten, von den gesetzlichen
Mitteln Gebrauch zu machen.

wb. Hamburg , 8. Oktober. Schiffs ^ wegungLN der Ham¬
burg - Südamerr/anischen Dampfer - Schlfsabrtsgeselliams . .
„Cap Verde" auf der Ausreise heute von Boulogne sur M>.r
abgegangen. „Rio Grande " auf der Heimreise heute rn
Havre erngetroffen . „Corrientes aus der Heimreise geute
in Lissabon eingetroffen . „Paranagua auf der Heimreise
gestern von Leixoes abgegangen. — Schiffsbewegungen der
Woermann -Linie : „Irma Woermann „sluf der ^ Aum .ise

Viehmarkt zu Frankfurt a. M. vom 8. Oflober . Zum
Verkaufs standen : 489 Ochsen, 53 Bullen , 624 Kühe, Rinder
und Stiere , 257 Kälber , 482 Schafe und Hammel , 1545
Schweine, 1 Ziege. Bezahlt wurde für Ivü Pfund : Ochsen,
a) vollfleischige ausgemästete höchsten Schlachtwertes ow zu
6 Jahren (Schlachtgewicht) , 85—89 M„ i>) funge, fleiichî e
nicht ausgemästete und altere ausgemaltete 76—80 -R.,
o) mäßig genährte junae , aut genährte altere 69 —ti  wc.
Bullen : a) vollfleischige höchsten Schlachtwertes 79—8. ^ M.,
d) mäßig genährte jüngere und gut genährte altere 72—,oM.
©ÜBe und Färsen (Stiere und Rmder ) : a) vollsleischme,
ausgemästete^ Färsen ' (Stiere und Rinder ) höchsten Schlacht-
wertes 80—82 M , b'1 vollfleischige ausgemastete Kühe höchsten
Schlachtwertes bis zu 7, Jahren 76^ 78 M.,„c) altere au -g. -mäitete Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe und
Färsen (Stiere und Rinder ) 66—69 M. Bezahlt wurde für
1 Pfund : Kälber : a) feinste Mast- (Bollm.-Mast ) und beste
Saugkälber (Schlachtgewicht) 100—106 Pf ., (LebendgLwichtl
60—63 Pf ., b ) mittlere Mast- und gute Saugkälber (Schlacht¬
gewicht) 92—68 Pf - (Lebendgewicht) 52—5§ Pf ., c) gerfe.
Saugkälber (Schlachtgewicht) ,. 70—75 Pf . Schafeh .a) ZLast-

h^ute "in Lagos stngLosfen . ^ Martha Woermann " auf der
Heimreise heute Eastbourne passiert . „Karibik au : , er
Heimreise heute Eastbourne passiert. „Molita Bohlen" auf
der Heimreise heute von Las Palmas abgegangen.

hd, Lemberg, 9. Oktober. Bei der Station Lasek
entgleiste der Chabowka-Zakopaner Perfonenzug . Brer
Personen wurden schwer, 16 leichter verletzt.

M . Paris , 9. Oktober. Die Buffalo -Rennbahn war
gestern nachmittag der Schauplatz eines furchtbaren Un¬
glücks. Im Verlaufe des Motor -Zweiradrennens da- dre
Fabrer Contant und Pernette bestritten , rutschte Per¬
nette an einer Kurve aus und stürzte. Eontant wrch aus,
rannte aber mit 90 Kilometer -Geschwindigkeit gegen dre
Barriere und mähte gleichsam , 5 Personen nieder.
Zwei Männern wurde der Schädel zertrümmert , ein
Mann war sofort tot , ein anderer starb auf dem Wege
nach dem Krankenhaus . Eine junge Frau erlitt schwere,
eine andere leicbte Gesichtswunden. Der Urheber der
Katastrophe, die das Publikum in furchtbaren Schrecken
setzte, kam mit leichten Schürfungen davon.. Von den
verletzten Personen sind in der Nacht noch zwer gestorben.

NslkSwirtschaftliches,
Handel und Jndnstrie.

Die Zukunft der deutschen Kautschukkullur. überaus er«
treulich ist die Wahrnehmung , daß die Bestrebungen der

Atzte Nachrichten.

SSen ASilM , ft« tmttoa im  ein

Kautschuktrust zu befreien und von der durch dre fast au»-
schließ» che Produktion des Rohgummrs durch das Amazona,--
gebiet veranlatzten Benachteilrgung gerade dreser demschen
Interessen , welche darunter zu leiden haben, daß dre An- suhr
öraiilianischen Kautschuks rn verhaltnrsmaßrg , großen
Mengen nach Amerika, Großbritannien und Frantrerch , statl-
findet , während Deutschland sich mit , emem , verschwindend
rleinen Quantum begnügen muß . Wahrend rm ^ ahre 1903
(neuere Angaben noch nicht vorliegend) vom Amazonasgebiwe
nach den Vereinigten Staaten von Nordamerim 15 42,4/7
Kilo, nach England 11610 223 Kilo und nach 0-rankre .ch
1925 667 Kilo Kautschuk ausgefuhrt,wurden , mußte Deutsch¬
land mit 167 583 Kilo zufrieden sein und war gezwu,.gen,
seinen Restbedarf durch Zwischenhändler rn Liverpool zu be¬
ziehen. Dabei beginnen die Produktionsguellen infolge des
Äussterbens der vom Raubbau .zugrunde gerichteten Gum :,n-
bäume, wie aus dem Amazonasgebiete und aus Asten und
Afrika gemeldet wird , merklich zu,sinken , und das bestauMge
Abnehmen der Produktwn^ ge^enuber

lämmer und jüngere— ‘ ' ”Iier85 Pf ., b) ättere .
Schweine : a) vollfleischige^ ... _ _ orrirt-«-* .. .. .— ,

- r ,-, , . (ige (Schlachtgewicht)^
70-^78 \(5f., (Lebendgewichts 61 Pf ., , c) gering enttotcfeUe,
sowie Sauen und Eber (Schlachtgewicht) 72—74 Pf.

Geldmarkt.
Frankfurter Börse.

Kredit -Aktien '212.30, D
Bank 239.70, Dresdener -oani iuo -w , 14','rx'
Lombard-n 87, Paketfahrt 158.80, Handelsgesellschaft 172.50.
Nordd. Lloyd 126.20, Bochumer 242.50, Gelsenkirchener 2r .. L0,
Harpener 212.60, Baltimore 125, Henri ^ 8.50, Russen /2 o0.
^ ÄiLner Börse. 9. Oktober. Österr . Kredit -Aktien d7d.2o.
Staats ^ahn-Aktien 689, Lombarden 182, Marknoten 1l7 ..,6.

Isoäso -: ' vsr heutige: Kohlenkuxenmarkt lag auf die Er¬
örterungen über die Möglichkeit eines Streikes im Ruhrgebiet
hin schwächer. Zu niedrigeren Preisen wurden gehandelt
Helene und Amalie, Johann Deimelsberg, Borussia, Alte Haase
und Schürlank und Charlottenburg, höher gefragt blieben Trier:

Braunkohlenwerte unverändert , im Verkehr hauptsächlich
Schallmauer und Humboldt.

Kaliwerte behauptet . Umsätze fanden statt in Hohen-,
zollern, Günthershall , Deutschland, Justenberg und Wilnelms-

haU ’Von Erzen Geschäft in Apfelbaumerzug, Henriette, Wild-,
berg, Victoria und Lettfeld zu wenig veränderten Kursen.

OCXH5XOULUUUU A,vvJ*'kV. lv, ö” ; • ,
wachsen' des Bedarfs seitens ^,der Gummi -Industrie bringt

" Länder , in denen dieselbe seßhaft ist, namLii.lick)

Konttnental - TelegrapSen - Kompagnie
/ Cadinen , S. Oktober . Die Kaiserin  ist gestern

Äbenö um 9 Uhr 25 Min . von Cadinen abgererst.
Danzig , 9. Oktober . Der Kaiser  traf gestern

»bend mm Uhr in Langesuhr ein und nahm m
Kasino des 1. Leibhusarenregiments das Souper ein.
Gegen 10V& Uhr erfolgte die Abfahrt nach Werbelllnsee.

Paris , 9. Oktober . 3000 hiesige P o stb edi enst et e
Kielten ein Meeting ab und beschlossen eine Roiolution,
in  welcher sie das Parlament auffordcrn , das Gesetz, be¬
treffend den wöchentlichen Ruhetag , abzuandern , damit
auch ihnen diese Wohltat zuteil werde.

Veking . 6. Oktober . (Reuter .) Dre chinesische Regie¬
rung erhob beim Internationalen Telegraphen -Bnrean
Beschwerde  darüber , daß Japan immer noch dre
'Kontrolle über den mandschurischen Telegraphenbetrtcv
rusübe.

. D ep e s che ri b u r ea n Herold.

Berlin , 9. Oktober. Der Gesundheitszustand des
Landwirtschaftsministers v. Podbielski  läßt nach
dem „Lokal-Anzeiger" zu wünschen übrig Der Mmrstm
der sich bekanntlich auf fernem Gute aufhalt leidet dort
unter den heftigsten Schmerzen, dre fern altes Gallen¬
steinleiden mit sich bringt . Der Minister hofft jedoch,
sich noch im Laufe dieser Woche auf kurze Zeit nach
Berlin begeben zu können. ^

Berlin , 9 Oktober. Der „Vorwärts " enthalt heute
jeinen Aufruf des sozialdemokratischen Parteivorstandes
ftn die Parteigenossen mit neuen Anleitungen für dre
Agitation . . . , ra , , s p

Rom, 9 Oktober. Der angekundigte Besuch des
Staatssekretärs v. Tschirschky in Rom wird in hiesigen
politischen Kreisen in Zusammenhang gebracht mii der
Genugtuung , welche Österreich wegen der Zwischenfalle
in Istrien der italienischen Regierung gegeben hat . Die
meisten Blätter ergreifen die Gelegenheit um die Be¬
ziehungen zwischen den Mächten des Dreibundes emer
Kritik zu unterziehen . „Secolo " glaubt ^ daß eine Er¬
neuerung des Dreibundes nicht mehr notig sei, weil die
Sympathien der beteiligten Mächte untereinander
jständig in der Abnahme begriffen seien. Nur die

Tribüne " bringt als einzige einen dreibundsreunduchen
Artikel alle übrigen Blätter kommen zu dem Schluß,
«daß der Dreibund nicht erneuert zu werden brauche.
'Sollte dies aber geschehen, so müßte Italien genaue und
urnfassende Garantien von Österreich erhalten , — Die
Tatsache daß die österreichische Negierung offiziell an

bescheidenste und das deshalb am meisten auf die belno
Prmse des Zwischenhandels angewiesen ist. nicht nur m dre
peinlichste Abhängigkeitslage , es zwingt ne auch, auf e ne
Steiaeruna ihres Gewinnes , zugunsten höherer Kautichul-
preisc zu verzichten und dabei noch dre Preise ihrer urze g-
nisse erheblich zu erhöhen. In dieser klaren E« nntm , der
Dmae haben unsere hervorragendsten handelspolfti >chcu
Autoritäten die Anlage von Kautschukpflanzungen für die
NakMichkeft k,ingestellt diesem unheilvollen Zupaiide
ab^ubelfen, und auch dre Deutsche Kautschut-u,ttienge,cu-
schaft tritt mit den gleichen rationellen Argumenten , aber
auch mit einem in,jeder Beziehung sorgfältig arrondiLit.
oeschäfilichen Material vor das geldkraftige Publikum , wie
es aus dem von ihr veröffentlichten Prospekt rabtajta
Interessenten , welche sich dreserhalb an , ihre Geschaftsmll-
Berlin Unter den Linden oa, wenden, übermittelten u>.-
schrift klar ersichtlich ist, aus ,welcher hervoraebt , daß auch
kleineren Zeichnern eine Beteiligung ermöglicht ist.

Weinbau und Weinhandel.
N Aßmannshausen a. Rh., ,8. Oktober.

beschließen konnte, mit der Rotwernles  e zu beginnen,
und zwar findet solche am Dienstag , den 9. Ortober , in  den
Vaaen unterhalb und Donnerstag , den , 11. Oktober, in den
Lagen oberhalb unseres Ortes statt . Die Qualität verspricht
eine aute die Quantität jedoch eine,geringe zu werden. Der
Meihweinherbst  wird voraussichtlich in der darauf¬
folgenden Woche seinen Anfang nehmen.

Weinvericht. Aus dem RheinMU geht uns folgender
Weinbericht zu : Nur noch wenige Wochen, trennen .uns von
der Weinlese, der man aber dieses Jahr nicht sehr freudigen
Herzens entgegen sieht. Auch die sommerlich, warme L '-ttr-
runa des September vermochte an den traurigen Herbitau^ -uiÄen kaum etwas zu ändern . Zwar sind die Trauben durch-
oLnaw bell^und weich, aber die Peronospora ,(Blattfallkrank-
§ci±f und der Sauerwurm haben so schrecklich gehaust, ratzder arößte Teil dev Trauben verloren ist. Wo ledoch recht-
zetiig gespritzt wurde und der Sauerwurm , nicht so ma „en.
?iaft austrat , ist der Behang , noch zufriedenstellend, ^ n
solchen Weinbergen kann man immerhin noch auft etwa ein
Wiel Herbst rechnen. Hinsichtlich.der Qualität durfte der
1906er einen ganz brauchbaren Mittelwern abgeben. ,Das
Weineinkaufsgeschäft hat sich bisher nicht so lebhaft entwickelt,
wie man es im Hinblick auf die schlechten Herbstaussichten er¬
wartete . Obwohl die Preise durchweg angezogen, werden doch
nur wenige Abschlüsse bekannt, was wohl darin seinen Grund
haben mag , daß die Lager der Weinhandlungen , noch hin¬
reichend versorgt sind. Der 1904er beherrscht noch immer das
Geschäft, doch wird auch der 1905er, der, sich sehr vorteilhaft
Mttmckett hat , immer mehr begehrt und oementsprechenü auch
bewertet . Marktberichie.

Preise ermittelt auf Grund von mitgeteilten Geboten und Offerten
der IBeMtscJie ** JEffi,el «4en - und tVechselbanhi

CCrankfurt a/SH.
Montag, den 8. Oktober 1906. _

Steinkohle.

Alte Haase . . . . »
Auguste Victoria »
Blankenburg . . . .
Borussia.
Constantin der Gr.
Deutsch).b.Haßlgh.
Dorstfeld,.
Eintracht Tiefbau.
Ewald.
Fr .Vogelu.Unverh.
Graf Schwerin . . .
Heinrich . . . . . .

Nach¬
frage

An¬
gebot Steinkohle.

Nach¬
frage

1910 1935 Helene, Amalie . . 19500
12500 12600 Hermann 1—ill . 3225
3050 3150 König Ludwig . . 29000
980 10t0 Königin Elisabeth t̂ l.300
— 39500 Lothringen . . . . . 32900

5700 5800 Mont-Cenis . . . .
15750 16200 Schürb. Charlottb. 1920
8100 8225 Trappe . . . 3500

— 60500 Tremonia . . . . . 3Öläb
3100 3200 5125

11750 11850 Yietör • • * • • • • ■ —

5150 5200

An¬
gebot
19800,
3275

.30500
22300
33800-
22900

1930
3600
3675
5175

20000

Braunkohle.

ÄL-::::::[äISIäS .:::IMW
Kali

Alexandershall , ,
Beienrode . . . . .
Burbach.
Carlsfund. . . . .
Desdemona.
Deutsch).Justcnbg.
Glückauf Sonders h.
Großh. v. Sachsen
Günthershall . . .

8050
7300

12800

5150
18100
6400

8200
7425

13000
9150
6000
5200

18300
6600

5275 5325
Erz.

.Heldrungen . . «
-Hohenfels . . . .. .
Holienzollern . » .
Joliannashall . . .
Kaiseroda . . . . .
Heustaßfurt . . . .
:Rothenb.,Hedwgb.
Wilhelmshall . . -
tzVintsrshall . . . .

3100
9850
7075
5875
7750

3325
13750
13100

3200
.10050

7228
6000
7900

19300
8350

18950
13309

Apfelbaumerzug. „
Bautenberg . . . »
Biberer Gruben » .
Kernte.

1700
2100
1650
3900

1740
2150
1700
4050

Henriette . . . . .
Klöserweide’. 1. .V
Victoria b. Hittfeld
Wildberg . .

1875
040

1185
1400

1900
660

1150
1450

Öffentlicher Wetterdienst.

r Fruchtmarll zu »tan nun u. wi.
8 Oktober. Per 100 Kilogramm gute, marktfähige Late.

hiesiger 17 M. 75 Pf . bis 17 M. 85 Pf -, Roggen,
hiesiger ' 16 M. 50 Pf . bis 16 75 Pf ., Gerste, Ried- und
Pfälzer 18 M. 25 Pf . bis 18 M. 50, Pf ., Gerste, Wetterauer
18 M. bis 18 M. 50 Pf , Hafer , hiesiger neuer 16 M. .? M
bis 17 M. 25 Pf ., Raps , hiesiger 30 M. 50 Pf . bis 3i M,
Mais . La Vlata 13 M. 30 Pf . bis 13 M. 60 Pf.

Dieuststelle Weilburg (Landwirtschastsschule) .
Voraussichtliche Witterung  für hie Zeit

vom Abend des S. Oktober bis zum nächsten Abend:
Schwache' östliche Winde, nebelig,, um Mittag heiter,

trockem, Temperatur nicht erheblich verändert.
Genaueres  durch die Weilburger Wetterkarten

(monatlich 50 Pf .), welche an den Plakattafeln des
Taablatft -Hauses , Langgasse 27, und an der Haupt-

Agentur des Wiesbadener Tagblatts , Wilhelmstratze 6,
täglich angeschlagen werden . _ _

Geschäftliches.
iünchener Löwenbräu,

Pilsner Urquell
nur in Originalabfüllungen VMter -Flaschen

und Siphons a 5 u. !9 Liter. 2399
Teleph. 385 . Beior . Ditt , Generalvertretung.

Stadibureau : Kirciigasse , Ecke Friedriohätrasse.

Di» Akend-A«SMde IS Kette« .
Leitung: W. Schulte vom Brühl.

VerantwortlicherR-dalteur für Politik: W- Schulte v°mBrüMJ -G - -
für dar Feuilleton: F,Kai s ler : für den übrigen redatMellea Teil. MW « «ti-ir hi» An.eiaeu und Reklamen: H. Dornauf : lüwklich in Wieshaoen,

der L. Schelle nber Licken Lmr-Luckdruckerelm WieSva
für die ...

Finurk,rnd Wer
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Nach dem öffentlichen Börsen - Kursblatt der Maklerkammer zu  Frankfurt a. M.

1 Pfd. Sterling — JS 20.40; 1 Franc, 1 Lire, 1 Peseta, 1 Lei ==jj,  0 .80; 1 österr. fl . i. O. = Jb 2 ; 1 fl. o. Whrg. = ^ 1.70; 1 österr.
1 skand. Krone = Jb 1 .125; 1 alter Gold-Rubel = ^ 3.20; 1 Rubel, alter Kredit-Rubel — Jb 2 .16; 1 Peso Jb

ES!

terr.-ungar. Krone = J&0.S5;  100 fl. österr. Konv.-Münze = 105 fl.-Whrg. ; 1 fl.
4 ; 1 Dollar — Jb 4 .20; 7 fl. süddeutsche Whrg . — Jb 12 ; 1 Mk. Bko. —- ^ L50.

1 fl . holl . = Jb 1.70;

Zf.
SV2
131/2
13.
131/2
'31/2
3.
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3.
4.
4.
31/2
3.
31/2
31/2
•31/2
31/2
3.
3.
3.
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3.
3. .
3.
4.
4.
31/2
31/2
3.
31/2
3
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2

Staats - Papiere.
a) Deutsche . In %

D . R.-Schatz-Anw. Jb 68 .90
D. Reichs-Anleihe » 98 .40
» * » » 86 .60
Pr. Schatz-Anweis . » 98 .90
Preuss. Consols » 98 .70

» . * 86 .50
Bad. A. v. 1901 uk. 09 » 102 .20

» Anl. (abg.) s. fl. 98 .10
» » . Jb 97 .50
» Anl. v. 1886 abg. » —
> » » 1892u. 94 » 97 .70
» » v. 1900 kb.05 » 97 .50
» A.1902uk.b.l910 » 97 .70
» > 1904 » > 1912» 97 .70
* » » v. 1896 » 87.

Bayr. Abl.-Rente s. fl. 100 .80
» E.-B.-A.uk. b. 06^ 101 .50
» E.-B. u. A. A. » 97 .60
. E.-B.-Anleihe » 86 .10

Braunschw. Anl. Thlr.
Brem. St.-A. v 1888 Jb 96 .75

» » > 1892 » 96 .75
» V. 1899uk.b.l909 * 96 .75
» v. 1896
» v. 1902uk.b.l912»

Elsass-Lothr. Rente »
Hamb.St.-A.1900u.09 *

» St.-Rente »
» St.-A. amrt.l887 »
» > » v.1891»
> » » » 1893»
» » » » 1899»
» » » 1904»
» • * » 1886»
> » . » 1897»
» » » » 1902»

Gr. Hess . St.-R. »
» » Anl. (v. 99) «
» » » (abg.) »

102 .
98 .50
96 .60
96 .60
96 .60
96 .60
96 .60

Meckl.-Schw.C.90/94*
Sächsische Rente »
Waldeck-Pyrm. abg . »
Württ.v.1875-80,abg. »

» » 1831-83 » »
» » 1885u.87* »
» » 1888u. 1839 »
> » 1893 »
» » 1894 »
» * 1895 »
> » 1900 *
» » 1903 »
» , 1896 *

102 50
97 .40
97 .60
34 .50

86 .40

97 .80
97 .80
97 .80
97 .80
97 .00
97 .90
97 .90
97 .90
98.

b) Ausländische.
I. Europäische

S.
3.
41/2
41/2
4. .
5. .
3. .
4. .
4. .

Belgische Rente Fr.
Bern. St.-Anl.v.l895 »
Bosn. u. Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz.02uk.1913*
» u. Herzegovina »

Bulg. Tabak v. 1902 Ji
Franzos. Rente Fr.
Galiz. Land.-A.stfr. Kr.

Propin ation

100 . 20
89 .70

97.
98.

l «/i ) Griech.E.-B. stfr.90Fr.
13/4

3. .
4. .

4.
2*lio

4
4

3»/2
3V2
3. .
4.
4Vs
4Vs
4.
4.
4.
4. .
41/2
3.
3.
3.
5. .
5.
8. .
4.
4.
4.
4
4.
4.
4. .
4.
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
38/1»
31/2I
3. .
41/2
3V2
3V2
31/2
4.
4.
3»/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3'/2
3. .
4

Mon.-Anl. v. 87 »
87 2500r»

Holland . Anl. v. 96 h.fl.
Iial. Rente i. G. Le

» » 10,000  »
» » 1000-4000 »
» » stfr. i. G. »
» » i. G. »
» » 30,000 »
» amrt. v.89S.III,IV»
» Kirchgüt.Obl.abg.»
» 5000r *

Luxemb. Anl. v. 94 Fr.
Norw. Anl. v 1894 Ji

» cv. » v. SS20,400»
Öst. Goldrente ö. fl. G.

» Silberrente ö. fl.
» Papierrente »
» einheitl . Rte.,cv. Kr.
> » » 1. 5./11.»
» Staats-Rente 2000r»
, » » 20,000r»

Portug. Tab.-Anl. Jb
» unif. 1902S.1410»
» » » S. III »
» » » 8.111(5.) »

Rum. amort.Rte.1892 »
, » » 1893 »
» » » 1903 »
» v.81,88,92,93abg. »
* amort. Rte. 1890 »
» » » 1891 »
» inn. Rte. (V689) Lei
» äuss. Rte. (Vs89) »
» amort. » v. 1894 Ji
» » » » 1896 »
» » » » 1398 »
» » » » 1905 »

Russ.Cons . von 1880 »
. Gold-A. » 1889 »
» C.E.B. S.IU.IIS9 »
» » S. III stf.91 »
» Goldanl .Em.il 90 »
» » » III90 »
» » » IV 90 »
» » » VI94 »
» St.-R. v.94a.K. Rbl.
> » » 1902 stfr. Ji
» Conv. A. v. 9.8stfr. »
»Goldanl . » 94 » »
> » » 96 » *
» St.-A. von 1905 »

Schwed . v. 80 (abg.) »
» » 1886 »
» » 1890 »

Serb. amort. v. 1895 »
Span. v. l882 (abg.)Pes.
Türk.-Egypt.-Trb. £

» priv. stfr. v. 90 Jb
» cons . » v. 1890 »
» (Administr.) 1903»
»con . unif.v.1903 Fr.
» Anl. von 1905 Jb

Ung . Gold-R. 2025r »
» » 1012,50r »
» Staats-Rente Kr.
» » 10,000r »
» St.-R.v.l897stf . »
» Eis. Tor Gold » Jb
» Grundtl. v. 89 »öfl.
. » 500r » j 95 .75

53 .60
91 .80

101 .40

100 .

99 .20
100 .

98 .80
99 .20

69 .30
70 .40
13 .70

101 .70
91 .25

91.

91.
91 .20
91 .30
71 .40

71 .70

72 .20
65 .90
63 .80

86 .70

97 .70

80 .40

86 .70
93 20
86 .90
35,10
95 .70
94 .75

76 .60

Eo-vpt. garantirte
Japan. Anl. S. II »do. von 1905 »
Mex. am. inn . I-V Pes.

» cons . äuß. 99stf . £
» Gold v. 1904 stfr.Jb
» cons .inn.SOOOrPes.
, » 1250r »

Tamaul.(25j.mex.Z.) >
V.St.Amer.Cs.77r Doll.

93 .30
86 .

100 .30

93 .70

100 .40
102 .

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
VorJ. Ltzt.

Provinzial - u . Communal-
zf  Obligationen , i„ o0
4. .
33/4
3V2
31/2
31/2
31/3
3. .
33/2
31/2
3*/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
31/2
31/2
31/2
4.
31/2
31/2
3.
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
31/2
33/2
31/2
3»/2
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
31/2
31/2
31/2
3.
3’/2
31/2
3.
3. .
3.
3.
31/2
4.
4.
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
4.

Rheinpr.Ausg.20,21 JI
do. » 22U.23 »
do. 10,12-16,24-27,29
do. Ausg. 19uk. 69
do . » 28uk.b.l916
do . » 18
do. » 9, 11 u. 14

Provinz Posen
Frkf. a. M. Lit. Nu . Q

do. Lit. R (abg.)
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do . v

31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
31/2
31/2
31/2
3‘/2
4. .
31/2
31/2
3«/2
4.
4.
4.
31/2
3.
41/2
41/2
41/2
41/2
3>/2
31/2
31/2
31/2
4.
4.
31/2
4.
4.
3V2
31/2
4.
31/2
31/2
31/2
4.
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3V2
31/2
4. .
31/2
3»/2
31/2
4. .
31/2
4.

II. Aussereuropäische
Arg i.G.-A.v .1887 Pes.» » » 500

5 . . » » » abgest.
5. . » äuss. E.-B. i. G. 90£
41/2 » innere von 1888 Jb
41/2 » äuss .G .-Anl .1888 £
4 . . » » » v . 1897 ^
41/2 Chile Gold -Anl . v . 89 *
41/2 do . v . G6lnt .-5ch . »
6. . Chin. St.-Anl. v. 1895 £
5 . . » » » 1896 »
41/2 » » » 1898 »
5 . . CubaSt .-A . 04 stf .i .G.
4 . . Egypt . unificirte Fr.
U/z » priviiegirte »

100 .
100 .70

97 .10

82 .40

91 .70
104 .40
161.

97.
104.

S v. 1886
T » 1891

» U »93,99
» V » 1896
» W» 1893

Str.-B. » 1899
v. 1901 Abt. I
» » A.II,III
» 1903
Bockenheim

Augsb . v.l901uk.b.0S
Bad.-B.v .98 kb. ab 03
Bamberg, von 1904
Berlin von 1886/92
Bingen v. Oluk. b.Oö

do. * 1898
do. v. 05 uk. b.1910
do. » 1895

Darmstadt abg. v. 79
do. v. 1888u. 1894
do. conv .v.91L.H.
do. » 1897
do. v. 02 am.ab 01
do. v. 05 » abl9lO

Freiburg i. B. v. 1900
do. v .,81u.84 abg
do. von 1388
do. v. 98 kb. ab 02
do . » 03 uk. b. 08

Fuldav.OlS.Iuk.b.06
do. von 1904

Giessen von 1890
do. » 1893
do. v.1896 kb.abOl
do. »1897 » » 02
do. > 03 uk. b. 08
do. » 05 uk.b. 1910

Heidelberg von 1901
do. » 1894
do. » 1903
do. v. 05uk.b.l91

Kaisersl. v.97 uk. b.03
Karlsruhev.02uk.b.0

do. v. 1903 » »08
do » 1886
do. » 1889
do. » 1896
do. » 1897

Kassel (abg.)
Köln von 1900
Landau (Pf.) 1899

do. von 1901
do. v. 18S6U. 87
do. » 1905

Limburg (abg.)
Ludwigsh . v . 1896

do. » 1903uk. b.08
Magdeburg von 1891
Mainzv.99 kb.ab 190*
do. v. 1900uk.b.l910
do. (abg .) 1878u. 83
do. » L.J. v. 1884
do. von 1886u. 88
do. (abg.) L.M. v.91
do. von 1894
do. » 05uk.b.1915

Mannheim von 190'
do. » 1888
do. * 1895
do. » 1898
do. » 1904

München v. 1900/01
do. » 1903
do. » 1904

Nauheim v. 1902
Nürnberg v. 1899-0

do. von 1902
do. » 1904
do.
do. » 1903

Offenbach
do. von 1877
do. » 1879
do. » 1900
do. v. 1891/92ab
do. von 1898
do. » 1902
do. » 1905

Pforzheim von 1899
do. v. 1901 uk.b.0
do. » 83(abg .)u.O

St. Johann von 190
Stuttgart von 1895

do. » 1902
do. » 1904

Trier v. 1901 uk. b. O
do. » 1899

Ulm, abgest.
do . v. 05uk. b. 191

Wiesbaden von 190
do. » 190
do. (abg.)
do. von 1887
do.
do.
do.
do.
do.

1891(abg» 1896
» 1.898
» 1902 S. I
» 1903 »I,

Worms von 1901
do. » 1887/89
do. » 1896
do. » 1903

Würzburg von 189
do. » 190

Zweibrück,uk.b.19

102 .
IOO.

95 .9C
96 .30
96 .30
91 .80
87.
98.

98.
97 .80
97 .80
97 .50
97 .50
97 .50
98.
97 .50

67 .70
97 .50

95 .80
95.

94 .70

94 .60
94 .60
94 .60

6.
53/4
41/2
3. .

8. .
805.

1295
8. .
4. .
4. .
6. .
61/2
7. .
7. .

12. .
10. .
5. .
7. .
6 . .
8V2
71/2
51/2
5.
61/2
81/2
9.
71/2
8.
41/2
6.
6.
5-

10. .
46/7
6.
83/«
4. .
9. .
7.
5. .

6V2
9,
71/4
5. .
8.
5.
5. .
7.
5. .
5'/2
7.
6.

94 .90
100 .60

94 .60
95.

95 .70

86 .50
86 .
96.

102 .20

95 .40
95 .40
95 .40
95 .70

101 .70

95.
101 .60
103 .50
102 .80

96.
87 .30

95 .40
95 .40

100 .50
95 .50

95 .80
95 .30

95 .80
95 .30
95 .80
95 .80

101 .50

95 .50
101 .10

98 .10
1100 .70

6.
51/2
41/2
0. .

8 . .
805.

1295
9. .
41/2
41/2
7. .
61/2
8. .
8 . .

12. .
11. .
5 . .
7. .
6 . .
9 . .
81/2
6.
5.
7.
81/2
9
71/2
8.
41/2
61/2
7.
51/2

10
51/70
6
83/4
41/2
9. .
71/2
5. .
6i5
7. .
9. .
81/4
6. .
8. .
5.
5 . .
7.
5.
51/4
7.
6.

A. Elsäss. Bankges.
Badische Bank R
B.f. ind. U.S. A-D. Jb
Bayr. Bk., M., abg. »

f. Handel u.Ind.»
Bod.-C.-A., W. »
Handelsbanks .fi.
Hyp . u.Wechs . »

Berl. Handelsg Jb
Hyp.-B. L. A. »» Lit. B *

Breslauer D.-Bk. »
Comm. u. Disc.-B. *
DarmstädterBk. s.fl.

» Jb
Deutsche B. S.I-VII

Asiat. B.Taels
Eff. u. W. Thl,
Hypot .-Bk. »
Ver.-Bank Jb

Diskonto-Ges. »
Dresdener Bank »

Bankver. »
Duisb.-Ruhrort.B. »
Eisenbahn-R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do. H.-Bk. »
do. Hyp .C.-V. »

GothaerG.-C.-B.Thl.
Mitteid.Bdkr., Gr. Jb

do. Cr.-Bank
Natlbk. f. Dtschi.
Nürnberger Bank

do. Vereinsb.
Oest.-Ungar. Bk. Kr.
Oest. Länderb. »
do. Cred.-A. ö .fl.

Pfalz. Bank Jb
do. Hypot .-Bk

Preuss . B.-C.-B. Thl.
do. Hyp .-A.-B. Ji

Reichsbank »
Rhein. Credit.-B. »
do. Hypot .-Bk. »

Schaaffh. Bankver. »
Siidd. Bk., Mannh. »
do. Bodenkr.-B. »

Schwarzb. Hyp .-B. »
Schwarzw. Bk.-V. »
Württbg.Bankanst.*

do. Landesbank »
do. Notenb. s. fl.
do. Vereinsbk.

Würzb. Volksb. Jb

In
116 .70
133 .50

87 .80

107.
158.
159 .50
289 .10
172 .40

169 .80
119 .25

138 .60
139 .10
238 .90
173.
111 .25
151 .20
129 .60
133 .50
158 .50
112 .

121 .80
203 .20
207 .20
155 .90
161 .50

95 .60
121 .80

117.
215.
126 .70

12 . . Boch. Bb. u. G. Jb
6 . . 6 . . Buderus Eisenw. »

10. . 12. . Conc. Bergb.-G. »
8. . Deutsch-Luxembg. *

14. . Eschweiler Bergw. *
0. . Friedrichsh. Brgb. »

10 . . 11. . Gelsenkirchen » »
9. - Harpener Bergb. »

11. . 11 . . Hibernia Bergw. »
10 . . 10. . Kaliw. Aschersl . »
15. - 15. . do. Westereg . *
41/2 41/2 do. do. P.-A.»
4. . 51/2 Oberschi . Eis.-In. »

111/2 12 . . Riebeck. Montan *
10. - V.Kön.-u.L.-H.Thlr.
10 . - 12. . Östr. Alp. M. ö. fl.

103 .50
195 .40
155.
117 .60
158 .20
143.
197 .30
158 .80
118.
185 .80
121 .

99 .90
149 .50
105.
117.
150 .40
123.

Div. Nicht vollbezahlte
VorLLtzt. Bank -Aktien . In B/0-

7 . . | 8 . , |Banque Ottom . Fr . | —

Aktien u. Obligat . Deutscher
Divid. Kolonial -Ges . _

VorLLtzt. In %•
lOstafr. Eisenb.-Ges . I
| (Berl.) Anth. gar. Ji | 08.

In o/a.

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehmungen.

Vorl. Ltzt.
18. .
10 ..
8. .
7. .

22 ..
10. .
9 . .

15. .
13. .
12. .
10. .
12'/2

9. .
9.

11..
6. .
8,
4.

14. .
8.
8.
6.

5. .
13.
6.

10.
6.
9.
5. .
4. .
5. .
8. .
6. .

24. .
9. .

18. .
9. .

12. .
20. .
4. .

19. .
18. .
7. .

12V2
8.

10.
31/2
5.
7.
31/2
4.
9.
51/2
6.
8.
0. .
9.
7.

35.
10.
10.
16.

15.

13.

353.
190 .80
171.
113 .50
116 .80
276 50
235 .20

3*/2
41/2
4»/2
41/2
41/2
4. .
4. .
31/2
3.
4.
4.
3®lio
4.
5.
5.
4. .
4.
Zi/2
6.
41/2J

Amsterdam h. fl.
Buk. v. 1884(con\ .) Ji
do . » 1888 » »
do. » 1895 4050r »
do. » 1893 »

Christiania von 1894 »
Kopenhagen v. 1901»do. von 1886 »

do. » 1895 »
Lissabon » 1886 »
Moskau Ser. 30-33 Rbl.
Neapel st. gar. Lirei 100.
Stockholm v. 1880 Ji
Wien Com. (Gold) »
do. » (Pap.) ö . fl.
do . von 1898 Kr.
do. Invest. AnL Jb

Zürich von 1889 Fr.
St. Buen.-Air. 1892 Pe.

do. v. 1883 £

94.

99 .40
99 .60

IOI.

9.
8.
7.
7.
9.
7.

27.
9.

22.
10.
12.
24.
4.

19. .
19.

121/2
9.

31/2
7.

61/2
9.

9. .

35. .
10. .
10. .
20. .

12..12 ..
28. .
12 ..
6. .

12 ..
8. .

11 ..
7. .

10. .
14. .
41/a'

12. . 12.

11. .

14. .

15. .
6. .

11.

7. .
12 ..
121/2
7. .

15. .
8. .

10 ..
7. .
8. .

14. .
7. .
4. .

15. .

7.
12 .

7. .

9.

Alum.Neuh .(50%)Fr.
Aschffbg.Buntpap.J?

» Masch.-Pap. »
Bad. Zckf. Wagh. fl.
BaugSüdd.Immob. Jb
Bleist.Faber Nbg. »
Brauerei Binding »

» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche, Kiel »
»Schöfferli.-Bgb.»
»HenningerFrkf.»
» » Pr.-Akt. »
»Hercules,Cass. »
» Hofbr. Nicol . »
» Kempff *
» Löwenbr. Sin. »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh. Act. »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien»
» Rhein. (M.)Vz. »
» Sonne, Speier. »
» Stern, Oberrad»
» Storch, Speier »
» Union (Trier) »
» Werger >

Bronzef. Schlenk »
Cem. Heidelb . »

» F. Karlst. »
» Lothr. Metz »

Cham. u.Th.-W.A. »
Chem.A.-C. Guano»

» Bad. A. u.Sodaf. »
» Blei,Silb.Braub. »
»D.Gold-,Sl.-Sch.»
» Fabr. Goldbg . »
» » Griesh. El. »
» Farbw. Höchst »
» » Mühlheim»
» Fabr.,V.Mannh.»
» Werke Albert »
» Ult.-Fabr. Ver. »

El. Accum. Berlin »
» Deut. Uebersee »
» Ges . Allg ., Berl.»
» W.Homb.v.d.H.»
» Lahineyer »
» Licht u. Kraft »
> Lief.-Ges.,Berl. »
» Schuckert *
» Siem. u. Hals. »
» Siemens, Betr. »
>Tcl.-G. Dtsch.A. »
Feinmechanik (J.) »
Gelsk. Gußst.
Holzverk.-Ind.(K.) *
Kalk Rh. Westf. »
Kunstseide!., Frkf. »
Lederf. N. Sp. *
Ludwigsh. W.-M. »
Masch. A., Kleyer »

> » neue »
» Badenia, Wh. »
> Bielefeld D.,
» Fab er u. Schl.
» Gasm. Deutz
» Gritzn., Duri.
» Karlsruher
» Moenus - , ÖS
» Mot. Oberurs. * *rx*
»Schn.Frankenth.»
» Witten. St. »

Mehl- u. Br. Haus.»
MetallGeb.Bmg.N. »
Ölfab. Ver. D. *
Photogr. G. Stgl.n. »
Pinself., V. Nrno. -
Prz. Stg. Weosel -
Pressh.,Spirit, abg. »
Pulvert., Pf-, St.l

152.

165.
154.
159.
194.

136 .50
83.

272.
138.
171.

110/75
94 .10

226.
100 .50
151.

145 .50
175 .20
135 .20
144.
160 .50
118 .50
475.
138 .90
436.
189.
262 .75
423.

95.
330.
389 .75
155 .70
220 .
158 .80
213
100 .
143 .50
133 .50
167.
128 10
185 .50
112 .
129 .90
164 .50
115 .10
146 .40
147.
427 .70
183 .50
135.
347 .75

206 .50
379.
133.
111 .25
221 .
220 .
261.

Div. Bergwerks -Aktien.
VorLLtzt. In b/ö.

241 .60
128 .50

213.
245.
161.
222 .75
212 .20

164 .50
229.
105 .20
130 .75

248.
304.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) Per St. in Mk
— [ Gewerkschaft Rossleben 1 9 .980

Aktien v. Transport -Anstalt
Divid. a) Deutsche.

VorLLtzt. In 0/0
91/3 10. . Ludwigsh .Bexb. s.fl. 284.
5V6 61/2 Pfalz. Maxb. s. fl. 147 .40
4V3 5. . do. Nordd. » 138 .20
2. . 3. . Allg. D. Kleinb. 93 .50
7V2 73/4 do. Lok.-u.Str.-B.» 156.
71/2 73/4 Berlinergr . Str.-B. »4. . Cass. gr. Str.-B. » 108.
51/2 6. . Danzig El. Str.-B. > 131 .10
51/2 51/2D. Eis.-Betr.-Ges. * 112.
6. . 6. . Südd. Eisenb.-Ges. » 135.
9. . 11. . Hamb.-Am. Pack. » 158 .90
2. 71/2 Nordd . Lloyd » 126.

b) Ausländische.
6. . 6. . V Ar. II. Cs. P. ö. fl. 121 .50
6. . 6. . do . St.-A. »
5. . 51/3 Böhm. Nordb . »

123/21120/7 Buschtehr. Lit. A. »
12. . 121/2 do. Lit. B. ,
i »i» l '%0 Czäkath-Agram » 31 .60
5. . 5. . do . Pr.-A.(i.G.) »5. . 5. . Fünfkirchen-Barcs»
52/5 6. . Öst.-Unsr. St.-B. Fr. 146 .75
0. . 0. . do . Sb. (Lomb.) » 37 .40
41/4 51/4 do. Nordw. ö.fl.
4. . 51/4 do. Lit. B. »
4. . 4. . Prag-Dux Pr.-Act. > 99.
4V2 41/2 113.
1. . 1. . RaabOd.-Ebenfurt» 39 .70
5. . 5. . Stuhlw. R. Grz. »
64/5 72/s| Gotthardbahn Fr.
5. . | 6. . |Baltim. u. Ohio Doll. | —
6. . | 6. . jPennsylv. R. R. Doll . | —
5. . | 6. . |Anatol. E.-B.
5. , | 6. |Pnnce Henri Fr. | —
9. . | 9. . IGrâ erTramwaj/öJlJJjT^ ^
Pr.-Obligat . v. Transp .-Anst.
Zf. a) Deutsche . In %.

4. . Pfälzische Jb  100 .80
31/2 do . » 97 .40
3Vs do. (convert.) _ » 97 .40
3. .
4. .
4V2
4. .
4. .
4. .
41/2
4V2
4. .
3V2

Allg . D. Kleinb. abg. A
Allg .Loc.- u.Str.-B.v.98 »
Bad. A.-G. f. Schifft. »
Casseler Strassenbahn »
D. E.-B.-Betr.-G. S. 1 «
D. Eisenb.-G. S. I u. III »

do. Ser. II »
Nordd . Lloyd uk. b. 06 »

do. v. 02 » » 07 »
Südd. Eisenbahn »

101 .1C
100 .30
101 .50

99.
101 .
103.
102 .
100 .30

93.

v. . ruivcn ., »
11. . Schuhf.Vr. Frank. »

i do. Frankf.,Herz»
Schuhst. V. Fulda »
Glasind. Siemens »
Spinn. Tric., Bes. »» Westd. Jute »
Zellstoff-F. Waldh. »

9. .
15. .
7. .
6. .

20 ..

183 .50
325.

91.
214 .75
131 .30
182 . 50
231 .50
122 .50
215 .50
142.
182 .50
127 .80
140.
259.
128.
113 .50
309.

b) Ausländische.
4.. Böhm. Nord stf. i. G. M —

do. do. stf. i. G. »
4. . do. Wstb. stfr.i.S. ö.fl. 99 .70

do. do. » i. S. » 99 .70
4. . do. do. » in G. Jb 100 .50
4. . do. do. von 1895 Kr. ICO.
4. . Donau-Dampf.S2stf.G. Jb 99 .30
4. . do. do. 86 » i.G. » 99 .70
4. . Elisabethb. stpfl. i. G. » 99 .20
4. . do. stfr. m Gold » 100 .25
4. . Fr. Jos.-B. in Silb. ö . fl.
5. . Fünfkirch.-Baresstf.S. »
4. . Gal. K. L. B. 90stf . i.S. » 99 .60
4. . Graz-Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch. O. 89 stf. i. S. ö. fl.
4. . do . v. 89 » i. G. Jb
4. . do. v. 91 » i. G. »
4. . Lemb.Czrn.J.stpfl.S. ö .fl. 90 .30
4. . do. do . stfr. i. S. » 99.
4. . Mähr. Grb. von 95 Kr. 99 .60
4. . do . Schics . Centr. » 99 .50
4.. Öst. Lokb. stf. i. G. Jb —
4. . do. do . stfr. i. G. »
5. . do. Nwb . sf. i. G. v. 74 » 105 .10
31/2 do. do. conv . v. 74 »
3V2 do. do. v. 1903 Lit.C. » 91 .70
5.. do. Lit. A. stf. i. S. ö.fl.
3»/2 do. Nwb . conv .L.A. Kr. 90 .10
31/2 do. do. V. 1903L. A. » 90 .70
5. . do. do . L.B. stfr.S.ö.fl. 105.
31/2 do. do. conv. L.B. Kr. 90.
3i/3 do. do. v.1903L.B. » 90 .60
5. . do . Süd(Lomb.)sf. i.G. Jb 107 .25
4. .

26/10 do. do. Fr. 67 .50
26/10 do. E. v. 1871 !. G. .
5. . do. Stsb. 73/74sf.i.G. ./« 109 .20
5. . do . Br. R. 72sf . i. G.Thl. 106.
4. . do . Stsb. v.83 stf. i.G. Jb 100.
3. . do .I.-VIII.Em.stf.G. Fr. 88 .50
3. . do . IX. Ein. stf. i. G. »
3. . do. v. 1885 stf. i. G. » 84 .60
3. . do . (Eg. N.) stf. i. G. » 86 .30
3. - do . v. 1895 stf. !. G. Ji 79 .60
4. . Pilsen-Priesen sf. i.S. ö.fl. 99 .80
5. . Prag-Dux. stf. i. G.
3. . do. v. 1896 stfr. i. G. » 79 .90
3. . R. Öd. Ed. stf. i. G. > 78 .50
3.. do. v. 91 stf. i. G. » 76 .20
3. . do. v. 97 stf. i. G. » 75.
4. . Reich enb.-Pard.sf.S. ö.fl.
4. . Rudolfb. stf. i. S. » 99 .70
4. . do . SaJzkg. stf. i . G. Ji 100 .10
5. Ung .-Gal. stf. i. S. ö. fl.
4. Vorarlberg stf. i. S. » 99 .50
2Vi ltal.stg . E.B. S. A-E. Le 70 .10
4. do. Mittelm. stf. i.G. »

2Vl Livorno Lit. C, Du . D/2 » 7 2.
4. Sardin.Sec. stf. g . Iu. II » 101 .80
4. 100 .70
4. do. v. 91 » i. G. » 101 .70

24/1 Süd.-Ital. S. A.-H. » 71 .20
4. Toscanische Central » 114 .20
5. . Westsizilian . v. 79 Fr 102 .20
5. do. v. 1880 Le 101 .80
3V2 Gotthardbahn Fr 90 .80
3V2 Jura -Bern -Luzern gar . » 100 .80
3V Jura-Simplon v. 93 gar. »
4 . . Schweiz -Centr. v. 1830» 105.
41/2 Iwang .-Dombr . stf . g . J

—
4. . Kursk.-Kiew.stfr.gar. »4. . do . Chark. 89 » » » 71.
4. . Mosk.-Jar.-A. 97 stf. g . » 71.
4. . do . Wind. Rb.v. 97 »
4. . do . do. v. 98 stfr. » 71.

i 4- . do . Wor. v. 95 stf. g . » —
1 3. . Gr. Russ. E.-B.-G. stf. » —

Zf. In %
Russ. Sdo. v. 97 stf. g . y/ 71.

4. . do. Südwest stfr. g . » 70 .90
4. . ^yäsan-Uralsk stf. g . »
4. . do. do. v, 97 stfr. » 70 .20
4. . ^ybinsk stfr. gar. » 71.
4. . Wladikawkasstfr. g . »
4. . do . v. 1898uk. 09» 74 .10
5. .1Anatolische i. G. m 103 .75
41/2 Port . E .-B . v . SQI . Rg . » 101.
3. . Salonik-Monastir » 66.
4. . Türk. Bagd.-B. S. I » 88 .40
5. .1Tehuantepec rckz.1914» 102 .70

Pfandbr . u. Schuldverschr.
V Hypotheken -Banken.

Zf. ln %.
31/2 Ailg . R.-A., Stuttg. A 99.
4. . Bay.V.-B.iVL,S.16u.l7» 101.
31/2 do. do. » 97.
4. . do. B.-C. V. Nürnb.» 100 .50
4. . do. do . S.21 uk.1910» 101.
3V2 do. do. Ser. 16u. 19 » 96 .90
4. . do . H.-B. S.6uk.l912» 102 .20
31/2 do. do. Ser. 1 u. 15 » 97.
4. . do. Hyp .- u.W.-Bk. » 101 .60
4. . do . do. (unverl.) » 103 .20
31/2 do. do. » 96 .80
31/2 do. do. (unverl.)» 96 .90
4. . do.Bd.-C.-A.,Wzbg .» 101 .20
4. . do. do. S. 9u . 10» 100 .20
4. . do. do . S. 11,12,14 » 100 .20
3V2 do. do. Ser. 1,3 -6 » 96 .70
31/2 do. do. » 2 » 96 .70
4. . Berl. Hypb. abg .80% » 39 .50
31/2 do. » 80% » 93 .50
4. . D. Gr.-Cr. Gotha S.6 * 100.
4. . do . Ser. 7 » 100.
4. . do . » 9 u. 9a » 100 .40
4. . do . S.10,10auk,1913» 101 .50
4. . do. » 12,12a » 1914» 101 .50
4. . do . » 13 unk. 1915 » 102.
31/2 do. Ser. 3 u. 4 » 101 .30
3'/2 do. » 5 » 96 .20
31/2 do. » 8 » 96 .20
4. . D. Hyp .-B. Berl.S.10 » 100 .40
3V2 do. do. do. » 95.
4. . Eis. B. u. C.-C. v. S6 > 101 .10
Z1/2 do. Com.-Obl. v. 88 » 99.
4. . Fr. Hyp .-B. Ser. 14 » 100 .70
4. . do. do . S.20uk.l915» 102 .30
4. . do. do. S. 16 u. 17 » 101 .20
4. . do . do . Ser. 18 » 100 .80
3i/2 do. do. Ser. 12,13 » 95 .80
3>/2 do. do. Ser. 19 » 97.
31/2 do. C.-Ob.S.luk .l910» 98 .80
4. . do . Hyp.-Cr.-V. » IOO.
4. . do. do . S. 31 u. 34 » 100 .20
4. . do . do. Ser. 40u .41» 100 .80
4. . do. do. S.43uk.l913> 101 .40
4. . do . do . Ser. 46 » ioc .se
4. . do. do. S.47uk.l915» 101 .80
33/4 do. do. S.44uk.l913» 99.
31/2 do. do. S. 28- 30 » 96 .60
31/2 do. do. » 45 » 97.
4. . do . Lw. C.-B. D.-J. » 99.
4. . Hambg. H. S. 141-340» 100 .50
4. . do. S.341-400uk.l910» 100 .70
4. . do. 8.401-470 » 1913» 101 .30
3V2 do. Ser. 1-190 » 94
31/2 do. » 301-310 » 94 .50
31/2 do.S.311-330uk.l913» 95 .20
4. . Mein. Hyp .-B. Ser. 2 » 100 .20
4. . do . do. Ser. 6u . 7 » 100 .10
4. . do. do. S.8uk.l911 * 100 80
4. . do . do. S.9 » 1914 » 101 .50
3>/2 do. do. (abg.) » 95.
3*/2 do. do. kb. ab 05» 95.
31/2 do. unkb. b. 1907 » 95.
31/2 do. Ser. 10 » 96.
4. . M. B.-C.-Hyp.(Gr.)2» 100 .50
4. . do. Ser. 3 » IOI.
4. . do . » 4 » 101 .10
31/2 do. unk. b. 1906 » 95.
4. . Pfalz. Hyp.-Bank » 101 .20
31/2 do. do. » 96,30
4. . Pr.B.-Cr.-Act.-B.S.17» 100 .10
4. . do. » 21 » 100 .60
31/2 do. S. 3, 7, 8, 9 . 94.
4. . Pr. C.-B.-C.-G. v. 90 » 100 .60
4. . do. v . 99 uk. b. 09 » 100 .30
4. . do . v. 01 uk. b.1910» 101 .20
4. . do. » 06 » » 1916» 102 .30
3'/2 do. von 1886 » 94 .30
31/2 do. » 1896 » 94 .30
4. . do. Comm. v. 1901 »
3'/2 do. do. » 1906 » 96 .80
4. . Pr. Hyp .-A.-B. 80°/° » 100.
3'/2 do. auf 80%abg. » 93 .50
4. . do . v. 04 uk. b.1913 » 101.
4. . Pr. Pfdbr.-B. Ser.18 » 100 .30
4. . do. » 22 » 100 .80
4. . do. » 25 » 100 .80
4. . do. » 27 » 101 .50
33/4 do. * 23 » 93 .50
33/4 do. » 26 » 98 .70
31/2 do. » 17 » 94.
31/2 do. » 24 » 95 .70
3'/2 do. Com. » 3 » 08.
31/2 do. Kleinb. S. 1 » 96.
4. Rhein. H.-B.kb.ab02 » 100 .20
4. do. uk. b. 1907 » 100 .10
4. do. » » 1912 » 101 .75
31/2 95
31/2 do. » » 1914 » 36 .50
4. Rh.-Westf.B.-C.S.3,5 . 100 .10
4. do. Ser. 7 u. 7a » 100 .10
4. do. » 8 u. Sa » 100 .70
4. do. » 10 » 101 .70
31/2 do. » 2 u. 4 » 93 .50
31/2 do. » 6uk .b.08 » 35 .30
4. Südd.B.-C.31/32,34,43» 100 .30
31/2 do. bis inkl. S. 52 » I 96 .80
4. W. B.-C. H.,CölnS . 8 . 102 .80
31/2 do. do. S. 4 » [ 95 .60
4. Württ. H.-B.Ein.b.92 . 100 .10
31/2 do. do. » ! 97.

Staatlich od. provinzial-garant.
31/2
31/2
3V2
31/2
31/2
31/2
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3. .

Hess .Ld.-H.-B.S.l -5Jb
do. Ser. 6-8 verl. »
do. »9-11 uk.1915»
do. Com. S. 1u.2 »
do. Ser.3verl .kdb. »
do. S. 4 vl. uk. 1915»

Nass . L.-B. L. Qu . R»
do. Lit. j
do.
do.
do.
do.
do.

F,G,H,K,L»
M, N, P »
S »
T »

07 .90
97 .90
97 .90
97 .90
97 .90
97 .90
98 .30
98 .70
98 .70
93 .70
98 .80
99,
90.

Zf. Amerik . Eisenb .-Bonds*
99 .204* .

31/2*
6. .
5' .
4* .
4* .
3* .
5' .
6' .
6* .
5* .
4* .

Centr. Pacif. IRef. M.
do.

Chic.Milw. St.P.,P.D,
do. do. do.
do . do.

North.Pac. Prior Lien
do. do. Gen. Lien

San Fr.u. Nrtb.P.l M.
South. Pac. S B. IM,

do. do. . Mtge.
WesternN .-Y.u.Pens.

do. Gen.M.-B. u.C.
do Income-ßonsd

111 .40

103.
75 .20

115 .20
93 .20

4. . Armat. u. Masch., H. Jb —
4. . Aschaffb.Buntp. Hyp. » 100 .50
4. . Bank für industr. U. » 93.
4. . do . f. Orient. Eisend. » 100 .20
4. . Brauerei Binding H. »
4. . do . Frkf. Essigh. »
4. . do . Nicolay Han. »
4. . do . Mainzer Br. »
4'/2 do. Rhein., Alteb. * 103.
41/2 do. do.Mainzr.103» 103 .20
41/2 do. Storch Speyer » —
4. . do . Werger » 100 .10
4. . do . Oertge Worms • 93 50
4. . Schröder-Sandfort-H. » 99.
5. . ßriixerKohlenbgb . H. *
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Cementw. Heidelbg . * 101.
4'/2 Ch. B A.- u. Sodaf. » 103 .80
41/2 Blei- u. Silb.-H.. Brb. » 104 .30
4'/2 Fabr Griesheim El. * 104.
4>/2 Farbwerke Höchst » 108 .50
4'/2 Chem. Ind. Mannh. »
4. . do Kalleßi Co. H. »
4. . Concord. Bergb., H. * 101.
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb.-B. Frankfa. M. * IOO.
Z'/2 do. do. » 96.
41/2 Eisenb.-Renten-Bk. * 101 .50
4. . do . do . » 100.
41/2 El. Accumulat., Boese » 95 .75
4«/2 do. Allg. Ges., S. 4 »
4. . do . Serie I-IV »
5. . El. Dtsch. Ueberseeg . »
41/2G.f. elektr. U. Berlin »
41/2 do. Frankf. a. M. »
21/2 do. Helios » 68 .50
21/4 do. do. » 67 .90
2. . do . do . rckz. 102 »
41/2 El.Werk Homb.v.d.H. » 102.
41/2 do. Ges. Lahmeyer » 102 .50
4. . do. do. do . »
41/2 do. Lichtu . Kr.Berlin »
41/2 do. Lief.-Ges., Berl. » 104 .90
41/2 do. Schuckert » 102 .10
4. . do. do . » 98 .90
41/2 do. Betr. A.-G. Siem. » 103 .50
4. . do. Telegr . D.Atlant. » 100 .40
4. . do. Cont. Nürnberg » 95.
41/2 do. Werke Berlin * 100 .70
4. . do. do. do. » 100 .40
41/2 Emaillir. Annweiler » 100 .10
41/2 do. u. Stanzw. Uflr. » 101 .50
4. . FrankfurterHof Hypt. » 101 .50
4'/2 Gelsenkirch .Gussstahl»
4. . HarpenerBergb.-Hypt.»
41/2 Gew.Rossleb .rückz.102» 100 .60
4V2 Hotel Nassau, Wiesb . » 102 .90
41/2 Mannh. Lagerh.-Ges. »
4. Oelfabr. Verein Dtsch. » 103 .50
4'/2 Seilindust. V/olff Hyp. » 103 .80
41/2 Ver. Speier.Ziegelwk . » 102 .50
4-/2 do. do. 00 . » 100 .50
41/2 Zellst.Waldhof Mannh.» 104.

Zf. V « rzinsl . Lose. In 0/0.
4. . Badische Prämien Thlr. 157.
4. . Bayerische » »
Z. . Belg.Cr.-Com. v. 68 Fr.
5. . Donau-Regulierung ö . ti. 131 .20
3'/2 Goth. Pr.-Pfdbr. I. Thlr. —
31/2 do . do. II. »

Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Kom. v . 1871 h.fl. 105 .80
31/2 Köln-Mindener Thlr. 138 .10
31/2 Lübecker von 1863 »
21/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider, abgest . » 87 .70
4. . Meining. Pr.-Pfdbr.Thlr. 139 .50
4. . Oesterreich, v. 1860 ö . fl. 158.
3. . Oldenburger Thlr. 128 .70
5. . Russ. v. 1864a. Kr. Rbl. 337.
5. . do . v. 1866a. Kr. » 246.
21/2 Stuhlweissb.-R.-Gr. öfl.

Zf.
Unverzinsliche Lose.

Per St. in Mk.
Ansb.-Gunzenh fl. 7 62.
Augsburger fl. 7
Braunschweiger 1 hlr. 20 185 .10
Finländisch. Thlr. 10
Mailänder Le 45

do. » 10 25.
Meininger S. fl. 7
Neuchätel Fr. 10

482.Oesterr. v . 1864 ö . fl. 100
do. Cr. v. 58 ö. fl. 100 392.

— Pappenheim Gräfl.s . fl. 7
Salm-Reiff.G. ö.fl. 40 CM.
Türkische Fr. 400 145 .40
Ung . Staatsl. ö . fl. 100 353.

— Venetianer Le 30 32 .90

Geldsorten. Brief. Geld.

Eng
20 F

. Sovereig . p. St.
rancs-St. »

20 .40
16 .27

20 .36
16 .23

Oesterr. fl. 8 St. »
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganzf. Scheid eg. »
Hochh . Silber »
\ men Kan. Noten
(Doll. 5—1000) p. D.

Amerikan. Noten
(Doll. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl. Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le,
Oest.-U. N. p. 100 Kr.
Russ.Not .Gr.p.lOORt
do. (1u.3R.) p.l00 R,

Schweiz . N . p. 100 Fr.

2800
2604
96.

61 .65

17.
4 .183/4

215.
2790

94.

4 .201/4

4 .20
31.

20 .42VJ
81 .20

160 .05
81 .55
85 .10

- 31 .20
• Kapital u . Zinsen i. Gold.

Reichsbank-Diskonto 5 °/o Wechseln in Mark.
Kurze Sicht. 21/2—3 Monate.

Amsterdam . . . .
Antwerpen Brüssel
Italien.
London . . . . .
Madrid.
New-York (3 Tage S.)
Paris.
Schweiz . Bankplätze .
St. Petersburg . . .
Triest.
Wien . . . . . .

do . * • « • • •

. fl. 100

. Fr. 100
Lire 100

. Lstr. I

. Ps. 100

. D. 100

. Fr. 100

. Fr. 100
S -R. 100
. Kr. 100
. Kr. 100
Kr. m. S.

169 .05
80 .90
81 .15
20 .425

4 .211/4
81 .15
31 .15

85.

— 41/20/0
— 31/20/0
— 50/a
— 40/0
— 5 0/fl

— 30/a
— 41/2 0/0
— 8 0/0

— 4V*#/t
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- Die Eröffnung-
unserer netten Lokalitäten in unserem Neubau

neben dem ZTagblcitf)

anaet Mittwoch abend 6  TJhr statt

Gerstel jsrael.
Besichtigung der reichhaltigen Lager

in meinem Neubau

ist ohne jeden Kaufswang gestattet und erbeten.

Größter KaufmLrm. Hierein.
ZHrLsgrrirppe Wiesbcröerr.

Mittwoch , den 10. Oktober, abends SV- Uhr, findet im großen
Saale des Kath . GeseUenhauses , Dotzheimerftratze 24 , gegenüber der
Hektmundsteatze, eine

WMlhe UkchmlW für KllOM
Tagesordnung:

1. Vortrag des Herrn Wi «-. . W« ri -,N aus Hamburg über das Thema:

„Frauenarbeit im Handelsgewerbe ".
2. Freie Aussprache.

Alle Interessenten sind höfl . eingeladen . $ee Vorstand.

statt.

Stelldichein zur 4. Schnitzelfagd des
Wiesbadener Reit - n . Fahr -Bereins
am Mittwoch , den 10. Oktober 1906.
11°° vorm ., auf der Straße Wiesbaden-
Kastel an Straßenbahnhaltestelle der
elektrischen Bahn „Gasanstalt ".

Zuschauer : Erbenhenn. auf der
Wiese, gegenüber dem Gasthaus „Zum
Löwen " ° 5,460

2119H Bentz
DENES

1889Gegr &
et

Telem.
M. Bentz

Ellenbogengasse '12

Zwetschen
acbe billig ab. W. Weber, Westend¬
straße 1.

Restaurant und Cafe,
Schönster Ausflugsort

AM! Platze , 2487
empfiehlt möblierte Zimmer n. Pension.1 w . Ham mefj Besitzer.

Mzsreir Mieir ^
von den allerbesten Ruhr -Nußkohlen , Körn . Z, H . « . IH,
bestmelierte Kohlen , belg . Anthraertkohlen , Korn .,

Briketts und Anzündeholz liefert prompt und brllrg

E. Mslramlirstze 27.
Lager am Bahnhof Dotzheimerstr . Telephon 2GS4.

Niemand versäume einen Versuch zu machen.



Nr . 421.

Abend-Ausgabe.
2. Blatt.

Ireppcn-
feitern

in allen Größen,
solid « nd stark
gearbeitet , von
Mark 5.50 an
empfiehlt 2351

Jfteste « lieste,

bedeutend nnter Kostenpreisen.

Julius Bernstein,
Kircligasse 54 . 2212

FürhBrperlieli xurlicli-
Sjelblieliene und scrnplm-
löse Kinder empfehle als
vorzügliches Stärkungs¬
mittel

feinsten neuen
Medicinal-

Leberthran,
garantiert reine doppelt
nitrierte Ware , den An-
fordei'ungen des deutschenArznei-
Gesetzbuchesgenauentsprechend,
von angenehmem Gesohmack,
deshalb von Kindern mit "Vor¬
liebe genommen, vorrätig in

Flaschen h SO Pf. und
„ k 50 „

sowie lose ausgewogen . 2584

€ hr . Taiitoer ,
Nassovia-Drogerie,

M.ii ’cBiÄ'ffls.sse €5« Tel * 2RT«

Zur WiMWllg
decken Sie Ihren Bedarf in

KohlmflUerii«. -Mt»,
KchleWMi.ftoöjtifen

Nußb . am besten Rabattm.
Wellritzstratze 43 , Eisenhandlung

8
2654

und alles Ungeziefer verschwendet
radikal mit meinen Patent -Aus-
räucherungen.Viele Anerkennungen.
Hauptvorzüge . Radikal . Billig,
ohne große Umstände . Wichtig für
Hausoesitzer . Näheres nur Meo .-
Drog . Sanitas » MauritiuSstr . o,
neben Walhalla . Telephon 211o.

Rotbirnen 7255
gepfl ., z. v., Zt . 12 Mk. Waldstr . 36,1.

Dienstag,
S. Oktober 1906.

54 . Jahrgang.

S. MMtz tiür4. Klasse 215. Kgl. Dreuss. fußet*«.
(Dom6, bis 8.Oktober 1906.) Nur die Gewinne über 192 Mk. sind den betreffenden

Nummern in Klammern beigefüht. (Ohne Gewähr .)
8. Oktober 1906, vorniittagS . Nachdruck verboten.

183 14001 98 279 324 99 802 921 1121 .71 466 771979 3329884 584
662 3024 101 8 224 396 465 86 635 79 9p 4354 553 664 66866 920 71 91 5028 234 41 457 646 897 . «069 92 125 M W 57 433 53
500 615 703 99 814 943 54 7028 199 W2 542678 [3000! 88 194 8M 8237
68 362 738 [5001 910 73 S043 213 858 497 553 90 (82 913 47 11000001

10059 449 619 59 782 805 992 11214 397 {« X)] 479 575 679 85 ml
834 910 12032 44 330 62 448 510 741 13024 139 [5W 65 [4001 94 461
772 927 14235 380 672 834 15031 121 802 20 902 .2 [4M] 219
302 24 464 77 678 999 17040 462 570 749 99 804 28 18462 19284 630

82 !o050 7116 39 337 429 82 563 612 21053 a\ 1?,T8*10 ftI 50'!j c,3f ^ ;*-42 ^47729 22170 325 85 448 680 773 988 2 *008 94 141 92 489 49 «80 800
24010 307 [4001 870 967 25100 249 461 69 76 644 53 805 88 26 ^ 7724 42 886 946 [400] 60 27247 874 952 81 28057 77 115 242 66 529
«29271 946

30095 108 375 685 [5001 770 824 69 074 » E . 303 886 32 961
32133 408 587 643 723 919 3 3068 [4001l 8!,274 386 [400] 702 25 3466235195 340 80 493 709 805 901 21 30207 24 367 562 74 647 700 13 33
37213 467 73 533 602 862 314006 188 399 453 1400] 6/9 84 721 882 99
39031 247 488 525 35 763 [10001 849 [4001 64 932

40189 99 472 99 508 666 807 41012 346 47 87 492 97 504 83 717
36 42284 373 99 507 624 822 39 961 4300o,24 251 345 E >[4001 44047
265 319 415 669 796 [4001 833 14001 37 45128 307 48b 583 630 797 896
46286 322 716 38 88 887 47337 700 48007 [4001 303 32 67 640 49 76

4 >05O235 77 417 [1000] 88 709 910 51003 11 44 384 5̂ [50001610J1709 866 854 53060 116 57 332 408 28 53 832 33 811 22 939 53104 395
518 44 784 95 977 91 54197 236 40 413 87 500 725 51 55027 124
372 517 26 840 987 50023 29 76 157 523 843 971 57102 48 67 368 [400]
616 928 58057 72 111 703 801 50000 59 234 333 |4(X)1 427 514

60175 318 68 643 799 61051 81 162 317 41 5vu 527 ll00! 845 46 66
900 6L054 93 446 512 696 836 63151 201 373 [500] 414 [40)] 664 747
64002 56 311 67 772 809 65030 345 99 439 40 794 873 75 951 [600] 62
66051 360 453 85 859 67096 167 767 873 966 68265 357-66 .[oOOOJ 69
495 659 69179 206 325 36 931 _

•70̂ 55 715 63 881 71034 62 353 402 97 591 600 717 27 34 923
72237 383 681 915 73490 553 73 660 69 906 74019 o19 75203 312
96 97 14:00] 879 907 41 76172 268 344 51 62 550 [̂ /0] 793 828 77003
-227 326 570 956 73 78042 308 59 683 703 852 79079 362 81 454 821

915 »0104 68 218 407 32 503 54 6® -[1000} 25 3316 ic%
.769 72 891 920 26 82194 298 [500] 421 528 ^ 6S7 817 32 » 3019 199
■914 17 84089 184 230 822 [400] 29 898 944 85028 92 34- 68 84 505 824
*7 8 6040 183 236,46 493 590 648 893 935 66 87095 153 420 36 5a7 7-19
861 90 955 88215 693 663 65 850 80029 45 113 313 1400] 468 5o3 855

987  90270 405 96 651 90 739 93 800 60 82 91180 238 ® « 8WMM
«oft 740 et <42009 120 211 51 601 [400] 728 o7U »Uo 9 *1044 155

f222 591 97 704 853 1® 94-028 250 67 432 76 ^ 4 956 05005 U7 $7298 441 614 35 98 783 903 96100 323 33 711 65 999[40OT »7006 99 W3
456 531 65 752 957 08009 35 428 546 669 929 90290 L50Q) 474 628
727 949

100060 185 228 818 41 ^ 2 7 101022 612 790 SM47 102015
107 74 363 411 15000] 21 56^ 528 601 81g SS4 [5001 103484 555 82

1104302 75 740 942 105090 277 83 455 618 94 108 ^ 8 M 68 173.223
1524 678 869 924 72 107204 558 73 894 909 MM4004 25 85 115 66 294
581 82 617 816 902-[500] 48 109024 70 184 259 [400] 62 312 53 477 541
[4001 660 7*3

110022 41 78 561 [400] 744 804 111207 36 669 83 712 871 83 1500]
112040 318 51 597 113043 75 212 421 520 820 114017 38 48 81 202
13 15 477 896 935 74 115132 48 207 34 [4001 454 88 556 737 45 804
410001 968 116234 [4001 478 536 4t C84 197 M61A84S 725 817911 [30001 118238 [500] 60 589 [1000] 978 119072 419 5o0 67 939

120166 333 469 779 811 131579 [500] 686 882 912 61 123109
55 90 204 344 422 662 70 766 133025 106 219 432 628 .767 71 94 936
49 81 134089 108 58 267 453 669 84 836 135009 55 127 263 82 387
488 571 682 932 *86 126258 341 85 414 740 835 91 [4001 938 137052
869 683 775 138037 69 1401400] 70 83 96, [4001 232 643 87 877 968
78 81 189377 431 648 804 _

130010 105 23 47 300 34 739-870 131520 46 611785 820 182391
432 37 (400] 78 808 12 47'M 133788 897 134076 100 69 640 968.135082
204 485 526 136133 756 1400) 912 137029 22333 ’728 1SS01814001
487 800 74 924 30 139101 -360 95 420 25 ' t

140058 170 422 882 83 944 141153 249 300 56 467 963 1E0S
21' 838 48 96 456 677 926 87 143119 396 679 785 800 941 144305 11
49 732 825 45 914 145065 143 303 £400] 53 55 65 97 858 978 146052
82 308 1400] 527 35 38 762 75 840 94 147047 301 19 442 566 670 148124
347 402 32 775 968 [400] 71 149116 89 240 [500] 715 90 [400] 833 49 988

150040 457 [1000] 684 707 825 88 151218 682 740 831 158164
514 640 158001 259 399 418 608 742 831 39 154022 126 ll« X)] 47 208
354 539 707 14 84 155057 64 270 89 378 474 621 778 916 156043 67
121 243 304 77 414 660 709 10 962 157014 23 30 [400t 92 165 98 258
85 158373 467 159001 5 68 119 364 479 875

160200 93 343 484 524 687 702 24 925 161039 194 96 320 44 99 « 8
655 92 677 102025 154 60 228 90 688 804 35 47 163165 268 92 [400]
96 397 595 640 728 934 10 -4022 223 469 [400] 547 663 744 93 887 903
165149 302 516 14001 607 57 761 88 885 977 166240 315 40 448 07 513
601 700 6 67 91 167089 275 395 488 90 569 [400] 923 29 74 168052
204 70 71 377 583 830 964 169222 72 374 98 987

170028 42 301 61 418 519 693 744 930 171187 80 229 [500] 354 83
477 636 172516 81 605 87 736 85 [1000] 88 885 985 173357 489 89
174050 61 [500] 133 69 [500] 501 32 713 86 837 45 933 36 77 99 175017
177 240 520 56 [50001 717 802 18 71 176081 89 449 795 177030 195
373 404 590 813 47 953 178163 96 326 568 [5000] 943 93 179030 151
613 835 995

180225 346 466 913 23 181032 197 [4001 221 443 547 694 720 825
182070 140 204 422 815 933 184117 591 634 806 185060 208 353
616 [400] 61 703 69 817 19 186127 71 367 964 187205 577 768 822
188076 178 268 88 522 672 882 189311 447 82 96 619 791. 93 984

190147 216 92 350 584 101016 110 624 807 996 192059 107 284
441 62 578 696 781 198385 672 738 [400] 71 895 99 936 15001 194154
75 330 519 682 816 946 48 56 195010 235 [400] 72 826 976 5001 190078
200 49 94 [5001 341 767 68 810 99 197201 51 58 429 627 198017 [338
665 752 199006 56 615 892

200124 [1000] 452 66 502 651 755 85 817 201312 405 34 82 768
802033 179 606 811 933 83 208044 200 366 [500] 408 19 66 516 624
794 802 12 204032 58 1500] 63 112 31 56 303 493 615 803 22 6o 205219
354 208176 444 60 513 58 92 762 898 207248 84 336 48 .99 544 738
1500[ 857 208038 217 302 489 509 757 66 845 209453 67 674 847 988

210099 279 81 82 368 721 [4001 55 898 1400] 912 211262 67.418
581 745 110001 803 17 900 212007 254 75 588 213003 28 104 33 290
437 77 650 716 214423 608 48 999 215052 175 666 756 967 216059 •
553 [400] 649 704 34 217147 231 85 1400] 494 538 218326 [4001 31 55
883 95 219048 177 224 69 351 513 55 667 [400] 85 93 903 1124 28 56

229056 283 403 579 638 221322 499 568 807 901 222046 236 347
56 415 26 52 54 [400] 748 89 804 939 223008 [4001 27 181 263 304 754
805 83 224294 405 555 613 15 72 899 911 29 2 25116 481 719 816
228156 96 297 548 70 73 662 701 834 64 985 [400] 227192 531 603 706
87 844 63 2 28121 216 342 [400] 408 90 628 55 914 60 229288 404 689
754 865 965

230165 245 3M 15 61 997 231024 83 104 346 407 698 978 232004
250 334 555 1400] 658 882 1400] 961 233023 234 74 412 553 91 743 82
87 907 234442 800 26 977 2 35062 183 299 503 909 18 [400] 239096
745 873 23 ? 124 31 40 238065 362 958 77 239411 508 675

240240 [500] 72 732 241438 768 932 2 42461 97 682 85 796 838
; 243227 415 520 53 76 88 931400] 627 37 93 764 81 979 244210 430
U0001 526 679 816 2 45119 46 1400] 209 28 344 560 768 995 249081
.168 226 710 849 83 2 47183 888 475 618 742 824 30 960 248001 109
32 252 380 87 [10001 756 59 [1000] 851 997 249201 492 681 869 994

250024 [400] 618 700  251026 120 207 57 91 483 989 25 2649
720 64 979 2 53061 396 560 73 623 59 97 254019 246 81 596 724 42 71
14001 834 2 55014 15 175 587 759 802 256070 319 46 493 532 965 257103
31 361 389 517 612 704 84 2 58158. 67 92 373 432 97 603 99 (5001981
259043 361 416 562 604 89 777 [400] 852

290026 38 413 511 708 840 49 67 201006 49 80 262 462 79 [10000]
660 86 687 91712 [400] 14 292346 98 706 10 263226 350 444 721
945 264015 38 48 76 153 274 369 504 20 897 [4001 950 91 205041 60
183 238 579 635 717 25 869 2 06027 [400] 29 271 548 75 656 816 [4001
63 14001 73 974 267104 430 57 65 628 74 833 268152 206 314 85
597 661 269175 285 333 553

279006 127 99 209 53 501 271594 604 76 761,964. 272022 157237
9T324 533 481400] 87 852[4001,91 91Q 273061 156335 551 979 274084 265
523 50 69 86 724 29 895 987 275050 195 217 [10001 311 484 680 276098
213 26 79 [400] 401 39 590 656 787 841 49 2 77060 169 411 17 513 611

, 866 278032 42 255 412 [400] 651 279096 537 620 43 76 784
280082 134 337 511 775 885 983 281243 330 625 54 93 .706 15 895

.282031 [5001 135 [4001 40 275 330 568 78 639 782 87 840 45 981 283065
314*24 552 94 718 897 961 284069 101 [400] 8 261 559 67 80 603 744
[400] 71 936 [50000] 285128 212 300 39 71 415 858 286112 305 591

. 93 722 23 842 64 73 85 287518 685 917
Korichlrgung: Ja der Siaohmittassliftebom& Oktober lies 39559 Satt 3954%

52151 hOU.£>2154. -

2. 'Mm im4. KM 2!5. Kgl. Yreass. Lotterie.
Vom 6. bis ». Oktober 1906.1 Ster die Gewinne«brr 192 Mk. find den betreffende»

Nummern in Klammern beigefngt. (Ohne Gewühe.1
8 . Oktober 1906, nachmittag . Nachdruck verboten.

41 913 61 314 572 631 97 947 1032 72 165 77 403 18 657 887 2015
29 126 [400] 259 61 86 305 35 82 403 49 700 879 968 »319 71A5 19 35
(422 667 78 4009 102 3 90 237 [40000] 87 424 551 660 739 849 99 5398
[782 868 979 95 6177 490 900 7139 48 258 300 48 430 56 549 622 8514
84 868 9009 312 516 905 24

aßn AR 71 750 922 11000 T400J 34 146 49 264 395 426 886 966
SO 12015 90 390 562 97 699 815 1:5039 134 14001 203 455 87 [4001 590 .
i707 944 14045 09 154 88  931400] 95 276 537 78 87 623 1-5204 310 583 917
44 66 72 16497 510 28 94 885 908 17476 511 630 704 39 18025 87 281
601 44 863 10053 [400! 270 401 503 [400] 56 93 872 999

*38 95 653 785 915 51 59 21454 619 93 763 79' 847 22066 180,
381 7? 5 96 851 23022 52 64 109 71 361 438 76 646 24071 387 442 520 29
641 712 905 25222 663 740 2M11 28 138 226 65 316 737 M 949 270877
109 1400110 414 549 689 770 821 26 903 63 28086 210 52.306 85 494 673
967 28109 13 216 24 354 71 451 551 608 730 834

919 nnnnl 412 43 48 709 923 31006 16 89 234 489 637 982
39011 14001 176 403 21 788 33080 [4M] 198 380 772 8 4243 462 587
töOOl'15027 220 33 79 578 8 6375 685 836 59 [400] 73 37107 322 620
"7®3 816 I 59 951 38127 318 22 470 98 577 616 39071 295 499 621
1400] 23 785 813 937

40188 375 667 763 960 80 41025 169 288 447 42084 215« 2 [4(X)J
681 878 92 912 43122 255.639 93 44070 1| 6 420 46 8|2 935 4 «052277 495 904 46263 309 677 84 732 853 966 470 -3 51 87 224 927 48171
253 74 390 562 674 [500] 49045 160 326 30 90 403 647 61 64 712 92 805
[3000] 85 33 46 53 .

50094. A4 110 943 59 688 51116 222 82 336 598 [400] 971 52247
458 96°708 53003 5 37 [400] 63 189 436 47 746 950 54061 205 ^ 5 [10001
[55200 81 489 594 627 56000 42 » » 350>506. 631 99 740 [30001 45 861[3000] 57051 626 79 821 70 936 58121 29 252 331 461 614 41 809 33
>59045 81 232 344 80 450 519
: <50178 058 398 457 665 61035 114 398 62179 216 459 87 851 63211
30 314 404*506 88 713 905 [10001 64164 467 571 667 748 65210 28 44
381 431 802 943 [500] 06037 217 524 13000] 67316 73 545 691 92 843
68054 110 53 429 515 701 50 805 9 10 69083 147 88 240 [400] 364

7 7 J©350 69 445 884 71142 233 52 322 660 725 865 920 86 72318 45175 55Q R9 >7*1900 rinnoi 18 876 739 45 809 944 740So 579 11000! f>80
75132 86 2593722 881° 76737 77M > 68 85 313 [500] 589 725 865 78035
213 81 414 628 86 608 79034 69 114 17 242 444 535 61 920

86091 153 77 353 84 813 922 81023 [4001 102 239 399 401 569 703 52
848 941 5OSO005 119 *50 320 451 683 731 87 91 912 62 83043 107 14
268 85*335 603°719 27 847 964° 84413 538 725 72 876 85199 229 500 646860 8K067 009 375 554 698 786 988 87083 150 60 4o<sJo  547 858 87
•14001 966 88178 376 529 658 [400] 796 919 50 89535 636 723 810 68

90507 « 1105 [5001 213 484 536 53 869 904 51 92272 306 494 621 77
646 93667 06 730 94397 465 91 562 857 914 95165 411 37 538 808 20
90095 312 422 582 694 769 76 830 957 97003 45 112 58 261 505 653 858
926 » 8058 663 [400] 947 99024 225 [10001 37 95 863

tonrwiR 30« 101017 23 14001 367 455 640 849 102229 [4001 45
300 fi 448 673 033 81 103041 123 70 211,455 764 981 104141 276 90
627 4« 77 726 017 105398 509 669 106011 51 193 97 207 372 401 [400]
50S «3 701 886 107127 395 560 665 85 86 816 [400] 9«6 108084 169 75
463 737 109038 45 71 192 248 572

110023 120 36 349 51 418 548 819 111017 28 29 30 638 735 901
11 *320 W>  44 113080 353 9 7 712 63 98 932 95 114025 422 79 84 601
71 841 95 046 115020 27 330 427 96 526 39 723 817 [400] 110085 120
28 343 15001 689 767 904 117046 [500] 77 171 541 68 682 896 932 63
118034 77 210 13 314 401 568 692 833 119263 396 421 [400] 522 26 [500]
68 605 57 740 900

1* 9037 73 1«7 75 291 355 63 590 685 701 [400] 121267 520 675 708
10 96*919 18 122280 323 42 860 900 77 129024 63 79 153 364 453
[5001 565 06 612 717 840 124062 365 565 77 87 652 714 125074 126 78
615 68 706 59 812 16 110001 126088 [4001 277 82 92 527 94 800 24 76
127019 76 14001 156 403 635 1400] 736 41 860 128106 8 64 233 303 62
725 ,1000] 63 826 974 97 129033 77 154 59 329 599 771 88 99

,19079 309 429 565 [4001 808 131052 473 574 98 957 80 [5001 132311
479 505 610 133967 98 334 79 522 623 962 89 134197 340 [1000] 567
99 648 65 742 73 135048 147 249 344 14001 432 534 949 136030 168 287
98 Rmoi 328 46 56 679 832 915 77 [200001. 93 187160 68 138444 568
73 010 779~8ÖS L1000J 943 54 55 78 139053 ^00 424 053 66 960 1500]

146128 5T 95'420 622 893*993 *41078 41̂ 6^ 500] «6t 73 142105
765 991 143339 478 512 693 748 [400]49 8013000] 848 144000 46 .̂579 797
929 145062 185 246 75 334 69 431 681 „146122 436 43 [3000] 687 [400J- 818 57 147022 52 193 310 48 586 751 57 909 89 148039 13b 487 517 654
702 832 973 149320 32 404 645 758 916 23

150251 339 73 98 460 720 895 936 151253 566(955,152212 -61 352
74 644 743,55 831 930 158009 159 288-316 26 [400] 60 801 82 154002
116 203 778 93 155141 48 92 403:54 [500] 696 736 806 32 156079 227
[400] 98 366 603 793 810 14 947 157022 131 88, 343 520 730 63 926
158306 515 [5000] 808 907 59 81 159046 69 300 487 702 87 [10000]953 82

160025 -322 434 611 792 [10001 16 1428 607 711 72 372 163015 273
355 721 823 163032 58 241 332 599 668 720 878 164073 flOOO] .108 244
378 458 507 15 54 639 [400] 878 914 165013 110 656 [1000] 827 928 38
166152 278 523 39 77 [15000] 639 703 96 809 167071,267 420 60 565 616
997 168167 83,89 320 575 831 996 169064 "195 282 88431 [1000] 45 95

170319 [4001 69 71 565 606 706 98 908 171195 313 591 751 819 964
172036 89 451 542 683 709 10 48 61 .71 95 173022 156 773 96 827 963
85 174020 83 92 177 248 407 27 517 75 699 804 94 [15000] 175016 38
170 291 395 699 745 821 35 68 983 176131 [400] 353 [400] 417 569 774
966 73 [5001 177033 342 441 178139 202 3 365 653 636 821 53 953
179007 [500] 142 271 453 74 589 616 988

180427 550 71 93 618 181015 110 17 62 207 36 461. 741 934 63
182026 779 [5001 917 27 35 67 183094 239 361 443 560 771 823 24 66 72
184058 256 67 366 406 01 723 830 185129 319 67 418 35 563 646 978
186072 113 362 488 591 187019 45 71 148 245 384 562.71 712 94 875-,
921 23 47 55 188046 172 295 364 429 [500] 931 18903t 90 93 219 48'
426 730 913 87

190373 616 725 191010 381 579 740 192175 278 319 63 418 20 720
193168 235 407 529 88 935 194291 415 657 654 836 970 [400] „ 195146503 619 31 60 978 196085 161 802,5 -69 1400] 74 908 197136 98 222 53
66 84 317 541 630 81 760 198004 120 49 70 3s5 531 34 3o 84 74b 91o
48 199155 .255 554 623 58 92 709

200030 34 70 340 590 712 201003 138 395 519 [400] 755 819 202034
40 49 [1000] 107 50 70 484 627 203444 660 776 [500] 876 942 204199
400] 245 888 97 925 57 205020 243 90 630 841 63 977 206100 69 385»
.400-421 35 71 550 609 12 89 757 998 207027 57 180 483 511 728 54^
400] 208068 77 179 242 378 477 698 890 209342 59 496 766 72 898

210240 60 509 828 99 211138 242 [500] 61 370 518 91 723 59 841
212143 736 820 998 213048 94 105 328 581 [400] 84 88 616 214236 360
465 93 791 846 51 53 909 215134 279 304 573 613 33 888 930 400] 70
216233 61 81 319 432 88 513 640 45 786 967 87 [400] 217049 . 71 114[400]]
500 733 218086 116 46 366 [3000] 84 714 84 219028 137 41 653 78 759
878 904 [500]

220050 413 67 511 617 745 858 221176 356 59 707 61 941500]
222016 36 243 72 463 540 76 223106 76 294 351 224431 502 225146
215 56 348 463 561 826 73 943 49 95 220205 98 380 404 526 636 227018

' 83 193 291 414 87 228469 671 791 97 929 30 83 84 229086 196 [400]
494 511 602 44 770

230005 445 521 80 734 816 70 964 23,810 2 82033 45 173 247 55377
633 36 41 865 233156 245 491 597 818 234006 97 [400] 159 263 458 710
807 60 235019 24 53 1400] 64 162 347 619 781 82 813 925 67 238317
433 89 966 237004 30 209 427 741 815 48 23863s 742 867 ... 239198
280 314 90 490 672 92 774 79 902

240123 220 44 14001322 405 559 682 986 241096 101 76 437 849
242352 64 93 571 798 243021 141 322 24 617 715 32 801 67 915 244028
149 313 830 245006 93 267 642 741 88 2 46278 662 785 923 90 247135
206 473 570 726 812 987 248276 324 428 87 661 868 249093 288 431
550 885 921 25 56

250183 365 [400] 84 753 853 905. 251416 39 516 812 2 52216 62 463
718 253113 818 [500] 31 444 53 563 610 705 2 54064 1400) 401 595 620
710 [400] 882 912 255095 215 22 35 331 492 [4001 615 96 738 921 256395
572 670 786 2 5 7057 240 724 [400] 258106 530 714 1400] 860 929 259107
33 [400] 467 [400] 557 658 75 751 98 856 944

260011 347 78 508 664 809 987 -261014 17311000] 591 643 703 888
2 62030 147 404 641 927 263063 117 337 63 504 87 752 68 264083 169
98 261 626 56 783 818 22 T4001 986 265078 400 12 20 538 35 729 44 895
994 206195 [4001 305 80 476 638 819 287095 120 62 97 237 331 406
677 887 921 268025 46 728 814 22 269111 265 514 45 81 667 917

270028 121 263 440 678 919 39 27 1099 299-325 552 678 «72138 75
675 97 768 803 270129 250 57 473 657 753 274164 262 386 1500] 402
88 275317 24 44 85 99 580 770 924 27 276183 241 371 957 277803 95
410 63 712 825 998 278090 143 322 485 510 72 661 88 755 853 279916

280163 630 281139 344 527 04 781 86 887 91 2S2020 156 76 80 881
659 70 710 920 283282 88 306 853 925 284204 [400] 58 604 49 982 92
285220 338 493 [400] 521 741 96 800 913 286016 54 224 444 64 635 51
[5001 94 808 987 287224 49 66 750 857

Die Ziehung der b. Klafje 215. Kgl. Beeng. Lotterie beginnt-am S. November er.

schwarz.̂ Är ^sAV ? E !?^ u der- ! Bacĥ "b." "Schonende' ' chlörfreie Be- I inTrb’ besorgt' 'MaschinenftrÄereiI sucht Teppichhändlüng I.
kauEÄarlstrRe 41. T r“ 1fanblmig ber äßäfdie. ' Blücherstraße 17. Frontsp. >Mn]eumstraße 4.

Dampfwaschanstalt Biebrich, Das Neu - u . Anstr . v. Strümpfen Kräftigen Hausdiener
u . F . Suth,
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Großes-̂ Langgasse 29.

Herren -Wäsche,
Oberhemden, Nachthemden,
Kragen,Manschetten,Taschen¬
tücher, Unterzeuge, Socken.

Anfertigung nach Maß.
•— Nur beste Qualitäten. — ■
-- Billigste Preise. -

ausgefnhrt von der ganzen Kapelle
des Msiliex -Regmreiits vor,
Gersdvrff ( Kurh .) No » 80 ,
unter persönlicher Leitung ihres
Kapellmeisters,Herrn ki. Gottschaüc

Anf . 4  Uhr . Eintr . 3 © Pf.
Kinder dis Hälfte . V424Hetzer Dombau - Lose,

Gültig für 2 Ziehungen.
?/i Los 5  Mflr . , Va Äios 3 .IS® 3S!Sf.»
nach auswärts Porto und beide Listen

45 Pfg. extra , 2467
noch zu haben bei

J Q -fr̂ econ aü »-ei»K»sse ss.■O IdöJSGil « ’WellritEstr.

Für

normale,schlanke
und korpulente

Figuren. Paletot*
MsKIL,

Kosen,
Soggea

empfiehlt
in allergrösster Auswahl
zu den denkbar billigsten

Preisen 2628
ätisserst billig.

(aus den neuesten Modestofien)
Kirchgasse 60Kirchgasse 54. 2213

Meine unerreiclite Xi6istniig ,sfälligÄ ©i ^ ist

Verkauf
elegant sitzender Garderobe

.— modernster Stoffe —
in denkbar grösster Auswahl zu auffallend

billigen Preisen.

von Mk. 8.— an.
Hand- und

Wagcniatcrnkn
billigst. 2350

stark gearbeitet,

stiums sicher,

empfiehlt 2352

"' Wsllrrüstr. «.
i SchMgMückt'e Goldparmäne»»
und andere Aepfcl billig zu verlaufen- - - - o fipisciÄes’**Blücherstraßc 7, Mtlb . 2,

Wegen vollst. Geschäftsaufgabe
jgia  Wellritss tr . 6. .

ÄNziUdehAz,
fein gespalten, p. Ztr . Mk. 2.10, AdsaN»
holz p. Ztr . Mk. 1.20, lief, frei ins HausIMmi# Meiner,

Dampfschreinerei.
Tcleph.768. Dotzdeimerstr.96. Teleph.766.

Mosel »,
Kot - Weine,

Cogna ®, Bum,
JÜekt und glüdweine Wtesfea €l © ii9 Kirchgasse 28.

Spezial-HausI. Banges
für Herren-, Knaben-, Sport- und Livree-Bekleidung

Telephon 274Preise
früh, jetzt

Brindisi, rot, ital . . .
Camastra, rot, ital.
Bas-Medoc, frz. Botw.
Saint Julien , frz. Botw.

Rheing.
Tafel-ApfelweinSaint Emilion, frz. Botw.

Chat. Leovillo, frz. Botw.
Chat. Margaux, frz. Botw.
Ingelheimer, d. Botw.
Oberlngelheimev, d. Botw.
Lorcher, Weißw. . . .
Winkler, Weißw. . . .
Erbacher , Weißw._. . .
Geisenheimer, Weißw. ,
Bauenthaler , Weißw.
Büdesh. Berg . . .
Brauneberger, Moselw.
Zeltingcr, Moselw. . .
Josefshofer, Moselw. .
Erdener, f. Moselw. .
Trarbacher Schloßberg
Valwigsberger Ausl. .

IMadeira, alt.
Madeira, gz. alt , fat. .
Portwein, alter . . .
Portwein, fst., alter .
Sherry, alt . . . .

von besonders vorzügl. Quali- !
tat , weil aus gesunden Tafel¬
äpfeln, nicht Fallobst, herge¬
stellt, angenehm mundend,
mit milder Säure, Ton einem
guten Tischwein kaum _zu
unterscheiden. Mein reiner
Apfelwein ist nicht nur ein
erfrischendes Getränk ,sondern
hat auch säftereinigende
und blutverbessernde Eigen¬
schaften und entfernt auf die
mildeste und schnellste Weise
alle Ablagerungendes Körpers.
Garantiert stichfvei.

Flasche 35 Pf.,
bei 13 Flaschen 82 Pf.

Frankfurter Apfelwein
von «»etor . ä'Veyeisen,

Frankfurt a/M.,
per Flasche 32 Pf-,

hoi 13 Flaschen 30 Pf.

Willi. He'mr. Birck,
Ecke Adelheid- u. Oranienstr.

Bezirks-Fernspr. No. 216.
iftpfelwelnt -Selrt
per V1 El. 1.25 Pf.

IPonsiril Flasche 35 Pf.
Äiä-iolioIS 'ireiier Apfel-
«atti garant . aus nur frischen

Aeot’eln hergestellt,
Flasche 40 Pf. 2275

guter Ausführung als SpeciaUtat zuSr Einail - tW
Firmenschilder

liefert in guter Ausführung cu»
billigen Preisen

das Wiesbadener EmaMirwerk M.
Wetzgergaffe3 — Manergaffe 1«» Kamillen-Evatt

rlciht nacbgcdunkeltem Haar die u
rüngliche Farbe. Fl » Mk . 2*50 . .
üntfiimenc AltstaettMrVon ILondon zurück.

Empfehle mich den geeinten Damen für Tages- ui
Theater -Evisuren. ^ , ^ 1! ^ «

Ondulation^
Anfertigung von , , Neuheiten

Haararbeiten jeder Art m modernen Braut u.
in grösster Vollendung. Fantasie-Brisuren.

lehrstr . 14. CSfl FIllfflaOLI , Lehrstr . 14.

Ecke La na- und Webergaffe 29.

Probieren Sie

Samos, Muscat . . . . 1 .o0 1.—
Bum, alt . 2.— 1.30
Bum, s. alt ., 3 Stern . . 2.50 1.60
Bum y. Jamaica . . . 3.2u 2.40
Bum v. Jamaica , hochf. 4-V -i 3.—
Arac, feiner alter . . . 2. /0 2.
Arac, Batavia, hochf. . 4. 8.—
Cognac, d., 2 Stern . . 2.—| 1.30
Cognac, d., 3 Stern . . 2.50j 1.60
Cognac vieux . . . . 3 .— 2.—
Cognac fine Champagne 4.— 2.60
Cognac Original fine

Champagne 1896er . . 4.80f 3.o0
M « I». Kupp ©! ,

Bismarck-Ring 29.
■Rest ner Karte werden sof. erledigt
Leere Fässer in allen G| pen bül.r̂ elepSäo ™ äsipm.

stets fräseli gebrannt,

das Pfund zu , J .S©, 1.40,
1.©©, 1.8 © und 2 .— Mk.

Keipers
ISr Winterliedarr , gesunde, helle, schmutzfreie
garantiert gutkochende Speisekartoffeln liefert frei Hausgiliauww t> - mh h

C. F. W. Schwanks Nachf.
Zentner 4 s Bchwalbacliergtr. #8. —’geleplion 41 *.

Neue Edel-Mavonen
V* Kilo 3 ® ff" Cs. 2621
Willi . Hetnr . Birek,

Ecke Adelheid - und Oranienstr
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Kksekäfls-ki'öifnung.
Dvn tiookAeskrtsn Herrsolialtsii , meinen ^aklrsioLeir nnäen

und Bekannten, sowie der hochgeschätzten Nachbarschaft die erg. Mit¬
teilung, daß ich heute im Hause

Ädolfetrasse
nächst der Klieinsti 'a.'ise,

mein Geschäft eröffnet habe in
ff . Welmen , Holonialwaren , B»eSlhatessen , Süd¬
früchten , Konserven , Mineralwässer , SByg-ien.
Nährmitteln , Käse , erstlslstssigrcm Wurst - und
Fieischwaren u . s. w.

Es wird jederzeit mein eifrigstes Bestreben sein, meine werte
Kun dschaft durch kulante und prompte Bedienung bei reellsten Preisen
zufrieden zustellen.

Ich führe nur erstklassige Waren aus allerersten Bezugs¬
quellen und bitte meinem neuen Unternehmen mit Vertrauen und
gütigem Interesse entgegenkommen zu wollen.

Hochachtend

Hubert Schütz,
Adolfstrasse 6.

Adolf Sldppler, Adolfstrasse 7.
Pianinos

in allen Preislagen stets vorrätig. Niederlage der Hof-Pianoforte-Fabriken
jr . li . lluyaen , ESerlin und Ernst Kaps , HSresden.

Vermietung von Pianinos.
Bei späterem Kauf teilweise Gutschrift der Miete.
Grebrouxclite Pianinos werden in Zahlung genommen.

Die Heilsarmee.
Yorkstraste6. Yorkftratze 6.

Mittwoch, dm 10. Oktober, abends
8'/« Uhr, findet eine besondere

Gedächtnisfeier für die Heim¬
gegangenen Seilsarmeeoffiziere

statt. Passende Lieder n. Solos werden
den Abend verschönern. _

jedermann freundilchst emgeladen.

Sicnfietsi
autom.

MUcftllk
fängtbis20Mäuse
in einem Tag und
tötet sie sofort.
Die beste

aller Fallen.
Tannusstr . IS.

Telephon 2095.

6 ::”i 'WI i

Conr.lrell,
Zwetfchen,

ein Waggon sehr schöne, gesunde
wurmfreie Ware, eingetroffe»
M.S.S0MK.,10W.60M.

Bei Meyrabnahme billiger.
Telephon J » HOIßlflßr,

1801. _ Mauritinsstr . 1.

X MOghltüM
(vorzüglicher Herdbrand)

liefert zu 80 bezw. 86 Pf . per Zentner
frei ins Haus 2411MlttkMuin8>ück Ms,

Am Römertor 8.

Dienstag, 9. Oktober 1966. Seite 11.

liefert
zu VO l Bf. steil Zentner

in loser Fuhre von 20 Zentner aufwärts frei an das Haus,
zu Hk . 1 .— «Sen Zentner

hei Abnahme von weniger als 20 Zentner in Säcken frei
Keller oder Etage

Hauptkontor: SSalmliofstrasse 2 .
Telephon No. 545 , 775 und 2352.

Zweigstellen : Nerostrasse 17, Ellenbogengasse 17, Moritz¬
strasse 7, Bismarckring 30.

Annahmestellen : Luisenstrasse 24, Feldstrasse 18, Helenen¬
strasse 27, Luxemburgstrasse 8, Moritzstrasse 28. 2520

Geld -Darlehen
auf 1. u. 2. Hypothek (et. aufs Land)
besä). schnell u. diskret A. Blüiier,
Wiesb, Dotzhcimerstr. 32, P . r. Rückspr.
v. 8—8 u. Sonntags vorm. erb.

299  Waggon
Speise -Kartoffeln
zu kaufen gesucht. Offerten mit Pre,s
unter M . IS « an den Tagbl.-Verla^.

Hotel rum neuen Adler. Ruppert, Altena. — Gill, Saarbrücken.
— Haag, Saarbrücken . — Schmitt, Saarbrücken. — Lange,
Siegen. — Hennings, Saarlouis . — Janke, St. Goar. —
Gräff, Dortmund. — Stallknecht, Mayen. — Heinrich,
Hattingen. — Fenner, Hersfeld. — Grün, Meisenheim. —
Kayser, Iserlohn.

Astoria-Hotel. Friedmann, Rent. m. Fr., Hamburg.'
Bayrischer Hof. Walter, Frl., Frankfurt. — lensen, Kfm.;

Husum.
Hotel Bender. Rewolt, Rittergutsbes, Wiepkenhagen.
Hotel Bingel. Loyendecker, Piesport.
Schwarzer Bock. Schwerk, Verwaltungsger.-Direktor, Waidon-

burg. _ Bertram, Kfm., Schöningen. — Schlüter, Dr. med,
Erfurt . — IioHmann, Kfm., Quedlinburg.

Hotel Villa Borussia, v. Posnansky, Fr. Exzell. m. F., Peters¬
burg.

Hotel und Badhaus Continental. Schukoff, Kfm., Warschau.
— Eiche, Fr., Frankfurt.

Hotel Bahlheim. Hof, Dr. m. Fr., Pforzheim. — Kractzig.
Kfm. m. Fr ., Berlin. — Schreiner , Kfm., Solingen. — HoUz,
Rnt. m. Fr., Boulogn.

HarmstädterHof. Feidet, Cand. jur., Würzburg. — Feidel, Fr.
Dirktor, Würzburg.

Hotel Einhorn. Blatt, Kfm., Würzburg. — Feuerstein, Kfm.,
Coblenz. — Dresbach, Kfm., Cöln. — Rudel, Frl ., Cöln. —
Bauer, Major, Cöln. — Letsche, Kfm.. Stuttgart . — Doss,
Kfm., Auerbach. — Schott, Kfm., Frankfurt.

Eisenbahn-Hotel. Lorach , Bonn. — Lehr, Komponist, Dijou.
— Hoepfinger, Kfm., Frankfurt . — Klein, Kfm., Laasphe . —
Schulze, Kfm., Hannover. — Rudolf, Lennep. — Baum, Kfm.
m. Fr., Cassel.

Englischer Hof. Liebermann, Tomaszow. — Ritterbandt,
Kfm., Hamburg. — Thorburn, m. Fr., Southampton. —
Podgorski, Kfm., Warschau.

Hotel Erbprinz. Mayer, Kfm., Fürth . — Schmidt Frl ., Cöln.
— Siemens, Sekretär m. Fr., Antwerpen. — Heimann,
Spongel.

Europäischer Hof. Hübner, Kfm. m. Fr., Warnemünde. —
Ude, Kfm., Leipzig. — Steller, Kfm., Hamburg. — Jacobi,
Kfm., Mannheim. — Müller, Kfm. m. Fr., Dresden. — As-
plund, Direktor, Kopenhagen. — Medberg, Oberingen.,
Kopenhagen.

Grüner Wald. Staubach, Kfm., Schlierbach. — Lang, Kfm.,
Heilbronn. — Tillmann, Kfm., Cöln. — Nebrich, Kfm., Prag.
— Müller, Kfm., Leipzig. — Guttfeld, Kfm., Berlin. —
Christh, Oberförster, Fruns . — Schaefer, Kfm., Berlin. —
Seibt, Kfm., Dresden. — Silberstein, Kfm., Berlin. — Kauter,
Bürgermeister m. Fr., Limburg. — Freisieben, Kfm., Nürn¬
berg — Trödler, Kfm., Leipzig. — Caspary, Kfm., Berlin. —
Oehlrich, Kfm., Berlin. — Kusserow, Kfm m. Fr., Frankfurt.
— Sellschopp, Rittergutsbes. m. Fr., Charkow. — Bod<‘;i,
Kfm., Dresden. — Schneider, Kfm., Berlin. — Guttleld,
Kfm., Berlin. — Joseph, Kfm., Brussel. — Brudt, Baumeister
m Fr , Berlin. — Egor, Kfm., Berlin. — Liebschutz, Kfm.,
Berlin. — Bruhl, Apotheker, Dresden. — Ziegler, Stud.
phil., Baden. — Loewy, Kfm., Berlin.

Hamburger Hoi. Stuffmann, Frl., Brüssel. — Lourie, Kiew.
Hotel Happel. Möller, Inspektor m. Fr., Straßburg. — Keller,

Kfm., Dresden. — Krug, Kfm., Cöln. — Schutz , Kfm., Cöln.
— Weber, Direktor m. Fr., Wien. — Bunin, Journalist

Hotel Hohenzollern. Bilstein, Kfm. m. Fr., Voerde. — Oii-
scheff, Fr . m. T, Gatschino. — Abramowsky, Fr ., Amswalde.
_ Bernhardt , Kfm. m. Fr ., Posen — Schnitzer, Kfm,
Rotterdam. — Batschmanoff, Fr ., Odessa.

Vier Jahreszeiten. Gtehle, Bankdirektor m. Fr., Duderstadt.
— Cohn, Rent., Paris . _ , „ . TT„ ,

Hotel Imperial, van Hoytema-Tromberg, t rl., Holland.
Schorer, Holland. — Hartley, Fr., Eastbourne . — Beim, m.
F., Gouvern. u. Bed., Eastbourne.

Kaiserbad. Michelsohn, Dr., Libau. — v. Müller, Obersiledt.,
Marburg. — Arzt, Ingen., I^ oii. ,

Kölnischer Hof. Weth, Kfm., Coln. — Winkelhausen, Major..
Königsberg. .

Goldenes Kreuz. Flegel, Kanzleirat, Jena.
Kurhaus Lindenhof. Winter, Leut., Saarlouis. Entholt,

Herford.
Hotel Meiiler. Sattler, Sekretär, Reutlingen. — Hcckert,

Bureauvorstand , Dortmund.
Metropole u. Monopol. Verbeme, Offiz, m. .. Holland. —

Milde, Direktor, Tarnowitz. —
Dr., Aachen. - Böhm, Knappschaftsdirektor. Bochum.. -

Fi*eni «len -Veraei ©liiiis*
Döring, Dr. med., Bad Ems. — Carels, Ingen., Gand. —
Simons, Verw.-Direkt, Berlin. — Egloff, Frl ., Washington.
— Aman, Fr ., Washington. — Steinbrinck, Geh. Oberberg¬
rat , Berlin. — v. Lehn, Fr ., Hagen. — Langenohl, Fr ., Hagen.
— Langenohl, Stud., Hagen. — Becker, Brooklyn. — Edel¬
stein, Hannover.

Hotel Minerva. Andersohn, Fr . m. T„ London:
Hotel Nassau u. Hotel Gecilie. Karanzotoff, Exzell., Fr . General

m. T., Rußland. — Hovman, Rent. m. Fr., Godesberg. —
Gizib-Ooresy, Dr. med., Rußland. — Maltzan, Gräfin m. Bed.,
Schlesien. — Goldschmidt, Fabrikbes. m. Fr ., Manchester.
.— Halbrock, Fabrikbes. m. Fr ., Hillegossen. — Koeppeu,
Kfm, Berlin. — Veltman, m. F, Amsterdam. — Soloweiczik,
Dr. phil., Howno. — v. Berenberg, m. F. u . Bed, Hamburg.
— Rautenstrauch , Rent. m. Automobilführer u. Bed,
Belgien. — Veltman, Bankier m. Fr , Amsterdam.

Hotel National. Müller, Fr. Dr, Cöln. — Best, Fr. u. Frl.,
London.

Hotel Nizza. Hofmann, Fr ., Ranstadt . — Jordan, Frl., Göin.
— Warren , Washington. — Napthen, Frl, London. — Hof¬
mann, Frl, Ranstadt.

Nonnenhof. Mannsfeld, Kfm, Cöln. — Munzing, Fahr , .led-
bronn. — Wallschmidt, Fahr, Wetzlar . — Herbst, Kfm,
Elberfeld. — Kunard, Rechn.-Rat, Berlin.

Hotel Oranien. Prinzessin Irene Galitzine, m. Gouvern, Evlan
les Hains. — Fürst Serge Galitzine, m. Kammerdiener, Evian
les Hains.

Palast -Hotel. Seyffardt, Geh. Rat m. Fr, Krefeld. — Niels,
Rent. m. Fr, London. — Seifart, Rent, Tsingtau. — Ber¬
nhard, Fr , Berlin. — Schneller, Fahr . m. Fr, Bielitz.

Pariser Hof. Hanke, Baumeister, Breslau. — Braun , Cöln.
Hotel Petersburg. Hall, Rent, Wigau. — Walker, Fr . Rent.

u. Frl, England.
Piälzer Hof. Ney, Basel. — Strauß, Kfm. m. Fr , Rückers¬

hausen . — Kuntz, Architekt, Leipzig. — Fleischer, Assistent,
München. — Herborn, Kfm, Ludwigsburg. — Rothe, Basel.
— Müller, Basel.' — Mirus, Frankfurt.

Dr. PleBners Kurhaus. Emden, Fr , Frankfurt . — edelius,
Flottbeck.

Zur neuen Post. Ehlinger, Mannheim: — Tiech, Kleinkarl-
bach. — Gebhard, Nürnberg. — Kurscheidt, Kfm, Leipzig.
— Scheider, Lehrer, Battenfeld. — Lang, Kfm, Hagel. —
Schedel, m. Fr, Büdesheim. — Schneider, Lehrer, Ober¬
roßbach.

Quellenhof. Windgussen, Postassistent, Elberfeld. — Bäuerle,
Wetzlar . _ Kritz, Frl, Obertiefenbach.

Hotel Quisisana. v. Grzcgorzewski, Grodno. — Limburg-
Stirum, Fr. Gräfin m. 2 Komtellen u. Bed, Haag. — von
Dziekowski, Rittergutsbes, Grodno.

Hotel Reichspost. Straub , Hotelbes, Bieringen. — Hoffnmnn,
Ingen Kalk. — Richter, Dr. med, Breslau. — Braune,
Bürgermeister m. Fr.. Pyrmont. — Paeprer, Apolncker,
Rheinberg — Schwenk, Offiz, Nassau. — Straub, Bieringen.
— Stadel, Rent, Rothenburg. — Geyer, Kfm, Rothenburg.

Rhein-Hotel. Küper, Kfm, Cöln. — Robertson, Rent. m. Fr,
Birmingham. - v. Marshall, Frhr, Weilburg. - Cornelius,
Fr Dr m. Begl, Konstanz.

Ritters Hotel u. Pension. Mänhards, Fabrikbes . m. Fr, Bio fitz.
Römerbad. Schoeller, Alexandrien. — Kapst, Fabrikbes. m.

Fr Reuthen.
Hotel Rose. v. Bismark, Graf, Berlin. — Graf v. Bylindt,

Offiz, Bonn. — van Calvar, Frl, Haag. — van Galvar,
3 Frl" Haag. _ Groote-Meursing, Fr , Baarn . — Kroeli-Band,
Fr m T. u. Bed, Cleve. — Martens, m. Fr, Baarn —
Kiilander," Direktor, Gothenburg. — King, Rechtsanw. in. F„
Petersburg. — Bethusy, Graf, Petersburg. — Münchmeyer,
Fr in Bed, Hamburg. — Wallace-Jous, m. Fr, Kanada.

Goldenes Roß. Bergestedt, Kfm, Istad.
Weißes Roß. Heller, Fahr . m. Fr , Marienthal. — Herrmann,

Kgl Hof- u. Domsänger, Berlin. — Bakkes, Kgl. Hof- u.
Domsänger, Berlin. — Neubauer, Kgl. Hof- u. Domsänger,
Ber lin _ Funk , Kgl. Hof- u. Domsänger, Berlin. — König,
Kgl Hof- u. Domsänger, Berlin. — Viol, Kgl. Hof- u. Dom¬
sänger, Gr.-Lichterfelde. — Rebsch, Kgl. Hof- u. Domsänger,
Berlin ' — Rolle, Kgl. Hof- u. Domsänger, Berlin.

Hotel Royal. Brümmer, Direktor, Hannover. — Booth, Fr , m.
T , Charlottenburg.

Schützenhof. Oppenhorst, Kfm, Remscheid. — König, Kgl.
Rentamtmann m. Fr, Mannheim.

Spiegel- Herz, Fahr. m. Fr, Aachen. — Horevitz, Rent,
Wien.

Schweinsbergs Hotel Holländischer Hol. Bertram, Ingen.,
Düren. — Rhein, Fr . Generaldirektor, Dresden. — v. Fiebig,
Offiz, Görlitz. — Franke, Fr . Prof, Leipzig. — Bodden,
Brauereibes, Duisburg. -— Fiering, Kfm, Berlin.

Taunus-Hotel. Ingelstadl, Kfm., Berlin. — Bauer, Direktor,
Mockmühl. — Fischer, Dr. med, Heidelberg. — Koch, Dr.
jur . m. Fr, Berlin. — Steingiesser, Kfm, Cöln. — Lantzius,
Dr. med. u. Direktor, Weilmünster. -— Schubert , Geh. Rat,
Berlin. — Kirsch, Tierarzt m. Fr, Oldesloe. — Böhmer,
Pastor m. Fr, Hildesheim. — Brunner , Ingen, Frankfurt.
— v. Borcke, Hauptm. m. Fr, Metz. — Neuerburg, 2 Ilm:
Kflte, Trier. — Green, Fr . Rent, Cincinnati. — Simon,
Hauptm. d. R. m. Fr, Bad Nauheim. — Rutta , Kfm, Benin.
— v. Natzmer, Hauptm, Bensberg. — Velhagen, Kfm.;
Bielefeld. — Roland, Opernsänger, München. — Staub,
Kfm, Ratibor. — Breysing, Dr. med. m. Fr ., Bredenz. —
Martensteig, Direktor, Cöln. ,— Ottmann, Fahr , Myslowitz.

Hotel Union. Brillmeyer, Kfm, Hamburg. — Brill, Kfm. m.
Fr , Berlin. — Hillius, Ingen, Zwickau. — Voigt, Lehrer,
Schwedt. — Ries, Kfm, Coblenz. — Schuhmann , Schwan¬
heim. — Weber, Kfm, Coblenz.

Viktoria-Hotel u. Badhaus. Prasemann, Hamburg. — Leimig,
Frankfurt . — Ney, Kfm, Beirut. — Pratje, Kfm, Bremen;
— Städter, Brüssel. — Duckwitz, Fr, Bremen. — Berg, Fr .;
Bremen. — von Stetten, Frl , Schloß Deutenhofen. — von
Stetten, Fr . Gutsbes, Schloß Deutenhofen. — Socoloff. m,
Fr , Nishni Nowgorod. — Anhäuser, Geh.Ob'erjustizrat , Cöln;

Hotel Vogel. Schattenberg, Eisenb.-Sekretär m. F„ Darmstadt.
— Künne, Kfm, Godesberg. — v. Hobe, Fr . m. Mutter,
Weilburg. — Händler, Frl, Dresden.

Westfälischer Hof. Coenen, Frl, Münster i. W. — Bimler,
Dortmund. — Bosch, Fr, Bochum. — Reich, Rent,
Godesberg.

InPrivathänsexns
Villa Bauscher . Spiekermann , Kfm , Mülheim (Ruhr ) : — Stein¬

haus , Kfm. m. Sohn, Mülheim (Ruhr).
Pension de Bruyn. Dresch, Leut. m. Fr, Augsburg;
Gr. Bnrgstraße9. Schmidt, Frl, Leipzig.
Gr. Bnrgstraße 14. Fried), Hauptm, Leipzig.
Villa Carmen , v . Wedel , Offizier , Schwedt.
Elisahethenstraße12. Leuschina, Frl, Petersburg.
Elisabethenstraße31. v. Hartmann, Fr. Rent, Sao Paulo (Bras.). j
Villa Frank, v. Arnold, Frl. Rent, Schweden .— Kramer, Fr.

Rittergutsbes, Frankfurt a. 0.
Pension Grandpair. Baisch, Frl., Karlsruhe. — Bein, Rent in.

Fr , Berlin. — Jäger-Spindler, Fr . Geheimrat, Elberfeld, —
Jäger-Spindler, Fr . Rent, Elberfeld. — v. Usedom, Fr,
Berlin. _ y. d. Recke, Baron, Kurland. — Schlemme, Fr.
Rent. m. Tocht, Nürnberg.

Pension Hella. Bock. Fr, Schöneberg-Berlin.
Villa Herta. Utterton, Fr. u. 2 Frl, England.
Evang. Hospiz, v. Hartmann, Fr, S. Paulo (Brasilien): —

Reeling, Fr , 8. Paulo (Brasilien). — Heining, W„ Ingen,'
Mülheim a. Ruhr . — Heining, G„ Mülheim a. Ruht . —
Eustermann , Frl, Dortmund. — Hasenclever, Pfarrer Dr. m.
Fr , Vallendar. — Wein, Kfm, Duisburg. — Düsseimann;
Kfm, Crefeld. ,

Pension Kordima. Baumberg, Stud. med, Karlsruhe. — Iiecnt;
Fr. Dr, Mannheim — Nix, Frl, Oberhof (Thür.).

Pension Lehmann-Seckendorff. Wedemeyer, Prof, Hannover.
Luisenstraßs 5. Schmitz, Hauptm, Butzbach.
Villa Marienquelle. Riess, Frl. Rent, Berlin.
Marktstraße 22. Grosse, Kfm. m. Fr, Berlin.
Privathotel Montreux, Bromberg, Fr, Lodz. Harkes, Kfm.,

Warschau . — Schröter, Kfm, Warschau.
NerotiergstraBe7. Vogel, Kfm. m. Fr, Düsseldorf.
Nerotal 15. Schmidt, Kfm, Offenbach.
Pension Ossent. Bachmann, Frl, Hamburg. — Reinboth;

Rent. m. Fr, Neu-Jersey. — Koch, Realgymn.-Direktor, Dr/
phil. m. Fr. u. Bed, Grunewald.

Pension Primavera. Ziefelder, Fr. m. Bed, Altona. — Osthoff,
Fr. Rent, Petersburg.

Villa Speranza. Grüner, Kfm, Altona.
Villa Stefanie. Lunkerskoff, Fr, Bad Orb.
Stiftstraße 2, P. Caesar, Rent. m. Fr , Sobernheim. — Pratje,

Prof, Dr, Sobernheim.
Taunusstraße 2, 2. Wähler, Fahr . m. Fr, Schw.-Gmünd.
Taunusstraße 9, 1. Leven, Kfm, Frankfurt.
Taunusstraße 47. Michels, Fr. Rent, Hahn-Wehem —

Fraenckel , Kfm. m. Fr, Warschau.
Taunusstraße 49, 2. Freitag, Brauereibes, Borken b. Cassel/

—- Freimuth , Winkel.
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Ute firma

Karl Georg Sagert
besorgt als Vermittlungsstelle fTsr de » Immobilien-
und Hypothekesi -Verkelsr Kapital -Anlage (kosten¬
los) in Hypotheken und Baragelder , Grundstiieke,

| Bailterrains , Hesckäftsbeteiligung gegen Sicher¬
stellung U. 8. W.

Die Finanz - Agentur der Firma empfiehlt sich zur Be¬
schaffung von Bankkredit, Kommanditkapital und Teilhabern

für kaufmännische und industrielle Unternehmungen.

P . P.
Indem ich der hiesigen Geschäftswelt, sowie dem Anlage

suchenden Privatpublikum das oben mitgeteilte Programm
meines Instituts zur gefl. Beachtung empfehle, beehre ich mich,
meine Geschäfts-Eröffnung ergebenst anzuzeigen.

L Bäcker
ob. Konditor! Lieferung f. f. größeres
Cafe zu vergeben. Offerten unter 25.
Rheinstraße 43, Port ., Haus meister.

Hausverwaltung!
Pens . Berw .-Beamt . übern , dre Per¬
walt . einer Villa usw. gea. fr . Wohn.
Derselbe würde auch schrrftl. Arb.
usw. ausführen . Vorzügl . Res. Pu
erfragen im T agbl.-Verlag ._ AE

Kostüm-Näherin
empfiehlt sich für Damen - u. Kmder-
aarderoben in u . außer dem Hause.
Scharnhorststraße 25. 2 r. Postt . gen.

Tüchtige Büglerin
sucht Privatlunden Sedanstr . 12, H.

Ceorg Sngert.
Wiesbaden , im Oktober 1906.

Albrechtstrasse 3, 1.

Bauplatz.
Für eine Fabrik wird in unmittelbarer

Nähe von Mainz oder Wiesbaden
8000  tz.-Mtl. KWkwdc

gesucht. Offerten mit Preisangabe unter
W . 8L4 «» an Annoncen-Expedrtion
SI . Mn iüt . (No.8140) E42

Geld-Darlehen
an sich. Leute, sowie 1. und 2. Hypothek,

(a. aufs Land) beschafft A.  Mluiu -r,
Wies bade« , Dotzheimerstr. » 2 , P . r.
Rückspr. v. 8—8 u. Sonnt a. vorm, erb.

Familien -Nachnchten
Aus auswärtigen Zeitungen

und nach direkten Mitterlunaen.
Geboren:  Ein Sohn : Herrn

Amtsrichter Dr . Tzschaschel, Soldau.
Verlobt:  Fräulein Toni Stotz

mit

12 ©,©©© Mk . 1 . tpypoth.
werden auf prima Geschäftshaus,
bester Lage hier, für 1. Jan . 1807
zu leihen gesucht. Offert, erb. unt.j . aas au den Tagvl .-Verlag.

Süssen Traubenmost1
und FederwelssenI

(Oppenheimer ) j|
ner Glas S5 Ff ., per Flasche über

•’io Strasse 7 © Ff.

SO Mark
diskret zu leihen gesucht. Rückgabe nach
Uebereinkunft. Off. u.
Haupt-Agentur. Wilhelmstratze6. 7276

«in alt

ZBL. § LÄM»Ü, WckMÄMg,
kvL86il8 W6 'M8iilb6N.

Blinden-Aystatt.
m

Durch Herrn Fritz Dörr von Herrn
Spenglermeister Weist Mk . 20 .— für
unsere Anstatt erhalten zu haben, be-*■. • . x „ . in (_ 17.cheinigt mit herzlichem Dank § 205! Der Vorstand.

Verreist.
Dr. Josef Müller,

Frauenarzt,
Rheinstrasse 38.

-.■+r - - ,t « ji y* 'T/

Sichere u. günstige Kapital-
Anlage.

Wir offerieren noch auf Zusage
bis spätestens Donnerstag,
II . Oktober: 7274
Mk. 50,000. — 4 % Mann¬
heimer Stadtanleihe v. 1800
(unkündbar und unverlosbar bis

1. Oktober 1911)
zum Kurse von 101st«"/°.

Gesellschaft für Handel und
Industrie , Wiesbaden,

Gr. Burqstr. 7,1 , Tel. 774u. 973.
Telegr.- Ädr.: „Handclindustric".
Durch grotzen Umsatz empfehle

ohne Schnüren, nnr von langen,
gereinigten Haaren, wunderschön
leicht zu tragen, in 100-facher Aus¬
wahl von0 Mk« au bis 00 Mk.

Praktische Haaruntcrlageu zum
Selvstsristeren. Parfümerien und
Kamme in grotzer Auswahl.

8 . « im-seli , «7//L.
erster Laden v. d. Langgasse.

N
CUUI-REINIGER

UIU . ojctui ojuyu
Herford i. Wests. Fraulern Hanna
Weber mit Herrn Max Naegeler,
Pastor an der Katharrnennrche
Bochum—Salzwedel . Fräulein Betty
von Blomberg mit Herrn Hermann
von Kleist, Hauptmann und Kom-
pagniesührer an der Unteroffrzrer-
schule Potsdam , Nürnberg —Pots¬
dam. Fräulein Lucie van Cappelle
mit Herrn Kurt von Plüskow , Ober¬
leutnant im Garde -Jäger -Batmllon,
Brüssel—Potsdam . Fräulern Else
Becker mit Herrn Dr . med. Rudolf
Heinrich, prakt . Arzt und Spezralrst
für Nervenkrankheiten , Naumburg a.
d. S .—München. Fräulein Marre
Wilkens mit Herrn Pastor A. Helms,
Lüneburg —Odisheim . Fräul . Marre
Luise von Plüskow mit Herrn Detlev
von Storch , Leutnant im 1. Grotzq.
Mecklenb. Dragoner -Regt. Nr . 17,
Schwerin r. M.—Ludwigslust . Fräul.
Helene Heink mit Herrn Oberlehrer
Dr . phil . Otto Mielck, Leipzig—Reud¬
nitz. Fräulein Maria Sarrazin rnrt
Herrn Gerichts-Assessor Fronrng,
Münster i. W.—Hamm.

Vermählt:  Herr Kand. des höh.
Lehramts Jul . Nredermeyer mit Frl.
Maria Breckwoldt, Hildesheim . Herr
Lothar Freiherr von Hausen , Leut,
im Kgl. Sächsischen 1, Leib-Gren .-

Regt . Nr . 100 mit Fräulein Fredrun
von Wedel-Cremzow, Zoppot. Herr
Hellmuth v. Hagen, Hauptmann und
Kompagniechef im Kaiser - « ranz-
Garde - Grenadier - Regiment Nr . 2
mit Fräulein Elisabeth von Brenken-
hosf, Schmelzdorf bei Piepenburg.
Herr Rechtsanwalt und Notar W.
Meisterernst mit Fräulein Maria
Neunerdt , Aachen. Herr Oberleutnant
K. von Bönninghausen mit Franlern
Toni van Beers , Berlin vv.—Uer¬
dingen a. Rh. Herr Ernst v. Trotha,
Oberleutnant u. Adjutant des Regr-
ments Kronprinz , mit Fräul . Roth-
raut Gebauhr , Königsbergs i. Pr.
Herr Leutnant u. Adjutant im Kg:.
Sachs. Jns .-Regt. Nr . 134, Senfs , mit
Fräulein Margarete Bücher, Plauen
r. V. Herr Erdmann van Siera-
kowski, Oberleutnant und Adjutant
der Inspektion der Marine -Jnf ., mit
Frl . Sophie Hoffmann , Lopiicyewo.
Herr Emmo von Schölten , Oberleut¬
nant im 2. Grotzh. Hessischen Feld-
Art .-Regt . Nr . 61, mit Fraulern Else
von Rothkirch urrd Panthen , zurzert
Liegnitz. Herr Hans v. Alten , Ober¬
leutnant in der Eskadron Jäger zu
Pferd Nr . 17, mit Fräulein Elisabeth
Blänkner , Stolp . Herr Georg von
Stünzner , König!. Oberförster , mit
Fräulein Agnes Hagen, Berlin.

Gestorben:  Herr Kgl. Amtsrat
Karl Bruhn , Klentpenow. Herr Hans
v. Sydow, Kgl. Hauptmann u. Vlatz-
major in Pillau . Ihre Exzellenz
Frau von Ziemietzky, geb. Frerrn von
Lüttwitz, Nieder-Struse . Herr Jrfftiz-
rat Ernst Lindenberg , Rechtsanwalt
und Notar , Berlin . Herr Sanitäts¬
rat Dr . Heinrich Esser, Neuß. Herr
Geh. Regierungsrat Gustav Kranz,
Königsberg.

Eine Französin,
wird zu zwei kleinen Mädchen von
6—8 Jahren nach Brussel gesucht
Vorzustellen Nerotal 16 zwischen -
und 3 Ubr nachmittags.

Sauvercs fteitziges

Meinmädchen
nr kleinen Haushalt (1 Kind) zum
15. Oktober  g esucht Arndtstraße 7, Part -

Wochenschnoiber,
tücht., aemcht Blücherst raßê A 3 l.
Frontsptsiwohnung gegen Hausarbeet

sofort zu vermieten . Nah. ^ ayn-
straße 17,/Pa rt.Adelbeid straste 22, 2, sch, möbl. Zinn

Dotzheimerstraße 39, 2, gr ., sehr sch.
mM ^ tziMner^ frei ^ sonmge^ Lage.

Hellmundstraße 42^AZim .̂ ,K. n .̂ K.
Möbl. schön, gr. Balkonzimmer mit

Klavier , Mitte der Stadt , neues
best. Haus , 1. Et ., Sonnen,eite , an
bess. Herrn sofort zu verm. Preio
mit Morgenkaffee 35 Mk. Off.
A B. 55 postl. S chutzenhofstratze.
An einem feinen

Tanzzirkel
kön. noch Dam. u. Herren a. bess. Kreff.
teiln. Lnerfeldstraste 7 , Hochpart, r.

Verloren
Sonntagborm . 10 Uhr ein schwarz-
seidenes Tuch, auf dem Wege Hell¬
mund -, Bleich- und Faulbrunnen¬
straße. Gegen Belohnung abzugeben
Hellmundstraße 3,8, 2 l.

ardeitet nur mit

reiner Saugluft.
Keine Staubaufwirbelung.

Jede Beschädigung unter Garantie
ausgeschlossen.

Kirchgasse 38 . — Telef . 747,

Habe Dich
Samstagabd . vermißt , mei. Treue
unerschütterl ., Dei . Schweig, tut weh,
sprich doch!

Il -AiZ6N8i 0if 6
Traoerkleider
Trauerröcke
Trauerblusen

in allen Preislagen.

3. Herte,

Großes OelgcmLlde
von » LLLL8 VOLGLiSF
zu verkaufen. Offerten unter V . 155
an den Tagbl.-Verlag.

Reform-Restaurant,
Arndtstratze 8.

Gut bürgerl. Mittagstisch 70—90 Pf,
und höher, Abendtisch nach der Karte.
Sein Trinkzwang.

Inh . W . Winter.

Metrostvle -Pianola
(noch neu ) mit Itoten 900 Mk., Pra-
nino 450 Mk. umständehalber zu
verkaufen. Offerten unter D. 12
Taqbl . - Haupt - Agentur , Wrlhelm-
straße 6, erbeten.  _ 7187

fast neu, 3x4,Tzu ^vst 'Friedrichstr . 13.

Langgasse 20.
1881

Möbel ! Möbel ! , .
Komplette Einrichtungen , sowie ernz.
Stücke billig und gutFrredrchstraße 13.

Geldschränke
zu verkaufen Friedrichstraße 13.

8dwara Stoffe in grösster Inswahl.
Cteschw . Meyer . 2291

Mesdaderrer
KkstaNungs-

InjMul
Gebe. UeNgebmrer.

Aelteste und größte
Dampf-Schreinerei am Platze.

Telefon 411.

Sargmagazin
Kchmatvachevstr. 22.
Liefer anten des Vereins

für Feuerbefiattung
n. des Beamten-Bereins.

IM - Bei Sterbefällen ver¬
anlassen wir auf einfache An¬
zeige bei uns alle nreiterrn
Keforgu »,gen und Gänge.

Toe!es-Änzei$e.
Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht,

dass mein einziger hoffnungsvoller treuer Sohn, unser
guter Neffe und Yetter,

Chemiker Dr. phil.

»elin Heiler,
Assistent im Chem. Laborat. der

König!. Hochschule Aachen,
gestern vormittag im Alter von 23 Jahren an einem Herz¬
leiden sanft verschieden ist.

Um stilles Beileid bittet
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen;

H. Heller.

Wiesbaden, den 8. Oktober 1906,
ScMichterstrasse 14.

Die Beerdigung findet am Mittwoch, den ,10. Okt.,
nachmittags 3 Uhr, in Wiesbaden von der Leichenhalle
aus statt

Unsere liebe herzige

ist uns heute früh nach kurzer, schwerer Erkrankung entrissen worden.
Um stille Teilnahme bitten

Die tiefgebeugten Eltern, Geschwister und Tante:
Dr. Adolf Rosendorff und Frau, Eli se , geb. Griehl,
Wally, Uli , Werner Rosendorff,
Auguste Reischei.

Wiesbaden , den 8. Oktober 1906.

Danksagung.
Für die so überaus zahlreichen herzlichen Beweise innigster

Teilnahme sagen wir allen Denen, welche bei dem Hinscheiden
unseres lieben unvergeßlichen, nun in Gott ruhenden Gatten
und Vaters so innigen Anteil nahmen, sowie für die vielen
Kranz- und Blumenspenden und besonders seinen Herren
Vorgesetzten und Kollegen der Königlichen Regierung, dem
Herrn Pfarrer Eberling für die trostreiche Grabrede, dem
Männergesangverein„Cacilia" für den erhebenden Grabgesang
und den Brüdern von dem Diakonenheim für die aufopfernde
Pstege hiermit auf diesem Wege unseren tiefgefühltesten Dank.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen:
Frau Rechnungsrat Mra Holsteiw , Wwe.,

und Kinder.
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